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Original Gebrauchsanleitung

Hinweise zu dieser Gebrauchsanleitung

Willkommen bei OASE Living Water. Mit dem Kauf des Produkts BioPress 4000/6000/10000 haben Sie eine gute
Wahl getroffen.

Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerates die Anleitung sorgfaltig und machen Sie sich mit dem Gerat vertraut.
Alle Arbeiten mit diesem Gerat dirfen nur geman der vorliegenden Anleitung durchgefiihrt werden.

Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise fiir den richtigen und sicheren Gebrauch.

Bewahren Sie diese Anleitung sorgfaltig auf. Bei Besitzerwechsel geben Sie bitte die Anleitung weiter.

Symbole
Die in dieser Gebrauchsanleitung verwendeten Symbole haben folgende Bedeutung:

Gefahr von Personenschédden durch geféahrliche elektrische Spannung
Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen zur
Folge haben kann, wenn die entsprechenden MaRnahmen nicht getroffen werden.

A Gefahr von Personenschédden durch eine allgemeine Gefahrenquelle
Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen zur
Folge haben kann, wenn die entsprechenden MaRnahmen nicht getroffen werden.

E Wichtiger Hinweis fiir die stérungsfreie Funktion.

BestimmungsgemaRe Verwendung

BioPress 4000/6000/10000, im weiteren "Gerat" genannt, und alle anderen Teile aus dem Lieferumfang durfen aus-
schlief3lich wie folgt verwendet werden:

— Zum Betrieb mit sauberem Wasser.

— Zur mechanischen und biologischen Reinigung von Gartenteichen

— Betrieb unter Einhaltung der technischen Daten.

Die in das Gerat eingebaute UVC-Lampe dient zum Abtdten von Algen und Bakterien im Teichwasser. lhre Strahlung
ist auch in geringen Dosierungen gefahrlich fur die Augen und die Haut. Die UVC-Lampe darf niemals in einem defek-
ten Gehause oder ausserhalb ihres Gehauses oder fir andere Zwecke verwendet werden.

Fir das Gerat gelten folgende Einschrankungen:

— Niemals andere Flissigkeiten als Wasser fordern.

— Niemals ohne Wasserdurchfluss betreiben.

— Nicht fur gewerbliche oder industrielle Zwecke verwenden.

— Nicht in Verbindung mit Chemikalien, Lebensmitteln, leicht brennbaren oder explosiven Stoffen einsetzen.

Sicherheitshinweise

Die Firma OASE hat dieses Gerat nach dem aktuellen Stand der Technik und den bestehenden Sicherheitsvorschrif-
ten gebaut. Trotzdem kénnen von diesem Gerat Gefahren fir Personen und Sachwerte ausgehen, wenn das Gerat
unsachgemal bzw. nicht dem Verwendungszweck entsprechend eingesetzt wird oder wenn die Sicherheitshinweise
nicht beachtet werden.

Aus Sicherheitsgriinden diirfen Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sowie Personen, die mégliche Gefah-
ren nicht erkennen kénnen oder nicht mit dieser Gebrauchsanleitung vertraut sind, dieses Gerét nicht benut-
zen. Kinder miissen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerit spielen.

Gefahren durch die Kombination von Wasser und Elektrizitat

— Die Kombination von Wasser und Elektrizitat kann bei nicht vorschriftsmaRigem Anschluss oder unsachgemafier
Handhabung zum Tod oder zu schweren Verletzungen durch Stromschlag fiihren.

— Bevor Sie in das Wasser greifen, immer alle im Wasser befindlichen Geréate spannungsfrei schalten.

VorschriftsméaBige elektrische Installation

— Elektrische Installationen missen den nationalen Errichterbestimmungen entsprechen und diirfen nur von einer
Elektrofachkraft vorgenommen werden.

— Eine Person gilt als Elektrofachkraft, wenn sie auf Grund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen
befahigt und berechtigt ist, die ihr Ubertragenen Arbeiten zu beurteilen und durchzufiihren. Das Arbeiten als
Fachkraft umfasst auch das Erkennen méglicher Gefahren und das Beachten einschlagiger regionaler und
nationaler Normen, Vorschriften und Bestimmungen.

— Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich an eine Elektrofachkraft.

— Der Anschluss des Gerates ist nur erlaubt, wenn die elektrischen Daten von Gerat und Stromversorgung
Ubereinstimmen. Die Geratedaten befinden sich auf dem Typenschild am Gerat, oder auf der Verpackung, oder in
dieser Anleitung.



— Das Gerat muss uber eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung mit einem Bemessungsfehlerstrom von maximal 30 mA
abgesichert sein.

— Verlangerungsleitungen und Stromverteiler (z.B. Steckdosenleisten) missen fir die Verwendung im Freien geeignet
sein (spritzwassergeschtzt).

— Der Sicherheitsabstand des Gerates zum Wasser muss mindestens 2 m betragen.

— Netzanschlussleitungen diirfen keinen geringeren Querschnitt haben als Gummischlauchleitungen mit dem
Kurzzeichen HOSRN-F. Verlangerungsleitungen miissen der DIN VDE 0620 gentigen.

— Schiitzen Sie Steckerverbindungen vor Feuchtigkeit.

— SchlielRen Sie das Gerat nur an einer vorschriftsmafig installierten Steckdose an.

Sicherer Betrieb

— Bei defekten elektrischen Leitungen oder defektem Gehause darf das Gerat nicht betrieben werden.

— Tragen oder ziehen Sie das Gerat nicht an der elektrischen Leitung.

— Verlegen Sie alle Leitungen geschiitzt, so dass Beschadigungen ausgeschlossen sind und niemand dariber fallen
kann.

— Offnen Sie niemals das Gehause des Gerates oder zugehériger Teile, wenn Sie nicht ausdriicklich in der Anleitung
dazu aufgefordert werden.

— Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile und -Zubehor fir das Gerat.

— Nehmen Sie niemals technische Anderungen am Gerét vor.

— Lassen Sie Reparaturen nur von OASE-autorisierten Kundendienststellen durchfiihren.

Die Anschlussleitungen kdnnen nicht ersetzt werden. Bei einer beschadigten Leitung muss das Gerat bzw. die

Komponente entsorgt werden.

Betreiben Sie das Geréat nur, wenn sich keine Personen im Wasser aufhalten!

— Das Gerat, Anschliisse und Stecker sind nicht wasserdicht und diirfen nicht im Wasser verlegt bzw. montiert
werden.

— Halten Sie die Steckdose und den Netzstecker trocken.

Montage

Oase empfiehlt Schlauche, die fir mindestens 1 bar Druck geeignet sind.

Bild A:

— BioPress 6000/10000: Stufenschlauchtiillen soweit kiirzen, dass die Anschlusséffnung dem Schlauchdurchmesser
entspricht. Dadurch vermeiden Sie Druckverluste.

— Die Uberwurfmuttern {iber die Stufenschlauchtiillen schieben, die Schlduche auf die Stufenschlauchtiille
aufschieben bzw. aufdrehen und mit Schlauchklemmen sichern.

— Flachdichtung bzw. O-Ring in die Uberwurfmutter fiir die schwarze Schlauchtiille einlegen und auf den Einlauf des
Druckfilters aufschrauben.

— Flachdichtung mit Durchflussfahne in die Uberwurfmutter fiir die transparente Stufenschlauchtiille einlegen und auf
den Auslauf des Druckfilters aufschrauben.
An der transparenten Stufenschlauchtille mit Durchflussfahne kdnnen Sie die Reinigungswirkung des Druckfilters
kontrollieren.

Aufstellen

Achtung! Gefahrliche elektrische Spannung.

Mogliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen.

SchutzmaBnahmen:

— Gerét nur mit Schutzhaube betreiben.

— Gerat Uberflutungssicher in einem Sicherheitsabstand von mindestens 2 m zum Wasser aufstellen.

Stellen Sie das Gerat so auf, dass es nicht der direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt ist (max. 40 °C).

Bild B:

— Stellen Sie den Druckfilter Gberflutungssicher mindestens 2 m vom Teichrand entfernt auf einen festen und ebenen
Untergrund. Alternativ kann der Filter auch bis ca. 5 cm unterhalb der Verschlussklammern in die Erde eingelassen
werden.

— Der Héhenunterschied zwischen Filterdeckel und freier Auslaufstelle darf max. 2 m betragen.

— Achten Sie auf einen ungehinderten Zugang zum Deckel, um Arbeiten am Gerat durchfihren zu kénnen.



Inbetriebnahme

A Achtung! Gefihrliche elektrische Spannung.
Mogliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen.
SchutzmaBnahmen:
— Bevor Sie ins Wasser greifen Netzstecker aller im Wasser befindlichen Geréate ziehen.
— Vor Arbeiten am Gerat Netzstecker am Geréat ziehen.
— Gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten sichern.

A Achtung! Betreiben Sie das Gerat niemals mit mehr als 0,2 bar Wasserdruck!

Bild C:

Wichtig:

— Erst die Pumpe, dann das UVC-Vorklargerat einschalten.

— Gerat nicht ohne Wasserdurchfluss betreiben.

— Das Gerat schaltet sich automatisch ein, wenn die Stromverbindung hergestellt ist.

Einschalten: Netzstecker in die Steckdose stecken.

— Kontrolllampe leuchtet.

— Durchflussfahne in der durchsichtigen Stufenschlauchtille am Auslauf bewegt sich.

Hinweis:

— Bei Neuinstallation erreicht das Gerat seine vollstandige biologische Reinigungswirkung erst nach einigen Wochen.

— Eine umfangreiche Bakterientatigkeit ergibt sich erst ab einer Wassertemperatur von + 10 °C.

— Der eingebaute Temperaturwachter schaltet die UVC-Lampe bei Uberhitzung automatisch aus, nach Abkiihlung
wird die UVC-Lampe automatisch wieder eingeschaltet.

Alle Anschlisse auf Dichtigkeit prifen.

Ausschalten: Netzstecker ziehen.

Reinigung und Wartung

A Achtung! Gefihrliche elektrische Spannung.
Mogliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen.
SchutzmaBnahmen:
— Bevor Sie ins Wasser greifen Netzstecker aller im Wasser befindlichen Gerate ziehen.
— Vor Arbeiten am Gerat Netzstecker am Gerat ziehen.
— Gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten sichern.
Hinweis:
— Kontrollieren und reinigen Sie den Wasserablauf zum Teich regelmaBig.
— Die Filtermedien regelmaRig (z.B. alle vier Wochen) reinigen, spatestens, wenn aus dem Wasserauslass triibes
oder schmutziges Wasser in den Gartenteich zuriickgeleitet wird.
— Zunachst eine Schnellreinigung durchfiihren. Falls dies nicht ausreicht, eine Komplettreinigung durchfiihren.
— Ein verstopfter Filter kann zu Undichtigkeiten fiihren.
— Verwenden Sie keine chemischen Reinigungsmittel.

Schnellreinigung (D)

— Filterpumpe ausschalten.

— Schlauch vom Filterauslauf durch Abdrehen der Uberwurfmutter entfernen (1).

— Schlauch vom Filtereinlauf durch Abdrehen der Uberwurfmutter entfernen und auf den Filterauslauf schrauben (2).

— Einen Schmutzablaufschlauch mit Stufenschlauchttille auf den Filtereinlauf schrauben.

— Filterpumpe einschalten.

— Kréaftig am Reinigungsgriff ziehen und mehrmals ,pumpen® (3). Die Filterschdume werden so mechanisch gereinigt,
bis das auslaufende Wasser klar wird.

— Filterpumpe ausschalten.

— Schmutzablaufschlauch entfernen und fir den normalen Betrieb die Schlauche wieder richtig anschlieBen (Bild A).

Komplettreinigung (E)
— Alle Schlduche durch Abdrehen der Uberwurfmuttern entfernen (1).

— Die Verschlussklammern des Filterbehalters 6ffnen (2).
BioPress 4000: Filterbehalter am Niederhalter festhalten und Deckel mit Filterschaumpaket abheben (3).
BioPress 6000/10000: Deckel mit Filterschaumpaket abheben (2)

— Deckel mit dem Kopf nach unten auf eine weiche saubere Unterlage legen, so dass die Filterschaume mit dem
Pressring oben liegen (4).

— Pressring durch Entfernen der Mutter von der Zugstange abnehmen (4).
Zum Lésen der Mutter die Zugstange mit einer Kombizange gegenhalten.



Hinweis: Zugstange nicht aus dem Deckel ziehen.

Filterschdume abziehen (5).

Durch kréaftiges Zusammendriicken unter flieBendem Wasser reinigen (6). Bioballs, Behalter, Deckel mit Gitterrohr
und Pressring unter flieRendem Wasser reinigen (6).

Filterschaume aufschieben, so dass die Zugstange in der Aussparung der Filterschdume liegt (7).

Pressring mit der Stangenfiihrung nach unten aufsetzen und die Mutter auf die Zugstange schrauben (8).

Zum Festschrauben der Mutter die Zugstange mit einer Kombizange gegenhalten.

BioPress 6000/10000: Das Gitterrohr muss komplett im Ringdurchmesser liegen.

Deckeldichtung vom Behalter abnehmen und auf Beschadigungen Uberprifen, reinigen bzw. ersetzen und auf den
oberen Rand des Behalters auflegen.

Deckel mit Filterschaumpaket auf den Behalter aufdriicken und Verschlussklammern einrasten (9).
Schnellreinigung durchfiihren (siehe Schnellreinigung).

Quarzglas reinigen / UVC-Lampe ersetzen

Achtung! Ultraviolette Strahlung.

Maogliche Folgen: Verletzen von Augen oder Haut durch Verbrennen.
SchutzmaBnahmen:

— UVC-Lampe niemals aufierhalb des Gehauses betreiben.

— UVC-Lampe niemals in einem defekten Gehause betreiben.

A Achtung! Zerbrechliches Glas.

Maogliche Folgen: Schnittverletzung an den Handen.
SchutzmaBnahmen: Vorsichtig mit Quarzglas und UVC-Lampe umgehen.

Hinweis!
Aufgrund eines Sicherheitsschalters kann bei abgenommenem UVC-Wassergehause die UVC-Lampe nicht

eingeschaltet werden.

UVC-Vorklargerat 6ffnen (F)

Abdeckkappe vom UVC-Vorklargerat abnehmen.

UVC-Vorklargerat gegen den Uhrzeigersinn bis zum Anschlag drehen (Bajonettverschluss) und mitsamt O-Ring
vorsichtig aus dem Deckel des Filters ziehen (1).

Die Blechschraube soweit I6sen, bis die Schraubenspitze im Gehduse der Klemmschraube versenkt ist (2).
Klemmschraube gegen den Uhrzeigersinn abschrauben (3).

Quarzglas mit O-Ring mit einer leichten Drehbewegung nach vorne abziehen (4).

Quarzglas und O-Ring auf Beschadigungen priifen und gegebenenfalls ersetzen.

Quarzglas von auen mit einem feuchten Tuch reinigen.

UVC-Lampe austauschen (F)

Wichtig: Nur Lampen verwenden, deren Bezeichnung und Leistungsangabe mit den Angaben auf dem Typenschild
Ubereinstimmen.

Fir eine optimale Filterleistung sollten Sie die UVC-Lampe nach ca. 8.000 Betriebsstunden wechseln.

UVC-Lampe heraus ziehen und ersetzen.

UVC-Vorklargerat zusammenbauen (F)

Das Quarzglas mit O-Ring bis zum Anschlag in den Geratekopf einsetzen (6).

Der O-Ring muss in den Spalt zwischen Geratekopf und Quarzglas gedrickt werden.

Die Klemmschraube im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag festdrehen (7).

Die Blechschraube festziehen (8).

0O-Ring am Geratekopf auf Beschadigungen priifen und gegebenenfalls ersetzen (9).

Geratekopf vorsichtig und mit leichtem Druck in das Gehause schieben. Die Zapfen des Gehauses mussen in die
Nuten des Bajonettverschlusses greifen.

Geratekopf unter leichtem Druck im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag drehen.

Die Abdeckkappe fiir das UVC-Vorklargerat wieder aufstecken.



Lagern/Uberwintern

— Bei Wassertemperaturen unter 8 °C oder spatestens bei zu erwartendem Frost mussen Sie das Gerat auller Betrieb

nehmen.

— Das Gerat entleeren, eine griindliche Reinigung durchfiihren und auf Schaden Uberprifen.
— Alle Filtermedien entfernen und reinigen, trocken und frostfrei lagern.
— Der Aufbewahrungsort muss fir Kinder unzuganglich sein.

— Decken Sie den Filterbehélter so ab, dass kein Regenwasser eindringen kann.

— Entleeren Sie samtliche Schlauche, Rohrleitungen und Anschliisse soweit wie méglich.

VerschleiRteile

Die UVC-Lampe, das Quarzglas und die Filtermedien sind Verschleifteile und unterliegen nicht der Gewahrleistung.

Entsorgung

Dieses Gerat darf nicht als Hausmiill entsorgt werden! Nutzen Sie bitte das dafiir vorgesehene Riicknahme-
system. Machen Sie das Gerat vorher durch Abschneiden der Kabel unbrauchbar.

Entsorgen Sie die UVC-Lampe uber das dafiir vorgesehene Riicknahmesystem.

Stérungsbeseitigung

Storung

Ursache

Abhilfe

Das Gerat erbringt keine zufriedenstellende
Leistung

Gerat noch nicht lange in Betrieb

Die vollstandige biologische Reinigungswirkung
wird erst nach einigen Wochen erreicht

Wasser ist extrem verschmutzt

Algen und Blatter aus dem Teich entfernen,
Wasser tauschen

Fisch- und Tierbestand zu hoch

Richtwert: ca. 60 cm Fischlange auf 1 m?
Teichwasser

Filtermedien sind verschmutzt

Filtermedien reinigen

Quarzglasrohr ist verschmutzt

UVC ausbauen und Quarzglas reinigen

UVC-Lampe hat keine Leistung mehr

Die Lampe muss nach 8.000 Betriebsstunden
erneuert werden

Anzeige UVC-Lampe leuchtet nicht

Netzstecker vom UVC nicht angeschlossen

Netzstecker vom UVC anschlieRen

UVC-Lampe defekt

UVC-Lampe austauschen

Anschluss defekt

Elektrischen Anschluss Uberpriifen

UVC iberhitzt

Nach Abkiihlung automatische Einschaltung
vom UVC

Kein Wasseraustritt aus Teicheinlauf

Netzstecker der Pumpe nicht angeschlossen

Netzstecker der Pumpe anschlieBen

Teicheinlauf verstopft

Teicheinlauf reinigen

Filterbehalter/Pumpengehause verstopft

Filterbehalter/Pumpengehause reinigen




Translation of the original Operating Instructions

Information about these operating instructions

Welcome to OASE Living Water. You made a good choice with the purchase of the product BioPress
4000/6000/10000.

Prior to commissioning the unit, please read the instructions of use carefully and fully familiarise yourself with the unit.
Ensure that all work with this unit is only carried out in accordance with these instructions.

Adhere to the safety information for the correct and safe use of the unit.

Keep these instructions in a safe place! Please also hand over the instructions when passing the unit on to a new
owner.

Symbols
The symbols used in this operating manual have the following meanings:

A Risk of injury to persons due to dangerous electrical voltage

This symbol indicates an imminent danger, which can lead to death or severe injuries if the appropriate meas-
ures are not taken.

A Risk of injury to persons due to a general source of danger

This symbol indicates an imminent danger, which can lead to death or severe injuries if the appropriate meas-
ures are not taken.

@ Important information for trouble-free operation.

Intended use

BioPress 4000/6000/10000, in the following termed "unit", and all other parts from the delivery scope may be used
exclusively as follows:

— For operation with clean water.

— For mechanical and biological cleaning of garden ponds

— Operation under observance of the technical data.

The UVC lamp installed in the unit is intended to kill algae and bacteria in the pond water. Even in small doses, its
radiation is harmful for eyes and skin. Never use the UVC lamp in a defective housing or outside the housing, or any
other purpose other than that intended.

The following restrictions apply to the unit:

— Never use the unit to convey fluids other than water.

— Never run the unit without water.

— Do not use for commercial or industrial purposes.

— Do not use in conjunction with chemicals, foodstuff, easily flammable or explosive substances.

Safety information

The company OASE has built this unit according to the state of the art and the valid safety regulations. Despite the
above, hazards for persons and assets can emanate from this unit if it is used in an improper manner or not in accor-
dance with its intended use, or if the safety instructions are ignored.

For safety reasons, children and young persons under 16 years of age as well as persons who cannot recog-
nise possible danger or who are not familiar with these operating instructions, are not permitted to use the
unit. Keep children under supervision to ensure that they do not play with the unit.

Hazards encountered by the combination of water and electricity

— The combination of water and electricity can lead to death or severe injury from electrocution, if the unit is incorrectly
connected or misused.

— Prior to reaching into the water, always switch off the mains voltage to all units used in the water.

Correct electrical installation

— Electrical installations must meet the national regulations and may only be carried out by a qualified electrician.

— A person is regarded as a qualified electrician, if, due to his/her vocational education, knowledge and experience, he
or she is capable of and authorised to judge and carry out the work commissioned to him/her. Working as a qualified
person also includes the recognition of possible hazards and the adherence to the pertinent regional and national
standards, rules and regulations.

— For your own safety, please consult a qualified electrician.

— The unit may only be connected when the electrical data of the unit and the power supply coincide. The unit data is
to be found on the unit type plate or on the packaging, or in this manual.

— Ensure that the unit is fused for a rated fault current of max. 30 mA by means of a fault current protection device.

— Extension cables and power distributors (e.g. outlet strips) must be suitable for outdoor use.
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— Minimum safety distance between the unit and the water: 2 m.

— Ensure that the power connection cable cross section is not smaller than that of the rubber sheath with the
identification HO5RN-F. Extension cables must meet DIN VDE 0620.

— Protect the plug connections from moisture.

— Only plug the unit into a correctly fitted socket.

Safe operation

— Never operate the unit if either the electrical cables or the housing are defective!

— Do not carry or pull the unit by its electrical cable.

— Route all cables such that damage is excluded and nobody can trip over them.

— Never open the unit housing or its attendant components, unless this is explicitly required in the operating
instructions.

— Only use original spare parts and accessories for the unit.

— Never carry out technical modifications to the unit.

— Only have repairs carried out by customer service points authorised by OASE.

— The power connection cables cannot be replaced. When the cable is damaged, the unit or the component needs to
be disposed of.

— Only operate the unit if no persons are in the water!

— The unit, the connections and plugs are not water-proof and must not be routed or installed in water.

— Keep the socket and power plug dry.

Installation

Oase recommends hoses suitable for a minimum pressure of 1 bar.

Fig. A:

— BioPress 6000/10000: Shorten stepped hose adapters such that the connection opening coincide with the hose
diameter. This helps to avoid pressure loss.

— Push the union nuts over the stepped hose adapters, push or turn on the stepped hose adapter, and secure with the
hose clips.

— Insert the flat sealing ring or the O ring into the union nut for the black hose adapter and screw onto the pressure
filter inlet.

— Insert the flat sealing ring including the flow indicator flap for the transparent stepped hose adapter, then screw onto
the pressure filter outlet.
The cleaning effect of the pressure filter can be checked at the transparent stepped hose adapter with flow indicator
flap.

Installation

Attention! Dangerous electrical voltage.

Possible consequences: Death or serious injuries.

Protective measures:

— Only operate the unit with the protection hood fitted.

— Ensure that the unit is installed water-tight with a safety distance from the water of a minimum of 2 m.

Install the unit so that it is not exposed to direct sun radiation (max. 40 °C).

Figure B:

— Place the pressure filter in a flood protected position at a distance from the pond edge of at least 2m on firm and
level ground. As an alternative, the filter can also be partly buried up to approx. 5 cm below the closing clamps.

— The height difference between the filter lid and the free outlet point may be max. 2 m.

— Ensure unrestricted access to the cover to be able to carry out work on the unit.

1



Start-up

Attention! Dangerous electrical voltage.

Possible consequences: Death or severe injury.

Protective measures:

— Prior to reaching into the water, disconnect the power supply to all units used in the water.
— Disconnect the power plug prior to carrying out work on the unit.

Attention! Never operate the unit with a water pressure of more than 0.2 bar!

> b

Figure C:

Important:

— Switch the pump on first, then the UVC clarifying unit.

— Do not operate the unit without water flowing through.

— The unit switches on automatically when power connection is established.

Switching on: Connect power plug to the socket.

— The control lamp is lit.

— The flow indicator flap in the transparent stepped hose adapter in the outlet moves.

Note:

— After a new installation, the unit only reaches its full biological cleaning effect after a few weeks.

— The full effect on bacteria is only reached as from a water temperature of + 10 °C.

— In the event of overheating, the installed temperature monitor switches the UVC lamp off automatically, the lamp
automatically switches on again once cooled down.

Check all connections for leaks.

Switching off: Disconnect the power plug.

Maintenance and cleaning

A Attention! Dangerous electrical voltage.
Possible consequences: Death or severe injury.
Protective measures:
— Prior to reaching into the water, disconnect the power supply to all units used in the water.
— Disconnect the power plug prior to carrying out work on the unit.

Note:

— Check and clean the water outlet into the pond at regular intervals.

— Clean the filters at regular intervals (e.g. every four weeks), however, at the latest when cloudy or dirty water from
the water outlet returns to the garden pond.

— Carry out quick cleaning first. Should this prove insufficient, clean the entire unit.

— A blocked filter could lead to leakages.

— Never use chemical cleaning agents.

Quick cleaning (D)
— Switch off the filter pump.

— Remove hose from the filter outlet by turning off the union nut (1).

— Remove hose from the filter inlet by turning off the union nut and screw on the filter outlet (2).

— Screw a dirt drain hose with stepped hose adapter on the filter inlet.

— Switch on the filter pump.

— Vigorously pull on the cleaning handle and ,pump*” several times (3). In this manner, the foam filters are
mechanically cleaned until the draining water is clear.

— Switch off the filter pump.
Remove the dirt drain hose and correctly reconnect the hoses for normal operation (Figure A).

Full cleaning (E)
— Disconnect all hoses by turning off the union nuts (1).
— Open the closing clamps of the filter container (2).
BioPress 4000: Hold the filter container at the hold-down element and lift off cover including the foam filter pack-
age (3).
BioPress 6000/10000: Lift off cover including foam filter package (2)
— Place the cover upside down onto a soft, clean surface, so that the foam filters with the press ring face up (4).
— Remove the press ring by undoing the nut from the pulling rod (4).
To remove the nut, hold the pulling rod using combination pliers.
Note: Do not pull the pulling rod out of the cover.
— Pull off the foam filters (5).
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— Clean under running water by vigorously compressing and releasing (6). Clean the bioballs, container, cover with
meshed tube and press ring under running water (6).

— Push on foam filters such that the pulling rod rests in the recess of the foam filters (7).

— Fit the pressing ring with the rod guidance pointing down, and screw the nut onto the pulling rod (8).
To tighten the nut, hold the pulling rod using combination pliers.
BioPress 6000/10000: Ensure that the meshed tube fits completely in the ring diameter.

— Remove the cover sealing ring from the container and check for damage; clean or replace, and place on the top
container rim.

— Press on the cover including the foam filter package, allow the closing clamps to engage (9).
— Perform a quick cleaning (see 'quick cleaning').

Cleaning the quartz glass / Replacing the UVC lamp

Attention! Ultra-violet radiation.

Possible consequences: Eye or skin injury from burns.
Protective measures:

— Never operate the UVC lamp outside its housing.

— Never operate the UVC lamp in a housing that is defective.

A Attention! Breakable glass.
Possible consequences: Injury of your hands caused by cuts.
Protective measures: Handle both quartz glass and UVC lamp with care.

Note!
m A safety switch prevents switching on the UVC lamp as long as the UVC water housing is removed.

Opening the UCV clarifying unit (F)
— Remove the cover from the UVC clarifying unit.

— Turn the UVC clarifying unit counter-clockwise up against the stop (bayonet closure), then carefully pull out of the
filter cover including the O ring (1).

— Loosen the self-tapping screw (7) until the the screw tip is sunk in the housing of the clamping screw (2).

— Unscrew the clamping screw counter-clockwise (3).

— Remove the quartz glass including the O ring towards the front with a slight turning movement (4).

— Check the quartz glass and the O ring for damage and replace, if necessary.

— Clean the quartz glass outer face with a moist cloth.

Replacing the UVC lamp (F)

Important: Only use lamps the identification and capacity data of which correspond to the information on the type
plate.

For an optimum filter performance, we recommend to replace the UVC lamp after approx. 8,000 operating hours.
— Pull out and replace the UVC lamp.

Assembly of the UVC clarifying unit (F)
Insert the quartz glass including the O ring against the stop in the unit head (6).

— Press the O ring into the gap between unit head and quartz glass.

— Tighten the clamping screw clockwise up to the stop (7).

— Tighten the self-tapping screw (8).

— Check the O-Ring at the unit head for damage and replace, if necessary (9).

— Carefully push the unit head into the housing while applying slight pressure. Ensure that the tenons at the housing
engage in the grooves of the bayonet closure.

— Turn the unit head clockwise against the stop while applying slight pressure.

— Refit the cover for the UVC pre-clarifying unit.
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Storage/Over-wintering

— Put the unit out of operation at water temperatures below 8 °C or, at the latest, when freezing temperatures are to

be expected.

— Drain and thoroughly clean the unit, check for damage.

— Remove, clean, dry and store all filters in a frost-free environment.

— Ensure that the storage place is inaccessible to children.

— Cover the filter container such that the ingress of rain water is excluded.
— Drain all hoses, pipes and connections as far as possible.

Wear parts

The UVC lamp, the quartz glass and the filters are wear parts and are excluded from the warranty.

Disposal

Do not dispose of this unit with domestic waste! For disposal purposes, please use the return system provided.
Disable the unit beforehand by cutting off the cables.

Only dispose of the UVC lamp by using the return system provided for this purpose.

Remedy of faults

Malfunction

Cause

Remedy

The unit performance is not satisfactory

Unit has been in operation only for a short time

The complete biological cleaning effect is only
achieved after several weeks

Water extremely soiled

Remove algae and leaves from the pond,
change the water

Excessive fish and animal population

Guide value: approx. 60 cm fish length in 1 m*3
pond water

Foam filters soiled

Clean filters

Quartz glass tube soiled

Remove UVC and clean quartz glass

UVC lamp capacity exhausted

Replace the lamp after approx. 8,000 operating
hours

UVC lamp display is not lit

Power supply of Filtoclear-UVC not connected

Connect UVC power plug

UVC lamp defective

Replace the UVC lamp

Connection defective

Check electrical connection

UVC overheated

UVC automatically switches on when cooled
down

No water outlet from the pond inlet

Pump power supply not connected

Connect pump power supply

Pond inlet blocked

Clean pond inlet

Filter container/pump housing clogged

Clean filter container/pump housing
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Traduction de la notice d'emploi originale

Remarques relatives a cette notice d'emploi

Bienvenue chez OASE Living Water. Avec I'acquisition du produit, BioPress 4000/6000/10000 vous avez fait le bon
choix.

Avant la premiére utilisation de I'appareil, lire attentivement cette notice d'emploi et se familiariser avec I'appareil. Tous
les travaux effectués avec cet appareil doivent étre exécutés conformément a la notice ci-jointe.

Respecter impérativement les indications de sécurité relatives a une utilisation correcte et en toute sécurité.
Conserver soigneusement cette notice d'emploi. Lors d'un changement de propriétaire, priére de transmettre égale-
ment cette notice d'emploi.

Symboles
Les symboles utilisés dans cette notice d'emploi ont les significations suivantes :

A Risque de dommages aux personnes di a une tension électrique dangereuse
Le symbole attire I'attention sur un danger directement imminent pouvant entrainer la mort ou des blessures
graves si les mesures correspondantes ne sont pas prises.

A Risque de dommages aux personnes di a une source de danger générale
Le symbole attire I'attention sur un danger directement imminent pouvant entrainer la mort ou des blessures
graves si les mesures correspondantes ne sont pas prises.

m Consigne importante pour un fonctionnement exempt de dérangement.

Utilisation conforme a la finalité

BioPress 4000/6000/10000, appelé par la suite "appareil", et toutes les autres piéces faisant partie de la livraison ne

peuvent étre utilisées que comme suit :

— Pour une exploitation avec de I'eau propre.

— Pour le nettoyage mécanique et biologique d'étangs/bassins de jardin

— Exploitation dans le respect des données techniques.

La lampe UVC intégrée dans I'appareil sert a détruire les algues et les bactéries se trouvant dans I'eau du bassin/de

I'étang. Son rayonnement est également dangereux pour les yeux et la peau méme a faibles doses. La lampe UVC ne

doit jamais étre utilisée dans un boitier défectueux, ni en dehors de son boitier, ni dans d'autres buts que ceux prévus

par sa finalité.

Les restrictions suivantes sont valables pour l'appareil :

— Ne jamais refouler des liquides autres que de I'eau.

— Ne jamais utiliser sans débit d'eau.

— Ne pas utiliser a des fins commerciales ou industrielles.

— Ne pas utiliser en relation avec des produits chimiques, des produits alimentaires, des matériaux facilement
inflammables ou explosifs.

Consignes de sécurité

La sociéte OASE a construit cet appareil selon I'état actuel des connaissances techniques et les consignes de sécurité
en vigueur. Toutefois des dangers pour les personnes et les biens peuvent émaner de cet appareil lorsque celui-ci est
utilisé de maniére non appropriée voire non conforme a sa finalité ou lorsque les informations de sécurité ne sont pas
respectées.

Pour des raisons de sécurité, les enfants et les mineurs de moins de 16 ans ainsi que les personnes n'étant
pas en mesure de reconnaitre les dangers ou n'ayant pas pris connaissance de cette notice d'emploi ne sont
pas autorisés a utiliser cet appareil ! Les enfants doivent étre sous surveillance pour s'assurer qu'ils ne jouent
pas avec l'appareil.

Dangers dus a la combinaison d'eau et d'électricité

— La combinaison d'eau et d'électricité peut entrainer des blessures graves ou la mort par électrocution en présence
de raccordements non conformes ou d'une utilisation inappropriée.

— Toujours mettre hors tension tous les appareils se trouvant dans I'eau avant tout contact avec I'eau.

Installation électrique correspondant aux prescriptions

— Les installations électriques doivent correspondre aux reglements d'installation nationaux et étre réalisées
uniquement par une personne spécialisée dans les montages électriques.

— Une personne est considérée comme personnel spécialisé dans les montages électriques lorsqu'elle est capable et
habilitée a apprécier et réaliser les travaux qui lui sont confiés en raison de sa formation technique, de ses
connaissances et de son expérience. Le travail d'une personne qualifiée comprend également l'identification de
dangers éventuels et le respect des normes régionales et nationales en vigueur, des réglements et des dispositions.
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— En cas de questions et de problémes, priére de vous adresser a un électricien.

— Le raccordement de I'appareil est autorisé uniquement lorsque les données électriques de I'appareil et I'alimentation
électrique correspondent. Les données de I'appareil sont indiquées sur la plaque signalétique de I'appareil, ou sur
I'emballage, ou dans cette notice d'emploi.

— Veiller a ce que I'appareil soit absolument protégé par fusible par le biais d’'une protection différentielle avec un
courant assigné de 30 mA maximum.

— Les céables de rallonge et le distributeur de courant (par ex. blocs multiprises) doivent étre congus pour une
utilisation en extérieur (protégé contre les projections d'eau).

— La distance de sécurité entre I'appareil et la piece d'eau doit étre d'au moins 2 m.

— La section des lignes de raccordement du secteur ne doit pas étre inférieure a celle des cables souples sous
caoutchouc portant l'identification HOSRN-F. Les cables de rallonge doivent étre conformes a la norme DIN VDE
0620.

— Protéger les raccordements a fiche contre I'humidité.

— Raccorder I'appareil uniquement a une prise installée conformément a la réglementation.

Exploitation sécurisée

— Ne pas utiliser I'appareil en cas de défectuosité des lignes électriques ou du carter.

— Ne pas porter, ni tirer I'appareil par le cable électrique.

— Poser tous les cables de maniere a ce qu'ils soient protégés contre d'éventuels endommagements et ne puissent
pas provoquer la chute d'une personne.

— Ne jamais ouvrir le carter de I'appareil ou des parties y appartenant si cela n'est pas expressément indiqué dans la
notice d'emploi.

— N'utiliser que des piéces de rechange et des accessoires d'origine pour l'appareil.

— Ne jamais procéder a des modifications techniques sur I'appareil.

— Ne faire effectuer les réparations que par des SAV autorisés par OASE.

— Les cables de raccordement ne sont pas interchangeables. Au cas ou un cable de raccordement serait
endommagé, l'appareil ou le composant doit étre éliminé.

— Ne pas utiliser I'appareil lorsque des personnes se trouvent dans l'eau !

— L'appareil, les raccords et les fiches males ne sont pas étanches. |l est interdit de les poser voire de les monter
dans I'eau.

— Tenir la prise de courant et la prise de secteur au sec.

Montage

Oase recommande I'utilisation de tuyaux congus pour une pression d'au moins 1 bar.

Figure A :

— BioPress 6000/10000 : Raccourcir les embouts a étages pour que l'ouverture de raccordement corresponde bien au
diametre du tuyau Ceci permet d'éviter des pertes de pression.

— Faire passer les écrous-raccords par les embouts a étages, enfoncer les tuyaux sur les embouts a étages ou bien
les visser et les bloquer avec des colliers de serrage.

— Placer le joint d'étanchéité plat ou le joint torique dans les écrous-raccords pour I'embout de tuyau noir et les visser
a l'entrée du filtre sous pression.

— Placer le joint d'étanchéité plat avec indicateur de débit dans les écrous-raccords pour I'embout a étages tansparent
et le visser a la sortie du filtre sous pression.
Au niveau de I'embout a étages transparent avec indicateur de débit, vous pouvez contréler I'effet de nettoyage du
filtre sous pression.

Mise en place

Attention ! Tension électrique dangereuse.

Conséquences éventuelles : mort ou blessures graves.

Mesures de protection :

— Nutiliser I'appareil qu'avec le capot de protection.

— Placer 'appareil a une distance de sécurité d'au moins 2 m de I'eau, a I'abri de toute inondation.

Placer I'appareil de telle sorte qu'il ne soit pas exposé directement au rayonnement solaire (max. 40 °C).

Figure B :

— Placer le filtre sous pression a I'abri de toute inondation a au moins 2 m de la berge de I'étang/bassin sur un support
stable et plat. Le filtre peut étre également enterré jusqu'a env. 5 cm en-dessous des fixations de verrouillage.

— La différence de hauteur entre le couvercle du filtre et le point de sortie ne doit pas dépasser 2 métres.

— Veiller a laisser un acceés libre au couvercle afin de pouvoir effectuer des travaux sur I'appareil.
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Mise en service

A Attention ! Tension électrique dangereuse.
Conséquences éventuelles : mort ou blessures graves.
Mesures de protection :
— Retirer la prise de secteur de tous les appareils se trouvant dans I'eau avant de toucher I'eau.
— Retirer la prise de secteur de I'appareil avant de procéder a des travaux sur l'appareil !

A Attention ! Ne jamais utiliser I'appareil sous une pression d'eau supérieure a 0,2 bar !

Figure C :

Important :

— mettre tout d'abord la pompe en circuit, puis I'appareil de préclarification a UVC.

— Ne pas utiliser I'appareil sans débit d'eau.

— L'appareil se met automatiquement en marche dés que la connexion avec le réseau est établie.

Mise en circuit : Brancher la prise de secteur dans la prise de courant.

— Le voyant lumineux s'allume.

— L'indicateur de débit dans I'embout a étages transparent au niveau de la sortie est en mouvement.

Remarque :

— dans le cas d'une nouvelle installation, I'appareil n'atteint sa pleine capacité d'épuration biologique qu'aprés
quelques semaines.

— Les bactéries ne sont pleinement efficaces qu'a partir d'une température de I'eau de + 10 °C.

— Le contréleur de température intégré coupe automatiquement la lampe UVC en cas de surchauffe et la rallume
automatiquement aprés refroidissement.

Vérifier I'étanchéité de tous les raccordements.

Mise hors circuit : Retirer la prise de secteur.

Nettoyage et entretien

A Attention ! Tension électrique dangereuse.
Conséquences éventuelles : mort ou blessures graves.
Mesures de protection :
— Retirer la prise de secteur de tous les appareils se trouvant dans I'eau avant de toucher I'eau.
— Retirer la prise de secteur de 'appareil avant de procéder a des travaux sur I'appareil !

Remarque :

— Controler et nettoyer régulierement I'écoulement de I'eau dans I'étang/le bassin.

— Nettoyer les éléments filtrants réguliérement (par ex. toutes les quatre semaines), au plus tard lorsque de I'eau
trouble ou sale s'écoule de la sortie d'eau vers I'étang/bassin.

— Effectuer tout d'abord un nettoyage rapide. Si cela ne suffit pas, effectuer un nettoyage complet.

— Le systeme peut perdre son étanchéité si un filtre est colmaté.

— N'utiliser aucun produit chimique de nettoyage.

Nettoyage rapide (D)

— Mise hors circuit de la pompe.

— Retirer le tuyau de sortie du filtre en tournant I'écrou de raccordement (1).

— Retirer le tuyau d'entée du filtre en dévissant I'écrou de raccordement et le visser sur la sortie du filtre (2).

— Visser un tuyau d'écoulement de saletés avec embout a étages sur I'entrée du filtre.

— Mettre la pompe de filtration en circuit.

— Tirer fortement la poignée de nettoyage et « pomper » plusieurs fois (3). Les mousses filtrantes sont ainsi nettoyées
mécaniquement jusqu'a ce que I'eau qui s'écoule soit claire.

— Mise hors circuit de la pompe.

— Retirer le tuyau d'écoulement de la saleté et raccorder correctement les tuyaux pour I'exploitation normale (figure
A).

Nettoyage complet (E)

— Retirer tous les tuyaux en desserrant les contre-écrous (1).

— Ouvrir les fixations de verrouillage du récipient de filtrage (2).
BioPress 4000 : Tenir fermement le récipient de filtrage au niveau du dispositif de maintien et soulever le couvercle
avec les mousses filtrantes (3).
BioPress 6000/10000 : Soulever le couvercle avec les mousses filtrantes (2)

— Poser le couvercle la téte en bas sur un support souple et propre, de maniére a ce que les mousses filtrantes soient
orientées vers le haut, avec I'anneau de pression (4).
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— Retirer I'anneau de pression en retirant I'écrou de la tige de traction (4).
Pour desserrer I'écrou, maintenir la tige de traction avec une pince universelle.
Remarque : Ne pas sortir la tige de traction du couvercle.

— Retirer les mousses filtrantes (5).

— Rincer a I'eau courante en les pressant fermement (6). Rincer a I'eau courante les billes bio, le récipient, le
couvercle avec le tube grillagé et I'anneau de pression (6).

— Faire glisser les mousses filtrantes de telle sorte que la tige de traction se trouve dans I'évidement des mousses
filtrantes (7).

— Placer I'anneau de pression avec le guidage de tige vers le bas et le visser avec I'écrou sur la tige de traction (8).
Pour serrer I'écrou a fond, maintenir la tige de traction avec une pince universelle.
BioPress 6000/10000 : Le tube grillagé doit se trouver enti€rement dans le diamétre de I'anneau.

— Retirer le joint du couvercle du récipient et contrdler la présence éventuelle de détériorations, le nettoyer ou le
remplacer et le poser sur le bord supérieur du récipient.

— Poser le couvercle avec les mousses filtrantes sur le récipient et exercer une pression sur celui-ci, enclencher les
fixations de verrouillage (9).

— Effectuer un nettoyage rapide (voir Nettoyage rapide).

Nettoyer le verre a quartz / remplacer la lampe UVC

A Attention ! Rayonnement ultraviolet.
Conséquences éventuelles : Blessures des yeux ou de la peau par brdlure.
Mesures de protection :
— ne jamais faire marcher la lampe UVC en dehors du boitier.
— ne jamais faire marcher la lampe UVC dans un boitier défectueux.

Attention ! Verre fragile.
Conséquences éventuelles : coupures au niveau des mains.
Mesures de protection : traiter le verre a quartz et la lampe UVC avec précaution.

. Remarque !
En raison d'un interrupteur de sécurité, il n'est pas possible de mettre la lampe UVC en circuit lorsque le
carter d'eau UVC est retiré.

Ouverture de I'appareil de préclarification a UVC (F)

— Retirer la chape de I'appareil de préclarification a UVC.

— Tourner I'appareil de préclarification a UVC dans le sens anti-horaire jusqu’a la butée (verrouillage a baionnette) et
le retirer prudemment avec le joint torique hors du couvercle du filtre (1).

— Desserrer la vis Parker (7) jusqu'a ce que la pointe de la vis soit immergée dans le carter de la vis de serrage (2).

— Dévisser la vis de serrage dans le sens anti-horaire (3).

— Retirer le verre a quartz avec le joint torique vers I'avant en exercant un Iéger mouvement de rotation (4)

— Veérifier la présence éventuelle de détériorations au niveau du verre a quartz et du joint torique et, le cas échéant,
les remplacer.

— Nettoyer I'extérieur du verre a quartz avec un chiffon humide.

Remplacement de la lampe UVC (F)

Important : N'employer que des lampes dont la désignation et la puissance correspondent aux indications fournies sur
la plaque signalétique.

Pour un rendement de filtrage optimal, il est nécessaire de remplacer la lampe UVC aprés environ 8.000 heures de
service.

— Retirer et remplacer la lampe UVC.

Assemblage de I'appareil de préclarification a UVC (F)

— Insérer le verre a quartz avec le joint torique jusqu'a la butée dans la téte de I'appareil (6).

— Le joint torique doit étre pressé dans la fente comprise entre la téte d'appareil et le verre a quartz.

— Tourner la vis de serrage dans le sens horaire jusqu'a la butée (7).

— Serrer a fond la vis Parker (8).

— Controéler la présence éventuelle d'endommagements au niveau du joint torique sur la téte de I'appareil et le
remplacer, le cas échéant (9).

— Faire glisser prudemment et avec une légére pression la téte de I'appareil dans le carter. Les ergots du carter
doivent s'engager dans les rainures du verrouillage a baionnette.

— Tourner la téte de 'appareil dans le sens horaire jusqu'a la butée en exergant une Iégére pression.

— Remettre en place la chape de I'appareil de préclarification a UVC.
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Stockage/entreposage pour I'hiver
— Mettre I'appareil hors service si la température de I'eau est inférieure a 8 °C, ou en cas de risque de gel.
— Vidanger I'appareil, procéder a un nettoyage soigneux et vérifier I'absence de dommages.

— Retirer tous les éléments filtrants et les nettoyer, les entreposer au sec et a I'abri du gel.

— Le lieu de stockage doit étre hors de portée des enfants.
— Couvrir le récipient de filtrage de telle sorte que I'eau de pluie ne puisse pas y pénétrer.

— Vider dans la mesure du possible tous les tuyaux, toutes les conduites et tous les raccordements.

Pieces d'usure

La lampe UVC, le verre a quartz et les éléments filtrants sont des pieces d'usure qui ne sont pas couvertes par la

garantie.

Recyclage

hid

Eliminer la lampe UVC par le biais du systéme de reprise prévu a cet effet.

Elimination des dérangements

L'appareil ne doit pas étre jeté avec les ordures ménageres ! Priere d'utiliser le systéme de reprise prévu a cet
effet. Rendez I'appareil inutilisable en sectionnant le cable auparavant.

Dérangement

Cause

Remeéde

Le rendement de I'appareil n'est pas satisfai-
sant

L'appareil n'est en service que depuis peu de
temps

L'effet de nettoyage biologique complet n'est
atteint qu'apres quelques semaines

L'eau est extrémement sale

Retirer les algues et les feuilles du bassin/de
I'étang, remplacer I'eau

La quantité de poissons et d'animaux est trop
élevée

Valeur indicative : env. 60 cm de longueur de
poisson pour 1 m* d'eau de bassin

Les éléments filtrants sont encrassés

Nettoyer les éléments filtrants

Le tube en verre a quartz est sale

Démonter UVC et nettoyer le verre a quartz

La lampe UVC n'a plus de rendement

Il est nécessaire de remplacer la lampe UVC
aprés 8.000 heures de service

Le témoin de la lampe UVC ne s'allume pas.

La prise de courant UVC n'est pas raccordée

Raccorder la prise de courant UVC

La lampe UVC est défectueuse

Remplacer la lampe UVC

Raccordement défectueux

Vérifier le raccordement électrique

UVC surchauffé

Réenclenchement automatique de I'UVC apres
refroidissement

Aucune sortie d'eau sur le retour au bassin

La prise de la pompe n'est pas branchée

Brancher la prise de la pompe

L'entrée dans le bassin est colmatée

Nettoyer I'entrée dans le bassin

Récipient de filtrage/carter de la pompe bou-
chés

Nettoyer le récipient de filtrage/le carter de la
pompe
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Vertaling van de oorspronkelijke gebruiksaanwijzing

Instructies betreft deze gebruiksaanwijzing

Welkom bij OASE Living Water. Met de aanschaf van het product BioPress 4000/6000/10000 heeft u een goede
keuze gemaakt.

Voordat u het apparaat in gebruik neemt dient u de gebruiksaanwijzing zorgvuldig door te lezen en zich met het appa-
raat vertrouwd te maken. Alle werkzaamheden met dit apparaat uitsluitend conform deze handleiding uitvoeren.
Houdt u zich voor een juist en veilig gebruik stipt aan de veiligheidsvoorschriften.

Bewaar deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig. Geef de gebruiksaanwijzing aan de nieuwe eigenaar wanneer het appa-
raat van eigenaar verwisselt.

Symbolen
De in deze gebruiksaanwijzing gebruikte symbolen hebben de volgende betekenis:

A Gevaar voor persoonlijke schade door gevaarlijke elektrische spanning
Het symbool wijst op een onmiddellijk dreigend gevaar, dat de dood of zware verwondingen tot gevolg kan
hebben als geen passende maatregelen worden getroffen.

A Gevaar voor persoonlijke schade door een algemene gevarenbron
Het symbool wijst op een onmiddellijk dreigend gevaar, dat de dood of zware verwondingen tot gevolg kan
hebben als geen passende maatregelen worden getroffen.

@ Belangrijke aanwijzing voor een storingvrije werking.

Beoogd gebruik

BioPress 4000/6000/10000, verder 'apparaat' genoemd, en alle andere onderdelen uit de levering mogen uitsluitend

als volgt worden gebruikt:

— Voor gebruik met schoon water.

— Voor het mechanisch en biologisch schoonmaken van tuinvijvers

— Gebruik onder naleving van de technische gegevens.

De in het apparaat ingebouwde UVC-lamp dient voor het doden van algen en bacterién in het vijverwater. De straling
van deze lamp is ook in kleine doses gevaarlijk voor ogen en huid. Gebruik de UVC-lamp nooit in een defecte behui-
zing of buiten de behuizing of voor andere doeleinden.

De volgende inperkingen gelden voor het apparaat:

— Transporteer nimmer andere vloeistoffen dan water.

— Nooit gebruiken zonder doorstromend water.

— Niet gebruiken voor commerciéle of industriéle doeleinden.

— Niet gebruiken in combinatie met chemicalién, levensmiddelen, licht brandbare of explosieve stoffen.

Veiligheidsinstructies

Dit apparaat is door de firma OASE gebouwd naar de huidige stand der techniek en onder inachtneming van de
bestaande veiligheidsvoorschriften. Desondanks is het mogelijk dat dit apparaat gevaar oplevert voor personen en
goederen, indien het op onoordeelkundige c.q. ondoelmatige wijze gebruikt wordt of als de veiligheidsvoorschriften niet
worden opgevolgd.

Uit veiligheidsoverwegingen mogen kinderen en jongeren onder de 16, evenals personen die de mogelijke
gevaren niet kunnen inschatten, of die niet met deze gebruiksaanwijzing vertrouwd zijn, dit apparaat NIET
bedienen. Kinderen moeten worden begeleid, om te garanderen dat zij niet met het apparaat spelen.

Gevaren als gevolg van de combinatie van water en elektriciteit

— De combinatie van water en elektriciteit kan - in geval van een niet volgens de voorschriften gemaakte aansluiting of
door onoordeelkundig gebruik - leiden tot elektrische schokken die ernstig letsel of de dood veroorzaken.

— Schakel eerst alle watervoerende apparaten spanningvrij alvorens u in het water grijpt.

Elektrische installatie volgens de voorschriften

— Elektrische installaties dienen te voldoen aan de nationale vestigingsbepalingen en mogen slechts door een
elektricién worden uitgevoerd.

— Een persoon is een elektricién als hij of zij op grond van zijn of haar opleiding, kennis en ervaring in staat en
bevoegd is, de aan hem of haar overgedragen werkzaamheden te beoordelen en uit te voeren. De werkzaamheden
als specialist omvatten ook het herkennen van mogelijke gevaren en het in acht nemen van geldige regionale en
nationale normen, voorschriften en bepalingen.

— Neem voor uw eigen veiligheid in geval van vragen of problemen contact op met een elektricién.
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— De aansluiting van het apparaat is slechts toegestaan als de elektrische gegevens van het apparaat en de voeding
overeenkomen. De apparatuurgegevens bevinden zich op het typeplaatje op het apparaat, of op de verpakking, of
in deze handleiding.

— Het apparaat moet beveiligd zijn via een aardlekschakelaar met een vastgestelde lekstroom van maximaal 30 mA.

— Verlengkabels en stroomverdelers (bijv. stekkerdelen) moeten voor het gebruik buitenshuis geschikt zijn
(spatwaterbestendig).

— De veiligheidsafstand tussen het apparaat en het water moet minstens 2 m bedragen.

— Stroomkabels mogen geen kleinere doorsnede hebben dan rubberen slangen met de afkorting HOSRN-F.
Verlengkabels moeten voldoen aan DIN VDE 0620.

— Bescherm de stekkerverbindingen tegen vochtigheid.

— Gebruik het apparaat uitsluitend op een volgens de voorschriften geinstalleerde contactdoos.

Veilig gebruik

— Gebruik het apparaat niet als er sprake is van defecte elektrische leidingen of een defecte behuizing.

— Het apparaat niet dragen, optillen aan of trekken met de elektrische leiding.

— Leg alle leidingen veilig, zodat beschadigingen uitgesloten zijn en niemand erover kan struikelen.

— Maak de behuizing van het apparaat of onderdelen ervan nooit open, als daar in de gebruiksaanwijzing niet
uitdrukkelijk naar gevraagd wordt.

— Gebruik alleen originele reserveonderdelen en accessoires voor het apparaat.

— Breng nooit technische veranderingen aan het apparaat aan.

— Laat reparaties uitsluitend verrichten door OASE-erkende serviceafdelingen.

— De aansluitsnoeren kunnen niet worden vervangen. Bij een beschadigd snoer moet het apparaat resp. de
onderdelen worden afgevoerd.

— Gebruik het apparaat uitsluitend, als er zich geen personen in het water bevinden!

— Het apparaat, aansluitingen en stekkers zijn niet waterdicht en mogen niet onder water aangelegd of gemonteerd
worden.

— Houd de contactdoos en de netsteker droog.

Montage

Oase adviseert het gebruik van slangen, die geschikt zijn voor een druk van minstens 1 bar.

Afb. A:

— BioPress 6000/10000: Kort de verloopslangtulen zover in, dat de aansluitopening overeenkomt met de diameter van
de slang. Zo voorkomt u drukverlies.

— DSchuif de wartels over de slangtulen; schuif of draai daarna de slangen over de slangtulen en borg ze met
slangklemmen.

— Plaats de vlakafdichting respectievelijk de O-ring voor de zwarte slangtule in de wartel en schroef deze vast op de
inloopzijde van de drukfilter.

— Plaats de vlakafdichting met de doorstroomvaan voor de transparante slangtule in de wartel en schroef deze vast op
de uitloopzijde van de drukfilter.
U kunt de reinigende werking van de drukfilter controleren aan de transparante slangtule met de doorstroomvaan.

Plaatsen van het apparaat

Let op! Gevaarlijke elektrische spanning.

Mogelijke gevolgen: dood of ernstig letsel.

Veiligheidsmaatregelen:

— Het apparaat mag uitsluitend met een beschermkap worden gebruikt.

— Het apparaat moet overstromingsveilig op een veilige afstand van minimaal 2 m van het water worden
geplaatst.

Plaats het apparaat zodanig dat het niet wordt blootgesteld aan rechtstreeks zonlicht (max. 40 °C).

Afb. B:

— Plaats de drukfilter minstens 2 m van de vijverrand, op een vaste en vlakke ondergrond en zorg er voor dat het niet
onder water komt te staan. Als alternatief kunt u ook de filter tot ca. 5 cm onder het niveau van de klemmen in de
grond plaatsen.

— Het hoogteverschil tussen filterdeksel en vrije wateruitioop mag max. 2 meter bedragen.

— Houd - om werkzaamheden aan het apparaat te kunnen verrichten - de toegang tot het deksel helemaal vrij.
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Ingebruikneming

A Let op! Gevaarlijke elektrische spanning!
Mogelijke gevolgen: de dood of zware verwondingen.
Veiligheidsmaatregelen:
— Voordat u in het water grijpt, dient u eerst de stekkers van alle apparaten die zich in het water bevinden uit
het stopcontact te trekken.
— Voor werkzaamheden aan het apparaat de stekker uit het stopcontact trekken.

A Let op! Gebruik het apparaat nooit met een waterdruk van meer dan 0,2 bar!

Afb. C:

Belangrijk:

— Schakel eerst de pomp in en daarna het UV-C-voorzuiverapparaat.

— Gebruik het apparaat niet zonder waterdoorstroming.

— Het apparaat schakelt automatisch in nadat de elektrische aansluiting is gemaakt.

Inschakelen: Plaats de netsteker in de contactdoos.

— De controlelamp licht op.

— De doorstroomvaan in de doorzichtige slangtule op de uitloop beweegt.

Opmerking:

— Na nieuw-installatie bereikt het apparaat zijn volledige biologisch reinigende werking pas na enkele weken.

— Een omvangrijke bacteriéle activiteit ontstaat pas vanaf een watertemperatuur van +10 °C.

— De ingebouwde temperatuursensor schakelt de UV-C-lamp bij oververhitting automatisch uit; de UV-C-lamp
schakelt - na te zijn afgekoeld - automatisch weer in.

Controleer alle aansluitingen op dichtheid.

Uitschakelen: Trek de netsteker uit de contactdoos.

Reiniging en onderhoud

A Let op! Gevaarlijke elektrische spanning!
Mogelijke gevolgen: de dood of zware verwondingen.
Veiligheidsmaatregelen:
— Voordat u in het water grijpt, dient u eerst de stekkers van alle apparaten die zich in het water bevinden uit
het stopcontact te trekken.
— Voor werkzaamheden aan het apparaat de stekker uit het stopcontact trekken.
Aanwijzing:
— Controleer en reinig regelmatig de waterafvoer naar de vijver.
— Maak regelmatig de filtermedia schoon, bijvoorbeeld om de 4 weken, maar uiterlijk als uit de wateruitlaat troebel of
vuil water naar de tuinvijver terugstroomt.
— Voer om te beginnen een snelle schoonmaakbeurt uit. Voer een volledige schoonmaakbeurt uit als een snelle
schoonmaakbeurt niet afdoende is.
— Een verstopte filter kan tot ondichtheden leiden.
— Gebruik geen chemische schoonmaakmiddelen.

Snelle schoonmaakbeurt (D)

— Schakel de filterpomp uit.

— Neem de slang weg van de filteruitioop door de wartel er af te draaien (1).

— Neem - door de wartel van de filterinloop af te draaien - de slang van de filterinloop weg en schroef die vervolgens
op de filteruitloop (2).

— Schroef een slang (met slangtule) om het vuil af te tappen op de filterinloop.

— Schakel de filterpomp in.

— Trek stevig aan de schoonmaakhendel en maak een aantal pompslagen (3). Het schuimmateriaal van de filter wordt
op deze manier mechanisch schoongemaakt, totdat het uitstromende water helder is.

— Schakel de filterpomp uit.

— Neem de vuilaftapslang weg en sluit - voor het normale bedrijf - de slang weer aan (afb. A).

Volledlge schoonmaakbeurt (E)
Neem alle slangen weg door de wartelmoeren er af te draaien (1).

— Open de sluitklemmen van de filterhouder (2).
BioPress 4000: Houd de filterhouder vast bij de neerhouder en neem het deksel met het pakket filterschuim er
af (3).
Bio(P)ress 6000/10000: Neem het deksel met het pakket filterschuim er af (2)

— Leg het deksel op zijn kop op een zachte, schone ondergrond zodat het filterschuim met de drukring boven ligt (4).
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— Neem de drukring er af door de moer van de trekstang te draaien (4).
Houd met behulp van een combinatietang de trekstang tegen om de moer te kunnen losdraaien.
Aanwijzing: Trek de trekstang niet uit het deksel.

— Trek het filterschuim er af (5).

— Maak de filter schoon door deze krachtig onder stromend water samen te drukken(6). Reinig bioballen, lavastenen,
reservoirs, deksels met geperforeerde buis en drukring onder stromend water (6).

— Schuif het filterschuim er zo op dat de trekstang in de uitsparing van het filterschuim ligt (7).

— Plaats de drukring met de stanggeleiding naar onderen en schroef de moer op de trekstang (8).
Houd met behulp van een combinatietang de trekstang tegen om de moer te kunnen vastdraaien.
BioPress 6000/10000: De geperforeerde buis moet volledig binnen de ringomtrek liggen.

— Neem de dekselafdichting van de filterhouder af, en controleer de afdichting op beschadigingen, maak hem schoon
of vervang hem zo nodig, en plaats hem op de bovenrand van de filterhouder.

— Druk het deksel met het pakket filterschuim op de filterhouder en klik de sluitklemmen vast (9).

— Voer een snelle schoonmaakbeurt uit (zie Snel schoonmaken).

Schoonmaken van het kwartsglas / Vervangen van de UV-C-lamp

Let op! Ultraviolette straling.

Mogelijke gevolgen: Oog- of huidletsel door verbranden.
Veiligheidsmaatregelen:

— UVC-lamp nooit buiten de behuizing gebruiken.

— UVC-lamp nooit in een defecte behuizing gebruiken.

A Let op! Breekbaar glas.
Mogelijke gevolgen: Snijwonden aan de handen.

Veiligheidsmaatregelen: Voorzichtig met kwartsglas en UVC-lampen omgaan.

Aanwijzing!
Een veiligheidsschakelaar zorgt ervoor dat de UVC-lamp niet kan worden ingeschakeld als het UVC-
waterreservoir verwijderd is.

Openen van het UV-C-voorzuiverapparaat (F)

— Neem de afdekkap van het UV-C-voorzuiverapparaat af.

— Draai het UV-C-voorzuiverapparaat - tegen de richting van de klok in - tot aan de aanslag (bajonetsluiting) en trek
deze samen met de O-ring voorzichtig uit het deksel van de filter (1).

— Los de plaatschroef zover, dat de punt van de schroef in de behuizing van de klemschroef verzonken is (2).

— Draai de klemschroef - tegen de richting van de klok in - er af (3).

— Trek het kwartsglas met de O-ring met een lichte draaibeweging naar voren toe af (4).

— Controleer het kwartsglas en de O-ring op beschadigingen en vervang ze zo nodig.

— Maak het uitwendige van het kwartsglas schoon met behulp van een vochtige doek.

Vervangen van de UV-C-lamp (F)

Belangrijk: Gebruik alleen lampen waarvan de aanduiding en het vermogen overeenstemmen met die op het
typeplaatje.

Vervang - voor een optimale filterwerking - de UV-C-lamp na ca. 8.000 bedrijfsuren.

— Trek de UV-C-lamp uit en vervang deze.

Samenbouwen van het UV-C-voorzuiverapparaat (F)

— Plaats het kwartsglas met de O-ring tot aan de aanslag in de kop van het apparaat (6)

— Druk de O-ring in de spleet tussen de kop van het apparaat en het kwartsglas.

— Draai de klemschroef - met de richting van de klok mee - vast tot aan de aanslag (7).

— Trek de plaatschroef vast aan (8).

— Controleer de O-ring op de kop van het apparaat op beschadigingen en vervang zo nodig deze ring (9).

— Schuif de kop van het apparaat voorzichtig en onder lichte druk in de behuizing. Hierbij moeten de pallen van de
behuizing in de gleuven van de bajonetsluiting grijpen.

— Draai de kop van het apparaat onder lichte druk - met de richting van de klok mee - tot aan de aanslag.

— Plaats de afdekkap voor het UV-C-voorzuiverapparaat weer terug.
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Opslag en overwintering

— Bij watertemperaturen beneden 8 °C of op zijn laatst bij kans op vorst, moet u het apparaat uit bedrijf nemen.

— Maak het apparaat leeg, reinig het grondig en controleer of het beschadigd is.

— Verwijder alle filterelementen, maak ze schoon en bewaar ze op een droge, vorstvrije plaats.
— De plaats van opslag mag niet toegankelijk zijn voor kinderen.

— Dek de filterhouder zo af dat er geen regenwater in kan binnendringen.
— Maak alle slangen, buizen en aansluitingen zoveel mogelijk leeg.

Slijtagedelen

De UVC-lamp, het kwartsglas en de filterschuimen zijn slijtagedelen en vallen niet onder de garantie.

Afvoer van het afgedankte apparaat

)¢

Verwijder de UVC-lamp via het daartoe bedoelde retourstelsel.

Storingen verhelpen

Dit apparaat niet met het huishoudelijk afval afvoeren! Maak gebruik van het hiervoor bestemde recycle-
systeem. Maak het apparaat eerst door het afsnijden van de kabels onbruikbaar.

Storing

Oorzaak

Remedie

Het apparaat presteert niet naar behoren

Apparaat nog niet lang in gebruik

De volledige biologisch reinigende werking
wordt pas verkregen na enkele weken gebruik

Het water is extreem vervuild.

Verwijder algen en bladeren uit de vijver,
ververs het water

Te veel vissen en dieren

Richtwaarde: ca. 60 cm (lengte) aan vis op 1
m3 vijverwater

De filtermedia zijn vervuild

Maak de filtermedia schoon

De buis van kwartsglas is vervuild.

Demonteer de UV-C en maak het kwartsglas
schoon

De UV-C-lamp heeft geen lichtopbrengst meer

Vervang de lamp na ca. 8000 bedrijfsuren

De indicator van de UV-C-lamp brandt niet

De netsteker van de UV-C is niet aangesloten

Sluit de netsteker van de UV-C aan

De UV-C-lamp is defect

Vervang de UV-C-lamp

De aansluiting is defect

Controleer de elektrische aansluiting

De UV-C is oververhit

Na te zijn afgekoeld schakelt de UV-C automa-
tisch weer in

Er komt geen water uit de vijverinloop

De netsteker van de pomp is niet aangesloten

Sluit de netsteker van de pomp aan

De vijverinloop is verstopt

Maak de vijverinloop schoon

Het filterhuis/pomphuis is verstopt

Maak het filterhuis/pomphuis schoon
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Traduccion de las instrucciones de uso originales

Indicaciones sobre estas instrucciones de uso

Bienvenido a OASE Living Water. La compra del producto BioPress 4000/6000/10000 es una buena decision.

Lea minuciosamente las instrucciones y familiaricese con el equipo antes de usar el mismo por primera vez. Todos los
trabajos con este equipo sélo se deben ejecutar conforme a estas instrucciones.

Tenga necesariamente en cuenta las indicaciones de seguridad para garantizar un uso correcto y seguro del equipo.
Guarde cuidadosamente estas instrucciones. Entregue estas instrucciones al nuevo propietario en caso de cambio de
propietario.

Simbolos

Los simbolos que se emplean en estas instrucciones de uso tienen el siguiente significado:

Peligro de dafos a personas por tension eléctrica
El simbolo hace indicacién a un peligro inminente que puede tener como consecuencia la muerte o graves
lesiones si no se toman las medidas correspondientes.

Peligro de dafos a personas por una fuente de peligro general
El simbolo hace indicacién a un peligro inminente que puede tener como consecuencia la muerte o graves
lesiones si no se toman las medidas correspondientes.

m Indicacién importante para un funcionamiento sin fallos.

Uso conforme a lo prescrito

BioPress 4000/6000/10000, denominado a continuacion "equipo" y todas las otras piezas incluidas en el suministro se

deben emplear exclusivamente como sigue:

— Para la operacion con agua limpia.

— Para la limpieza mecanica y bioldgica de estanques de jardin

— Operacion observando los datos técnicos.

La lampara UVC montada en el equipo sirve para matar las algas y bacterias en el agua de estanque. Su radiacion es

peligrosa para los ojos y la piel, también en pequefias dosificaciones. La lampara UVC nunca se debe emplear en una

carcasa defectuosa o fuera de su carcasa o para otros fines.

Para el equipo son validas las siguientes limitaciones:

— No transporte nunca otros liquidos que no sea el agua.

— No opere nunca sin circulacién de agua.

— No emplee el equipo para fines industriales.

— No emplee el equipo en combinacién con productos quimicos, alimentos y sustancias facilmente inflamables o
explosivas.

Indicaciones de seguridad

La empresa OASE construy6 este equipo conforme al nivel actual de la técnica y las prescripciones de seguridad
aplicables. No obstante, el equipo puede ser una fuente de peligro para las personas y los valores materiales, si no se
emplea adecuadamente y/o conforme al uso previsto o si no se observan las indicaciones de seguridad.

Por razones de seguridad no deben usar este equipo nifios, jovenes menores de 16 afios ni personas que no
estén en condiciones de reconocer los peligros o que no se hayan familiarizado con estas instrucciones de
uso. Vigile a los nifios para evitar que jueguen con el equipo.

Peligros que se producen por el contacto del agua con la electricidad

— En caso de una conexién no conforme a lo prescrito o una manipulacion inadecuada, el contacto del agua con la
electricidad puede provocar la muerte o graves lesiones debido a un choque eléctrico.

— Antes de tocar el agua desconecte siempre todos los equipos que se encuentran en el agua de la tension.

Instalacion eléctrica conforme a lo prescrito

— Las instalaciones eléctricas deben cumplir las prescripciones de montaje nacionales y se deben realizar sélo por un
electricista calificado.

— Una persona es un electricista calificado cuando por su formacién, conocimientos y experiencias profesionales es
capaz y esta autorizada a valorar y ejecutar los trabajos encargardos. Los trabajos como personal técnico también
incluyen el reconocimiento de los posibles peligros y el cumplimiento de las correspondientes normas,
prescripciones y disposiciones regionales y nacionales.

— En caso de preguntas y problemas dirijase a personal especializado en eléctrica.

— Sélo esta permitido conectar el equipo cuando los datos eléctricos del equipo coincidan con la alimentacién de
corriente. Los datos del equipo se encuentran en la placa de datos técnicos en el equipo, en el embalaje o en estas
instrucciones.
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— El equipo tiene que estar protegido con un dispositivo de proteccion contra corriente de fuga maxima de 30 mA.

— Las lineas de prolongacion y distribuidores de corriente (p. ej. enchufes multiples) deben ser apropiados para el
empleo a la intemperie (protegido contra salpicaduras de agua).

— La distancia de seguridad del equipo al estanque tiene que ser como minimo de 2 m.

— La seccién de las lineas de conexion a la red no debe ser mas pequefia que la de los cables protegidos con goma
con la sigla HO5RN-F. Las lineas de prolongacién tienen que cumplir la norma DIN VDE 0620.

— Proteja las conexiones de enchufe contra la humedad.

— Conecte el equipo sélo a una caja de enchufe instalada conforme a las normas vigentes.

Funcionamiento seguro

— Nunca opere el equipo si las lineas eléctricas o la carcasa estan defectuosas.

— No transporte ni tire el equipo por la linea eléctrica.

— Tienda todas las lineas protegidas de forma que se excluyan dafios y lesiones por tropiezo de personas.

— No abra nunca la carcasa del equipo o sus componentes a no ser que esto se exija expresamente en las
instrucciones.

— Emplee sélo piezas de recambio y accesorios originales para el equipo.

— No realice nunca modificaciones técnicas en el equipo.

— Encargue los trabajos de reparacién sélo a empresas de servicio autorizadas por OASE.

— Las lineas de conexion no se pueden cambiar. Deseche el equipo o el componente si esta dafiada una linea.

— Utilice el equipo sélo cuando no haya ninguna persona en el agua.

— El equipo, las conexiones y las clavijas no son impermeables al agua y no se pueden tender ni montar en el agua.

— Mantenga secos el tomacorriente y la clavija de red.

Montaje

Oase recomienda tubos flexibles apropiados para una presién minima de 1 bar.

llustracién A:

— BioPress 6000/10000: Acorte las boquillas portatubos escalonadas hasta que la abertura de conexién corresponda
al diametro del tubo flexible. De esta forma se evitan pérdidas de presion.

— Ponga las tuercas racores sobre las boquillas portatubos escalonadas, desplace y enrosque los tubos flexibles en
la boquilla portatubo escalonada y asegurelos con abrazaderas para tubos flexibles.

— Coloque la junta plana o el anillo en O en la tuerca racor para la boquilla portatubo y enrésquela en la entrada del
filtro a presion.

— Coloque la junta plana con el medidor de paso en la tuerca racor para la boquilla portatubo escalonada
transparente y enrésquela en la salida del filtro a presion.
En la boquilla portatubo escalonada transparente con el medidor de paso se puede controlar el efecto limpiador del
filtro a presion.

Emplazamiento

jAtencion! Tension eléctrica peligrosa.

Posibles consecuencias: La muerte o lesiones graves.

Medidas de proteccion:

— Opere el equipo s6lo con la cubierta protectora.

— Emplace el equipo protegido contra la inundacién a una distancia de seguridad minima de 2 m al agua.

Emplace el equipo de forma que no esté expuesto a la radiacion directa del sol (max. 40 °C).

llustracion B:

— Coloque el filtro a presion por lo menos a 2 m de distancia del borde del estanque sobre una base resistente y
plana y protegido contra la inundacién. Como alternativa se puede sumergir el filtro en la tierra hasta aprox. 5 cm
debajo de las pinzas de cierre.

— La diferencia de altura entre la tapa del filtro y el punto de salida libre debe ser como maximo de 2 m.

— Observe de que se pueda acceder a la tapa sin problemas para poder ejecutar los trabajos en el equipo.
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Puesta en marcha

A jAtencién! Tensién eléctrica peligrosa.
Posibles consecuencias: La muerte o lesiones graves.
Medidas de proteccion:
— Saque las clavijas de red de todos los equipos que se encuentran en el agua antes de tocar el agua.
— Saque la clavija de red del equipo antes de realizar trabajos en el equipo.

/_\ jAtencion! No opere nunca el equipo con una presion del agua por encima de 0,2 bar.

llustracion C:

Importante:

— Conecte primero la bomba y después el equipo preclarificador UVC.

— No opere el equipo sin circulaciéon de agua.

— El equipo se conecta automaticamente cuando se haya realizado la conexion eléctrica.

Conexion: Enchufe la clavija de red en el tomacorriente.

— La lampara de control se ilumina.

— El medidor de paso en la boquilla portatubo escalonada en la salida se mueve.

Nota:

— El equipo alcanza su pleno efecto limpiador bioldgico algunas semanas después de su primera instalacién.

— Una amplia actividad de las bacterias empieza a partir de una temperatura del agua de + 10 °C.

— El controlador de temperatura montado desconecta automaticamente la lampara UVC en caso de un calentamiento
excesivo. La lampara UVC se conecta automaticamente después del enfriamiento.

Compruebe la hermeticidad de todas las conexiones.

Desconexion: Saque la clavija de la red.

Limpieza y mantenimiento

A jAtencién! Tensién eléctrica peligrosa.
Posibles consecuencias: La muerte o lesiones graves.
Medidas de proteccion:
— Saque las clavijas de red de todos los equipos que se encuentran en el agua antes de tocar el agua.
— Saque la clavija de red del equipo antes de realizar trabajos en el equipo.

Nota:

— Controle y limpie regularmente la salida de agua al estanque.

— Limpie regularmente (p. ej. cada cuatro semanas) los medios filtrantes, pero a mas tardar cuando retorne agua

turbia o sucia de la salida de agua al estanque de jardin.

Ejecute primero una limpieza rapida. Si esto no es suficiente ejecute una limpieza completa.

— Un filtro obstruido puede provocar fugas.

— No emplee productos de limpieza quimicos.

Limpieza rapida (D)

— Desconecte la bomba de filtro.

— Quite el tubo flexible de la salida del filtro desenroscando la tuerca racor (1).

— Quite el tubo flexible de la entrada del filtro desenroscando la tuerca racor y enrésquelo en la salida de filtro (2).

— Enrosque un tubo flexible de desagiie de suciedades con boquilla portatubo escalonada en la entrada de filtro.

— Conecte la bomba de filtro.

— Tire fuertemente del grifo de limpieza y “bombee” varias veces (3). Los elementos de espuma filtrantes se limpian
de forma mecanica hasta que el agua salga clara.

— Desconecte la bomba de filtro.

— Quite el tubo flexible de desaglie de suciedades y conecte los tubos flexibles de forma correcta para el
funcionamiento normal (ilustracion A).

Limpieza completa (E)

Quite todos los tubos flexibles desenroscando las tuercas racor (1).

Abra las pinzas de cierre del recipiente de filtro (2).

BioPress 4000: Sujete el recipiente de filtro en el sujetador y suba la tapa con el paquete de elementos de espuma

filtrantes (3).

BioPress 6000/10000: Suba la tapa con el paquete de elementos de espuma filtrantes (2).

— Cologue la tapa cabeza abajo sobre una base suave y limpia de forma que los elementos de espuma filtrantes con
el anillo de presion estén hacia arriba (4).
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Quite el anillo de presion soltando la tuerca de la barra de traccion (4).

Sujete la barra de traccién con un alicate universal para soltar la tuerca.

Nota:No saque la barra de traccion de la tapa.

Saque los elementos de espuma filtrantes (5).

Limpielos presionandolos fuertemente bajo el agua corriente (6). Limpie los bioballs, los recipientes, la tapa con
tubo de rejilla y anillo de presién bajo agua corriente (6).

Introduzca los elementos de espuma filtrantes hasta que la barra de traccion se encuentre en la entalladura de los
elementos de espuma filtrantes (7).

Ponga el anillo de presion con la guia de barra hacia abajo y enrosque la tuerca en la barra de traccion (8).
Sujete la barra de traccién con un alicate universal para fijar la tuerca.

BioPress 6000/10000: El tubo de rejilla se tiene que encontrar completamente en el diametro del anillo.

Quite la junta de tapa del recipiente y compruebe si presenta dafios, limpiela o sustitiyala y coléquela en el borde
superior del recipiente.

Presione la tapa con el paquete de elementos de espuma filtrantes sobre el recipiente y enclave las pinzas de
cierre (9).

Ejecute una limpieza rapida (véase limpieza rapida).

Limpieza del vidrio cuarzoso / sustitucién de la lampara UVC

A jAtencion! Radiacién ultravioleta.

Posibles consecuencias: Lesion de los ojos o la piel por quemadura.
Medidas de proteccion:

— No opere nunca la ldmpara UVC fuera de la carcasa.

— No opere nunca la ldampara UVC en una carcasa defectuosa.

A ijAtencién! Vidrio fragil
Posibles consecuencias: Lesion de corte en las manos.

Medidas de proteccion: Manipule con cuidado el vidrio cuarzoso y la lampara UVC.

Nota
. Debido a un interruptor de seguridad no se puede conectar la lampara UVC si estd desmontada la carcasa

de agua UVC.

Abertura del equipo preclarificador UVC (F)

Quite la tapa cobertora del equipo preclarificador UVC.

Gire el equipo preclarificador UVC en sentido antihorario hasta el tope (cierre de bayoneta) y saquelo junto con el
anillo en O cuidadosamente de la tapa del filtro (1).

Afloje el tornillo de chapa hasta que la punta del tornillo esté encajada en la carcasa del tornillo de fijacion (2).
Desenrosque el tornillo de fijacion en sentido antihorario (3).

Saque el vidrio cuarzoso con el anillo en O con un ligero movimiento de giro hacia delante (4).

Compruebe si el vidrio cuarzoso y el anillo en O estan dafiados y sutitiyalos si fuera necesario.

Limpie el vidrio cuarzoso por fuera con un pafio humedo.

Sustitucion de la lampara UVC (F)

Importante: Emplee sélo lamparas cuya denominacioén y especificacion de potencia se correspondan con las
especificaciones en la placa de datos técnicos.

Para una potencia de filtraje 6ptima se debe cambiar la ldampara UVC después de aprox. 8.000 horas de servicio.

Saque y cambie la lampara UVC.

Montaje del equipo preclarificador UVC (F)
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Introduzca el vidrio cuarzoso con el anillo en O hasta el tope en la cabeza del equipo (6).

El anillo en O se tiene que presionar en la ranura entre la cabeza del equipo y el vidrio cuarzoso.

Enrosque el tornillo de apriete en el sentido horario hasta el tope (7).

Apriete el tornillo de chapa (8).

Controle si el anillo en O (12) en la cabeza del equipo presenta dafios y sustitiyalo si fuera necesario (9).
Introduzca la cabeza del equipo cuidadosamente con una ligera presion en la carcasa. Los pivotes de la carcasa
tienen que agarrar en las ranuras del cierre de bayoneta.

Gire la cabeza del equipo con una ligera presion en el sentido horario hasta el tope.

Coloque de nuevo la tapa cobertora del equipo preclarificador UVC.



Almacenamiento / Conservacion durante el invierno
— El equipo se tiene que poner fuera de servicio si la temperatura del agua baja por debajo de 8 °C 0 a mas tardar

cuando se esperen heladas.

— Vacie el equipo, limpielo minuciosamente y compruebe si esta dafiado.
— Quite y limpie todos los medios filtrantes y almacénelos secos y protegidos contra heladas.
— Ellugar de almacenamiento no debe estar al alcance de los nifios.

— Cubra el recipiente de filtro de forma que no pueda entrar el agua de lluvia.

— Vacie lo mas posible todos los tubos flexibles, tuberias y conexiones.

Piezas de desgaste

- ES 4

La lampara UVC, el vidrio cuarzoso y los medios filtrantes son piezas de desgaste y no entran en la prestacion de

garantia.

Desecho

hid

Deseche la lampara UVC a través del sistema de recogida previsto.

Eliminacién de fallos

iEste equipo no se debe desechar en la basura doméstica! Deseche el equipo sélo a través de un sistema de
recogida previsto. Corte el cable para inutilizar el equipo.

Fallo

Causa

Accién correctora

El rendimiento del equipo es insuficiente.

El equipo funciona desde hace poco tiempo.

El pleno efecto limpiador bioldgico se alcanza
después de algunas semanas.

El agua esta extremadamente sucia.

Elimine las algas y hojas del estanque. Cambie
el agua

Exceso de peces y animales en el estanque

Valor aproximativo: Peces en una longitud de
aprox. 60 cm por 1 m® de agua de estanque

Medios filtrantes sucios

Limpie los medios filtrantes

El tubo de vidrio cuarzoso esta sucio

Desmonte el UVC y limpie el vidrio cuarzoso

La lampara UVC ya no tiene rendimiento

La lampara se tiene que sustituir después de
8.000 horas de servicio.

La indicacién de la ldmpara UVC no se ilumina.

La clavija del UVC no esta conectada a la red

Conecte la clavija de UVC a la red

Lampara UVC defectuosa

Sustituya la ldmpara UVC

Conexion defectuosa

Compruebe la conexion eléctrica

UVC sobrecalentado

El UVC se conecta automaticamente después
del enfriamiento.

No sale agua por la entrada del estanque

La clavija de la bomba no esta conectada a la
red

Conecte la clavija de la bomba a la red

Entrada del estanque obstruida

Limpie la entrada del estanque

Recipiente de filtro / carcasa de la bomba
obstruidos

Limpie el recipiente de filtro / la carcasa de la
bomba
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Tradugéao das instrugoes de uso originais

Explicacdes necessarias as Instrugdes de uso

Bem-vindo a OASE Living Water. Com a aquisi¢ao do produto BioPress 4000/6000/10000 tomou uma boa deciséo.
Antes de utilizar pela primeira vez o aparelho, leia atentamente as instru¢cdes de uso e familiarize-se com a operagéo.
Todos os trabalhos com este aparelho poderao ser realizados exclusivamente conforme as presentes instrugoes.
Observe estritamente as instrugdes de seguranga com respeito ao uso correcto e seguro do aparelho.

Guarde estas instrugdes de uso em local seguro. Se ceder o aparelho a outra pessoa, entregue-lhe as instrugdes de
uso.

Simbolos
Os simbolos utilizados nestas instrugdes de uso tém o seguinte significado:

A Risco de lesdes de pessoas por tensao eléctrica perigosa
O simbolo adverte de um perigo iminente, passivel de provocar a morte ou lesdes gravissimas quando nao
observadas as precaugdes necessarias.

A Risco de lesdes de pessoas por uma fonte geral de perigos
O simbolo adverte de um perigo iminente, passivel de provocar a morte ou lesdes gravissimas quando nao
observadas as precaugdes necessarias.

m Informag&o importante para o funcionamento sem falhas.

Emprego conforme o fim de utilizagao acordado

BioPress 4000/6000/10000, doravante designado "aparelho", e todas as demais pegas que fazem parte dele podem
ser utilizados sé conforme abaixo definido:

— Para a operacédo com agua limpa.

— Para a limpeza mecanica e biolégica de lagos e tanques de jardim.

— Operacéo, sendo observadas as caracteristicas técnicas.

A lampada UVC do aparelho serve para matar as algas e bactérias contidas na agua do lago. Mesmo em baixas
quantidades, os raios da lampada podem prejudicar os olhos e a pele. A lampada UVC nunca pode ser utilizada numa
carcaca defeituosa ou fora do aparelho ou para outros fins.

O aparelho esta sujeito a estas restrigoes:

— Nunca bombear outros liquidos que néo a agua.

— Nunca operar a bomba sem que seja percorrida por agua.

— Nao serve para utilizagdes industriais.

— Nao utilizar em contacto com produtos quimicos, géneros alimenticios, combustiveis ou substancias explosivas.

Instrugoes de segurancga

A empresa OASE produziu este aparelho conforme o mais recente nivel técnico e as normas de seguranga aplicaveis.
Nao obstante, o aparelho pode ser fonte de perigo para pessoas ou valores reais, se nao for empregado devidamente
e de acordo com o fim de utilizag&o previsto ou ndo forem observadas as normas de seguranga.

Por razées de seguranca, todas as criangas, jovens com idade inferior a 16 anos e pessoas nao capazes de
reconhecer eventuais riscos ou que nao estejam inteiradas das instru¢des de uso, ndo poderao utilizar o
aparelho! Criangas devem ser vigiadas por adultos para excluir que brincam com o aparelho.

Riscos pelo contacto entre agua e electricidade

— Se o aparelho néao for conectado de acordo com as normas vigentes ou ndo manejado conforme exigido nestas
instrugdes, o contacto entre agua e corrente eléctrica podera provocar graves lesdes corporais por choque
eléctrico.

— Antes de meter a mao na agua, desenergize sempre todos os aparelhos que se encontram na aguae.

Instalagao eléctrica conforme as normas vigentes

— Todas as instalagdes eléctricas devem preencher os requisitos constantes das normas nacionais, podendo ser
realizadas sé por electricista qualificado e autorizado.

— E electricista quem em virtude da sua formagao profissional, conhecimentos e experiéncia profissional tem a
habilitacédo e autorizacéo para julgar e realizar os trabalhos dos quais for encarregado. O trabalho como electricista
também inclui a capacidade de reconhecer eventuais perigos e a observagéo das normas, disposigdes e
regulamentos nacionais e regionais.

— Se houver duvidas ou problemas, dirija-se a um electricista qualificado e autorizado!

— Antes de conectar o aparelho, verifique que as caracteristicas do aparelho correspondem as da rede eléctrica. As
caractristicas do aparelho estao indicadas na chapa de identificagdo ou sobre a embalagem ou nestas instrugdes
de utilizagao.
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— O disjuntor de corrente de avaria deve proteger o aparelho com o valor maximo de 30mA (rated leakage current).

— Os fios de extensao e distribuidores eléctricos (por exemplo, conjunto de varias tomadas) devem ser autorizados
para a utilizagao fora da casa (protecgéo contra salpicos de agua).

— Entre o aparelho e a 4gua deve ser observada uma distancia minima de 2 m.

— A secgao dos cabos de conexdo a rede eléctrica ndo pode ser inferior a de cabos com revestimento de borracha
(referéncia HO5RN-F). Os cabos de extensdo devem corresponder a norma DIN VDE 0620.

— Proteger os conectores contra humidade.

— Ligue o aparelho s6 com uma tomada instalada de acordo com as normas vigentes.

Operagao segura

— Em caso de fios eléctricos defeituosos ou carcaga defeituosa, o aparelho ndo pode ser posto em funcionamento!

— Nao transporte nem puxe o aparelho pelo fio de conexao.

— Instale e posicione todos os fios eléctricos de forma que ndo possam ser danificados e ninguém possa tropegar.

— Nao abra nunca a carcaga do aparelho ou os componentes do mesmo, a menos que as instrugdes de uso
autorizem expressamente tal intervengao.

— Utilize s6 pegas de reposicao originais e acessorio original por serem compativeis com o aparelho.

— Nao efectue modificagdes técnicas do aparelho.

— Faga o aparelho reparar s6 por centros concessionados pela OASE.

— Os cabos de alimentagdo ndo podem ser substituidos. Em caso de cabo eléctrico defeituoso, deve ser substituido
todo o aparelho ou componente,

— Utilize o aparelho s6 quando n&o estao pessoas na agua!

— O aparelho, os pontos de conexéo e as fichas ndo séo a prova de agua, ndo podendo ser banhados.

— Mantenha a tomada e a ficha eléctrica secas.

Montagem

A OASE recomenda mangueiras que sirvam para uma pressao igual ou superior a 1 bar.

Figura A:

— BioPress 6000/10000: Encurtar os bocais escalonados até que a abertura corresponda ao didametro da mangueira.
Deste modo evitam-se perdas de presséo.

— Enfiar as porcas de capa sobre os bocais escalonados,ligar as mangueiras aos bocais escalonados e fixar
mediante abragadeiras.

— Colocar o anel de vedagao plano ou o O-ring na porca de capa para o bocal preto e enroscar ao ponto de entrada
do filtro de presséo.

— Colocar o anel de vedagéao plano, com indicador de passagem, na porca de capa para o bocal escalonado
transparente e enroscar a saida do filtro de pressao.
No bocal transparente, com indicador de passagem, o utilizador pode controlar o efeito de limpeza do filtro de
pressao.

Instalagao

Atencao! Tensao eléctrica perigosa.

Consequéncias possiveis: Morte ou graves lesdes.

Medidas de protecgao:

— Operar o aparelho s6 com a cobertura de protecgao.

— O aparelho nédo pode ser banhado nem mergulhado e deve apresentar uma distadncia minima de seguranga
de 2 m a agua.

Coloque o aparelho num recinto que o proteja da radiacéo solar directa (max. 40 °C).

Figura B:

— Coloque o filtro de presséo a uma distancia minima de 2 m da borda do tanque sobre uma base resistente e plana,
de forma que n&o possa ser banhado. Como alternativa, o filtro pode ser embebido na terra até 5 cm por baixo das
molas de fecho.

— A diferenca de nivel entre a tampa do filtro e o ponto de escoamento livre ndo pode exceder 2 m.

— Deve existir sempre acesso livre a tampa para poder fazer trabalhos no aparelho.
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Por o aparelho em funcionamento

A Atengao! Tensdo eléctrica perigosa.
Consequéncias possiveis: Morte ou graves lesdes.
Medidas de protecgao:
— Antes de meter a mdo na agua, desconecte as fichas eléctricas de todos os aparelhos que se encontram
no lago de jardim.
— Antes de fazer trabalhos no préprio aparelho, desconecte a ficha eléctrica.

A Atengao! Nao opere o aparelho com uma pressao de agua superior a 0,2 bar!

Figura C:

Nota importante:

— Ligar primeiro a bomba e depois o aparelho de pré-tratamento UVC.

— Nunca operar o aparelho sem que seja percorrido por agua.

— O aparelho ¢ ligado automaticamente com o estabelecimento da alimentag&o eléctrica.

Ligar: Conectar a ficha a tomada.

— Alampada indicadora é acesa.

— O indicador de passagem, no interior do bocal escalonado transparente junto a saida, € movido.

Nota:

— Cada aparelho atinge o seu pleno efeito de limpeza biolégica s6 depois de varias semanas.

— Uma acgéo eficiente ao nivel das bactérias € obtida sé a partir de uma temperatura da agua de +10 °C.

— O termostato desliga automaticamente a lampada UVC em caso de aquecimento excessivo. Depois de arrefecida,
a lampada volta a ser ligada.

Controlar a auséncia de fugas em todos os pontos de unido.

Desligar: Desconectar a ficha.

Limpeza e manuten¢ao

A Atengido! Tensdo eléctrica perigosa.
Consequéncias possiveis: Morte ou graves lesdes.
Medidas de protecgao:
— Antes de meter a mao na agua, desconecte as fichas eléctricas de todos os aparelhos que se encontram
no lago de jardim.
— Antes de fazer trabalhos no proprio aparelho, desconecte a ficha eléctrica.

Nota:

— Verifique e limpe regularmente a mangueira de retorno de agua para o tanque.

— Convém limpar os elementos filtrantes com regularidade (p. ex. de 4 em 4 semanas), mas o mais tardar quando do
bocal de saida sai 4gua suja ou turva para o tanque.

— Faga primeiro uma limpeza rapida. Se a limpeza rapida for insuficiente, sera necessaria uma limpeza completa.

— O filtro entupido pode provocar permeabilidades e fugas.

— Na&o use produtos quimicos para a limpeza.

Limpeza rapida (D)

— Desligar a bomba.

— Desenroscar a porca de capa a fim de retirar a mangueira do ponto de saida do filtro (1).

— Desenroscar a porca de capa a fim de retirar a mangueira do ponto de entrada do filtro e ligar ao ponto de saida
(2).

— Ligar uma mangueira de descarga de agua suja, dotada de bocal escalonado, ao ponto de entrada do filtro.

— Ligar a bomba.

— Puxar com forga o puxador de limpeza e "bombear*” varias vezes (3). Os elementos de espuma sdo mecanicamente
limpos até que saia agua clara.

— Desligar a bomba.

— Retirar a mangueira de agua suja e voltar a ligar correctamente todas as mangueiras, com vista a operagéo
normal (figura A).

Limpeza completa (E)

— Abrir todas as porcas de capa e tirar todas as mangueiras (1).

— Abrir as molas de fecho do depésito do filtro (2).
BioPress 4000: Segurar o depésito pelo retentor e retirar a tampa com o pacote de elementos de espuma (3).
BioPress 6000/10000: Retirar a tampa com o pacote de elementos de espuma (2)

— Colocar a tampa, com a cabega voltada para baixo, sobre uma base macia e limpa de forma que os elementos de
espuma e o anel de pressao estéo virados para cima (4).
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— Desenroscar a porca a fim de retirar o anel de pressao do tirante (4).
Para desapertar a porca, segurar o tirante mediante um alicate universal.
Nota: N&o tirar o tirante da tampa.

— Afastar os elementos de espuma (5).

— Espremer bem varias vezes e limpar simultaneamente sob agua corrente (6). Lavar em agua corrente os bioballs, o
depdsito, a tampa com tubo de rede e o anel de presséo (6).

— Colocar os elementos de espuma de modo que o tirante fique no rebaixo dos mesmos (7).

— Aplicar o anel de pressdo com a guia virada para baixo e enroscar a porca ao tirante (8).
Para apertar a porca, segurar o tirante mediante um alicate universal.
BioPress 6000/10000: O tubo de rede deve ajustar-se totalmente ao didametro do anel.

— Retirar o elemento de vedagdo do depdsito e controlar com respeito a eventuais defeitos, limpar ou substituir o
elemento e aplicar a borda superior do depostito.

— Aplicar a tampa, com o pacote de elementos de espuma, ao deposito e fazer as molas (9) engatar.

— Fazer limpeza rapida (ver "Limpeza rapida").

Limpar o vidro de cristal / Mudar a lampada UVC

A Atengio! Radiagéo ultravioleta.
Consequéncias possiveis: Lesdes de queimadura dos olhos ou da pele.
Medidas de protecgao:
— Nunca utilizar a lampada UVC fora da carcaga.
— Nunca utilizar a lampada UVC numa caixa defeituosa.

A Atencao! Vidro quebradico.
Consequéncias possiveis: Lesdes de corte das maos.
Medidas de protecgéo: Ter muito cuidado ao manusear o vidro de cristal e a lampada UVC.

Nota!
m O interruptor de segurancga impede que a lampada UVC seja ligada enquanto retirada a carcaga UVC.

Abrir o aparelho de pré-tratamento UVC (F)

— Retirar a tampa do aparelho de pré-tratamento UVC.

— Girar o aparelho de pré-tratamento UVC no sentido contrario ao dos ponteiros do relégio, até encontrar resisténcia
(fecho de baioneta), e retirar cuidadosamente da tampa do filtro juntamente com o O-ring (1).

— Desapertar o parafuso de rosca de chapa até que a sua ponta tenha entrado na caixa do parafuso de aperto (2).

— Desenroscar o parafuso de aperto no sentido contrario ao dos ponteiros do relégio (3).

— Retirar o vidro de cristal e o O-ring com um ligeiro movimento giratério (4).

— Controlar o vidro de cristal e o O-ring com respeitpo a eventuais defeitos e, se preciso, substituir.

— Limpar o lado exterior do vidro de cristal mediante um pano hdmido.

Substituir a lampada UVC (F)

Nota importante:Podem ser utilizadas s6 lampadas cuja designagao e poténcia correspondam as informagdes
indicadas na placa de caracteristicas.

Para garantir o efeito de filtragem 6ptimo, a lampada UVC deve ser substituida apés 8.000 horas de servigo.

— Retirar e substituir a lampada UVC.

Montar o aparelho de pré-tratamento UVC (F)

— Introduzir o vidro de cristal, com O-ring, na cabega (6) do aparelho, até encontrarem resisténcia.

— Obrigar o O-ring a entrar na fenda situada entre a cabega do aparelho e o vidro de cristal.

— Apertar o parafuso de aperto, no sentido dos ponteiros do relégio (7).

— Apertar o parafuso de rosca de chapa (8).

— Controlar 0O-ring , na cabeca do aparelho, com respeito a eventuais defeitos e, se preciso, substituir (9).

— Introduzir cuidadosamente, com ligeira presséo, a cabega na carcaga. As respigas da caixa devem entrar nas
ranhuras do fecho de baioneta.

— Girar com pouca presséo a cabega do aparelho no sentido dos ponteiros do relégio, até encontrar resisténcia.

— Aplicar a tampa ao aparelho de pré-tratamento UVC.
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Guardar/Invernar o aparelho

— O aparelho deve ser colocado fora de servigo a temperaturas inferiores a 8 °C da agua ou em caso de geada.
— Esvaziar o aparelho, fazer limpeza cuidadosa e controlar quanto a eventuais defeitos.

— Tirar, limpar, secar e guardar a prova de geada todos os elementos do filtro.

— Guardar os elementos e componentes fora do alcance de criangas.
— Tapar o deposito do filtro de forma que nédo possa penetrar agua pluvial.
— Esvaziar na medida do possivel todas as mangueiras, tubos e ligagdes.

Pecas de desgaste

A lampada UVC, o vidro de cristal e os elementos de espuma estéo sujeitos a desgaste continuo, ndo estando in-

cluidos na garantia legal.

Descartar o aparelho usado

O aparelho ndo podera ser eliminado com o lixo doméstico! Devera ser entregue ao sistema de recolha
selectiva de lixo. Corte anteriormente o cabo de alimentagéo o que torna o aparelho inutilizavel.

Elimine a lampada UVC gasta s6 através do sistema de recolha selectiva de lixo.

Eliminacao de anomalias

Avaria/Falha

Causa

Remédio

Efeito insatisfatério do aparelho

Periodo de funcionamento insuficiente

O pleno efeito da limpeza bioldgica ¢ atingido
s6 apos algumas semanas

Agua muito suja

Tirar algas e folhas do lago, substituir a 4gua

Excesso de animais no tanque

Valor de orientagéo: 60 cm de comprimento de
peixe por 1 m?® de agua

Elementos filtrantes sujos

Limpar os elementos filtrantes

Tubo de vidro sujo

Desmontar o aparelho UVC e limpar vidro de
cristal

Lampada UVC sem rendimento

A lampada deve ser substituida de 8.000 em
8.000 horas

O LED da lampada UVC né&o se acende

A ficha do UVC né&o esta conectada

Conectar a ficha eléctrica do aparelho UVC

Lampada UVC defeituosa

Substituir a lampada UVC

Ligagdo defeituosa

Verificar a ligagéo eléctrica

Sobreaquecimento UVC

Depois de arrefecido, o UVC é ligado automati-
camente

Da mangueira de retorno do sistema néo sai
agua ao tanque

A ficha eléctrica da bomba n&o est& conectada

Conectar a ficha da bomba

Mangueira de retorno entupida

Desentupir a mangueira

Deposito do filtro ou carcaga da bomba entu-
pida

Limpar depésito do filtro ou carcaga da bomba
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Traduzione delle istruzioni d'uso originali

Note sulle presenti istruzioni d'uso

Benvenuti allOASE Living Water. Avete fatto un'ottima scelta acquistando il prodotto BioPress 4000/6000/10000.
Prima della messa in servizio leggere attentamente le istruzioni d'uso e familiarizzare con I'apparecchio. Eseguire tutte
le operazioni con questo apparecchio osservando le presenti istruzioni.

Osservare attentamente le norme di sicurezza al fine di garantire un impiego corretto e sicuro dell'apparecchio.
Conservare accuratamente queste istruzioni d'uso. Consegnarle al nuovo acquirente in caso di cambio di proprieta.

Simboli
Significato dei simboli utilizzati nelle presenti istruzioni d'uso:

A Pericolo di danni alle persone causati dalla tensione elettrica pericolosa
Il simbolo richiama I'attenzione su un pericolo direttamente incombente, le cui conseguenze possono essere la
morte o gravi lesioni se non vengono adottate le apposite misure di protezione.

A Pericolo di danni alle persone causati da fonti di rischi generali
Il simbolo richiama I'attenzione su un pericolo direttamente incombente, le cui conseguenze possono essere la
morte o gravi lesioni se non vengono adottate le apposite misure di protezione.

m Nota importante per garantire un funzionamento senza anomalie.

Impiego ammesso

BioPress 4000/6000/10000, chiamato "apparecchio" qui di seguito, e tutti gli altri componenti in dotazione possono
essere utilizzati solo nel modo seguente:

— Per il funzionamento con acqua pulita.

— Per la pulizia meccanica e biologica di laghetti da giardino.

— Funzionamento in conformita alle caratteristiche tecniche.

La lampada UVC montata nell'apparecchio serve per uccidere alghe e batteri presenti nell'acqua del laghetto. Le
radiazioni emesse sono pericolose per occhi e pelle anche in piccole dosi. Non utilizzare mai la lampada UVC in un
corpo difettoso o al di fuori di quest'ultimo oppure per altri scopi.

Per I'apparecchio valgono le seguenti restrizioni:

— Non trasportare mai liquidi diversi dall'acqua.

— Non utilizzarlo mai senza flusso d'acqua.

— Non utilizzarlo per scopi commerciali o industriali.

— Non utilizzarlo unitamente a prodotti chimici, generi alimentari, sostanze faciimente infiammabili o esplosive.

Norme di sicurezza

L'azienda OASE ha realizzato questa apparecchiatura al livello tecnico piu aggiornato e secondo le norme di sicurezza
vigenti. Ciononostante essa puo costituire un pericolo per persone e beni materiali se non viene impiegata in modo
appropriato o non secondo lo scopo d'impiego prescritto oppure se le norme di sicurezza non vengono osservate.

Per motivi di sicurezza i bambini e minori di 16 anni nonché le persone che non sono in grado di riconoscere
potenziali pericoli o non hanno letto le presenti istruzioni d'uso non possono utilizzare questo apparecchio.
Sorvegliare i bambini in modo da garantire che non giochino con questo apparecchio.

Pericoli dovuti alla combinazione di acqua ed elettricita

— La combinazione di acqua ed elettricita pud provocare la morte o gravi lesioni personali se il collegamento non € a
norma o l'impiego dell'apparecchio ¢ errato.

— Prima di mettere le mani nell'acqua, diseccitare sempre tutti gli apparecchi ivi presenti.

Installazione elettrica conforme alle norme

— Le installazioni elettriche devono soddisfare le disposizioni d'installazione nazionali e possono essere eseguite solo
da un elettricista specializzato.

— Una persona viene considerata un elettricista specializzato se essa & abilitata e autorizzata - data la formazione
professionale, le cognizioni tecniche e I'esperienza - a valutare e ad eseguire gli interventi conferiti. Il lavoro del
tecnico comprende anche il saper riconoscere eventuali pericoli e l'osservanza delle norme, prescrizioni e
disposizioni nazionali vigenti in materia.

— Rivolgersi ad un elettricista specializzato qualora dovessero sorgere domande e problemi.

— Eseguire il collegamento solo se i dati elettrici dell'apparecchio e dell'alimentazione elettrica concordano. | dati sono
riportati sulla targhetta di identificazione dell'apparecchio o sulla confezione, oppure in queste istruzioni d'uso.

— L'apparecchio deve essere protetto con un dispositivo di protezione per correnti di guasto con una corrente di
taratura di max. 30 mA.
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— | cavi di prolungamento e distributori di corrente (ad es. prese multiple) devono essere adatti per I'impiego all'aperto
(protetti contro gli spruzzi d'acqua).

— La distanza di sicurezza fra apparecchio e acqua deve essere minimo 2 m.

— Le linee di allacciamento alla rete non devono avere una sezione trasversale minore di quella delle condutture a
tubo flessibile di gomma con la sigla HO5RN-F. Le condutture di prolungamento devono soddisfare le norme DIN
VDE 0620.

— Proteggere le connessioni a spina contro I'umidita.

— Collegare I'apparecchio solo ad una presa installata secondo le norme.

Funzionamento sicuro

— Non utilizzare I'apparecchio se i cavi elettrici o il corpo sono difettosi.

— Non portare o tirare I'apparecchio agendo sul cavo elettrico.

— Installare tutti i cavi in modo che siano protetti, non vengano danneggiati e che nessuno possa inciampare.

— Non aprire mai il corpo dell'apparecchio o dei relativi componenti se cid non & espressamente indicato nelle
istruzioni d'uso.

— Utilizzare solo parti di ricambio e accessori originali per I'apparecchio.

— Non apportate mai modifiche tecniche all'apparecchio.

— Far eseguire le riparazioni solo dal servizio assistenza autorizzato OASE.

— Non é possibile sostituire i cavi. Smaltire apparecchio e componenti se un cavo & danneggiato.

— Utilizzare I'apparecchio solo se nessuno & presente nell'acqua!

— L'apparecchio, gli attacchi e i connettori non sono a tenuta d'acqua, quindi non devono essere installati o montati
nell'acqua.

— Mantenere presa e spina sempre asciutte.

Montaggio

Oase consiglia tubi flessibili adatti per una pressione minima di 1 bar.

Fig. A:

— BioPress 6000/10000: Accorciare le boccole a gradini in modo che I'apertura di attacco corrisponda al diametro del
tubo flessibile. In tal modo si evitano perdite di pressione.

— Spingere le ghiere sopra le boccole a gradini, spingere o avvitare i tubi flessibili sulla boccole e poi assicurare con
fascette stringitubo.

— Inserire la guarnizione piatta o I'O-ring nella ghiera per la boccola nera e avvitarli sull'entrata del filtro a pressione.

— Inserire la guarnizione piatta con bandiera di portata nella ghiera per la boccola a gradini trasparente e poi avvitarla
sull'uscita del filtro a pressione.
Sulla boccola trasparente con bandiera di portata si puo controllare I'effetto di depurazione del filtro a pressione.

Installazione

Attenzione! Tensione elettrica pericolosa.

Eventuali conseguenze: morte o gravi lesioni.

Misure di protezione:

— Far funzionare I'apparecchio solo con calotta di protezione.

— Installare I'apparecchio a prova di inondazione ad una distanza di sicurezza minima di 2 m dall'acqua.

Collocate I'apparecchio in modo che non sia esposto all'irradiazione solare diretta (max. 40 °C).

Fig. B:

— Installare il filtro a pressione in modo che non venga inondato, minimo 2 m dal bordo del laghetto e su un fondo
solido e piano. Il filtro pud essere anche interrato fino a circa 5 cm sotto i morsetti di chiusura.

— Il dislivello fra coperchio del filtro e punto di uscita libero non deve superare 2 m.

— Assicurarsi che I'accesso al coperchio sia libero in modo da poter eseguire gli interventi sull'apparecchio.
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IT

Messa in funzione

A Attenzione! Tensione elettrica pericolosa.
Eventuali conseguenze: morte o gravi lesioni.
Misure di protezione:
— Prima di mettere le mani nell'acqua staccare le spine elettriche di tutte gli apparecchi ivi presenti.
— Staccare la spina elettrica dell'apparecchio prima di intervenire sul medesimo.

A Attenzione! Non utilizzare mai I'apparecchio con una pressione dell'acqua superiore a 0,2 bar!

Fig. C:

Importante:

— Avviare prima la pompa e poi il predepuratore UVC.

— Non utilizzare I'apparecchio senza flusso d'acqua.

— L'apparecchio viene avviato automaticamente una volta stabilito il collegamento elettrico.

Avviamento: Innestare la spina elettrica nella presa.

— La spia di controllo & accesa.

— La bandiera di portata nella boccola a gradini trasparente sull'uscita si muove.

Nota:

— In caso di nuova installazione I'apparecchio raggiunge l'effetto di depurazione biologico completo solo dopo alcune
settimane.

— Un'intensa azione batterica & possibile solo a partire da una temperatura di + 10 °C.

— Il termostato incorporato disattiva automaticamente la lampada UVC in caso di surriscaldamento; dopo il
raffreddamento la lampada UVC viene riattivata automaticamente.

Controllare la tenuta di tutti gli attacchi.

Spegnimento: Staccare la spina elettrica.

Pulizia e manutenzione

A Attenzione! Tensione elettrica pericolosa.
Eventuali conseguenze: morte o gravi lesioni.
Misure di protezione:
— Prima di mettere le mani nell'acqua staccare le spine elettriche di tutte gli apparecchi ivi presenti.
— Staccare la spina elettrica dell'apparecchio prima di intervenire sul medesimo.

Nota:

— Controllare e pulire periodicamente lo scarico dell'acqua nel laghetto.

— Pulire periodicamente gli elementi filtranti (ad es. ogni 4 settimane), al piu tardi quando dallo scarico dell'acqua
rifluisce nel laghetto acqua torbida o sporca.

— Per prima cosa eseguire una pulizia rapida. Se questo non basta eseguire una pulizia completa.

— Un filtro intasato pud provocare difetti di tenuta.

— Non utilizzare detergenti chimici.

Pulizia rapida (D)

— Spegnere la pompa del filtro.

— Rimuovere il tubo flessibile dall'uscita del filtro svitando la ghiera (1).

— Rimuovere il tubo flessibile dall'entrata del filtro svitando la ghiera e poi avvitarlo sull'uscita del medesimo (2).

— Auvvitare un tubo di scarico dello sporco con boccola a gradini sull'entrata del filtro.

— Avviare la pompa del filtro.

— Tirare energicamente la maniglia di pulizia e "pompare" piu volte (3). Cosi gli elementi filtranti in espanso vengono
puliti meccanicamente finché I'acqua in uscita non € limpida.

— Spegnere la pompa del filtro.

— Rimuovere il tubo di scarico dello sporco e poi ricollegare correttamente i tubi flessibili per il funzionamento standard
(fig. A\).

Pulizia completa (E)

— Rimuovere tutti i tubi flessibili svitando le ghiere (1).

— Aprire i morsetti di chiusura del recipiente filtrante (2).
BioPress 4000: Tenere fermo il recipiente filtrante sul pressore e poi sollevare il coperchio con il pacchetto di ele-
menti filtranti in espanso (3).
BioPress 6000/10000: Sollevare il coperchio con il pacchetto di elementi filtranti in espanso (2).

— Sistemare il coperchio con la testa verso il basso su una base morbida e pulita in modo che gli elementi filtranti in
espanso siano in alto con I'anello di pressione (4).
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Togliere I'anello di pressione rimuovendo il dado dal tirante (4).

Per sbloccare il dado, tenere fermo il tirante agendo su una pinza universale.

Nota: Non rimuovere il tirante dal coperchio.

Sfilare gli elementi filtranti in espanso (5).

Eseguire la pulizia sotto acqua corrente esercitando una forte compressione (6): bioballs, recipiente, coperchio con
tubo reticolare e anello di pressione (6).

Spingere gli elementi filtranti in espanso in modo che il tirante sia posizionato nello spazio vuoto dei medesimi (7).
Posizionare I'anello di pressione con la guida dell'asta verso il basso e poi avvitare il dado sul tirante (8).

Per avvitare il dado, tenere fermo il tirante agendo su una pinza universale.

BioPress 6000/10000: Il tubo reticolare deve poggiare completamente nel diametro dell'anello.

Rimuovere la guarnizione del coperchio e controllare se & danneggiata, pulirla oppure sostituirla e poi applicarla sul
bordo superiore del recipiente.

Applicare il coperchio con il pacchetto di elementi filtranti sul recipiente e poi innestare i morsetti di chiusura (9).
Eseguire la pulizia rapida (vedi pulizia rapida).

Pulire vetro di quarzo / Sostituire lampada UVC

Attenzione! Radiazioni ultraviolette.

Eventuali conseguenze: lesioni agli occhi o alla pelle dovute a ustioni.
Misure di protezione:

— Non utilizzare mai la lampada UVC al di fuori del corpo.

— Non utilizzare mai la lampada UVC in un corpo difettoso.

& Attenzione! Vetro fragile.

Eventuali conseguenze: lesioni da taglio sulle mani.
Misure di protezione: procedere con cautela con il vetro di quarzo e la lampada UVC.

Nota bene!
1 Data la presenza di un interruttore di sicurezza, la lampada UVC non pud essere accesa se la scatola

dell'acqua & stata rimossa.

Aprire il predepuratore UVC (F)

— Rimuovere la calotta protettiva dal predepuratore UVC.

Girare il predepuratore in senso antiorario fino alla battuta (chiusura a baionetta) e poi sfilarlo cautamente dal
coperchio del filtro unitamente all'O-ring (1).

Sbloccare la vite autofilettante finché la relativa punta non & incassata nel corpo della vite di serraggio (2).
Sbloccare la vite di serraggio in senso antiorario (3).

Sfilare in avanti il vetro di quarzo con I'O-ring eseguendo un leggero movimento rotante (4).

Controllare se il vetro di quarzo e I'O-ring sono danneggiati, eventualmente sostituire.

Pulire il vetro di quarzo dall'esterno con un panno umido.

Sostituire la lampada UVC (F)

Im

portante: Utilizzare solo lampade la cui denominazione e indicazione di potenza corrispondono ai dati riportati sulla

targhetta di identificazione.

Per ottenere una potenza di filtraggio ottimale, si consiglia di sostituire la lampada UVC dopo circa 8.000 ore d'eserci-
zio.

Sfilare la lampada UVC e sostituirla.

Assemblare il predepuratore UVC (F)
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Inserire il vetro di quarzo con O-ring fino alla battuta nella testa dell'apparecchio (6).

Premere I'O-ring nella fessura fra testa dell'apparecchio e vetro di quarzo.

Stringere la vite di serraggio in senso orario fino alla battuta (7).

Stringere la vite autofilettante (8).

Controllare se I'O-ring sulla testa dell'apparecchio € danneggiato, eventualmente sostituire (9).

Spingere cautamente la testa nel corpo esercitando una leggera pressione. | perni del corpo devono far presa nelle
scanalature della chiusura a baionetta.

Esercitando una leggera pressione girare la testa dell'apparecchio in senso orario fino alla battuta.

Applicare nuovamente la calotta protettiva del predepuratore UVC.



Magazzmagglolmessa al riparo per l'inverno
Mettere fuori servizio I'apparecchio in caso di temperature dell'acqua inferiori a 8 °C o al piu tardi quando si prevede

il gelo.

— Svuotare l'apparecchio, eseguire una pulizia accurata e controllare se & danneggiato.

— Rimuovere tutti gli elementi filtranti, pulirli e poi immagazzinarli in un luogo asciutto e non esposto al gelo.
— Il'luogo di deposito non deve essere accessibile ai bambini.
— Coprire il recipiente di filtraggio in modo da evitare la penetrazione dell'acqua piovana.

— Svuotare per quanto possibile tutti i tubi flessibili, le tubazioni e gli attacchi.

Pezzi soggetti a usura

La lampada UVC, il vetro di quarzo e i mezzi filtranti sono pezzi soggetti a usura e quindi non sono coperti da garanzia.

Smaltimento

Non smaltire questo apparecchio gettandolo nei rifiuti domestici! Utilizzare I'apposito sistema di ritiro. Rendere
inutilizzabile I'apparecchio tagliando i cavi.

Smaltire la lampada UVC solo attraverso |'apposito sistema di ritiro.

Eliminazione di guasti

Anomalia

Causa

Intervento

L'apparecchio non fornisce prestazioni soddis-
facenti

Apparecchio non in funzione da molto tempo

L'effetto di depurazione biologico completo
viene raggiunto solo dopo alcune settimane

L'acqua & estremamente sporca

Togliere alghe e foglie dal laghetto, cambiare
l'acqua

Eccessiva quantita di pesci e di altri animali

Valore orientativo: lunghezza dei pesci ca. 60
cmin 1 m* d'acqua

Gli elementi filtranti sono sporchi

Pulire gli elementi filtranti

Il tubo di vetro di quarzo & sporco

Smontare I'UVC e pulire il vetro di quarzo

La lampada UVC non ha pit potenza

Sostituire la lampada dopo 8.000 ore d'eser-
cizio

Indicatore lampada UVC non acceso

Spina elettrica del'UVC non collegata

Collegare la spina elettrica dell'UVC

Lampada UVC difettosa

Sostituire la lampada UVC

Collegamento difettoso

Controllare il collegamento elettrico

UVC surriscaldato

Attivazione automatica dell'UVC dopo il raffred-
damento

Nessuna uscita d'acqua dall'entrata nel laghetto

Spina elettrica della pompa non collegata

Collegare la spina elettrica della pompa

Entrata laghetto intasata

Pulire I'entrata

Recipiente filtrante/corpo della pompa intasati

Pulire recipiente filtrante/corpo della pompa
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Oversaettelse af den originale brugsanvisning

Henvisninger vedrgrende denne brugsanvisning

Velkommen til OASE Living Water. Med dit kab af BioPress 4000/6000/10000 har du truffet et godt valg.

Inden du bruger apparatet farste gang, er det vigtigt, at du leeser brugsanvisningen grundigt igennem og ger dig
fortrolig med apparatet. Alt arbejde med dette apparat ma kun udfgres iht. denne vejledning.
Sikkerhedshenvisningerne skal ubetinget overholdes for korrekt og sikker anvendelse.

Opbevar denne brugsanvisning omhyggeligt. Ved ejerskifte, videregiv venligst brugsanvisningen.

Symboler
De anvendte symboler i denne brugsanvisning har fglgende betydning:

A Fare for personskade pga. farlig elektrisk spaending
Symbolet advarer mod en umiddelbar truende fare, som kan have dgd eller sveere kveestelser til fglge, hvis de
pageeldende forholdsregler ikke fglges.

& Fare for personskade pga. en generel farekilde
Symbolet advarer mod en umiddelbar truende fare, som kan have dgd eller sveere kveestelser til fglge, hvis de
pageeldende forholdsregler ikke fglges.

@ Vigtige instruktioner for en problemfri anvendelse.

Formalsbestemt anvendelse

BioPress 4000/6000/10000, i det falgende benzevnt "apparat”, og alle andre dele fra leveringen begr udelukkende
anvendes som falger:

— Til brug med rent vand.

— Til mekanisk og biologisk rensning af havedamme

— Drift ved overholdelse af de tekniske data.

Den indbyggede UVC-pzere i apparatet er beregnet til at draebe alger og bakterier i bassinvandet. Stralingen fra paeren
er farlig for gjnene og huden ogsa i lave doser. UVC-paeren ma aldrig anvendes i et defekt hus eller udenfor huset eller
til andre formal.

Der gaelder falgende restriktioner for apparatet:

— Anvend aldrig andre vaesker end vand.

— Ma aldrig betjenes uden gennemstrgmning af vand.

— Ma ikke anvendes til erhvervs- eller industrimaessige formal.

— Ma ikke seettes i forbindelse med kemikalier, levnedsmidler, let breendbare eller eksplosive stoffer.

Sikkerhedsanvisninger

Firmaet OASE har konstrueret dette apparat iht. til den seneste teknologiske udvikling og geeldende
sikkerhedsforskrifter. Alligevel kan dette apparat medfere fare for personer og materielle vaerdier, hvis det anvendes
usagkyndigt eller i modstrid med anvendelsesformalet, eller hvis sikkerhedsanvisningerne ikke fglges.

Born og unge under 16 ar samt personer, der ikke kan registrere de mulige farer eller ikke er fortrolige med
brugsanvisningen, ma af sikkerhedsgrunde ikke benytte apparatet. Barn skal vaere under opsyn, for at sikre,
at de ikke leger med apparatet.

Farer ved kombinationen af vand og elektricitet

— Kombinationen af vand og elektricitet kan ved ikke-forskriftsmaessig tilslutning eller usaglig handtering medfere ded
eller svaere kvaestelser pga. elektrisk chok.

— Treek altid netstikket ud til alle enheder der befinder sig i vandet, fer du stikker handen ned i vandet.

Forskriftsmassig elektrisk installation

— Elektriske installationer skal svare til de nationale byggebestemmelser og ma kun installeres af en autoriseret
elektriker.

— En person er autoriseret som elekriker, hvis vedkommende som felge af sin faglige uddannelse, kundskaber og
erfaring er i stand til og berettiget til at anvende disse til at bedemme og udfgre arbejdet. Arbejdet som elektriker
omfatter ogsa genkendelsen af mulige farer og hensyntagen til relevante regionle og nationale normer, forskrifter og
bestemmelser.

— Henvend dig til en autoriseret elektriker ved spgrgsmal eller problemer.

— Det er kun tilladt at tilslutte apparatet, hvis de elektriske data for apparatet og stremforsyningen stemmer overens.
Apparatets data befinder sig pa apparatets typeetikette eller pa indpakningen eller i denne brugsanvisning.

— Apparatet skal afsikres med laekageafbryder indstillet til en nominel fejlstram pa maksimalt 30 mA.

— Forleengerledning og stremfordeler (f.eks. stramskinne) skal i anvendelsen vaere placeret frit (staenktaet).

— Afstanden fra apparatet til bassinet skal veere mindst 2 m.
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— Nettilslutningsledningerne ma ikke have et mindre tveersnit end gummiledninger af typen HO5SRN-F.
Forleengerledninger skal overholde DIN VDE 0620 .

— Beskyt stikforbindelserne mod fugtighed.

— Tilslut kun apparatet til en forskriftsmaessigt installeret stikdase.

Sikker drift

— Huvis et elektrisk kabel eller hus er defekt, ma apparatet ikke anvendes.

— Beer eller treek ikke apparatet ved tilslutningsledningen.

Opbevar alle ledninger beskyttet, s beskadigelse udelukkes og ingen kan falde over dem.

— Abn aldrig apparatets kabinet eller dertil hgrende dele, medmindre brugsanvisningen udtrykkeligt foreskriver dette.

— Anvend kun originale reservedele og tilbeher til apparatet.

— Foretag aldrig tekniske sendringer pa apparatet.

— Kun servicevaerksteder, der er godkendt af OASE, ma udfere reparationer pa apparatet.

— Forbindelsesledningerne kan ikke skiftes ud. Ved en beskadiget ledning skal hhv. apparatet og bestanddelen
bortskaffes.

— Brug kun apparatet, nar der ikke er personer i bassinet!

— Apparatet, tilslutningerne og stikkene er ikke vandteette og ma ikke monteres i vand.

— Hold stikdasen og netstikket tart.

Montering

Oase anbefaler at bruge slanger, der er egnede til et tryk pa mindst 1 bar.

Fig. A

— BioPress 6000/10000: Afkort de trinvise slangestudser netop sa meget, at tilslutningsabningen svarer til slangens
diameter. Derved undgas tryktab.

— Skub omlgbermeatrikkerne over de trinvise slangestudse pa filteret, skub eller drej slangerne pa de trinvise
slangestudse, og arreter dem ved hjeelp af slangeklemmer.

— Leeg pakning respektive O-ring i omlgbermetrikken til den sorte slangestuds og skru den pa indlgbeet til trykfiltret.

— Laeg pakning med flowfordeler i omlgbermeatrikken til den transparente trinvise slangestuds og skru den pa
tryklgbets udlgb.
Du kan kontrollere trykfiltrets rensevirkning pa den transparente trinvise slangestuds med flowfordeleren.

Opstilling

Forsigtig! Farlig elektrisk spaending.

Mulige foelger: Dad eller alvorlige kveestelser.

Forholdsregler:

— Anvend kun apparatet med beskyttelsesafdaekning.

— Apparat skal opstilles med en sikkerhedsafstand pa min. 2 m til vand af hensyn til oversvemmelse.

Stil apparatet sa det ikke udsaettes for direkte sollys (max. 40 °C).

Fig. B:

— Anbring trykfilteret mindst 2 m fra bassinkanten pa et fast og jeevnt underlag, sa det er sikret mod oversvemmelse.
Alternativt kan filteret ogsa seettes ned i jorden til ca. 5 cm under lukkeklemmerne.

— Hejdeforskellen mellem filterdeekslet og det frie udigbssted m& maksimalt veere 2 m.

— Serg for uhindret adgang til deekslet, sa der kan udfgres arbejder pa apparatet.
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Ibrugtagning

OBS! Farlig elektrisk spaending.

Mulige felger: Dad eller alvorlige kveestelser.

Forholdsregler:

— Treek netstikket ud til alle apparater, der befinder sig i vandet, for du stikker handen ned i vandet.
— Treek netstikket pa apparatet ud inden arbejde pa apparatet pabegyndes.

Forsigtig! Brug aldrig enheden med et starre vandtryk end 0,2 bar!

>

Vigtigt:

— Teend forst pumpen, derefter UVC-forrenseenheden.

— Betjen ikke apparatet uden vandgennemstrgmning.

— Apparatet teender automatisk, nar stremmen er sluttet til.

Tilslutning: Anbring netstikket i stikdasen.

— Kontrollampe lyser.

— Flowfordeleren i den gennemsigtige trinvise slangestuds pa udigbet bevaeger sig.

OBS:

— Ved nyinstallering opnar apparatet forst sin fuldstaendige biologiske rensevirkning efter nogle uger.

— Bakterieaktiviteten kommer forst til udfoldelse fra en vandtemperatur pa + 10 °C.

— Den indbyggede temperaturovervagning slukker automatisk for UVC-lampen ved overophedning; nar lampen er
kalet af, teendes der automatisk for den igen.

Kontrollér, at alle tilslutninger er teette.

Frakobling: Traek netstikket ud.

Rengering og vedligeholdelse

A OBS! Farlig elektrisk spanding.
Mulige felger: Dad eller alvorlige kveestelser.
Forholdsregler:
— Traek netstikket ud til alle apparater, der befinder sig i vandet, for du stikker handen ned i vandet.
— Treek netstikket pa apparatet ud inden arbejde pa apparatet pabegyndes.

OBS:

— Kontrollér og renger vandaflgbet til bassinet regelmaessigt.

— Rengger filtermedierne regelmaessigt (f.eks. hver fierde uge), senest nar der fra vandaflgbet ledes uklart eller snavset
vand tilbage i havedammen.

— Foretag ferst en hurtig rengering. Hvis det ikke er tilstreekkeligt, skal der udferes en komplet rengering.

— Et tilstoppet filter kan forarsage uteetheder.

— Undga brug af kemiske renggringsmidler.

Hurtig rengering (D)
— Sluk for filterpumpen.

— Afmonter slangen fra filterudlgbet ved at dreje omlgbermeatrikken af (1).

— Afmonter slangen fra filterindlgbet ved at dreje omlgbermetrikken af, og skru den pa filterudigbet (2).

— Skru en smudsaflgbsslange med trinvis slangestuds pa filterindlgbet.

— Teend filterpumpen.

— Treek hardt i rengeringsgrebet, og "pump" flere gange (3). Pa den made renses filterskummet mekanisk, indtil det
udlgbende vand bliver klart.

— Sluk for filterpumpen.
— Afmonter smudsaflgbsslangen og tilslut atter slangerne korrekt til normal brug (figur A).

Komplet rengering (E)
— Fjern alle slanger ved at skrue omlgbermgatrikkerne af (1).
— Abn filterbeholderens lukkeklemmer (2).
BioPress 4000: Hold filterbeholderen fast pa tilholderen og left laget med filterskumpakken af (3).
BioPress 6000/10000: Loft laget med filterskumpakken af (2)
— Leeg laget med hovedet nedad pa et bladt, rent underlag, saledes at filterskummet med presringen vender opad (4).
— Tag presringen af ved at fierne metrikken fra traekstangen (4).
Losn metrikken ved at holde treekstangen kontra med en kombitang.
OBS: Treek ikke traekstangen ud af deekslet.
— Treek filterskummet af (5).
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— Renggr ved at trykke hardt sammen under rindende vand (6). Renggr bioballs, beholder, deeksel med gitterrgr og
presring under rindende vand (6).

— Skub filterskummet pa, sa treekstangen ligger i filterskummets udsparing (7).

— Monter presringen med stangferingen nedad, og skru metrikken pa treekstangen (8).
Skru meatrikken fast ved at holde treekstangen kontra med en kombitang.
BioPress 6000/10000: Gitterrgret skal udfylde ringdiameteren helt.

— Tag deekseltaetningen af beholderen og kontroller den for beskadigelser, renger den respektive udskift den og laeg
den pa beholderens gverste kant.

— Tryk deekslet med filterskumpakken pa beholderen sa lukkeklemmerne gar i indgreb (9).

— Foretag en hurtig rengering (se Hurtig rengering).

Rengering af kvartsglas/udskiftning af UVC-paere

OBS! Ultraviolet straling.

Mulige felger: Skader pa gjne eller hud ved forbreending.
Forholdsregler:

— Brug aldrig UVC-peeren uden for huset.

— Brug aldrig UVC-peeren i et defekt hus.

OBS! Skrgbeligt glas.
Mulige felger: Snitsar pa haenderne.
Forholdsregler: Kvartsglasset og UVC-paeren skal behandles forsigtigt.

A
m 0BS!

Pa grund af en sikkerhedsafbryder kan UVC-pzeren ikke taendes, nar UVC-vandhuset er taget af.

Abning af UVC-forrenseenheden (F)
— Afmonter daekkappen til UVC-forrenseenheden.

— Drej UVC-forrenseenheden mod urets retning indtil anslag (bajonetlas), og traek den forsigtigt ud af filterets deeksel
sammen med O-ringen (1).

— Lasn pladeskruen, indtil skruespidsen er saenket ned i klemskruens kabinet (2).

— Skru klemskruen af modsat urets retning (3).

— Treek kvartsglasset med O-ringen af fremefter med en let drejebevaegelse (4).

— Kontroller kvartsglas og O-ring for beskadigelser og udskift om ngdvendigt.

— Renggr kvartsglasset udvendigt med en fugtig klud.

Udskiftning af UVC-paeren (F)

Vigtigt: Der ma kun bruges pzerer, hvis betegnelse og effektangivelse stemmer overens med oplysningerne pa
typeskiltet.

For at sikre en optimal filtereffekt ber du udskifte UVC-paeren efter ca. 8.000 brugstimer.

— Tag UVC-peeren ud, og udskift den.

Saml UVC-forrenseenheden ( F)

— Seet kvartsglasset med O-ringen ind i apparathovedet (6) indtil anslag.

— O-ringen skal trykkes ned i slidsen mellem apparathovedet og kvartsglasset.

— Skru klemskruen fast i urets retning indtil anslag (7).

— Stram pladeskruen (8).

— Kontroller O-ringen pa apparathovedet for beskadigelser og udskift om ngdvendigt (9).

— Skub forsigtigt apparathovedet ind i huset med et let tryk. Tapperne pa huset skal gribe ind i bajonetlasens
fordybninger.

— Drej apparathovedet i urets retning med et let tryk indtil anslag.

— Monter deekkappen til UVC-forrenseenheden igen.
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Opbevaring/overvintring

— Ved vandtemperaturer under 8 °C eller senest ved forventet frostvejr skal apparatet tages ud af drift.
— Tem apparatet, renger det grundigt og kontroller for skader.

— Fjern alle filtermedier, rengar dem, og opbevar dem tart og frostfrit.

— Opbevaringsstedet skal veere utilgeengeligt for barn.

— Tildeek filterbeholderen, sa der ikke kan traenge regnvand ind.

— Tem samtlige slanger, rgrledninger og tilslutninger, sa vidt det er muligt.

Sliddele

UVC-paeren, kvartsglasset og filtermedierne er sliddele og er ikke omfattet af garantien.

Bortskaffelse

)¢

Bortskaf UVC-lampen pa genbrugssteder, der er beregnet til det.

Afhjzelpning af fejl

Dette apparat ma ikke bortskaffes som husholdningens affald! Benyt venligst det dertil indrettede tilbagetagel-
sessystem. Gegr apparatat ubrugeligt forst ved at skeere kablet af.

Fejl

Arsag

Afhjaelpning

Apparatet giver ikke en tilfredsstillende virkning

Enheden har ikke veeret i funktion szerlig leenge

Den fuldsteendige biologiske renseeffekt opnas
farst efter nogle uger

Vandet er meget snavset

Fjern alger og blade fra bassinet, udskift vandet

Fiske- og dyrebestanden er for stor

Vejledende veerdi: ca. 60 cm fisk pr. 1 m*
bassinvand

Filtermedierne er tilsmudsede

Renger filtermedierne

Kvartsglasrgret er tilsmudset

Demonter UVC og renger kvartsglasset

UVC-pzeren er uden effekt

Paeren skal udskiftes efter ca. 8.000 driftstimer

UVC-kontrollampen lyser ikke

Netstikket fra UVC er ikke tilsluttet

Tilslut netstikket fra UVC

UVC-pzeren er defekt

Udskift UVC-peaeren

Tilslutningen er defekt

Kontrollér den elektriske tilslutning

UVC er overophedet

Efter afkeling teendes der automatisk for UVC

Der kommer ikke vand ud af bassinindlgbet

Pumpens netstik er ikke sluttet til

Slut pumpens netstik til

Bassinindlgbet er tilstoppet

Renger bassinindlgbet

Filterbeholder/pumpehuset er tilstoppet

Renger filterbeholder/pumpehuset
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Oversettelse av den originale bruksanvisningen

Merknader til denne bruksanvisningen

Velkommen til Oase Living Water. Med kjopet av produktet BioPress 4000/6000/10000 har du gjort et godt valg.
Les denne bruksanvisningen naye og gjer deg kjent med apparatet far du tar det i bruk farste gang. Alt arbeid med
dette apparatet skal gjennomfares etter de anvisninger som foreligger.

Ta hensyn til sikkerhetsanvisningene for riktig og sikker bruk av apparatet.

Ta godt vare pa denne bruksanvisningen. Hvis apparatet selges skal bruksanvisningen fglge med.

Symboler
Symbolene i denne bruksanvisningen har falgende betydning:

A Fare for personskade ved farlig elektrisk spenning
Symbolet henviser til en akutt truende fare som kan medfgre alvorlige personskader eller ded, dersom ikke de
ngdvendige forholdsregler treffes.

A Fare for personskade ved en generell risikokilde
Symbolet henviser til en akutt truende fare som kan medfgre alvorlige personskader eller ded, dersom ikke de
ngdvendige forholdsregler treffes.

m Viktige anvisninger for feilfri funksjon.

Tilsiktet bruk

BioPress 4000/6000/10000, i det etterfalgende kalt "apparat", og alle andre deler i leveransen ma bare bli anvendt som
folger:

— Skal kun drives med rent vann.

— For mekanisk og biologisk rensing av hagedammer.

— Drift ved overholdelse av tekniske data.

Den UVC-lampen som er innebygd i apparatet, er til for & drepe alger og bakterier i damvannet. Stralingen fra denne er
farlig for gynene og huden, ogsa i sméa doser. UVC-lampen ma aldri brukes i et defekt hus eller utenfor huset den er
montert i, eller bli brukt for andre formal.

Falgende restriksjoner gjelder for apparatet:

— Bruk aldri apparatet til & pumpe andre vaesker enn vann.

— Skal aldri brukes uten vanngjennomstrgmning.

— Skal ikke brukes for nzerings- eller industriformal.

— Skal ikke brukes i forbindelse med kjemikalier, naeringsmidler, lett brennbare eller eksplosive stoffer.

Sikkerhetsanvisninger

Firmaet OASE har konstruert dette apparatet i henhold til dagens tekniske standard og gjeldende sikkerhetsforskrifter.
Hvis apparatet brukes pa feil mate eller til et formal det ikke er konstruert for, eller hvis sikkerhetsanvisningene ikke
folges kan det likevel oppsta fare for personskader og materielle skader.

Av sikkerhetsgrunner ma apparatet ikke brukes av barn og unge under 16 ar, personer som ikke er i stand til &
gjenkjenne potensielle farer, eller personer som ikke er kjent med bruksanvisningen. Barn ma passes pa og
sikres slik at de ikke leker i na@rheten av apparatet.

Farer pga. kombinasjon av vann og elektrisitet

— Kombinasjonen av vann og elektrisitet kan ved ikke forskriftsmessig tilkobling og feil handtering fere til ded eller
alvorlige skader pga. elektrisk stot.

— Fer du bergrer vannet, ma nettstapslene for alle apparater som befinner seg i vannet alltid trekkes ut.

Forskriftsmessig elektrisk installasjon

— Elektriske installasjoner ma veere i overensstemmelse med de nasjonale monteringsbestemmelsene, og skal kun
utfgres av kvalifisert elektriker.

— En kvalifisert elektriker er en person som, pa bakgrunn av sin faglige utdanning har kjennskap, erfaring og
kompetanse og er autorisert til & vurdere og utfgre arbeidet som beskrevet ovenfor. En fagpersons arbeid omfatter
ogsa kompetanse til &8 oppdage mulige farer og kjennskap til lokale normer, forskrifter og bestemmelser.

— Ta kontakt med en elektriker hvis du skulle ha spgrsmal eller problemer.

— Tilkobling av apparatet er kun tillatt nar de elektriske dataene pa apparatet og stremforsyningen stemmer overens.
Apparatets data finnes pa typeskiltet pa apparatet, eller pa emballasjen eller i denne bruksanvisningen.

— Apparatet ma veere sikret gjennom en jordfeilbryter med en utlgserstrgm pa maksimalt 30 mA.

— Skjoteledninger og stremfordelere (f. eks. stikkontaktspredere) ma disse vaere beregnet for utenders bruk (beskyttet
mot vannsprut).

— Sikkerhetsavstanden fra apparatet til vannet ma vaere minst 2 m.
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— Stremledningen ma ikke ha mindre diameter enn gummislangeledninger merket HO5RN-F. Skjoteledninger ma
tilfredsstille kravene i DIN VDE 0620.

— Beskytt kontakter og koblinger mot fuktighet.

— Apparatet ma bare kobles til en forskriftsmessig installert stikkontakt.

Sikker drift

— Ved defekt el-kabel eller defekte kabinett, ma apparatet ikke brukes.

— Beer eller dra aldri apparatet etter den elektriske ledningen.

— Legg alle stremledninger beskyttet, slik at den ikke kan komme til skade.

— Apne aldri apparatets kabinett eller andre deler av apparatet hvis det ikke blir uttrykkelig sagt i bruksanvisningen at
man skal gjere dette.

— Bruk kun originale reservedeler og originalt tilbehgr for apparatet.

— Utfer aldri tekniske endringer pa apparatet.

— Reparasjoner ma kun utfgres av kundeservice autorisert av OASE.

— Tilkoblingsledningene kan ikke bli erstattet. Dersom en ledning blir skadet ma apparatet henholdsvis komponentene
bli deponert som avfall.

— Produktet ma ikke brukes hvis det oppholder seg personer i vannet!

— Apparatet, tilkoblinger og plugger er ikke vanntette og ma ikke plasseres hhv. monteres i vann.

— Hold stikkontakt og stepsel tarre.

Montering

Oase anbefaler slanger som er egnet for minst 1 bar trykk.

Bilde A:

— BioPress 6000/10000: Trinnslangetuten skal vaere sa kort at tilkoblingsapningen tilsvarer slangediameteren. Pa den
maten unngas trykktap.

— Skyv nippelmutteren over trinnslangetuten, skyv evt. vri slangene pa trinnslangetutene og sikre med
slangeklemmer.

— Legg inn flatpakning hhv. o-ring i nippelmutteren for den svarte slangetuten og skru pa innlapettil trykkfilteret.

— Legg flatpakning med gjennomstremsfane inn i nippelmutteren for den gjennomsiktige trinnslangetuten og skru pa
utlepet til trykkfilteret.
| den gjennomsiktige trinnslangetuten med gjennomstrgmningsfane kan man kontrollere rengjeringsvirkningen i
trykkfilteret.

Oppstilling

Forsiktig! Farlig elektrisk spenning.

Mulige konsekvenser: Dgd eller alvorlige skader.

Vernetiltak:

— lkke bruk apparatet uten beskyttelsesdeksel.

— Apparatet ma plasseres slik at det ikke kan oversvemmes, i en sikker avstand fra vann pa minst 2 meter.

Plasser apparatet slik at det ikke er utsatt for direkte solstraling (max. 40 °C).

Bilde B:

— Sett trykkfilteret flomsikkert minst 2 m fra kanten av dammen pa et fast og jevnt underlag. Alternativt kan filteret
ogsa settes opp inntil ca. 5 cm under laseklemmene i jorden.

— Hoydeforskjell mellom filterdeksel og fritt utlgpssted ma maksimalt utgjere 2 m.

— Serg for & ha uhindret tilgang til dekslet, for & kunne gjennomfare arbeid pa apparatet.
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Ta apparatet i bruk

Forsiktig! Farlig elektrisk spenning.

Mulige felger: Dad eller alvorlige personskader.

Forholdsregler:

— For du bergrer vannet, ma nettstgpslene for alle apparater som befinner seg i vannet trekkes ut.
— Trekk ut nettstepselet for du arbeider pa apparatet.

Forsiktig!Bruk aldri apparatet med mer enn 0,2 bar vanntrykk!

Bilde C:

Viktig:

— Sla pa pumpen ferst, deretter UVC-forsedimenteringsapparatet.

— Apparatet drives ikke uten vanngjennomstremming.

— Apparatet slar seg pa automatisk, nar stremforbindelsen er opprettet.

Sla pa: Sett stopslet i stikkontakten.

— Kontrolllampe lyser.

— Gjennomstrgmningsfanen i den gjennomsiktige trinnslangetuten ved utlgpet beveger seg.

Merk:

- Ved nyinstallering oppnar farst apparatet sin fulle biologiske rengjeringsvirkning etter noen uker.

— Omfattende bakterieaktivitet viser seg farst fra en vanntemperatur pa +10 °C.

— Den innbygde temperaturmaleren slar av UVC-lampen automatisk ved overoppheting, etter avkjeling blir UVC-
lampen igjen automatisk slatt pa.

Kontroller alle tilkoblinger for lekkasjer.

Sla av: Trekk ut stapsel.

Rengjering og vedlikehold

A Forsiktig! Farlig elektrisk spenning.
Mulige folger: Dad eller alvorlige personskader.
Forholdsregler:
— For du bergrer vannet, ma nettstapslene for alle apparater som befinner seg i vannet trekkes ut.
— Trekk ut nettstopselet fer du arbeider pa apparatet.

Merk:
— Kontroller og rengjgr vannavlgpet tiil dammen regelmessig.
- Rengjer filtermediet regelmessig (f. eks. hver fierde uke), og ikke senere enn nar det blir ledet tilbake uklart eller
skittent vann i hagedammen.
— Gjennomfer farst en hurtigrengjering. Dersom dette ikke er tilstrekkelig, gjennomfares en fullstendig rengjering.
— Et tett filter kan fore til lekkasjer.
— Ikke bruk kjemiske rengjaringsmidler.
Hurtigrengjering (D)
— Sla av filterpumpen.
— Fjern slange fra filterutlep ved & dreie nippelmutteren (1).
— Fjern slange fra filterinnlgp ved & dreie nippelmutteren og skru av filterutlgpet(2).
— Skru pa en smussavlgpslange med trinnslangetut pa filterinnlgpet.
— Sla pa filterpumpe.
— Trekk kraftig i rengjeringsgrepet og ,pump* flere ganger(3). Filterskummet blir mekanisk rengjort, inntil det
utstrammende vannet blir klart.
— Sla av filterpumpen.
— Fjern smussavigpslangen og for normal drift tilkobles slangene igjen riktig (bilde A).
Fullstendig rengjering (E)
— Alle slangene fiernes ved & skru opp nippelmutterne (1).
— Apne laseklemmene pa filterbeholder (2).
BioPress 4000: Hold fast filterbeholderen pa nedre beholder og lgft av deksel med filterskumpakke (3).
BioPress 6000/10000: Laft deksel med filterskumpakke (2)
— Legg deksel med toppen ned mot et mykt, rent underlag, slik at filterskummet med pressringen ligger opp (4).
— Ta av pressring ved fjerning av mutter fra koblingsstangen (4).
For a lgsne mutteren motholdes koblingsstangen med en kombitang.
Merk: Ikke trekk koblingsstangen ut av dekslet.
— Fjern filterskum (5).
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— Rengjer ved kraftig sammentrykking under rennende vann (6). Rengjgr bioballer, beholdere, deksel med gitterrgr og
pressring under rennende vann (6).

— Skyv opp fliterskummet slik at koblingsstangen ligger i utsparingen til filterskummet (7)

— Plasser pressringen med stangferingen ned og skru mutteren pa koblingsstangen (8).
For & skru fast mutteren motholdes koblingsstangen med en kombitang.
BioPress 6000/10000: Gitterraret ma ligge helt i ringdiameteren.

— Ta dekselpakningen fra beholderen og kontroller for skader, rengjer hhv. erstatt og legg den pa gvre kant av
beholderen.

— Sett deksel med filterskumpakke pa beholderen og tilpass laseklemmene (9).
— Gjennomfer hurtigrengjering (se hurtigrengjering).

Rengjer kvartsglass / Erstatt UVC-lampe

Forsiktig! Ultrafiolett straling.

Mulige felger: Forbrenningsskader i gynene og pa huden.
Forholdsregler:

— Bruk aldri UVC-lampen utenfor huset.

— Bruk aldri UVC-lampen i et defekt hus.

Forsiktig! Skjert glass.
Mulige felger: Kuttskader pa hendene.
Forholdsregler: Handter kvartsglasset og UVC-lampen forsiktig.

Merk!
P& grunn av en sikkerhetsbryter, kan UVC-lampen ikke slas pa nar UVC-vannhuset er tatt av.

Apne UVC-forsedimenteringsapparat (F)
— Ta av beskyttelsetrekket pa UVC-forsedimenteringsapparatet.

— Skru UVC-forsedimenteringsapparatet mot urviseren til det stopper (bajonettlas) og trekk samtidig o-ringen forsiktig
av dekslet til filteret (1).

— Lwasne plateskruen litt, inntil skruespissen er forsenket i huset til klemskruen (2) .

— Skru av klemskruen mot urviseren (3).

— Ta av kvartsglasset med o-ringen med en lett dreiebevegelse forover (4).

— Kontroller kvartsglass og o-ring for skader og erstatt eventuelt .

— Rengjer kvartsglass pa utsiden med en fuktig klut.

Bytt UVC-lampe (F)

Viktig: Bruk bare lamper, der betegnelse og effektangivelse stemmer overens med spesifikasjonene pa typeskiltet.
For optimal filtereffekt skal UVC-lampene skiftes etter ca. 8000 driftstimer.

— Trekk ut UVC-lampen og erstatt.

Sett sammen UVC-forsedimenteringsapparatet (F)

— Sett inn kvartsglasset med o-ringen inntil det stopper i apparattoppen (6).

— O-ringen ma trykkes ned i spalten mellom apparattopp og kvartsglass.

— Trekk til klemskruen med urviseren til den stopper (7).

— Stram plateskruen (8).

— Kontroller o-ringen pa apparattoppen for skader og erstatt eventuelt (9).

— Skyv apparattoppen forsiktig og med lett trykk inn i huset. Pluggene i huset ma gripe inn i sporene i bajonettlasen.
— Drei apparattoppen med lett trykk med urviseren til den stopper.

— Sett pa igjen beskyttelsetrekket for UVC-forsedimenteringsapparatet.
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Lagring/overvintring

— Ved vanntemperatur pa under 8 °C eller senest ved ventet frost, méa apparatet tas ut av drift.

— Tem apparatet, gjennomfgr en grundig rengjering og kontroller for skader.

— Ta ut alle filtermedier og rengjar, terk, og oppbevar frostfritt.

— Oppbevaringsstedet ma vaere utilgjengelig for barn.

— Dekk til filterbeholderen slik at regnvann ikke kan trenge inn.

— Tem alle slanger, rgrledninger og tilkoblinger sa godt som mulig.

Slitedeler

UVC-lampen, kvartsglasset og filteret er slitedeler, og omfattes ikke av garantien.

Kassering

Apparatet skal ikke kasseres som husholdningsavfall! Bruk de fastsatte ordninger for tilbakelevering. Gjer forst
apparatet ubrukelig ved & kutte av kabelen.

UVC-lampene ma kasseres ved de systemene for tilbakelevering som finnes for dette.

Feilretting

Feil

Arsak

Utbedring

Apparatet gir ikke tilfredsstillende effekt

Apparatet ikke lenge nok i drift

Fullstendig biologisk rengjaringsvirkning blir
forst oppnadd etter noen uker

Vannet er ekstremt skittent

Fjern alger og blader fra dammen, skift vann

For hgy fiske- og dyrebestand

Referanseverdi: ca. 60 cm fiskelengde til 1 m?
damvann

Filtermedium er skittent

Rengjer filtermedium

Kvartsglassrar er skittent

Bytt UVC og rengjer kvartsglass

UVC-lampe har ingen effekt lenger

Lampen ma fornyes etter 8000 driftstimer

Display UVC-lampe lyser ikke

Stepsel ikke tilkoblet UVC

Tilkoble stapsel til UVC

UVC-lampe defekt

Bytt UVC-lampe

Tilkobling defekt

Kontroller elektriske tilkoblinger

UVC overopphetet

Etter avkjeling automatisk innkobling av UVC

Ingen vannlekkasje fra daminnlgp

Stepsel til pumpe ikke tilkoblet

Tilkoble stepsel til pumpen

Daminnlgp tett

Rengjer daminnlap

Filterbeholder/pumpehus er tett

Rengjer filterbeholder/pumpehus
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Oversittning av originalbruksanvisningen

Information om denna bruksanvisning

Valkommen till OASE Living Water. Med din nya produkt BioPress 4000/6000/10000 har du gjort ett bra val.

Las igenom bruksanvisningen noggrant fore forsta anvandningstillféllet och ta reda pa hur apparaten fungerar. Alla
slags reparationer/kontroller som utférs pa denna apparat far endast genomforas enligt féreliggande instruktioner.
Beakta noga sakerhetsanvisningarna som ar en forutsattning for korrekt och saker anvandning.

Forvara denna bruksanvisning pa ett sakert stalle. Om apparaten byter &gare maste dven bruksanvisningen folja med.

Symboler
Symbolerna som anvands i denna bruksanvisning har féljande betydelse:

A Risk for personskador pa grund av farlig elektrisk spanning
Symbolen star for en éverhangande fara, som kan leda till dodsfall eller allvarliga personskador, om inte
lampliga atgarder vidtas.

& Risk for personskador pa grund av en allman riskkalla
Symbolen star for en éverhangande fara, som kan leda till dodsfall eller allvarliga personskador, om inte
lampliga atgarder vidtas.

@ Viktig upplysning for stérningsfri funktion.

Andamalsenlig anviéndning

BioPress 4000/6000/10000, i fortsattningen kallad "apparat", och alla andra delar som ingar i leveransen far uteslutan-
de anvandas enligt féljande:

— For drift med rent vatten.

— For mekanisk och biologisk rengéring av tradgardsdammar

— Drift under iakttagande av tekniska data.

UVC-lampan som &r monterad i apparaten anvands till att déda alger och bakterier i dammvattnet: Aven vid svaga
doseringar ar stralningen fran denna lampa farlig fér gonen och huden. UVC-lampan far aldrig anvandas om kapan ar
defekt, utanfor kapan eller till andra syften.

For apparaten galler féljande begransningar:

— Pumpa aldrig andra vatskor &n vatten.

— Kor aldrig utan vattengenomstrémning.

— Anvand inte for kommersiella eller industriella &ndamal.

— Anvand inte kombination med kemikalier, livsmedel eller lattantandliga eller explosiva @mnen.

Séakerhetsanvisningar

Firman OASE har tillverkat denna apparat enligt aktuell teknisk niva och foreliggande séakerhetsforeskrifter. Trots detta
kan fara for personer och materiella varden utga fran denna apparat om den anvands pa olampligt satt eller i strid mot
avsett anvandningssyfte, eller om sakerhetsanvisningarna missaktas.

Av sakerhetsskal far barn och ungdomar under 16 ar, samt personer som inte kan kdanna igen méjliga faror
eller inte kdnner till denna bruksanvisning, inte anvidnda denna apparat! Barn maste dvervakas, for att sa-
kerstalla att de inte leker med apparaten.

Faror vid kombination av vatten och elektricitet

— Om anslutningen inte har utforts pa foreskrivet satt eller om apparaten hanteras pa olampligt satt kan kombinationen
av vatten och elektricitet leda till dddsolyckor eller allvarliga personskador pga. elektriska slag.

— Innan du doppar ned handen i vattnet maste du alltid dra ut stickkontakten till all utrustning som befinner sig i
vattnet.

Elektrisk installation enligt foreskrift

— Elektriska installationer maste ha utforts i enlighet med nationella bestdmmelser och far endast utféras av en
behdrig elinstallator.

— En behorig elinstallatdr ar en person som till foljd av sin yrkesutbildning, kunskap och erfarenhet bade kan och ar
berattigad att bedéma och genomféra tilldelade arbetsuppgifter. Sadana arbetsuppgifter som utférs av behdorig
personal omfattar aven férmagan att identifiera mojliga faror samt att beakta gallande regionala och nationella
standarder, foreskrifter och bestdammelser.

— Om fragor eller problem uppstar maste du kontakta en elinstallator.

— Apparaten far endast anslutas om de elektriska data som galler fér apparaten stdmmer éverens med
stromforsorjningen. Apparatens data anges pa typskylten pa apparaten, pa férpackningen eller i denna
bruksanvisning.

— Apparaten maste vara ansluten till en jordfelsbrytare vars dimensionerade felstrém uppgar till max. 30 mA.
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Forlangningskablar och stromfordelare (t ex grenuttag) maste vara godkanda for anvandning utomhus (dropptata).
Séakerhetsavstandet fran apparaten till vattnet maste uppga till minst 2 m.

Elkablarnas area far inte vara mindre an arean i gummikabel med beteckningen HO5RN-F. Férlangningskablar
maste uppfylla kraven som stélls i DIN VDE 0620.

Skydda stickkontakter fran fukt.

Anslut endast apparaten till ett vagguttag som installerats enligt gallande foreskrifter.

Saker drift

Apparaten far inte anvandas om kablarna eller kapan ar defekt.

Bér inte och dra inte apparaten i elkabeln.

Dra samtliga kablar sa att de &r skyddade och inte kan skadas. Dessutom maste det uteslutas att personer kan
snava 6ver kablarna.

Oppna aldrig apparatens kapa eller tillhérande delar, s&vida detta inte uttryckligt anges i bruksanvisningen.
Anvand endast originalreservdelar och -tillbehor till apparaten.

Gor aldrig nagra tekniska éndringar pa apparaten.

Lat endast behdriga OASE-kundtjanstverkstader reparera apparaten.

Elkablarna kan inte bytas ut. Om en kabel har skadats maste apparaten eller komponenten skrotas.
Anvand inte apparaten om personer befinner sig i vattnet.

Apparaten, anslutningarna och kontakterna ar inte vattentata och far inte placeras eller monteras i vatten.
Se till att uttaget och stickkontakten alltid halls torra.

Installation
Oase rekommenderar att slangarna som anvands ar dimensionerade for ett tryck som uppgar till minst 1 bar.

Bil

d A:

BioPress 6000/10000: Korta av de koniska slangkopplingarna sa pass mycket att anslutningséppningen motsvarar
slangdiametern. Darigenom kan man undvika tryckforluster.

Skjut éverfallsmuttrarna 6ver de koniska slanganslutningarna, skjut eller vrid in slangarna pa slanganslutningen och
fixera darefter med slangklammor.

Lagg in en flat packning eller en O-ring i dverfallsmuttern fér den svarta slangkopplingen och skruva sedan fast pa
tryckfiltrets inlopp.

Lagg in en flat packning med flédesremsa i dverfallsmuttern fér den transparenta koniska slanganslutningen och
skruva fast pa tryckfiltrets utlopp.

Med hjalp av den transparenta koniska slanganslutningen med flddesremsa kan du kontrollera reningseffekten i
tryckfiltret.

Installation

Varning! Farlig elektrisk spanning.

Mojliga foljder: Dédsolyckor eller allvarliga personskador.

Skyddsatgarder:

— Apparaten far endast anvdndas med monterad skyddskapa.

— Apparaten maste placeras minst 2 m fran vattnet dar den inte kan 6versvammas.

Stall apparaten sa att den inte ar utsatt for direkt solstralning (max. 40 °C).

Bil

d B:

Placera tryckfiltret minst 2 m fran dammens kant pa ett stabilt och jamnt underlag dar det inte finns risk for att det
kan dversvammas. Alternativt kan filtret dven sankas ned i marken till ca 5 cm under sparrklamrarna.
Héjdskillnaden mellan filterlock och det fria utloppsstallet far max. uppga till 2 m.

Se till att locket alltid &r lattillgangligt sa att arbeten kan utféras pa apparaten.
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Driftstart

A Varning! Farlig elektrisk spanning.
Mojliga foljder: Dodsolyckor eller allvarliga personskador.
Skyddsatgarder:
— Innan du doppar ned handen i vattnet maste du alltid dra ut stickkontakten till all utrustning som befinner
sig i vattnet.
— Dra alltid ut stickkontakten innan du utfér arbeten pa apparaten.

A Varning! Anvand aldrig apparaten med mer &n 0,2 bar vattentryck!

Bild C:

Viktigt:

— Sla forst pa pumpen, och sedan UVC-forreningen.

— Anvand inte apparaten utan vattenflode.

— Apparaten slas pa automatiskt nar den matas med strom.

Inkoppling: Anslut stickkontakten till stickuttaget.

— Kontrollampan tands.

— Flédesremsan i den transparenta koniska slanganslutningen vid utloppet ror sig.

Obs!

— Vid en ny installation uppnar apparaten inte sin fullstandiga biologiska rengéringseffekt forrén efter ett par veckor.

— En omfattande bakterieaktivitet startar inte férréan vattentemperaturen har stigit éver +10°C.

— Den integrerade temperaturvakten slar ifran UVC-lampan automatiskt vid 6verhettning. Efter att UVC-lampan har
svalnat slas den pa automatiskt igen.

Kontrollera att alla anslutningar ar tata.

Frankoppling: Dra ut stickkontakten.

Rengoring och underhall

A Varning! Farlig elektrisk spinning.
Mojliga foljder: Doédsolyckor eller allvarliga personskador.
Skyddsatgarder:
— Innan du doppar ned handen i vattnet maste du alltid dra ut stickkontakten till all utrustning som befinner
sig i vattnet.
— Dra alltid ut stickkontakten innan du utfor arbeten pa apparaten.

Obs!

— Kontrollera och rengér vattentilloppet till dammen med jamna mellanrum.

— Filtermedia ska rengoras regelbundet (t ex var fjarde vecka), dock senast nar grumligt eller smutsigt vatten kommer
ut fran vattenutloppet och leds tillbaka till tradgardsdammen.

— Genomfor forst en snabbrengéring. Om detta inte ar tillrackligt krédvs en komplettrengdring.

— Ett tilltappt filter kan leda till otatheter.
— Anvand inga kemiska rengoringsmedel.

Snabbrengéring (D)

— Byt ut filterpumpen.

— Ta bort slangen fran filterutloppet genom att skruva av éverfallsmuttern (1).

— Ta bort slangen fran filterinlopp genom att skruva av dverfallsmuttern och skruva fast pa filterutloppet (2).

— Skruva fast en smutsavloppsslang med konisk slanganslutning pa filterinloppet.

— Sla pa filterpumpen.

— Dra kraftigt i rengéringshandtaget och "pumpa" flera ganger (3). Filtersvamparna rengérs darmed mekaniskt tills
vattnet som tappas av blir klart.

— Sla ifran filterpumpen.

— Ta bort smutsavloppsslangen och anslut slangarna ratt igen fér normal drift (bild A).

Komplettrengoring (E)
— Ta bort alla slangar genom att lossa pa 6verfallsmuttrarna (1).

— Oppna pa sparrklamrarna pé filterbehallaren (2).
BioPress 4000: Hall fast filterbehallaren i nedhallaren och lyft av locket med filtersvamppaketet (3).
BioPress 6000/10000: Lyft av locket inkl. filtersvamppaketet (2).

— Léagg locket med ovandelen nedat pa ett mjukt och rent underlag sa att filtersvamparna med pressringen ar
uppat (4).
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Ta av pressringen genom att ta av muttern fran dragstangen (4).

Hall emot dragstangen med en kombinationstang for att lossa pa muttern.

Obs! Dra inte ut dragstangen ur locket.

Dra av filtersvamparna (5).

Rengdr genom att trycka samman kraftigt under rinnande vatten (6). Rengdr biobollar, behallare, lock med gallerror
samt pressringen under rinnande vatten sa att de blir rena (6).

Skjut pa filtersvamparna sa att dragstangen ligger i urtaget i filtersvamparna (7).

Satt pressringen med stangstyrningen nedat och skruva sedan fast muttern pa dragstangen (8).

Hall emot dragstangen med en kombinationstang for att dra at muttern.

BioPress 6000/10000: Gallerréret maste ligga komplett i ringdiametern.

Ta av lockpackningen fran behallaren och kontrollera om den har skadats. Rengor resp. byt ut och lagg pa den 6vre
kanten pa behallaren.

Tryck fast locket inkl. filtersvamppaketet pa behallaren och lat sparrklamrarna snappa in (9).

Genomfér snabbrengdring (se Snabbrengdring).

Rengora kvartsglaset / Byta ut UVC-lampan

Varning! Ultraviolett stralning.

Mojliga foljder: Risk for brannskador pa égonen eller huden.
Skyddsatgarder:

— Anvand aldrig UVC-lampan utanfor kapan.

— Anvand aldrig UVC-lampan om kapan &r defekt.

Q Varning! Brackligt glas.

Majliga foljder: Skarskador pa handerna.
Skyddsatgarder: Var forsiktig nar du hanterar kvartsglaset och UVC-lampan.

Obs!
m Pa grund av en sakerhetsbrytare kan UVC-lampan inte slas pa om UVC-vattenkapan har tagits av.

Oppna UVC-forreningen (F)

Ta av locket fran UVC-forreningen.

Vrid UVC-férreningen i motsols riktning tills det tar emot (bajonettkoppling) och dra den sedan forsiktigt, tillsammans
med O-ringen, ut ur filtrets lock (1).

Lossa pa platskruven sa pass mycket att skruvspetsen inte langre skjuter ut ur klamringens (2) kapa.

Skruva av klamringen i motsols riktning (3).

Dra av kvartsglaset framat med en latt vridande rorelse (4).

Kontrollera om kvartsglaset och O-ringen har skadats och byt ut vid behov.

Rengor kvartsglaset fran utsidan med en fuktig duk.

Byta ut UVC-lampan (F)
Viktigt! Anvand endast lampor vars beteckning och effekt stdmmer éverens med uppgifterna som finns pa typskylten.
For optimal filterkapacitet ska UVC-lampan bytas ut efter ca 8 000 drifttimmar.

Dra ut UVC-lampan och byt ut den mot en ny.

Montera samman UVC-forreningen (F) (F)

Skjut in kvartsglaset inkl. O-ringen i apparatens ovandel (6) tills det tar emot.

O-ringen maste tryckas in i 6ppningen mellan apparatens ovandel och kvartsglaset.

Vrid klamringen i medsols riktning tills det tar emot (7).

Dra at platskruven (8)

Kontrollera om O-ringen vid apparatens ovandel har skadats och byt ut vid behov (9).

Skjut in apparatens ovandel i kapan forsiktigt och med svagt tryck. Tapparna i kdpan maste gripa in i
bajonettkopplingens spar.

Vrid apparatens ovandel i medsols riktning med latt tryck tills det tar emot.

Satt pa locket till UVC-forreningen igen.
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Forvaring / Lagring under vintern
— Ta apparaten ur drift om vattentemperaturen sjunker under 8 °C eller om frost kan férvantas.

— TOm apparaten, rengdr den noggrant och kontrollera om den har skadats.

— Ta bort och rengér alla filtermedia, forvara pa en torr och frostfri plats.
— Forvaringsplatsen maste vara oatkomlig for barn.
— Tack oOver filterbehallaren sa att inget regnvatten kan trénga in.

— Tom samtliga slangar, rérledningar och anslutningar sa gott som majligt.

Slitagedelar

UVC-lampan, kvartsglaset och filtermedia &r slitagedelar och tacks inte av garantin.

Avfallshantering

Denna apparat far inte kastas i hushallssopornal Lémna in apparaten till ett erkant insamlingsstélle. Klipp av
kabeln sa att apparaten inte langre kan tas i drift.

Nar UVC-lampan &r forbrukad ska den tas om hand enligt foreskrifterna for avfallshantering.

Stoérningsatgéarder

Fel

Orsak

Atgird

Apparaten avger inte tillracklig effekt

Apparaten har inte varit i drift under lang tid

Den fullstandiga biologiska reningseffekten
uppnas inte forran efter ett par veckor

Vattnet ar extremt smutsigt

Ta upp alger och I6v ur dammen, byt ut vattnet

For mycket fisk och andra djur

Riktvarde: ca 60 cm fisklangd pa 1 m* damm-
vatten

Filtermedia &r smutsiga

Rengor filtermedia

Kvartsglasroret ar smutsigt

Demontera UVC och rengér kvartsglaset

UVC-lampan saknar effekt

Lampan maste bytas ut efter 8 000 drifttimmar

Indikeringen for UVC-lampan lyser inte

Stickkontakten till UVC har inte anslutits

Anslut stickkontakten till UVC

UVC-lampan defekt

Byt ut UVC-lampan

Anslutningen defekt

Kontrollera elanslutningen

UVC 6verhettad

UVC slas pa automatiskt efter att den har
svalnat

Inget vatten matas till dammen

Stickkontakten till pumpen har inte anslutits

Anslut pumpens stickkontakt

Vattenmatningen till dammen tilltappt

Rengdr vattenmatningen till dammen

Filterbehallaren/pumphuset tilltappt

Rengdr filterbehallaren/pumphuset
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Alkuperaisen kayttéohjeen kaannoés

Ohijeita tdhdn kayttoohjeeseen

Tervetuloa OASE Living Waterin pariin. Talla ostoksella BioPress 4000/6000/10000 olette tehneet hyvan valinnan.
Lukekaa tama kayttdohje huolellisesti ennen laitteen ensimmaista kayttéa ja tutustukaa laitteeseen. Kaikissa talla
laitteella tehtévissa toimenpiteissa on ehdottomasti noudatettava kayttdohjeen ohjeita.

Noudattakaa ehdottomasti oikean ja turvallisen kayton ohjeita.

Sailyttakaa tdma kayttdohje huolellisesti! Jos laite vaihtaa omistajaa antakaa kayttéohje eteenpain.

Symbolit
Téassa kayttdohjeessa kaytetyilla symboleilla on seuraavanlainen merkitys:

A Henkilovahinkojen vaara vaarallisen sahkojannitteen johdosta
Symboli kiinnittdd huomiota valittdmasti uhkaavaan vaaraan, jonka seurauksena voi olla kuolema tai loukkaan-
tuminen, kun tarvittaviin toimenpiteisiin ei ole ryhdytty.

A Henkilovahinkojen vaara yleisten vaaraldhteiden johdosta
Symboli kiinnittdd huomiota valittdmasti uhkaavaan vaaraan, jonka seurauksena voi olla kuolema tai loukkaan-
tuminen, kun tarvittaviin toimenpiteisiin ei ole ryhdytty.

m Tarked ohje hairiéttdmaan toimintaan.

Maaraystenmukainen kaytto

BioPress 4000/6000/10000, nimitetaan jatkossa "laitteeksi", ja kaikkia muita toimituksen osia saadaan kayttaa yksino-
maan, kuten seuraavassa esitetdan:

— Kayttéon puhtaan veden kanssa.

— Mekaaniseen ja biologiseen puutarhalammikkojen puhdistukseen.

— Teknisten tietojen kayttd ja noudattaminen.

Laitteeseen asennettu UV-lamppu tappaa levaa ja bakteereita lammikossa. Sen sateily on myds vain vahaisessa
maarin vaarallista silmille ja iholle. UV-lamppua ei saa koskaan kayttaa viallisella kotelolla tai kotelon ulkopuolella tai
muihin tarkoituksiin.

Laitteelle ovat voimassa seuraavat rajoitukset:

— Al3 koskaan siirrd muita nesteité kuin vetta.

— Ala kayta koskaan ilman, etté vetté virtaa lapi.

— Ei ammattimaiseen tai teolliseen kayttoon.

— Ei kayttéon kemikaalien, elintarvikkeiden, helposti palavien tai rajahtavien aineiden yhteydessa.

Turvaohjeet

OASE-yhti6 on rakentanut taman laitteen alan uusimman tekniikan ja voimassa olevien turvallisuusmaaraysten mu-
kaan. Siitd huolimatta laite voi aiheuttaa vaaraa henkilGille ja esineille, jos laitetta kaytetddn epaasianmukaisesti tai
kayttotarkoituksen vastaisesti tai jos turvaohjeita ei huomioida.

Turvallisuussyista tita laitetta eivit saa kayttaa lapset, alle 16-vuotiaat nuoret, eivatka henkilot, jotka eivat
kykene tunnistamaan mahdollisia vaaroja, tai eivat tunne tata kdyttoohjetta. Lapsia on valvottava, jotta he eivat
leiki laitteella.

Veden ja sahkon yhdistamisen aiheuttamat vaarat

— Veden ja séhkon yhdistamisen aiheuttama sahkdisku voi johtaa kuolemaan tai vakavaan tapaturmaan, ellei sahkoa
litetd maaraysten mukaisesti tai jos yhdistelmaa kaytetaan asiattomalla tavalla.

— Veda aina kaikkien vedessa olevien laitteiden virtapistokkeet irti, ennen kuin olet kosketuksessa veden kanssa.

Maéaraystenmukainen sdhkéasennus

— Sahkoasennusten on vastattava kansallisia asennusmaarayksia ja ne saa tehda vain sahkdalan ammattilainen.

— Henkilé on sédhkdalan ammattilainen, kun han ammatillisen koulutuksensa, tietojensa ja kokemuksensa perusteella
on kykeneva ja oikeutettu tekemaén ja arvioimaan hanelle annettuja t6itd. Tyonteko ammattilaisena pitaa sisallaan
my&s mahdollisten vaarojen tunnistamisen seké asiaankuuluvien paikallisten ja kansallisten normien, sdantdjen ja
maaraysten huomioon ottamisen.

— Jos sinulla on kysymyksia tai ongelmia, kddnny oman sahkoalan ammattilaisesi puoleen.

— Laitteen liittdminen on sallittua vain, kun laitteen ja virransy6ton sahkdiset tiedot ovat yhtapitavia. Laitetiedot ovat
laitteen tyyppikilvessa tai pakkauksessa tai tdssa kayttdohjeessa.

— Laite on varmistetta vikavirtasuojalaitteistolla, jonka nimellisvikavirta on enintdan 30 mA.

— Pidennysjohtojen ja virranjakajien (esim. pistorasiarimojen) on oltava ulkokaytté6n sopivia.

— Laitteen turvaetaisyyden veteen on oltava vahintdan 2 m.
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— Verkkojohtojen lapileikkaus ei saa olla pienempi kuin kumiletkujohtojen, joissa on lyhenne HO5RN-F. Jatkojohtojen
on vastattava standardin DIN VDE 0620 vaatimuksia.

— Suojaa pistokeliitannat kosteudelta.

— Liita laite vain maaraystenmukaisesti asennettuun pistorasiaan.

Turvallinen kaytto

— Laitetta ei saa kayttaa rikkinaisella laitekotelolla tai rikkinaisin séahkojohdoin.

— Ala kanna tai ved3 laitetta litosjohdosta.

— Veda kaikki johdot suojattuina niin, etta niiden vahingoittuminen on poissuljettu ja kukaan ei voi niihin kompastua.

— Ala koskaan avaa laitteen koteloa tai laitteeseen kuuluvia osia, jos téhan ei nimenomaan viitata kayttéohjeessa.

— Kayta laitteessa ainoastaan alkuperaisia varaosia tai varusteita.

— Al3 koskaan tee laitteelle teknisid muutoksia.

— Anna ainoastaan OASE:n valtuuttaman asiakaspalvelun suorittaa korjaustoimenpiteet.

— Verkkojohdon vaihtaminen uuteen ei ole mahdollista. Laite tai osa tulee poistaa kaytdsta, jos johto on
vahingoittunut.

— Kayta laitetta vain, kun vedessa ei ole ihmisia.

— Laite, liitdnnat ja pistokkeet eivat ole vesitiiviita, eika niitd saa vetaa tai asentaa veteen.

— Pida pistorasia ja verkkopistoke kuivana.

Asennus

Oase suosittelee kaytettavaksi letkuja, jotka sopivat vahintdan 1 baarin paineelle.

Kuva A:

— BioPress 6000/10000: Lyhenna porrastettuja letkuyhteita niin paljon, etta litantdaukko vastaa letkun halkaisijaa.
Siten valtat painehavioita.

— Tyénna hattumutterit letkuyhteidenyli, tyénna letkut letkuyhteisiin tai kierra niihin ja varmista letkunkiinnikkeilla.

— Aseta tasotiiviste tai O-rengas mustan letkuyhteen hattumutteriin ja ruuvaa painesuodattimen sisaantuloon.

— Aseta tasotiiviste lapivirtauslipun kanssa lapinakyvan porrastetun letkuyhteen hattumutterin sisdan ja ruuvaa se
painesuodattimen ulostuloon.
Voit tarkistaa puhdistusvaikutuksen lapinakyvasté porrastetusta letkuyhteesta, jossa on lapivirtauslippu.

Asennus

Huomio! Vaarallinen sdhkdéjannite.

Mahdollisia seuraamuksia: Kuolema tai vaikea loukkaantuminen.

Suojatoimenpiteet:

— Kayta laitetta ainoastaan suojakotelon kanssa.

— Laitteen tulvavedeltda suojaamiseksi sijoituspaikan on oltava vahintaan 2 metrin paassa vedenrajasta.

Asenna laite siten, etta se ei altistu suoraan auringonvalolle (max. 40 °C).

Kuva B:

— Aseta painesuodatin tulvavedelta suojattuna vahintaan kahden metrin paghan lammikon reunasta kiinteélle ja
tasaiselle alustalle. Vaihtoehtoisesti suodatin voidaan asettaa my6s noin 5 cm lukitushakasten alapuolelle maahan.

— Kannen ja vapaan poistokohdan valinen korkeusero saa olla enintaan 2 metria.

— Huolehdi, ettd kanteen paastaan esteetta kasiksi, jotta laitteella voidaan suorittaa toimenpiteita.
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Kayttoonotto

A Huomio! Vaarallinen sihkéjénnite.
Mahdollisia seuraamuksia: Kuolema tai vaikea loukkaantuminen.
Suojatoimenpiteet:
— Irrota kaikkien vedessa olevien laitteiden verkkopistokkeet ennen kuin kosket veteen.
— Ennen tyskentelya laitteella irrota laitteen verkkopistoke.

A Huomio! Al3 koskaan kayté laitetta yli 0,2 baarin vedenpaineella!

Kuva C:

Tarkeaa:

— Kytke ensin pumppu paalle, sitten UVC-esipuhdistuslaite.

— Al kayta laitetta ilman veden lapivirtausta.

— Laite kytkeytyy automaattisesti paalle, kun se kytketaan sahkoverkkoon.

Paallekytkenta: Tyonna verkkopistoke pistorasiaan.

— Merkkivalo palaa.

— Lapivirtauslippu liikkkuu ulostulon lapinakyvassa porrastetussa letkuyhteessa.

Ohje:

— Uudessa asennuksessa laite saavuttaa taydellisen biologisen puhdistustoiminnan vasta muutaman viikon kuluttua.

— Laaja bakteerien toiminta alkaa vasta +10 °C:n kayttélampétilasta.

— Sisaanrakennettu lampdtilavahti kytkee UVC-lampun automaattisesti pois paalta ylikuumenemisen yhteydessa.
Jaahdytyksen jélkeen UVC-lamppu kytketaan jalleen automaattisesti paalle.

Tarkista kaikkien liitantdjen tiiviys.

Poiskytkenta: Irrota verkkopistoke.

Puhdistus ja huolto

A Huomio! Vaarallinen sihkéjénnite.
Mahdollisia seuraamuksia: Kuolema tai vaikea loukkaantuminen.
Suojatoimenpiteet:
— Irrota kaikkien vedessa olevien laitteiden verkkopistokkeet ennen kuin kosket veteen.
— Ennen tydskentelya laitteella irrota laitteen verkkopistoke.

Otettava huomioon:

— Tarkasta ja puhdista saannéllisesti lammikkoon johtava vedenpoisto.

— Suodatinosat on puhdistettava saanndllisesti (esim. neljan viikon vélein). Ne on puhdistettava kuitenkin viimeistaan
silloin, kun veden poistoaukosta virtaa lammikkoon sameaa tai likaista vetta.

— Suorita aluksi pikapuhdistus. Mikali se ei riita, suorita perusteellinen puhdistus.

— Tukkiutunut suodatin voi aiheuttaa vuotoja.

— Al3 kayta kemiallisia puhdistusaineita.

Pikapuhdistus (D)

— Kytke suodatinpumppu pois paalta.

— Irrota letku suodattimen ulostulosta kdantamalla hattumutteri auki (1).

— lrrota letku suodattimen sisaantulosta kaantamalla hattumutteri auki ja kiinnita se suodattimen ulostuloon (2).

— Kiinnita suodattimen sisaantuloon lianpoistoletku porrastetulla letkuyhteella.

— Kytke suodatinpumppu paélle.

— Veda voimakkaasti puhdistuskahvasta ja "pumppaa" useamman kerran (3). Suodatusvaahtoja puhdistetaan talla
tavalla mekaanisesti, kunnes ulos tuleva vesi on puhdasta.

— Kytke suodatinpumppu pois paalta.

— lrrota lianpoistoletku ja liita letkut jélleen oikein normaalia kayttda varten (kuva A).

Perusteellinen puhdistus (E)

— Poista kaikki letkut irrottamalla hattumutterit (1).

— Avaa suodatinsailion lukitushakaset (2).
BioPress 4000: Pida suodatinsailion alaspainimesta kiinni ja nosta kansi suodatinvaahtopaketin kanssa pois (3).
BioPress 6000/10000: Nosta kansi ja suodatinvaahtopaketti pois (2).

— Aseta kansi paallipuoli alaspain pehmean ja puhtaan alustan paélle niin, ettd suodatusvaahdot osoittavat
puristusrenkaan kanssa ylos (4).

— Irrota puristusrengas poistamalla mutteri vetotangosta (4).
Avataksesi mutterin pida pihdeilla vetotangosta vastaan.
Otettava huomioon: Ala veda vetotankoa ulos kannesta.

— Veda suodatinvaahdot pois (5).
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Puhdista voimakkaalla yhteenpainamisella virtaavan veden alla (6). Puhdista biopallot, séilid, kansi ritilaputken
kanssa ja puristustusrengas virtaavan veden alla (6).

Ty6nna suodatinvaahdot niin, ettd vetotanko on suodatinvaahtojen aukossa (7).

Aseta puristusrengas tangonohjaimella alaspain ja kiinnitd mutterilla vetotankoon (8).

Kiristddksesi mutterin pida pihdeilla vetotangosta vastaan.

BioPress 6000/10000: Ritilaputken on oltava kokonaan renkaan halkaisijassa.

Poista kansitiiviste sailiésta ja tarkasta sen mahdolliset vauriot, puhdista tai vaihda uuteen ja aseta sailién ylareunan
paalle.

Paina kansi suodatinvaahtopaketteineen sailion paalle niin, ettad lukitushakaset lukittuvat (9).

Tee pikapuhdistus (katso Pikapuhdistus).

Kvartsilasin puhdistus/UVC-lampun vaihtaminen

Huomio! Ultraviolettisateily.

Mahdollisia seuraamuksia: Aiheutuneet palovammat silmiin ja ihoon.
Suojatoimenpiteet:

— UVC-lamppua ei saa koskaan kayttaa kuoren ulkopuolella.

— UVC-lamppua ei saa kayttaa koskaan viallisessa kuoressa.

Huomio! Sarkyvaa lasia.
Mahdollisia seuraamuksia:Viiltohaavoja kasiin.
Suojatoimenpiteet:Kvartsilasin ja UVC-lampun varovainen kasittely.

Ohje!
Turvakytkimen takia UVC-lamppua ei voida kytkea paalle, kun UCV-vesikotelo on poistettu.

UVC-esipuhdistuslaitteen avaaminen (F)

Irrota UVC-esipuhdistuslaitteen suojakansi.

Kaanna UVC-esipuhdistuslaitetta vastapaivaan vasteeseen saakka (pikasuljin) ja veda yhdessa O-renkaan kanssa
varovasti pois suodattimen kannesta (1).

Lbéysaa peltiruuvia niin paljon, kunnes ruuvinkarki on peittynyt kiristysruuvin kuoressa (2).

Avaa kiristysruuvi kiertamalla vastapaivaan (3).

Veda kvartsilasi ja O-rengas kevyella kaantéliikkeella eteenpain (4).

Tarkasta kvartsilasista ja O-renkaasta mahdolliset vauriot ja tarvittaessa vaihda ne.

Puhdista kvartsilasi ulkoa kostealla liinalla.

UVC-lampun vaihtaminen (F)

Ta

rkeda: Kayta ainoastaan sellaisia lamppuja, joiden kuvaus ja tehotieto vastaavat tyyppikilven tietoja.

Optimaalisen suodattimen tehon saavuttamiseksi UVC-lamppu on vaihdettava n. 8 000 kayttétunnin jalkeen.

Veda UVC-lamppu ulos ja vaihda se uuteen.

UVC-esipuhdistuslaitteen kokoaminen (F)
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Aseta kvartsilasi ja O-rengas paikoilleen vasteeseen saakka laitteen paahan (6).

O-rengas on painettava kotelon paéan ja kvartsilasin valiseen rakoon.

Kiinnita kiristysruuvi kiertdamalla myotapaivaan vasteeseen saakka (7).

Kirista peltiruuvi (8).

Tarkasta laitteen paassa olevastaO-renkaasta vauriot ja tarvittaessa vaihda (9).

Tyénna laitepaa koteloon varovasti ja kevyella painalluksella. Kotelon tappien on tartuttava tdssa yhteydessa
pikasulkimen uriin.

Kaanna laitteen paata kevyella painalluksella myétapaivaan vasteeseen saakka.

Kiinnitéd UVC-esipuhdistuslaitteen suojakansi takaisin paikalleen.



Varastointi/talvisailytys

F P

— Laite on poistettava kaytosta veden lampétilan ollessa alle 8 °C tai viimeistaan silloin, kun on odotettavissa

pakkasta.

— Tyhjenna laite, puhdista se perusteellisesti ja tarkasta mahdolliset vauriot.

— Poista ja puhdista kaikki suodatinosat.

— Sailyta niité kuivassa paikassa pakkaselta suojattuna.

— Sailytyspaikan on oltava lasten ulottumattomissa.

— Peita suodatinastia siten, etta siihen ei paase sadevetta.

— Tyhjenna kaikki letkut, putkijohdot ja litdnnat mahdollisuuksien mukaan.

Kuluvat osat

UVC-lamppu, kvartsilasi ja suodatusvaahdot ovat kuluvia osia ja ne eivat kuulu takuun piiriin.

Havittaminen

E Tata laitetta ei saa havittaa kotitalousjatteena! Kayttakaa siihen tarkoitukseen varattua palautusjarjestelmaa.

Tehkaa sita ennen laite kayttokelvottomaksi katkaisemalla kaapeli.

Huolehdi UVC-lamppu sita varten jarjestettyyn kerdyspisteeseen.

Hairionpoisto

Hairio

Syy

Korjaus

Laitteen teho ei ole tyydyttava.

Laite ei ole viela ollut kauan kaytéssa

Taydellinen biologinen puhdistusteho saavute-
taan vasta muutamien viikkojen kuluttua.

Vesi on erittain likaantunut

Poista leva ja puiden lehdet lammesta, vaihda
vesi

Liian paljon kaloja ja elaimia

Ohjearvo: Noin 60 cm kalan pituus 1 m* lam-
mikkovetté kohti

Suodatinosat ovat likaisia.

Puhdista suodatinosat

Kvartsilasiputki likaantunut

Irrota UVC ja puhdista kvartsilasi

UVC-lampussa ei ole enaa tehoa

Lamppu on vaihdettava noin 8000 kayttétunnin
jalkeen

UVC-lampun naytdssa ei ole valoa.

UVC:n verkkopistoketta ei ole liitetty.

Liitd UVC:n verkkopistoke.

UVC-lamppu rikki

Vaihda UVC-lamppu

Liitanta on viallinen.

Tarkista séhkoliitanta

UVC ylikuumentunut

Jaahdyttamisen jalkeen UVC kytkeytyy auto-
maattisesti paalle

Vesi ei paase ulos lammikon tuloaukosta

Pumpun virtapistoketta ei liitetty.

Liitd pumpun virtapistoke.

Lammikon tuloaukko tukkiutunut

Puhdista lammikon tuloaukko

Suodatinsailié/pumppukotelo tukossa

Puhdista suodatinsailié/pumppukotelo
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Az eredeti hasznalati atmutaté forditasa

Informaciék ehhez a hasznalati utmutatéhoz

Udvézélijiik az OASE Living Water nevében. On ezen termék BioPress 4000/6000/10000 megvasarlasaval j6 dontést
hozott.

Az els6 hasznalatba vétel el6tt olvassa el gondosan a hasznalati Gtmutatét és ismerkedjen meg a késziilékkel. Vala-
mennyi munkalatot a készulékkel csak a széban forgé utmutatdnak megfeleléen szabad elvégezni.

Feltétlenlil vegye figyelembe a biztonsagi eldirasokat a helyes és biztonsagos hasznalathoz.

Orizze meg gondosan jelen hasznalati Gtmutatét. Tulajdonosvaltas esetén adja tovabb a hasznalati Gtmutatét is.

Szimboélumok
A jelen hasznalati utmutatdban hasznalt szimbdlumoknak a kdvetkezd a jelentése:

Veszélyes elektromos fesziiltség altal okozott személyi sériilések veszélye
A szimbdlum olyan kézvetlenil fenyeget® veszélyre utal, amelynek kdvetkezménye halal vagy sulyos sérilés
lehet, ha nem hozzak meg a megfeleld intézkedéseket.

A Altalanos veszélyforras altal okozott személyi sériilések veszélye
A szimbdlum olyan kézvetlenil fenyeget® veszélyre utal, amelynek kdvetkezménye halal vagy sulyos sériilés
lehet, ha nem hozzak meg a megfeleld intézkedéseket.

m Fontos utmutatas a zavarmentes miikddéshez.

Rendeltetésszeri hasznalat

BioPress 4000/6000/10000, a tovabbiakban "késziilék", és a csomagolasban talalhaté minden mas (alkat)rész kizaro-
lag csak a kdvetkez&képpen hasznalhaté:

— Tiszta vizzel tértén6 tzemeltetésre.

— Kerti tavak mechanikus és bioldgiai tisztitasara

— Uzemeltetés a miiszaki adatok betartasa mellett.

A készllékbe beépitett UVC lampa az algak és baktériumok kiirtasara valé a t6 vizébdl. Ez a sugarzas kis mennyiség-
ben is veszélyes a szemre és a bdrre. Az UVC lampat tilos sérilt burkolattal, a késziléken kivil, vagy mas célokra
hasznalni.

A késziilékre a kdvetkez6 korlatozasok érvényesek:

— A készlléket soha nem szabad vizen kivil mas folyadékkal hasznalini.

— Soha nem szabad vizatfolyas nélkil mikddtetni.

— Nem szabad kisipari- vagy ipari célokra hasznalni.

— Nem szabad vegyszerekkel, élelmiszerekkel, gyulékony vagy robbanékony anyagokkal egyitt alkalmazni.

Biztonsagi utasitasok

A OASE cég ezt a készliléket a technika aktualis allasa és a fennalld biztonsagi eléirasok szerint épitette. Ennek
ellenére a készulékbél veszélyek indulhatnak ki személyekre és dologi értékekre, ha a késziiléket szakszerttlendl, ill.
nem a hasznalati célnak megfelel6en alkalmazzak, vagy ha nem veszik figyelembe a biztonsagi utasitasokat.
Biztonsagi okokbol gyermekek és 16 évnél fiatalabbak, valamint olyan személyek, akik nem képesek felismerni
a lehetséges veszélyeket, vagy jelen hasznalati utasitast nem ismerik, nem hasznalhatjak a késziiléket. Fi-
gyelni kell a gyerekekre, hogy ne jatszanak a késziilékkel.

Veszélyek a viz és elektromossag kombinacioja altal

— A viz és elektromossag kombinacidja nem eldirasszer( csatlakoztatés vagy szakszer(tlen kezelés esetén aramutés
miatti halalhoz vagy sulyos sériilésekhez vezethet.

— Mielétt a vizbe nyulna, fesziltségmentesitse az dsszes vizben 1évd késziléket.

El6irasszeri elektromos telepités

— Az elektromos rakotéseknek meg kell felelniiik a nemzeti szabalyozasoknak és ezeket kizarélag szakember
kivitelezheti.

— Egy személy akkor szamit szakképzett villanyszerelének, ha képesitése, ismeretei és tapasztalata alapjan képes
felmérni és elvégezni a munkat. A szakember képes kell hogy legyen a lehetséges veszélyek felismerésére, és a
vonatkozé nemzeti és regionalis és normak és szabalyok betartasara.

— Ha kérdése, vagy problémaja van, forduljon villanyszerelé szakemberhez.

— A készllék csatlakoztatasa csak akkor megengedett, a készilék és a tdparam paraméterei megegyeznek. A
késziilék adatai a tipustablan, valamint a csomagolason, és ebben az utmutatéban talalhatéak meg.

— A késziléket 30 mA névleges aramerdsségl hibaaram-védelemmel kell ellatni.

— A hosszabbité (pl. elosztéléc) és az eloszté meg kell hogy feleljen a szabadban térténd felhasznalas feltételeinek
(fréccsenés-védelemmel ellatva).
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— A készlilék viztél szamitott biztonsagi tavolsaga legalabb 2 m kell hogy legyen.

— A halézati csatlakozévezetékeknek nem szabad a HO5RN-F jel6lésli gumi tdmlGvezetékeknél kisebb
keresztmetszettel rendelkeznilik. A hosszabbit6 vezetékeknek eleget kell tenniiik a DIN VDE 0620
kdvetelményeinek.

— A csatlakozokat védje a nedvességtdl.

— A készlléket csak elbirasszeriien telepitett dugaszoldaljzatrél mikddtesse.

Biztonsagos miikddés

— Sérilt vezeték, vagy haz esetén a készlléket tilos Uzemeltetni.

— Ne hordozza vagy huzza a készlléket a csatlakozd vezetéknél fogva!

— A vezetéket védve helyezze el, igy kizarhatoak a sériilések és senki nem bukik fel benne.

— Ne nyissa fel a készuléket, vagy az alkatrészeket, ha erre az utmutatdé nem szdlitja fel kifejezetten.

— Kizardlag eredeti potalkatrészeket és tartozékokat hasznaljon a késziilékhez.

— Soha ne végezzen miszaki valtoztatasokat a készulléken.

— Szerelést csak OASE szakszerviz végezzen.

— A csatlakozévezeték nem cserélhet6 ki. Egy sérilt vezeték esetén a késziléket ill.az alkotérészeit artalmatlanitani
kell.

— A késziiléket csak akkor lzemeltesse, ha a tévizben nem tartézkodnak emberek!

— A készilék, a csatlakozok és aljzatok nem vizalldak, ezért a vizbe nem helyezheték bele, ill. ott nem szerelheték
Ossze.

— A csatlakozot és az aljzatot tartsa szarazon.

Felszerelés

Az Oase legalabb 1 bar nyomashoz megfeleld tomlék hasznalatat ajanlja.

A &bra:

— BioPress 6000/10000: A Iépcsézetes témlévéget oly modon réviditse meg, hogy az ramenjen a csatlakozévégre. igy
elkeriilhetéek a nyomasveszteségek.

— Tolja ra a sz(ir6nél a hollandi-anyakat a Iépcs6zetes tomlévégekre, tolja, ill. csavarja fel a tomldket a Iépcsézetes
tdmlévégekre, és rogzitse azokat tomlészoritokkal.

— Helyezze ra a fekete toml6évégre hollandi anyajara a tomitést, ill. O-gylrit és csavarja ra a préssziré bemeneti
csatlakozojara.

— Helyezze ra az atlatszé tomlévégre hollandi anyajara az atfolyasi zaszlos tdmitést és csavarja ra a présszird
kimeneti csatlakozdjara.
Az atfolyasi zaszldval ellatott atlatszd tomlévégen ellendrizheti a préssziré hatékonysagat.

Elhelyezés

Figyelem! Veszélyes elektromos fesziiltség.

Lehetséges kdvetkezmények: halalos vagy sulyos sériilések.

Ovintézkedések:

— A késziiléket csak védéburkolattal lizemeltesse.

— A készliléket elarasztastdl védett helyen, a viztél minimum 2 m biztonsagi tavolsagra allitsa fel.

Ugy allitsa fel a késziiléket, hogy az ne legyen kdzvetlen napsugarzasnak kitéve (max. 40 °C).

B kép:

— Allitsa fel a préssz(irét elarasztastol védve, szilard és sik aljzatra, legalabb 2 m-re a to szélétsl. Alternativ modon a
sz(rét kb. 5 cm-rel a zarékamrak ala lehet sillyeszteni a talajba.

— Afedél és a szabad kivezetési pont kozotti magassagkilonbségnek max. 2 m-nek szabad lennie.

— Hagyjon szabad hozzaférést a fedélhez, hogy a készlléken a szilkkséges munkalatokat el lehessen végezni.
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Uzembe helyezés

Figyelem! Veszélyes elektromos fesziiltség.

Lehetséges kovetkezmények: halalos vagy sulyos sérilések.

Ovintézkedések:

— Mielétt belenyul a vizbe, mindig hizza ki a vizben talalhato 6sszes késziilék haldzati dugaszat.
— A készUléken valé munkavégzés el6tt hlizza ki a dugot a konnektorbdl.

Figyelem! Soha ne miikddtesse a késziiléket 0,2 bar-nal nagyobb viznyomassal!

C kép:

Fontos:

— Elészor a szivattyut kapcsolja be, majd az UVC-eléderit6 késziiléket.

— Vizéataramlas nélkl tilos izemeltetni a késziiléket.

— A készllék automatikusan bekapcsol, ha azt az elektromos halézatra kototték.

Bekapcsolas: Csatlakoztassa a csatlakozot az aljzathoz.

— Az ellenérzé lampa vilagit.

— Az atfolyasi zaszl6 az atlatsz6 a kimeneten 1év6 tdmlében mozog.

Fontos:

— Uj telepitéskor a késziilék teljes bioldgiai tisztitohatasat csak néhany hét elteltével éri el.

— Kiterjedt baktérium-tevékenység csak + 10°C-os alkalmazasi hémérséklettsl kezdédéen érhetd el.

— A beépitett hémérséklet-érzékeld tulhevilés esetén automatikusan lekapcsolja az UVC-lampat, lehtlés utan az
UVC-lampa automatikusan ujbol bekapcsol.

Ellenérizzen minden csatlakozast témitettség szempontjabal.

Kikapcsolas: Huzza ki a haldzati csatlakozot.

Tisztitas és karbantartas

A Figyelem! Veszélyes elektromos fesziiltség.
Lehetséges kovetkezmények: halalos vagy sulyos sériilések.
Ovintézkedések:
— Mielétt belenyul a vizbe, mindig hizza ki a vizben talalhat6 6sszes készllék halézati dugaszat.
— A készuléken valo munkavégzés el6tt hizza ki a dugot a konnektorbol.

Fontos:

— Rendszeresen ellenérizze és tisztitsa a téhoz vezet6 vizlefolyot.

— A szlir6kézegeket rendszeresen (pl. négyhetente) ki kell tisztitani, de legkés6bb akkor, ha a vizkivezetésen zavaros
vagy koszos viz taplalodik vissza a kerti téba.

— El&szor végezzen gyorstisztitast. Ha ez nem elegendd, akkor végezzen komplett tisztitast.

— Az eltomddott szlrd tomitetlenséghez vezethet.

— Ne hasznaljon vegyi tisztitoszereket.

Gyorstisztitas (D)

— Kapcsolja ki a szlrészivattyut.

— Tavolitsa el a toml6ét a sziré kivezetésérdl a hollandi anya (1) lecsavarasaval.

— Tavolitsa el a tomlét a szlir6 bemenetérdl a hollandi anya lecsavarasaval és csavarja ra a sziir6 bemenetére (2).

— Egy lIépcss végi szennyezdédés-elvezetd tomlibt csavarjon ra a szliirébemenetre.

— Kapcsolja be a sziir6szivattyut.

— Huzza meg er@sen a tisztitéfogantyut, és végezzen tdbbszor ,pumpalast” (3). A szliréhabok igy mechanikusan
tisztulnak, mig a tavozé viz tiszta nem lesz.

— Kapcsolja ki a szlir6szivattyut.

— Tavolitsa el a szennyezédéskivezetd toml6t és a normal lizemhez ismét csatlakoztassa a témléket (A abra).

Komplett tisztitas (E)

— Vegyen le minden csovet a hollandi-anyak lecsavarasaval (1).

— Nyissa fel a szlr6tartaly zarobilincseit (2).
BioPress 4000: A rogzitésnél fogja meg a szlrétartalyt és emelje le a fedelet a szilir6hab-egységgel (3).
BioPress 6000/10000: Emelje le a fedelet a szlir6hab-egységgel (2)

— A fedelet fejjel lefelé tegye le puha, tiszta aljzatra ugy, hogy a szliréhabok a nyomdgydrivel felfelé legyenek (4).

— Az anyacsavar eltavolitasaval vegye le a nyomogydrit a vonoéradroél (4).
Az anya oldasahoz a vonérudat tartsa ellen egy kombinaltfogéval.
Fontos: A vonérudat ne hizza ki a fedélbdl.

— Huzza ki a szir6habokat (5).
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Erésen 6sszenyomva tisztitsa meg foly6 viz alatt (6). Tisztitsa ki a biogolyokat, a tartalyt, a fedelet a racsos csével

és nyomogydrivel egyutt folyo viz alatt (6).

Helyezze fel a sziir6habokat ugy, hogy a vonérud a sziiréhabok nyilasaban legyen (7).

Helyezze fel a nyomégydrit a ridvezetéssel lefelé, és csavarozza ra az anyaval a vonérudra (8).
Az anya meghlzasahoz a vonoérudat tartsa ellen egy kombinaltfogéval.

BioPress 6000/10000: A racsos csének teljesen fel kell feklidnie a gylri atmérdjén.

Vegye le a fedéltdmitést a tartalyrdl, és ellenérizze épségét, tisztitsa meg, ill. cserélje ki, majd helyezze fel a fedél

felsé peremére.
Nyomja ra a fedelet a szlir6hab-egységgel a tartalyra, és pattintsa be a zarobilincseket (9).
Gyorstisztitas elvégzése (lasd: gyorstisztitas).

Kvarciiveg tisztitasa / UVC lampa cseréje

Q Figyelem! Ultraibolya sugarzas.

Lehetséges kovetkezmények: Szemek és bdr égési sériilését okozhatja.
Ovintézkedések:

— Az UVC lampat tilos a burkolaton kivill tzemeltetni.

— Az UVC lampat tilos sérilt burkolatban tizemeltetni.

Q Figyelem! Torékeny liveg.

Lehetséges kovetkezmények: vagasi sériilések a kézen.
Ovintézkedések: dvatosan banjon a kvarciiveggel és az UVC lampaval.

Utasitas!
m A biztonsagi kapcsolé miatt leszerelt UVC-haz esetében az UVC-lampa nem kapcsolhaté be.
Az UVC-eléderité késziilék felnyitasa (F)

— Vegye le az UVC-eléderitd fed6kupakjat.

Forgassa el Utkdzésig az UVC-eléderit6é késziléket az 6ramutaté jarasaval ellentétes iranyba (bajonettzar), és
6vatosan huzza ki az O-gydiriivel egyiitt a sz(ird fedelébdl (1).

Lazitsa meg annyira a lemezcsavart, hogy a csavar hegye belemélyedjen a szoritécsavar hazaba (2).

Ora jarasaval ellenkez6 iranyba csavarja le a szoritécsavart (3).

Kénnyed forgaté mozdulattal vegye le a kvarciiveget az O-gyirivel egyutt (4).

Ellen&rizze a kvarciiveg és az O-gy(ir(i épségét és sziikség esetén cserélje ki.

Tisztitsa meg a kvarcliveget kivulrél nedves kendével.

Az UVC-lampa cseréje (F)

Fontos: Csak olyan lampakat szabad hasznalni, melyek jel6lése és teljesitményadatai egyeznek a tipustablan
szerepld adatokkal.

Optimalis szlrételjesitmény érdekében az UVC-lampat kb. 8000 lizemoranként ki kell cserélni.

Huzza ki az UVC-lampat, és cserélje ki.

Az UVC-el6derit6 késziilék 6sszeszerelése (F)

Helyezze be a kvarcliveget az O-gydrivel Utk6zésig a készulék fejrészébe (6).

Az O-gylriinek az eszkodz feje és a kvarclveg kozétti hézagban nyomaédnia kell.

Huzza ra Gtk6zésig a szoritdcsavart az dramutato jarasaval megegyezé iranyban (7).

Huzza meg a lemezcsavart (8).

Ellenérizze, hogy az O-gylrl a készilék fejrészén nem sérlilt-e meg és sziikség esetén cserélje ki (9).
Tolja be a készllék fejrészét 6vatosan, enyhe nyomassal a hazba. A hazon lévé csapoknak ekkor bele kell
kapaszkodniuk a bajonettzar hornyaiba.

Forgassa el a késziilék fejrészét enyhe nyomassal litk6zésig az dramutato jarasaval megegyezé iranyban.
Tegye fel Ujra az UVC-elbderitd készulék fed6kupakjat.
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Tarolas / Telelés

— 8 °C-os vizhémérséklet alatt, vagy legkésébb a varhato fagyok esetén a késziiléket Gzemen kivil kell helyezni.
— Uritse ki a késziiléket, végezzen alapos tisztitast, és ellendrizze a késziilék sériiléseit.

— Vegye ki, tisztitsa meg, szaritsa ki és tarolja fagymentesen az ¢sszes sziir6kdzeget.

— A késziléket gyermekek szamara nem hozzaférhetd helyen kell tarolni.
— Ugy takarja le a sziirétartalyt, hogy ne juthasson bele eséviz.

— Uritsen ki valamennyi téml6t, csévezetéket és csatlakozast annyira, amennyire csak lehetséges.

Kopéalkatrészek

Az UVC-lampa, a kvarciiveg és a sziir6habok kopdalkatrészek, és rajuk nem vonatkozik a szavatossag.

Megsemmisités

)¢

Ne a haztartasi hulladékkal egyiitt artalmatlanitsa a késziiléket! Ehhez az erre kijelolt visszavételi helyeket
hasznalja. El6tte a kabel levagasaval tegye hasznalhatatlanna a késziiléket.

Az UVC lampat az erre szolgalo visszavételi rendszeren keresztll artalmatlanitsa.

Zavarelharitas

Zavar

Ok

Megoldas

A késziilék nem rendelkezik kielégité teljesit-
ménnyel

A késziilék még nem régoéta lizemel

A teljes bioldgiai tisztitohatas csak néhany hét
elteltével keriil elérésre

A viz rendkiviil koszos

Tavolitsa el az algakat és a leveleket a tobal,
cserélje le a vizet

Tual nagy a hal- és allatallomany

Standard érték: kb. 60 cm hal-hosszisag 1 m*
tévizhez

A sziirékdzegek koszosak

Tisztitsa ki a szlirékozegeket

A kvarciiveg csé elkoszolédott

Az UVC-t szerelje ki, és a kvarciiveget tisztitsa
meg

Az UVC-lampanak mar nincs teljesitménye

A lampat 8000 lUizemora utan kell cserélni

Az UVC-lampa kijelz6je nem vilagit

Az UVC haldzati csatlakozéja nincs csatlakoz-
tatva

Csatlakoztassa az UVC halozati csatlakozoéjat

Az UVC-lampa meghibasodott

Az UVC-lampa cseréje

A csatlakozé hibas

Ellenérizze az elektromos csatlakozot

Az UVC tulheviilt

Lehilés utan az UVC automatikusan bekapcsol

Nincs kilépé viz a té betaplalasan

A szivatty( halézati csatlakozéja nincs csatla-
koztatva

Csatlakoztassa a szivattyl halézati csatlakozo-
jat

A t6 betaplalasa eldugult

Tisztitsa ki a t6 betaplalasat

A sziirétartaly/szivattyihaz eltomoédott

A szlir6tartaly/szivatty(haz tisztitdsa
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Tlumaczenie oryginalnej instrukcji uzytkowania

Przedmowa do instrukcji uzytkowania

Witamy w OASE Living Water. Kupujac BioPress 4000/6000/10000, dokonali Parstwo dobrego wyboru.

Przed pierwszym uruchomieniem urzadzenia nalezy uwaznie przeczytac instrukcje uzytkowania i zapoznac sie z
zasadg dziatania urzadzenia. Wszelkie czynnosci z uzyciem tego urzadzenia nalezy wykonywac tylko wedtug przedto-
zonej instrukcji.

Bezwzglednie przestrzegac przepiséw bezpieczenstwa pracy w odniesieniu do prawidtowego i bezpiecznego uzyt-
kowania.

Instrukcje uzytkowania nalezy przechowywaé w bezpiecznym miejscu. W przypadku sprzedazy urzgdzenia nowemu
wiascicielowi nalezy przekaza¢ réwniez instrukcje uzytkowania.

Symbole
Symbole zastosowane w niniejszej instrukcji uzytkowania maja nastepujace znaczenie:

A Zagrozenie wypadkowe dla ludzi przez niebezpieczne napiecie elektryczne.
Symbol ten wskazuje na bezposrednio wystepujace zagrozenie, ktére moze spowodowac¢ $mier¢ lub ciezkie
obrazenia, jezeli nie zostang podjete stosownie dziatania zabezpieczajace.

A Zagrozenie dla ludzi ze strony niebezpiecznego napiecia elektrycznego.
Symbol ten wskazuje na bezposrednio wystepujace zagrozenie, ktére moze spowodowac $mier¢ lub ciezkie
obrazenia, jezeli nie zostang podjete stosownie dziatania zabezpieczajace.

m Wazna wskazéwka na dla bezusterkowego dziatania.

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

BioPress 4000/6000/10000, zwany dalej "Urzadzeniem", oraz wszystkie pozostate czesci objete zakresem dostawy
moga byé uzywane wylacznie w nastepujacy sposob:

— Do uzytkowania z czystg woda.

— Do oczyszczania biologicznego i mechanicznego wody stawu ogrodowego

— Eksploatacja w warunkach zgodnych z danymi technicznymi.

Zamontowana w urzadzeniu lampa ultrafioletowa stuzy do likwidowania glonéw i bakterii w wodzie stawowej. Jej
promieniowanie jest nawet w matych dawkach niebezpieczne dla oczu i skéry. W zadnym wypadku lampa ultrafiole-
towa nie moze by¢ uzywana w uszkodzonej obudowie lub bez swojej obudowy, badz w jakichkolwiek innych celach,
niz okreslone powyzej.

W stosunku do tego urzadzenia obowigzujg nastepujace ograniczenia:

— Nigdy nie ttoczy¢ innych cieczy niz woda.

— Nigdy nie uzytkowa¢ urzadzenia bez przeptywu wody.

— Nie nadaje sie do celéw rzemieslniczych ani przemystowych.

— Nie uzytkowa¢ potaczeniu z chemikaliami, artykutami spozywczymi, substancjami tatwopalnymi lub wybuchowymi.

Przepisy bezpieczenstwa

Niniejsze urzadzenie zostato wyprodukowane OASE zgodnie z aktualnym stanem wiedzy technicznej i obowiazuja-

cymi przepisami bezpieczenstwa pracy. Pomimo tego urzadzenie moze stanowi¢ zagrozenie dla oséb i débr material-

nych, jezeli bedzie uzytkowane nieprawidtowo, niezgodnie z jego przeznaczeniem albo sprzecznie z przepisami
bezpieczenstwa.

Z uwagi na ogolne bezpieczenstwo niedozwolone jest uzytkowanie urzadzenia przez dzieci i mtodziez ponizej

16. roku zycia, a takze przez osoby, ktore nie sa w stanie rozpoznaé ewentualnych zagrozen lub nie zapoznaty

sie z niniejszg instrukcja uzytkowania. Nalezy dopilnowac¢, aby urzadzeniem nie bawity sie dzieci.

Niebezpieczenstwa w wyniku kontaktu wody z pradem elektrycznym

— Woda w potaczeniu z pradem elektrycznym w warunkach nieprzepisowo wykonanego podigczenia lub
nieprawidtowej obstugi moze prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata lub do $mierci poprzez porazenie pradem
elektrycznym.

— Przed wlozeniem rak do wody nalezy zawsze odtgczy¢ od napigcia wszystkie znajdujace sie w wodzie urzadzenia.

Instalacja elektryczna zgodna z przepisami

— Instalacje elektryczne musza odpowiada¢ krajowym przepisom instalacyjnym i moga by¢ wykonywane tylko przez
specjalistow elektrykow.

— Specjalista elektrykiem jest osoba, ktéra w oparciu o swoje wyksztatcenie, wiedze i doswiadczenie jest zdolna i
uprawniona do oceny oraz przeprowadzenia korncowego oddania do eksploatacji wykonanych prac. Do zadan
specjalistéw nalezy tez okre$lenie potencjalnych niebezpieczenstw i zapewnienia przestrzegania obowigzujacych
miejscowych oraz krajowych norm, przepisow i postanowien.
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W przypadku pytan i probleméw nalezy zwrdci¢ sie do specjalisty elektryka.

Przytaczenie urzadzenia jest dozwolone tylko wtedy, jesli dane elektryczne urzadzenia i zasilania energig sg
zgodne. Dane urzadzenia znajdujg sig na tabliczce znamionowej na urzadzeniu lub opakowaniu badz w niniejszej
instrukciji.

Urzadzenie musi by¢ zabezpieczone poprzez urzgdzenie ochronne pradowe, z pragdem uszkodzeniowym
wynoszgacym maksymalnie 30 mA.

Przedtuzacze przewodéw i rozdzielacze pradu (np. listwy z gniazdkami) muszg by¢ przeznaczone do uzytkowania
na wolnym powietrzu (zabezpieczone przed rozpryskami wody).

Odstep bezpieczenstwa urzadzenia od wody musi wynosi¢ co najmniej 2 m.

Przewody faczace z siecig nie mogg mie¢ mniejszego przekroju poprzecznego niz przewody oponowe 0 0znaczeniu
skrétowym HO5RN-F. Przedtuzacze musza spetnia¢ wymogi normy DIN VDE 0620.

Potaczenia wtykowe powinny by¢ chronione przed wilgocia.

Urzadzenie moze by¢ podiaczane tylko do prawidtowo zainstalowanego gniazdka.

Bezpieczna eksploatacja

W przypadku uszkodzonych przewoddéw lub uszkodzonej obudowy nie wolno uzytkowaé urzadzenia.

Nie podnosi¢ ani nie ciagna¢ urzadzenia za przewdd elektryczny!

Wszystkie przewody nalezy uktada¢ z odpowiednim zabezpieczeniem, aby unikng¢ uszkodzen i mozliwosci
potkniecia.

Nigdy nie nalezy otwiera¢ obudowy urzadzenia ani nalezacych do niego elementdw, jesli nie jest to wyraznie
zalecane w instrukciji.

Nalezy stosowac tylko oryginalne dla tego urzadzenia cze$ci zamienne i akcesoria.

Nigdy nie dokonywacé przerébek technicznych urzadzenia na wiasng reke.

Wszelkie prace naprawcze nalezy zleca¢ autoryzowanemu punktowi serwisowemu OASE.

Przewody sieciowe nie mogq by¢ wymieniane. W przypadku uszkodzenia przewodu, dalsze korzystanie z
urzadzenia lub jego komponentéw nie jest mozliwe.

Nigdy nie wiacza¢ urzadzenia, gdy w wodzie przebywaja ludzie!

Urzadzenie, przytacza i wtyczki nie sg wodoszczelne i nie moga by¢ potozone, ani montowane w wodzie.
Gniazdo sieciowe i wtyczke sieciowg nalezy utrzymywac w stanie suchym.

Montaz
Oase zaleca weze, ktdre sg przystosowane do cisnienia przynajmniej 1 bar.
Rys. A:

BioPress 6000/10000: Stopniowane koncoéwki wezy nalezy skrécié o tyle, aby otwor przytacza odpowiadat Srednicy
weza. Zapobiega to stratom cisnienia.

Nakretki ztaczkowe wsuna¢ przez koncéwki wezy, weze nasunaé lub nakreci¢ na stopniowang koncéwke weza i
zabezpieczy¢ zaciskaczami.

Uszczelke ptaska lub pierscien uszczelniajacy o-ring wlozy¢ w nakretke ztaczkowa dla czarnej koncowki weza i
nakreci¢ na wilot filtra ci$nieniowego.

Plaska uszczelke ze skrzydetkiem przeptywowym wiozy¢ w nakretke ztaczkowg dla przezroczystej koncowki weza i
nakreci¢ na wylot filtra cisnieniowego.

Na przezroczystej koncéwce weza ze skrzydetkiem przeptywowym mozna skontrolowa¢ skuteczno$¢ czyszczenia
przez filtr ci$nieniowy.

Ustawienie

Uwaga! Niebezpieczne napigcie elektryczne.

Mozliwe skutki: $Smier¢ lub cigzkie obrazenia.

Srodki zabezpieczajace:

— Urzadzenie moze by¢ uzywane tylko z pokrywg ochronng.

— Ustawi¢ urzadzenie zabezpieczone przed zalaniem w bezpiecznej odlegtosci, wynoszacej co najmniej 2 m
od wody.

Ustaw urzadzenie w miejscu nie narazonym na bezposredni wptyw promieni stonecznych (max. 40 °C).
Rys. B:
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Filtr ci$nieniowy ustawi¢ w odlegtosci przynajmniej 2 m od brzegu stawu w miejscu niezagrozonym zalaniem woda,
na ptaskim i stabilnym podtozu. Alternatywnie mozna takze ustawic filtr w sposéb wpuszczony do podtoza, na
gtebokosci maksymalnie do ok. 5 cm ponizej zatrzaskow.

Roéznica wysokosci pomigdzy pokrywa filtra i miejscem wolnego wyptywu moze wynosi¢ najwyzej 2 m.

Ustawic¢ je tak, aby w przypadku wykonywania prac przy urzadzeniu zagwarantowany byt tatwy dostep do pokrywy.



Uruchomienie

A Uwaga! Niebezpieczne napigcie elektryczne.
Mozliwe skutki: $mier¢ lub ciezkie obrazenia.
Srodki zabezpieczajace:
— Przed zanurzeniem rak w wodzie nalezy wyja¢ z gniazdek wszystkie wtyczki urzadzen znajdujacych sie w
wodzie!
— Przed wykonywaniem jakichkolwiek prac przy urzadzeniu nalezy wyja¢ wtyczke urzadzenia.

A Uwaga! Nigdy nie uzytkowa¢ urzadzenia przy ci$nieniu wody wyzszym niz 0,2 bar!

Rys. C:

Wazne:

— Najpierw wiaczy¢ pompe, potem urzadzenie oczyszczajace z lampa ultrafioletowa.

— Nie wolno uzytkowa¢ urzadzenia bez przeptywu wody.

— Urzadzenie wigcza sie automatycznie, gdy zostanie podiaczone do sieci elektryczne;j.

Wiaczanie: Wiozy¢ wtyczke sieciowa do gniazdka.

— Lampka kontrolna $wieci sig.

— Skrzydetko przeptywowe porusza sie w przezroczystej koncéwce weza przy wylocie.

Wskazéwka:

— Nowozainstalowane urzadzenie osigga petng skutecznos$¢ dziatania w zakresie oczyszczania biologicznego dopiero
po uptywie kilku tygodni.

— Efektywne oddziatywanie antybakteryjne zachodzi dopiero przy temperaturze wody powyzej + 10°C.

— Zainstalowany czujnik temperatury wytacza automatycznie lampe ultrafioletowa, chroniac jg przed przegrzaniem -
po jej ochtodzeniu wigcza sig znéw samoczynnie.

Sprawdzi¢ szczelno$¢ wszystkich przytaczy.

Wylaczanie: Wyciagna¢ wtyczke sieciowa.

Czyszczenie i konserwacja

Uwaga! Niebezpieczne napigcie elektryczne.

Mozliwe skutki: $mier¢ lub ciezkie obrazenia.

Srodki zabezpieczajace:

— Przed zanurzeniem rak w wodzie nalezy wyja¢ z gniazdek wszystkie wtyczki urzadzen znajdujacych sie w
wodzie!

— Przed wykonywaniem jakichkolwiek prac przy urzadzeniu nalezy wyjaé wtyczke urzadzenia.

Wskazéwka:

— Regularnie kontrolowac i czy$ci¢ odptyw wody do stawu.

— Media filtracyjne nalezy regularnie czysci¢ (np. co cztery tygodnie) - najpdzniej wtedy, gdy woda wyptywajaca z
wylotu z powrotem do stawu bedzie metna lub zanieczyszczona.

— Nalezy przeprowadzi¢ co najmniej jedno szybkie czyszczenie. Jesli nie przyniesie to oczekiwanego skutku,
przeprowadzi¢ kompletne czyszczenie.

— Zatkany filtr moze prowadzi¢ do nieszczelnosci.

— Nie stosowa¢ zadnych chemicznych $rodkéw czyszczacych.

Szybkie czyszczenie (D)

— Wytaczy¢ pompe filtracyjna.

— Wyja¢ waz z wylotu filtra przez wykrecenie nakretki ztaczkowej (1).

— Wyjaé waz z wylotu filtra przez wykrecenie nakretki ztaczkowej i nakreci¢ na wylot filtra (2).

— Waz wylotowy wody brudnej z koncéwka weza nakreci¢ na wlot filtra.

— Wiaczy¢ pompe filtracyjng

— Mocno pociagna¢ za raczke do czyszczenia i kilkakrotnie "pompowac” (3). Pianki filtracyjne czysci¢ mechanicznie
tak dtugo, az wyptywajaca woda bedzie klarowna.

— Wytaczy¢ pompe filtracyjna.

— Zdja¢ waz wylotowy brudnej wody i ponownie podtaczy¢ w sposéb prawidtowy dla normalnej eksploataciji
weza (Rys. A).

Kompletne czyszczenie (E)

— Zdja¢ wszystkie weze przez wykrecenie nakretek ztgczkowych (1).

— Otworzy¢ klamry zamykajace zbiornik filtracyjny (2).
BioPress 4000: Zbiornik filtracyjny przytrzymac¢ za uchwyt i podniesé pokrywe z pakietem pianek filtracyjnych (3).
BioPress 6000/10000: Podnie$¢ pokrywe z pakietem pianek filtracyjnych (2)
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Pokrywe z gtowicg odtozy¢ na dét na miekka czysta podkiadke, tak aby pianki filtracyjne z pierscieniem
prasowanym lezaty u gory (4).

Wyja¢ pierscien prasowany przez zdjgcie nakretki z ciggta (4).

W celu odkrecenia nakretki nalezy przytrzymac ciggto kombinerkami.

Wskazoéwka: Nie wycigga¢ ciegta z pokrywy.

Wyja¢ pianki filtracyjne (5).

Przez silne $ciskanie wyczysci¢ pod biezaca woda (6). kulki Bioballs, zbiornik, pokrywe z rurg siatkowa i pierscien
prasowany wyczyscic (6).

Nasuna¢ pianki filtracyjne tak, aby ciggto byto umieszczone w wycieciu pianek filtracyjnych (7).

Pierscien prasowany z prowadnicg nasadzi¢ w dét i nakreci¢ nakretke na ciegto (8).

W celu dokrecenia nakretki nalezy przytrzymac ciggto kombinerkami.

BioPress 6000/10000: Rura siatkowa musi sie¢ kompletnie pokrywa¢ z $rednicg pierscienia.

Zdja¢ uszczelnienie pokrywy ze zbiornika i sprawdzi¢ pod katem uszkodzen, wyczysci¢ lub wymieni¢, a nastepnie
natozy¢ na gérny rand zbiornika.

Pokrywe z pakietem pianek filtracyjnych docisna¢ do zbiornika i zatrzasna¢ klamry zamykajace (9).
Przeprowadzi¢ szybkie czyszczenie (patrz szybkie czyszczenie).

Czyszczenie klosza kwarcowego / wymiana lampy ultrafioletowej

Uwaga! Promieniowanie ultrafioletowe.

Mozliwe skutki: Obrazenia oczu i skéry wskutek poparzen.

Srodki zabezpieczajace:

— Nigdy nie wolno uzytkowa¢ lampy ultrafioletowej poza obudowa.

— Nigdy nie wolno uzytkowac¢ lampy ultrafioletowej w uszkodzonej obudowie.

Uwaga! Rozbity klosz.
Mozliwe skutki: Skaleczenia rak.
Srodki zabezpieczajace: Z kloszem kwarcowym i lampa ultrafioletowa nalezy obchodzi¢ sie ostroznie.

. Wskazéwka!
Ze wzgledu na wytacznik bezpieczenstwa, przy zdjetej obudowie lampy ultrafioletowej lampa nie moze

zosta¢ wigczona.

Czyszczenie urzadzenia oczyszczajgcego z lampa ultrafioletowa (F)

Zdjac¢ klape pokrywy z urzadzenia oczyszczajacego z lampa ultrafioletowa.

Przekreci¢ do oporu urzadzenie oczyszczajace z lampa ultrafioletowa w kierunku przeciwnym do ruchu wskazéwek
zegara (zamknigcie bagnetowe) i ostroznie wyciagna¢ z pokrywy filtra wraz z o-ringiem (1).

Blachowkret odkreci¢ na tyle, az szpic wkretu zanurzy si¢ w obudowie $ruby zaciskowej (2).

Srube zaciskowa odkreci¢ w kierunku przeciwnym do ruchu wskazéwek zegara (3).

Klosz kwarcowy z pierscieniem uszczelniajacym zdja¢ przez lekkie obrécenie do przodu (4).

Sprawdzi¢ ewentualne uszkodzenia klosza kwarcowego i pierscienia uszczelniajgcego, w razie potrzeby wymienic.
Klosz kwarcowy oczysci¢ z zewnatrz wilgotng $cierka.

Wymiana lampy ultrafioletowej (F)

Wazne:Dozwolone jest stosowanie tylko takich lamp ultrafioletowych, ktérych oznaczenie i podana moc pokrywa sig z
danymi na tabliczce znamionowe;j.

Utrzymanie optymalnej skutecznosci filtrowanie wymaga dokonania wymiany lampy ultrafioletowej po ok. 8000 roboc-
zogodzin.

Lampe ultrafioletowg wyciagna¢ i wymienic.

Zmontowac urzadzenie oczyszczajgce z lampa ultrafioletowa (F)
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Klosz kwarcowy z pierscieniem uszczelniajacym wtozy¢ do oporu w gtowice urzgdzenia (6).

Pierscien uszczelniajacy O-ring musi by¢ wcisniety do rowka pomiedzy gtowice urzadzenia i klosz kwarcowy.

Srube zaciskowa dokrecié do oporu zgodnie z ruchem wskazéwek zegara (7).

Dokreci¢ blachowkret (8).

Pierscien uszczelniajacy O-ring gtowicy urzadzenia sprawdzi¢ pod katem uszkodzen i w razie potrzeby

wymieni¢ (9).

Ostroznie wsuna¢ gtowice urzadzenia do obudowy wywierajgc lekki nacisk. Czopy na obudowie musza sie wej$¢ do
rowkéw zamknigcia bagnetowego.

Gtowice urzadzenia z lekkim naciskiem przekreci¢ az do oporu w kierunku zgodnym z ruchem wskazéwek zegara.
Natozy¢ ponownie pokrywe urzadzenia oczyszczajacego z lampa ultrafioletowa.



Magazynowanie / Przechowywanie w okresie zimowym
— W razie spadku temperatury ponizej 8 °C lub najpdzniej przy zapowiadanym mrozie zaprzestaé uzytkowania

urzadzenia.

— Oprdézni¢ urzadzenie, przeprowadzi¢ gruntowne czyszczenie i skontrolowac je pod wzgledem uszkodzen.
— Wymontowac¢ wszystkie media filtrujace i wymy¢ je, osuszy¢ i przechowywaé w miejscu nienarazonym na dziatanie

mrozu.

— Miejsce przechowywania musi by¢ niedostgpne dla dzieci.
— Zbiornik filtra okryé w taki sposob, aby nie przedostata sie do niego woda deszczowa.
— Oprézni¢ w miare mozliwosci wszystkie weze, rurociagi i przytacza.

Czesci ulegajace zuzyciu

Lampa ultrafioletowa, klosz kwarcowy i pianki filtracyjne to czesci ulegajace zuzyciu i dlatego nie sg objete gwarancja.

Usuwanie odpadow

hid

mmm  zasilajacy urzadzenia.

Urzadzenie nie moze by¢ wyrzucane razem z odpadkami domowymi. Urzadzenia nalezy utylizowac tylko
poprzez przewidziany do tego system zwrotéw. Przed przystgpieniem do utylizacji nalezy odcig¢ przewod

Lampe ultrafioletowg nalezy utylizowa¢ poprzez przewidziany do tego system recyklingowy.

Usuwanie usterek

Usterka

Przyczyna

Srodki zaradcze

Urzadzenie nie wykazuje zadawalajacej mocy

Urzadzenie jest dopiero krétko w eksploatacii.

Petna skuteczno$¢ dziatania w zakresie oc-
zyszczania biologicznego jest osiggana dopiero
po uptywie kilku tygodni.

Woda jest bardzo mocno zabrudzona.

Usuna¢ wodorosty i liscie ze stawu, wymieni¢
wode.

Zbyt bogata flora i fauna

Warto$¢ orientacyjna: ok. 60 cm diugosci ryba
na 1 m* wody stawowej

Zanieczyszczone media filtracyjne.

Oczysci¢ media filtracyjne

Zanieczyszczona rura ze szkia kwarcowego.

Wymontowac¢ lampe utrafioletowa i wyczysci¢
klosz ze szkta kwarcowego.

Lampa nie daje juz $wiatta ultrafioletowego

Lampa ultrafioletowa musi zosta¢ wymieniona
po 8.000 roboczogodzinach.

Kontrolka lampy ultrafioletowej nie $wieci sig.

Wtyczka sieciowa lampy ultrafioletowej nie jest
podtaczona.

Podtaczy¢ wtyczke sieciowg lampy ultrafioleto-
wej.

Wadliwa lampa UV

Wymiana lampy ultrafioletowej

Wadliwe przytacze

Sprawdzi¢ przylacze elektryczne.

Przegrzana lampa ultrafioletowa.

Po ochtodzeniu nastepuje automatyczne
wigczenie lampy ultrafioletowe;.

Brak wyptywu wody z wlotu ze stawu

Wtyczka sieciowa pompy nie jest podtaczona.

Podtaczy¢ wtyczke sieciowa pompy.

Zatkany wlot wody ze stawu.

Wyczysci¢ wlot wody ze stawu.

Zbiornik filtracyjny/obudowa pompy zatkane

Wyczysci¢ zbiornik filtracyjny/obudowe pompy

69



cz
Preklad originalu Navodu k pouziti.

Pokyny k tomuto navodu k pouziti

Vitejte u OASE Living Water. Koupé tohoto vyrobku BioPress 4000/6000/10000 byla dobrou volbou.

Jesté pfed prvnim pouzitim tohoto zafizeni si peclivé proctéte navod k pouziti a dobre se s vasim novym zafizenim
seznamte. V8echny prace s timto zafizenim sméji byt provadény jen podle pfilozeného navodu.

Bezpodmine¢né dodrzujte bezpe€nostni pokyny pro spravné a bezpecné pouzivani.

Tento navod k pouZiti peclivé uschoveijte. Pfi zméni vlastnika pfedejte i navod k pouziti.

Symboly
Symboly, pouzité v tomto navodu k pouziti maji nasledujici vyznam:

A Nebezpeci zranéni osob nebezpeénym elektrickym napétim
Symbol upozorfiuje na bezprostfedné hrozici nebezpeci, které mize mit za nasledek smrt nebo tézka porané-
ni, pokud nejsou pfijata pfislusna opatfeni.

& Nebezpeci zranéni osob vS§eobecnym zdrojem nebezpeci
Symbol upozorfiuje na bezprostfedné hrozici nebezpeci, které mize mit za nasledek smrt nebo tézka porané-
ni, pokud nejsou pfijata pfislusna opatfeni.

@ DuleZity pokyn pro bezporuchovou funkci.

Pouziti v souladu s uréenym ucelem

BioPress 4000/6000/10000, dale nazyvany "pfistroj" a vS§echny ostatni soucasti z rozsahu dodavky se sméji pouzivat
vyhradné nasledovné:

— Pro provoz s €istou vodou.

— Pro mechanické a biologické Cisténi zahradnich jezirek

— Provoz pfi dodrzeni technickych udaju.

UVC zafivka zabudovana v pfistroji slouzi k ni€eni fas a bakterii v rybniéni vodé. Jeji zafeni je také nebezpecné pro
oci a pokozku i v nizkych davkach. UVC zafivka nesmi byt nikdy provozovana v defektnim krytu nebo mimo kryt nebo
k jinym Gcellm nez je uréena.

Pro pfistroj plati nasledujici omezeni:

— Nikdy necerpejte jiné kapaliny nez vodu.

— Nikdy neprovozujte bez pratoku vody.

— Nepouzivat pro komeréni nebo prdmyslové ucely.

— Nepouzivat ve spojeni s chemikaliemi, potravinami, lehce zapalnymi nebo vybusnymi latkami.

Bezpecénostni pokyny
Firma OASE zkonstruovala tento pfistroj podle aktualniho stavu techniky a podle stavajicich bezpe¢nostnich predpisu.
Pfesto mGze byt tento pfistroj zdrojem nebezpedi pro osoby a vécné hodnoty, pokud je pouzivan nespravné resp. v
rozporu s ur¢enym ucelem nebo pokud nejsou dodrzovany bezpecnostni predpisy.
Z bezpeénostnich diivodii nesméji toto zarizeni pouzivat déti a osoby mladsi 16 let, stejné tak i osoby, které
nemohou rozeznat mozna nebezpeci nebo nejsou seznameny s timto navodem k pouziti. Aby se zarucilo, ze si
déti nebudou hrat se zafizenim, musi byt pod dozorem.
Nebezpedi vznikajici kombinaci vody a elektrické energie
— Kombinace vody a elektrické energie mlze pfi pfipojeni v rozporu s pfedpisy nebo nespravné manipulaci vést

k usmrceni nebo tézkym poranénim.
— Nez sahnete do vody, odpojte od napéti pfistroje, které se nachazi ve vodé.

Elektricka instalace podle piedpist

— Elektrické instalace musi odpovidat narodnim ustanovenim a smi je provadét pouze kvalifikovany elektrikar.

— Pozadované prace posoudi a provede osoba Vami pokladana za kvalifikovaného elktrikare, pokud je na zakladé
svého odborného vzdélani, znalosti a zkusenosti k t¢émto ikonim zpusobila a opravnénda. Prace odbornika zahrnuje
také rozeznani mozného nebezpeci a dodrzovani pfislusnych mistnich a narodnich norem, predpisu a ustanoveni.

— S pripadnymi otazkami a potizemi se obratte na kvalifikovaného elektrikare.

— Ptipojeni pFistroje je povoleno pouze tehdy, shoduiji-li se elektrické tdaje pfistroje s proudovym napajenim. Udaje o
pfistroji jsou obsazeny na typovém §titku pfistroje, na obalu nebo v tomto navodu.

— Pristroj musi byt zajiStén pomoci ochranného zafizeni chybného proudu s reakénim proudem maximainé 30 mA.

— Prodluzovaci vedeni a elektricky rozvadé¢ (napf. zasuvkovy systém) musi byt ur€eny k uziti ve venkovnim prostiedi
(odstrikujici voda).

— Bezpec¢na vzdalenost pfistroje od vody musi €init nejméné 2 m.
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— Vedeni pro pfipojeni do sité nesméji mit mensi priifez nez gumové kabely se zkratkou HO5RN-F. Prodluzovaci
vedeni musi vyhovovat normé DIN VDE 0620.

— Chranite zasuvkové spojeni pred vihkosti.

— Pristroj pfipojujte pouze do zasuvky instalované v souladu s pfedpisy.

Bezpeény provoz

— P¥i vadném elektrickém vedeni nebo poskozeném krytu nesmi byt pfistroj provozovan.

— Nenoste nebo netahejte pfistroj za pfivodni vedeni!

— Natahnéte vSechna vedeni chranéna tak, aby nedoslo k jejich poSkozeni a nikdo nemohl byt zranén.

— Neotevirejte nikdy kryt zafizeni nebo pfislusné dily, pokud to neni vyslovené uvedeno v navodu.

— Pouzivejte pro pfistroj pouze originalni nahradni dily a pfisluSenstvi.

— Nikdy neprovadéjte technické zmény na pristroji.

— Nechte opravy provadét jen autorizovanymi zakaznickymi servisy spole¢nosti OASE.

— Pripojovaci vedeni nelze vyménit. Pfi poSkozeném vedeni musi byt pfistroj pfip. jeho sou€asti zlikvidovany.

— Provozujte pfistroj jen tehdy, nezdrzuiji-li se ve vodé Zadné osoby!

— Pristroj, pfipojky a zasuvka nejsou zastréky nejsou vodotésné a nesmi byt instalovany resp. montovany ve vodé.

— Udrzujte zasuvku a sitovou zastréku suchou.

Montaz

Firma Oase doporucuje hadice, které jsou vhodné pro tlak min. 1 bar.

Obr. A:

— BioPress 6000/10000: Zkratte stupriovitd hadicova hrdla tak, aby pfipojovaci otvor odpovidal priméru hadice.
Zabranite tim tlakovym ztratam.

— Prevle¢nou hadici filtru nasurite pfes stupfiovitad hadicova hrdla, nasurite resp. natocte hadice na stupriovita
hadicova hrdla a zajistéte hadicovymi sponami.

— Plocha tésnéni resp. O-krouzek vlozte do prevle¢né matice pro ¢erna hadicova hrdla a nasroubujte na vtok
tlakového filtru.

— Ploché tésnéni s indikacnim praporkem vlozZte do pfevle¢né matice pro prihledné hadicové hrdlo a nasroubuijte na
vytok tlakového filtru.
Na transparentnim stupfovitém hadicovém hrdlu s indikaénim praporkem Ize kontrolovat Cistici Uc¢inek tlakového
filtru.

Instalace

Pozor! Nebezpecné elektrické napéti.

Mozné nasledky: smrt nebo tézka zranéni.

Ochranna opatieni:

— Pristroj provozujte pouze s ochrannym krytem.

— P¥istroj instalujte v bezpe€nostni vzdalenosti minimalné 2 m od vody, aby nedoslo k zatopeni.

Postavte pfistroj tak, aby nebyl vystaven pfimému slune¢nimu zareni (max. 40 °C).

Obr. B:

— Postavte tlakovy filtr na misté bezpecném proti zaplaveni minimalné 2 m od okraje jezirka na pevny a rovny podklad
Alternativné muaze byt filtr zapu$tén do zemé az pfibl. 5 cm pod uzaviraci spony.

— Vyskovy rozdil mezi vikem filtru a volnym mistem pro vytok smi byt max. 2 m.

— Dbejte na volny pfistup k viku, abyste mohli provadét prace na pfistroji.
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Uvedeni do provozu

Pozor! Nebezpecné elektrické napéti.

Mozné nasledky: smrt nebo téZka zranéni.

Ochranna opatieni:

— Drive, nez sahnete do vody, vzdy vytahnéte zastrcky vSech pfistrojd, které jsou ve vodé, ze zasuvky.
— Pred pracemi na pfistrojich vytahnéte zastréku ze zasuvky.

Q Pozor! Neprovozujte nikdy pfistroj s pfetlakem vody vétsim néz 0,2 bar!

Obr. C:

Dulezité:

— Najprv zapnite ¢erpadlo a potom predradny UVC pristroj.

— Pfistroj neprovozujte bez pritoku vody.

— Pfistroj se zapina automaticky, kdyz je zapojeno pFivodni vedeni elektrického proudu.

Zapinani: Zasurite vidlici do zasuvky.

— Signalni svétlo sviti.

— Indikaéni praporek se pohybuje na vytoku v prahledném stupriovitém hadicovém hrdle .

Upozornéni:

— U nové instalace dosahne pfistroj svého piného biologického Cisticiho ucinku teprve po nékolika tydnech.

— Rozsahla ¢innost bakterii probiha az pfi teploté vody + 10 °C.

— Namontované kontrolni ¢idlo teploty vypina automaticky pfi prehfati UVC zafivku, po ochlazeni se UVC zafivka opét
automaticky zapne.

Zkontrolujte vSechny pFipojky na tésnost.

Vypinani: Vytahnéte vidlici ze zasuvky.

Cisténi a udrzba

A Pozor! Nebezpeéné elektrické napéti.
Mozné nasledky: smrt nebo téZka zranéni.
Ochranna opatieni:
— Drive, nez sahnete do vody, vzdy vytahnéte zastrcky vSech pristroju, které jsou ve vodé, ze zasuvky.
— Pred pracemi na pfistrojich vytahnéte zastréku ze zasuvky.
Upozornéni:
— Kontrolujte a pravidelné Cistéte odtok vody k jezirku.
— Filtra¢ni média by se méla pravidelné (napf. kazdé ctyfi tydny) Cistit, nejpozdéji tehdy, kdyz z vytoku vody je do
zahradniho jezirka pfivadéna kalna nebo znecisténa voda.
— Nejprve provedte rychlé Cisténi. Pokud toto nestaci, provedte kompletni Cisténi.
— Zaneseny filtr mdze vést k netésnosti.
— Nepouzivejte chemickeé Cistici prostfedky.
Rychlé ¢isténi (D)
— Vypnéte Cerpadlo filtru.
— Sejméte hadici z vytoku filtru odSroubovanim previeéné matice (1).
— Sejméte hadici z vtoku filtru odSroubovanim prevle€né matice a nasroubujte na vytok filtru (2).
— Nasroubujte hadici pro odtok necistot se stupfiovitym hadicovym hrdlem na vytok filtru.
— Zapnéte Cerpadlo filtru.
— Silné zatahnéte za Cistici drzadlo a nékolikrat ,zapumpujte” (3). Filtracni pénové prvky se tak mechanicky Cisti, az je
vytékajici voda Cira.
— Vypnéte Eerpadlo filtru.
— Odstrarite hadici pro odtok znecisténé vody, normalni provoz obnovite spravnym opétovnym pfipojenim
hadice (Obr. A).
Kompletni ¢isténi (E)
— Odstrarite vSechny hadice odSroubovanim prevle¢nych matic (1).
— Otevrete uzaviraci spony nadoby filtru (2).
BioPress 4000: Nadobu filtru pfidrzte na pfidrzovadi a zvednéte viko s paketem filtraéni pény (3).
BioPress 6000/10000: Zvednéte viko s paketem filtracni pény (2)
— Viko s hlavou poloZte dold na mékkou cistou podlozku tak, aby filtracni pény lezely pfitlaénym krouzkem nahoru (4).
— Pritlany krouzek sejméte odstranénim matice z tahla (4).
Matici tahla povolite pomoci kombinagek.
Upozornéni: Nevytahuijte tahlo z vika.
— Stahnéte filtraéni pény (5).
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Ssilnym stlacenim je vycistéte pod tekouci vodou (6). Biokulicky, nadobu, viko s mfizkovou trubkou a pfitlacny
krouzek ocistéte pod tekouci vodou (6).

Nasadte filtracni pény tak, aby tahlo lezelo ve vybrani filtracnich pén (7).

Nasadte pfitlacny krouzek s vedenim ty¢e dolu a pfiSroubujte ho matici na tahlo (8).

Matici tahla pfiSroubujte pomoci kombinacek.

BioPress 6000/10000: MFizkova trubka musi kompletné lezet v priméru krouzku.

Sejméte tésnéni vika z nadoby a zkontrolujte ho na poskozeni, vycistéte ho resp. vyménte a polozte na horni okraj
nadoby.

Viko s paketem filtracni pény pfitlate na nadobu a zajistéte sponami (9).

Provedte rychlé cisténi (viz Rychlé cisténi).

Vycistéte kiemenné sklo / Vyménte UVC zafivku

m Upozornéni!

Pozor! Ultrafialové zareni.

Mozné nasledky: Poskozeni o¢i nebo kiiZze popalenim.
Ochranna opatieni:

— Nikdy neprovozujte zafivku UVC mimo kryt.

— Nikdy neprovozujte zafivku UVC v defektnim krytu.

Pozor! Kiehké sklo.
Mozné nasledky: Rezné poranéni rukou.
Ochranna opatieni: Opatrné zachazeni s kiemennym sklem a UVC zafivkami.

Z duvodu bezpecnostniho spinace nelze pfi sejmutém vodnim krytu UVC zapnout UVC zafivku.

Oteviete predfadny pfistroj UVC (F)

— Sejméte kryt z pfedfadného pristroje UVC.

Predfadny pfistroj UVC otacejte proti sméru hodinovych ru¢ek az na doraz (bajonetovy uzavér) a spole¢né s O-
krouzkem opatrné stahnéte z vika filtru (1).

Samorezny Sroub povolujte do té doby, dokud je Spicka Sroubu zapusténa do krytu upinacim Sroubem (2).
Odsroubujte upinaci Sroub proti sméru hodinovych ruéek (3).

Kfemenné sklo s O-krouzkem lehkym otacivym pohybem stahnéte smérem dopfedu (4).

Kfemenné sklo a O-krouzek zkontrolujte na poskozeni a pfipadné vymérite.

Kfemenné sklo zvnéjsku ocistéte vihkym hadfikem.

Vyména UVC zafivky (F)
Dulezité:Pouzivejte jen zafivky, jejichz oznageni a Udaje o vykonu souhlasi s udaji na typovém §titku.
Pro optimalni vykon filtru byste méli UVC zafivku vyménit pfibl. po 8000 hodinach provozu.

Vytahnéte a vymérite zafivku UVC.

Sestaveni UVC prediadného pristroje (F)

— Vsadte kfemenné sklo s O-krouzkem az na doraz do hlavy pfistroje (6).

O-krouzek musi byt zatlac¢en do $térbiny mezi hlavou pfistroje a kfemennym sklem.

Upinaci Sroub utahnéte ve sméru hodinovych ru¢ek az na doraz (7).

Utahnéte samorezny $roub (8).

O-krouzek na hlaveé pfistroje zkontrolujte na poskozeni a pfipadné vymérite (9).

Hlavu piistroje opatrné a lehkym tlakem zasurite do pFistroje. Cepy krytu musi pfitom zabirat do drazek
bajonetového zavitu.

Hlavu pfistroje otacejte pod lehkym tlakem ve sméru hodinovych ruéek az na doraz.

Opét nasadte kryt pro pfedfadny pfistroj UVC.
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Ulozeni / Pfezimovani

— Pri teplotach vody pod 8 C nebo nejpozdéji tehdy, kdyz se ocekavaji mrazy, musite uvést zafizeni mimo provoz.

— Vypustte pfistroj a provedte dikladné ¢isténi a zkontrolujte na poskozeni.

— Odstrarite vSechna filtraéni média a vycistéte je a skladujte v suchu pfi teploté nad bodem mrazu.
— Misto ulozeni musi lezet mimo dosah déti.

— Zakryjte nadobu filtru tak, aby do ni nemohla vniknout destova voda.
— Vypustte vSechny hadice, potrubi a pfipojky, pokud je to mozné.

Sueasti podliehajuce opotrebeniu
Lampa UVC, kiemenné sklo a filtracni média jsou soucéasti podléhajici opotfebeni a nevztahuje se na né zaruka.

Likvidace

Toto zafizeni nemuze byt zlikvidovano spole¢né s komunalnim odpadem! VyuZijte k tomu prosim uréeny
systém odbéru. Pfedtim zbavte zafizeni nepotfebnych kabeld.

UVC zafivky likvidujte pouze v rdmci k tomu uréeného sbérného systému.

Odstranovani poruch

Porucha

Pfic¢ina

Odstranéni

PFistroj nedava uspokojivy vykon

Pristroj jesté neni dlouho v provozu

Dokonalého biologického ¢isténi se dosahuje
az po nékolika tydnech

Voda je mimoradné znecisténa

Odstrarite fasy a listi z jezirka, vymérite vodu

Rybi a zvifeci obsadka je pfili§ vysoka

Orientaéni hodnota: pfibl. 60 cm délky ryby na 1
m? vody v jezirku

Filtradni média jsou znecisténa

Vycistit filtracni média

Trubice z kfemenného skla je znecisténa

Demontovat UVC a vycistit kiemenné sklo

Zafivka UVC jiz nema vykon

UVC zafivka se musi vyménit po pfibl. 8 000
hodinach provozu

Svételna signalizace UVC zafivka nesviti

Vidlice sitové pfipojky UVC neni zapojena

PFipojit sitovou pfipojku UVC

UVC zafivka je defektni

Vyména UVC zafivky

Pripojka je defektni

Zkontrolovat pFipojku elektrického proudu

UVC je pFehrata

Po ochlazeni automatické zapnuti UVC

Nevytéka voda na vtoku do jezirka

Sitova pfipojka cerpadla neni zapojena

Pipojit zastréku erpadla do sité

Vtok do jezirka je ucpany

Vycistit vtok do jezirka

Ucpana nadoba filtru/téleso Cerpadla

Vycistéte nadobu filtru/téleso cerpadla
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Preklad originalu Navodu na pouzitie

Pokyny k tomuto Navodu na pouzitie

Vita Vas OASE Living Water. S kipou BioPress 4000/6000/10000 ste urobili dobré rozhodnutie.

Pred prvym pouzitim pristroja si starostlivo precitajte navod na pouzitie a oboznamte sa s pristrojom. VSetky prace s
tymto pristrojom sa smu vykonavat len podla predlozeného navodu.

Bezpodmienecéne dodrziavajte bezpe€nostné pokyny pre spravne a bezpeéné pouzivanie.

Tento navod na pouZzitie starostlivo uschovajte. Pri zmene vlastnika, prosim odovzdaijte dalej aj navod na pouzitie.

Symboly
Symboly, pouzité v tomto ndvode na pouZitie maju nasledujuci vyznam:

A Nebezpecenstvo zranenia os6b nebezpecnym elektrickym napatim
Symbol upozorfiuje na bezprostredne hroziace nebezpecenstvo, ktoré méze mat za nasledok smrt alebo
tazké poranenia, pokial nie su prijaté prislusné opatrenia.

A Nebezpecenstvo zranenia os6b vS§eobecnym zdrojom nebezpecenstva
Symbol upozorfiuje na bezprostredne hroziace nebezpecenstvo, ktoré méze mat za nasledok smrt alebo
tazké poranenia, pokial nie su prijaté prislusné opatrenia.

m Délezity pokyn pre bezporuchovii funkciu.

Pouzitie v sulade s uréenym uc¢elom

BioPress 4000/6000/10000, dalej nazyvany pristroj, a vSetky ostatné diely obsiahnuté v dodavke sa smu pouzivat
vyhradne na tieto Gcely:

— Pre prevadzku s Cistou vodou.

— Pro mechanické a biologické Cistenie zahradnych jazierok

— Prevadzka pri dodrzani technickych udajov.

UVC lampa namontovana v pristroji slizZi na ni€enie rias a baktérii vo vode jazierka. Jej Ziarenie je aj v malych davkach
nebezpecéné pre oci a pokozku. UVC lampa sa nesmie nikdy pouzivat v pokazenom telese alebo mimo svojho telesa,
pripadne na iné ucely.

Pro pristroj platia nasledujuce obmedzenia:

— Nikdy necerpajte iné kvapaliny nez vodu.

— Nikdy neprevadzkujte bez prietoku vody.

— Nepouzivat pre komeréné alebo priemyslové ucely.

— Nepouzivat v spojeni s chemikaliami, potravinami, lahko zapalnymi alebo vybusnymi latkami.

Bezpecnostné pokyny

Firma OASE skonstruovala tento pristroj podia aktualneho stavu techniky a podfa jestvujucich bezpe€nostnych pred-
pisov. Aj napriek tomu méze tento pristroj byt’ zdrojom nebezpecenstva pre osoby a vecné hodnoty, pokial je
pouzivany nespravne resp. v rozpore s uréenym ucelom alebo pokial nie su dodrziavané bezpecnostné predpisy.

Z bezpecénostnych dévodov nesmi tento pristroj pouzivat’ deti a mladistvi, mladsi ako 16 rokov, osoby, ktoré
nie st schopné rozpoznat’ mozné nebezpecéenstvo, alebo sa neoboznamili s tymto navodom na pouzitie. Deti
musia byt pod dozorom, aby bolo zabezpecené, Ze sa s pristrojom nebudu hrat.

Nebezpecenstvo hroziace z kombinacie vody a elektriny

— Kombinacia vody a elektrickej energie moze pri pripojeni v rozpore s predpismi alebo nespravnej manipulacii viest
k usmrteniu alebo tazkym poraneniam.

— Skor, ako siahnete do vody, vzdy odpojte od privodu napétia vSetky pristroje, ktoré sa nachadzaju vo vode.

Elektricka instalacia podla predpisov

— Elektrické instalacie musia zodpovedat’ narodnym predpisom o zriadovateloch inStalacie a méze ich vykonavat iba
kvalifikovany elektrikar.

— Za kvalifikovaného elektrikara sa povazuje osoba, ktora je na zaklade svojho odborného vzdelania, znalosti a
skusenosti schopna a opravnena posudzovat a vykonavat zadané &innosti. Cinnosti kvalifikovaného pracovnika
zahfnaju tiez znalosti moznych nebezpecenstiev a reSpektovanie regionalnych a narodnych noriem, predpisov a
nariadeni.

— Pri otazkach a problémoch sa obratte na kvalifikovaného elektrikara.

— Pripojenie pristroja je povolené iba vtedy, ak sa zhoduju elektrické udaje pristroja a napajania elektrickym priadom.
Udaje o pristroji sa nachadzaiju na vyrobnom $titku pristroja, na obale, alebo v tomto navode na obsluhu.

— Pristroj musi byt zabezpe&eny ochrannym zariadenim proti chybnému prddu s s nameranym chybnym pradom,
ktory nie je vac¢si nez 30 mA.
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— PredlZovacie rozvody a rozdelova¢ pradu (napr. liSty so zasuvkami) musia byt vhodné na pouzivanie v interiéri
(chréanené pred striekajucou vodou).

— Bezpecnostna vzdialenost pristroja od vody musi byt minimalne 2 m.

— Vedenia pre pripojenie do siete nesmu mat’ mensi prierez ako gumové kable so skratkou HO5RN-F. PredlZzovacie
vedenie musi vyhovovat’ norme DIN VDE 0620.

— Chrarite zastrckové spoje pred vihkostou.

— Prevadzkujte pristroj len na zasuvke, in§talovanej podla predpisov.

Bezpecna prevadzka

— Pristroj sa nesmie spustat, ak je poSkodené vedenie alebo vonkajSie puzdro.

— Nenoste alebo netahajte pristroj za pripojné vedenie!

— Ukladajte vSetky potrubia s prislusnou ochranou, aby sa dali vylugit vSetky moznosti poSkodenia, a aby cez ne
nemohol nikto spadnut.

— Nikdy neotvarajte teleso pristroja alebo prislusné diely, ak nie ste k tejto €innosti vyzvani navodom na obsluhu.

— Pouzivajte iba originalne nahradné diely a prisluSenstvo pre zariadenie.

— Nikdy nevykonavaijte technické zmeny na pristroji.

— Nechajte opravy vykonavat len autorizovanymi miestami zakaznickeho servisu OASE.

— Pripojovacie vedenia sa nedaju nahradit. Ak je vedenie poSkodené, musi sa pristroj, prip. jeho €asti zlikvidovat.

— Prevadzkujte pristroj len vtedy, ak sa vo vode nezdrziavaju Ziadne osoby!

— Pristroj, pripojenia a zastrcky nie st vodotesné a nesmu sa ukladat, prip. montovat do vody.

— Zasuvku a sietovu zastréku udrziavajte suché.

Montaz

Firma Oase doporucuje hadice, ktoré su vhodné pre tlak min. 1 bar.

Obr. A:

— BioPress 6000/10000: Stupriovité hadicové hrdla skratte natolko, aby bol otvor pre pripojenie vhodny pre priemer
hadice. Zabranite tak tlakovym stratam.

— Prevle€né matice posurite cez stupriovité hadicové hrdla, hadice nasurite na stupriovité hadicové hrdla, prip. ich
nakrutte a zaistite s hadicovymi svorkami.

— Vlozte ploché tesnenie, prip. tesniaci kriZok do previecnej matice pre Cierne hadicové hrdlo a naskrutkujte maticu
na vtok tlakového filtra.

— Vlozte ploché tesnenie s prietokovou vlajkou do previe¢nej matice pre priehladné stupriovité hadicové hrdlo a
naskrutkujte to na vytok tlakového filtra.
Na priehladnom stupfiovitom hadicovom hrdle s prietokovou vlajkou mdzete kontrolovat €istiaci uc¢inok tlakového
filtra.

InStalacia

Pozor! Nebezpecné elektrické napatie.

Mozné nasledky: Smrt alebo tazké zranenia.

Ochranné opatrenia:

— Pristroj prevadzkuijte len s ochrannym krytom.

— Pristroj sa musi postavit' v bezpe€nostnej vzdialenosti min. 2 m od vody a musi byt chraneny proti
zaplaveniu.

Postavte pristroj tak, aby nebol vystaveny priamemu sine€nému Ziareniu (max. 40 °C).

Obr. B:

— Postavte tlakovy filter bezpe€ne proti zatopeniu na pevny a rovny podklad vo vzdialenosti minimalne 2 m od okraja
jazierka. Alternativne moéze byt filter zapusteny do zeme az pribl. 5 cm pod uzatvaracie spony.

— Vyskovy rozdiel medzi vekom filtra a volnym miestom pre vytok smie byt max. 2 m.

— Dbaijte na volny pristup k veku, aby ste mohli vykonavat prace na pristroji.
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Uvedenie do prevadzky

Pozor! Nebezpecné elektrické napatie.

Mozné nasledky: smrt alebo tazké zranenia.

Ochranné opatrenia:

— Skor nez siahnete do vody, vytiahnite z elektrickej zasuvky vSetky pristroje nachadzajlce sa vo vode!
— Pred pracou s pristrojom vytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Pozor! Neprevadzkujte nikdy pristroj s tlakom vody vaésim ako 0,2 bar!

Obr. C:

Dolezité:

— Najprv zapnite ¢erpadlo a potom odkalovaci UVC pristroj.

— Pristroj neprevadzkuijte bez prietoku vody.

— Pristroj sa zapina automaticky, ked je zapojeny privod elektrického pradu.

Zapinanie: Zasunte sietovu zastréku do zasuvky.

— Kontrolka svieti.

— Prietokova vlajka v priehladnom stupriovitom hadicovom hrdle na vytoku sa pohybuje.

Upozornenie:

— U novej inStalacie dosiahne pristroj svoj piny biologicky Cistiaci u€inok az po niekolkych tyzdroch.

— Rozsiahla ¢innost’ baktérii prebieha az pri teplote vody + 10 °C.

— Namontované kontrolné ¢idlo teploty vypina automaticky UVC lampu pri prehriati, po ochladeni sa UVC lampa opat’
automaticky zapne.

Skontrolujte vSetky pripojky na tesnost.

Vypinanie: Vytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Cistenie a udrzba

A Pozor! Nebezpeéné elektrické napitie.
Mozné nasledky: smrt alebo tazké zranenia.
Ochranné opatrenia:
— Skér nez siahnete do vody, vytiahnite z elektrickej zasuvky vSetky pristroje nachadzajuce sa vo vode!
— Pred pracou s pristrojom vytiahnite sietovi zastréku zo zasuvky.

Upozornenie:

— Kontrolujte a pravidelne Cistite odtok vody k jazierku.

— Filtraéné média by sa mali pravidelne (napr. kazdé $tyri tyzdne) Cistit, najneskor vtedy, ked z vytoku vody je do
zahradného jazierka privadzana kalna alebo znedistena voda.

— Najprv vykonaijte rychle Cistenie. Pokial toto nestaci, vykonajte kompletné Cistenie.

— Upchaty filter m6ze viest k netesnostiam.

— NepouZivajte Ziadne chemické Cistiace prostriedky.

Rychle ¢gistenie (D)

— Vypnite filtra¢né ¢erpadlo.

— Odmontujte hadicu z vytoku filtra odkratenim previe¢nej matice (1).

— Odmontujte hadicu z vtoku filtra odkrutenim prevle¢nej matice a naskrutkujte ju na vytok filtra (2).

— Naskrutkujte na vtok filtra odtokovl hadicu necistét so stupriovitym hadicovym hrdlom.

— Zapnite filtracné ¢erpadlo.

— Silne zatiahnite za Cistiace drzadlo a niekolkokrat ,zapumpujte® (3). Filtratné penové prvky sa tak mechanicky Ccistia,
az bude vytekajlca voda ¢&ira.

— Vypnite filtracné ¢erpadlo.

— Odstrarite odtokovu hadicu necistot a opat spravne pripojte hadice pre normalnu prevadzku (Obrazok A).

Kompletné Cistenie (E)

— Odstrante vSetky hadice odskrutkovanim prevlie¢nych matic (1).

— Otvorte uzatvaracie spony filtracnej nadoby (2).
BioPress 4000: Pevne pridrzte filtraénud nadobu na pridrziavaéi a nadvihnite veko s filtraénou penovou sadou (3).
BioPress 6000/10000: Nadvihnite veko s filtratnou penovou sadou (2)

— Ulozte veko s hlavou nadol na makku &istu podlozku tak, aby filtraéné peny lezali s pritlacnym krizkom nahor (4).

— Odoberte pritlacny kruzok odmontovanim matice z tahadla (4).
Pre uvolnenie matice pridrzte tahadlo s kombinackami.
Upozornenie: Nevytiahnite tahadlo von z veka.

— Odtiahnite filtracné peny (5).

7



[ SK 4

Vye¢istite ich silnym stlatenim pod te¢ticou vodou (6). Biogul6¢ky, nadobu, veko s mriezkovou rarkou a pritlacny
kruzok vycistite pod te¢icou vodou (6).

Nasadte filtracné peny tak, aby tahadlo lezalo vo vyrezoch filtraénych pien (7).

Nasadte pritlaény kruzok s vedenim ty¢e nadol a priskrutkujte maticou na tiahlo (8).

Pre dotiahnutie matice pridrzte tahadlo s kombinackami.

BioPress 6000/10000: Mriezkova rdrka musi kompletne lezat v priemere krdzku.

Odoberte tesnenie veka z nadoby a skontrolujte ho na poskodenia, vycistite ho, prip. ho vymerite za nové a ulozte
ho na horny okraj nadoby.

Veko s filtraénou penovou sadou natlacte na nadobu a nechajte zapadnut uzatvaracie spony (9).

Vykonaijte rychle cCistenie (pozri Rychle Cistenie).

Cistenie kremigitého skla / nahradenie UVC lampy

Pozor! Ultrafialové Ziarenie.

Mozné nasledky: Poranenie o¢i alebo pokozky spésobené popalenim.
Ochranné opatrenia:

— Neprevadzkujte UV lampu nikdy mimo telesa.

— Neprevadzkujte UV lampu nikdy s pokazenym telesom.

Pozor! Krehké sklo.
Mozné nasledky: Rezné poranenie na rukach.
Ochranné opatrenia: Manipulujte opatrne s kremicitym sklom a lampou UVC.

. Upozornenie!
Z dovodu existencie bezpe¢nostného vypinaca sa neda pri odstranenom vodnom telese UVC zapnut lampa

uve.

Otvorenie odkalovacieho UVC pristroja (F)

Odoberte snimatelny kryt z odkalovacieho UVC pristroja.

Otacajte odkalovaci UVC pristroj proti smeru hodinovych ru€i€iek az na doraz (bajonetovy uzaver) a spolu
s tesniacim krizkom ho opatrne vytiahnite von z veka filtra. (1).

Samoreznu skrutku do plechu povolte natolko, aby Spic¢ka skrutky vosla do telesa stahovacej skrutky (2).
Stahovaciu skrutku odskrutkujte proti smeru hodinovych rugiciek (3).

Lahkym ota¢avym pohybom odtiahnite dopredu kremicité sklo s tesniacim kruzkom (4).

Skontrolujte kremigité sklo a tesniaci krizok na poSkodenia apripadne ich vymerite za nové.

Kremicité sklo zvonku oéistite vihkou handri¢kou.

Vymena UVC lampy (F)
Délezité:Pouzivajte len Ziarivky, ktorych oznacenie a Udaje o vykone suhlasia s udajmi na typovom $titku.
Pre optimalny vykon filtra by ste mali UVC lampu vymenit’ pribl. po 8000 hodinach prevadzky.

Vytiahnite a vymerite Ziarivku UVC.

Montaz odkalovacieho UVC pristroja (F)
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Kremicité sklo s tesniacim krizkom nasadte az na doraz do hlavy pristroja (6).

Tesniaci musi byt zatlateny do Strbiny medzi hlavou pristroja a kremicitym sklom.

Dotiahnite upinaciu skrutku v smere hodinovych ruci¢iek az na doraz (7).

Dotiahnite samoreznu skrutku do plechu (8).

Tesniaci kruzok na hlave pristroja skontrolujte na pooskodenia a pripadne ho vymerite za novy (9).

Hlavu pristroja opatrne a fahkym tlakom zasufite do krytu pristroja. Capy krytu musia pritom zasahovat do drazok
bajonetového uzaveru.

Hlavu pristroja otacajte lahkym tlakom v smere hodinovych rugiciek az na doraz.

Opat nasadte kryt pre odkalovaci UVC pristroj.



Ulozenie / Prezimovanie

F SK 4

— Pri teplotach vody pod 8 C alebo najneskér vtedy, ked sa o€akavaju mrazy, musite uviest zariadenie mimo

prevadzku.

— Vypust'te pristroj a vykonajte dokladné Cistenie a skontrolujte na poSkodenie.

— Odstrarite vSetky filtratné média a vycistite ich a skladujte v suchu pri teplote nad bodom mrazu.
— Miesto uloZenia musi lezat mimo dosah deti.

— Zakryte nadobu filtra tak, aby do neho nemohla vniknut dazdova voda.
— Vypustite vSetky hadice, potrubia a pripojky, pokial je to mozné.

Sucasti, podliehajuce opotrebovaniu
Lampa UVC, kremenné sklo a filtracné média su sucasti, podliehajice opotrebovaniu a nevztahuje sa na ne zaruka.

Likvidacia

Tento pristroj sa nesmie likvidovat spolu s domovym odpadom. Na likvidaciu vyuzite k tomu ureny systém
odovzdavania. Pred odovzdanim znefunkénite pristroj prerezanim kabla.

Zlikvidujte lampu UVC prostrednictvom naplanovaného systému na likvidaciu pristrojov.

Odstranenie poruch

Porucha

Pricina

Odstranenie

Pristroj nedava uspokojivy vykon

Pristroj este nie je dlho v prevadzke

Dokonalé biologické ¢istenie sa dosahuje az po
niekolkych tyzdrioch

Voda je mimoriadne znecistena

Odstrarite riasy a listie z jazierka, vymerite vodu

Rybacia a zvieracia nasada je prili§ vysoka

Orientaéna hodnota: cca 60 cm dizky ryby na 1
m3 vody v jazierku

Filtraéné peny su znecistené

Vycistit filtracné média

Trubica z kremicitého skla je znecistena

Demontovat UVC a vygistit kremicité sklo

Ziarivka UVC uZ nema ziadny vykon

Ziarivka sa musi vymenit’ po pribl. 8.000
hodinach prevadzky

Svetelna signalizacia UVC Ziarivka nesvieti

Vidlica sietovej pripojky UVC nie je zapojena

Pripojit sietovu pripojku UVC

UVC-lampa je chybna

Vymena UVC Ziarivky

Pripojka je chybna

Skontrolovat' pripojku elektrického pradu

UVC je prehriate

Po ochladeni automatické zapnutie UVC

Nevyteka Ziadna voda na vtoku do jazierka

Sietova zastrcka cerpadla nie je pripojena

Pripojit zastréku ¢erpadla do siete

Vtok do jazierka je upchaty

Vygistit’ vtok do jazierka

Filtracna nadoba/skrifia Cerpadla je upchata

Vycistit filtracnt nadobu/skrifiu ¢erpadla
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Prevod originalnih navodil za uporabo

Opozorila k navodilom za uporabo

Dobrodosli pri podjetju OASE Living Water. Z nakupom tega izdelka BioPress 4000/6000/10000 ste dobro izbrali.
Pred prvo uporabo natanéno preberite navodila za uporabo naprave in dobro spoznajte napravo. Vsa dela z napravo
se lahko izvajajo izkljuéno po navodilih za uporabo.

Obvezno upostevajte varnostna navodila za varno in pravilno uporabo.

Navodila za uporabo skrbno shranite. V primeru menjave lastnika priloZite napravi tudi navodila za uporabo.

Simboli
Simboli, uporabljeni v teh navodilih za uporabo, imajo naslednji pomen:

A Nevarnost telesnih po§kodb zaradi nevarne elektri¢ne napetosti
Simbol opozarja na neposredno groze¢o nevarnost, ki za posledico lahko ima smrt ali tezko telesne po$kodbe,
€e se ne sprozijo ustrezni ukrepi.

& Nevarnost telesnih poskodb zaradi sploSnega vira nevarnosti
Simbol opozarja na neposredno groze¢o nevarnost, ki za posledico lahko ima smrt ali tezko telesne po$kodbe,
€e se ne sprozijo ustrezni ukrepi.

@ Pomemben napotek za nemoteno delovanje.

Pravilna uporaba

BioPress 4000/6000/10000, v nadaljevanju imenovan "naprava, in vsi ostali deli iz obsega dostave se smejo uporabl-
jati izkljuéno kot sledi:

— Za delo s &isto vodo.

— Za mehansko in biolosko ¢iSéenje vrtnih ribnikov

— Obratovanje ob upostevanju tehni¢nih podatkov.

V napravo vgrajena UVC svetilka sluzi uni€evanju alg in bakterij v vodi v ribniku. Njihovo sevanje je tudi v malih od-
merkih nevarno za oéi in koZo. UVC svetilke ne smete nikoli uporabljati v pokvarjenem ohisju, zunaj ohisja ali za druge
namene.

Za napravo veljajo naslednje omejitve:

— Nikoli ne ¢rpajte drugih tekocin kot samo vodo.

— Nikoli ne delajte brez pretoka vode.

— Ne uporabljajte za profesionalne ali industrijske namene.

— Ne uporabljajte v povezavi s kemikalijami, zivili, lahko vnetljivimi ali eksplozivnimi materiali.

Varnostna navodila

Podjetje OASE je to napravo izdelalo v skladu z veljavnimi tehni¢nimi standardi in varnostnimi navodili. Kljub temu pri
nepravilni uporabi oziroma uporabi v nedovoljene namene, kot dolo€eno, ali neupostevanju varnostnih navodil
obstajajo v zvezi s to napravo morebitne nevarnosti za ljudi in stvari.

Za varnost ni dovoljeno, da napravo uporabljajo otroci in mladostniki, mlajsi od 16 let, ter osebe, ki ne znajo in
niso zmozne prepoznati morebitnih nevarnosti, oz. osebe, ki niso prebrale pricujo¢ih navodil. Otroke morate
nadzorovati, da se prepricate, da se ne igrajo z napravo.

Nevarnosti, ki jih predstavlja kombinacija vode skupaj z elektriko

— V primeru nepravilnega priklju¢ka in nestrokovne uporabe predstavlja voda skupaj z elektriko smrtno nevarnost in
nevarnost resnih poskodb zaradi udara.

— Preden sezZete v vodo, vedno preklopite vse naprave brez napetosti, ki se nahajajo v vodi.

Pravilna elektri€na namestitev

— Elektriéne instalacije morajo ustrezati nacionalnim graditeljskim dolocilom in jih sme prevzeti samo strokovnjak za
elektriko.

— Oseba velja za strokovnjaka za elektriko, ko je kvalificiran zaradi svoje strokovne izobrazbe, znanja in izkuSenj in je
upravi€en, da poveri in presodi delo in ga izvede. Delo strokovnjaka zajema tudi spoznavanje moznih nevarnosti in
opazovanje zadevnih regionalnih in nacionalnih norm, predpisov in dolocil.

— Ce imate kakrénakoli vpraanja in probleme, se obrnite na strokovnjaka.

— Priklju¢itev naprave je dovoljena samo, ko se elektri¢ni podatki naprave in priklju¢ek ujemajo. Podatke o napravi
najdete na tipski tablici na napravi, na embalazi, ali v teh navodilih.

— Napravo morate zavarovati z varovalno napravo za okvarni tok z odmero okvarnega toka maksimalno 30 mA.

— PodaljSek napeljave in elektri¢ni delilnik (npr. vti€nica) morata biti primerna za uporabo na prostem (zas¢itena pred
Skropljenjem).

— Varnostna razdalja med napravo in vodo mora biti vsaj 2 m.
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— Priklju¢ne elektrine napeljave v nobenem primeru ne smejo imeti manjsi presek, ko je gumijasti kabel s kratkimi
oznakami HOSRN-F. Priklju¢na elektricna napeljava mora ustrezati DIN VDE 0620.

— Povezave z vti¢em zavarujte pred vlago.

— Napravo je dovoljeno povezati le v instalirano vti¢nico, ki je v skladu s predpisi.

Varna uporaba

— Naprave s poskodovano elektri¢no napeljavo ali poskodovanim ohi§jem ni dovoljeno uporabljati.

— Naprave ni dovoljeno prenasati ali je vle€i za omrezni prikljuéni kabel.

— Vse napeljave za$¢itite pri polaganju, da so poSkodbe izklju¢ene in da nihée ne more pasti ¢ez napeljavo.
— Nikoli ne odprite ohi$ja naprave ali pripadajocih delov, ¢e tega izrecno ne zasledite v navodilih.

— Uporabljajte le originalne nadomestne dele in opremo.

— Naprave v nobenem primeru ni dovoljeno tehnié¢no spreminjati.

— Popravila lahko izvajajo le pooblas¢ena OASE servisna sluzba.

— Prikljuénih napeljav ni mozno zamenijati. Pri poSkodovani napeljavi morate napravo oz. sestavne dele odstraniti.
— Aparat naj obratuje le, ¢e v vodi ni ljudi!

— Naprava, prikljucki in vti¢ niso vodoodporni in jih ne smete poloziti oziroma montirati v vodo.

— Vti¢nice in omreznega vti¢a ni dovoljeno mocgiti.

Montaza

Oase priporo¢a uporabo cevi, ki vzdrzijo najmanj tlak 1 bar.

Slika A:

— BioPress 6000/10000: Cevaste stopnicaste nastavke prikraj$ajte za toliko, da odprtina za priklju¢ek ustreza premeru
cevi. Tako boste zmanjsali tlaéne izgube.

— Prekrivne matice potisnite preko cevastih stopnicastih nastavkov, cevi potisnite oz. z zasukom namestite na
stopni€ast cevasti nastavek in pritrdite s cevnimi objemkami.

— Plosko tesnilo oz. o-obro¢ vstavite v prekrivno matico za ¢rn cevast nastavek in ga privijte na dotok tla¢nega filtra.

— Plosko tesnilo z jezickom pretoka vstavite v prekrivno matico za prozoren cevast stopni€ast nastavek in ga privijte
na izpust tlacnega filtra.
Na prozornem cevastem stopni¢astem nastavku z jezickom pretoka lahko kontrolirate u¢inek ¢iS¢enja tlacnega filtra.

Postavitev

Pozor! Nevarna elektricna napetost.

Mozne posledice: smrt ali hude telesne poskodbe.

Zascitni ukrepi:

— Napravo poganjajte samo z za$¢itnim pokrovom.

— Naprava mora biti postavljena tako, da je varna pred poplavami, z varnostno razdaljo najmanj 2 m od vode.

Napravo postavite tako, da ni izpostavljena direktnim sonnim zarkom (max. 40 °C).

Slika B:

— Aparat naj bo od roba ribnika oddaljen vsaj 2 m in postavljen na trdni in ravni podlagi, kjer ga voda ne bo mogla
poplaviti. Alternativno lahko filter spustite v zemljo tudi do ca. 5 cm pod zapiralno sponko.

— ViSinska razlika med pokrovom filtra in prostim mestom iztoka sme znaSati maks. 2 m.

— Upostevaijte, da je treba zagotoviti neoviran dostop do pokrova in s tem neovirana dela na napravi.
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Zagon

A Pozor! Nevarna elektriéna napetost.
Mozne posledice: smrt ali hude telesne poSkodbe.
Zascitni ukrepi:
— Preden poseZete v vodo, obvezno iztaknite omrezne vti¢e vsem napravam, ki so name$¢ene v vodi!
— Pred deli na napravi potegnite vti€ iz naprave.

& Pozor! Aparata ne poganjajte z vodnim tlakom vedjim od 0,2 bara!

Slika C:

Pomembno:

— Najprej vkljucite ¢rpalko in Sele nato UVC predhodno ¢istilno napravo.

— Naprave ne poganjajte brez pretoka vode.

— Ko je vzpostavljena omrezna povezava, se naprava vklju¢i samodejno.

Vklop: Vti¢ vtaknite v vti€nico.

— Kontrolna lu€ka sveti.

— Jezi¢ek pretoka na prozornem cevastem stopni¢astem nastavku na iztoku se premika.

Navodilo:

— Po novi instalaciji doseze aparat svojo popolno bioloSko zmogljivost €iS€enja Sele po nekaj tednih.

— Intenzivno delovanje bakterij se zacne Sele od temperature vode +10° C dalje.

— Vgrajeno temperaturno varovalo pri pregrevanju avtomati¢no izklopi UVC-Zarnico, ko pa se ohladi, jo avtomati¢no
priklopi nazaj.

Preverite, ali prikljucki tesnijo.

Izklop: Izvlecite omrezni vtic.

Ciséenje in vzdrzevanje
Pozor! Nevarna elektri€na napetost.
Mozne posledice: smrt ali hude telesne poSkodbe.
Zascitni ukrepi:
— Preden posezete v vodo, obvezno iztaknite omrezne vti¢e vsem napravam, ki so name$¢ene v vodi!
— Pred deli na napravi potegnite vti¢ iz naprave.

Navodilo:

— Redno kontrolirajte in Cistite odtok vode k ribniku.

— Filtrirne snovi je treba redno (npr. na stiri tedne) Cistiti, najkasneje pa tedaj, ko iz iztoka v ribnik prihaja kalna ali
umazana voda.

- Najprej opravite postopek hitrega ¢ié&enja. Ce to ne zadostuje, se lotite celotnega &iséenja.

— Zamasen filter lahko povzroci prepustnost.

— Ne uporabljajte kemicnih Cistil.

Hitro ¢is€enje (D)

— lzklopite filtrirno &rpalko.

— Cev iz iztoka filtra odstranite z odvitiem prekrivne matice (1).

— Cev iz dotoka filtra odstranite z odvitjem prekrivne matice in privijte na iztok iz filtra (2).

— Na dotok filtra privijte cev za odtok umazane vode s cevastim stopnicastim nastavkom.

— Vklopite filtrirno ¢rpalko.

— Mocno povlecite za rocaj za ¢iS€enje in opravite nekaj "¢rpalnih gibov" (3). Filtrske pene se tako mehansko o€istijo
in so ociS¢ene, ko je iztekajoCa voda Cista.

— lzklopite filtrirno Erpalko.

— Odstranite cev za odvod umazane vode in za normalno delovanje ponovno pravilno prikljucite cevi (slika A).

Celotno ¢iscenje (E)

— Vse cevi odstranite z odvitjem prekrivne matice (1).

— Odprite zaporne sponke filtrirne posode (2).
BioPress 4000: Filtrirno posodo pritrdite na drzalo in privzdignite pokrov s filtrsko peno (3).
BioPress 6000/10000: Privzdignite pokrov s filtrsko peno (2)

— Pokrov z glavo navzdol poloZite na mehko in Cisto podlago, tako da filtrske pene s pritisnim obro€em gledajo
navzgor (4).

— Pritisni obro¢ z odstranitvijo matice vzemite iz vle€nega droga (4).
Za odvijanje matice drzite vle¢ni drog s kombinirkami.
Navodilo: Vle¢nega droga ne izvlecite iz pokrova.

— Snemite filtrske pene (5).
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— Ocistite pod teko¢o vodo, pri tem pa filtrsko peno mo¢no stisnite skupaj (6). Pod teko¢o vodo ocistite Bioballs,
pokrov z mrezasto cevjo in pritisni obro¢ (6).

— Filtrsko peno namestite tako, da vle¢ni drog lezi v izrezu filtrskih pen (7).

— Pritisni obro¢ namestite z vodilom, obrnjenim navzdol, in privijte matico na vie¢ni drog (8).
Za privijanje matice drzite vle¢ni drog s kombinirkami.
BioPress 6000/10000: Mrezasta cev mora lezati popolnoma v obmocju premera obro¢a.

— Tesnilo pokrova posode snemite in preverite na po$kodbe, oistite 0z. nadomestite in polozite na zgornji rob
posode.

— Pokrov s paketom filtrske pene pritisnite na posodo in pustite, da se zaporne sponke zaskocijo (9).

— lzvedite hitro ¢iS¢enje (glej Hitro ¢iscenje).
Ocistite kremenovo steklo / zamenjajte UVC zarnico

Pozor! Ultravijolicno sevanje.

Mozne posledice: Poskodbe oéi ali koZe zaradi opeklin.
Zasgitni ukrepi:

— UVC svetilke nikoli ne uporabljajte zunaj ohisja.

— UVC svetilke nikoli ne uporabljajte v poSkodovanem ohisju.

Pozor! Krhko steklo.
Mozne posledice: Poskodba na rokah pri rezanju.
Zascitni ukrepi: Previdno ravnajte s kremenovim steklom in UVC svetilko.

A
m Navodilo!

Zaradi varnostnega stikala se lahko zgodi, da se pri jemanju iz UVC vodnega ohisja UVC svetilka ne vklopi.

Odpiranje UVC predhodne ¢istilne naprave (F)
— Snemite pokrov UVC predhodne ¢istilne naprave.

— UVC predhodno ¢istilno napravo zavrtite v nasprotni smeri urinega kazalca do omejevalnika (bajonetno zapiralo) ter

skupaj z O-obro€em previdno izvlecite iz pokrova filtra (1).
— Plocevinski vijak odvijte za toliko, da je konica vijaka vsajena v ohiSje privojnega vijaka (2).
— Privojni vijak odvijte v nasprotni smeri urinega kazalca (3).
— Kremenovo steklo z O-obroéem snemite z rahlim vrtenjem (4).
— Kremenovo steklo in O-obro€ preverite na poskodbe in po potrebi zamenjajte.
— Kvaréno steklo z zunanje strani ogistite z vlazno krpo.

Zamenjajte UVC zarnico (F)

Pomembno:Uporabljajo se lahko samo takSne Zarnice, katerih oznaka in mo¢ ustrezata navedbam na tipski tablici.

Za optimalno filtriranje je potrebno UVC Zarnico zamenjati po priblizno 8.000 obratovalnih urah.
— lzvlecite UVC-Zarnico in jo zamenjajte.

Sestavite UVC predhodno ¢istilno napravo(F)

— Kremenovo steklo z O-obro¢em vstavite v glavo naprave do omejitve (6).

— O-obro¢ je treba potisniti v rezo med glavo naprave in kremenovim steklom.

— Privojni vijak privijte v desno za toliko, kolikor je mogoce (7).

— Pritegnite plocevinski vijak (8).

— O-obro¢ na glavi naprave preverite na poSkodbe in po potrebi zamenjajte (9).

— Glavo naprave previdno in z rahlim pritiskom potisnite v ohije. Zati¢i ohi$ja morajo pri tem nalegati v utore
bajonetnega zaklepa.

— Glavo naprave z rahlim pritiskom v desno zasukajte do omejitve.

— Ponovno namestite pokrov za UVC predhodno ¢istilno napravo.
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Skladis€enje / pozimi

— Ko je temperatura vode nizja od 8 C ali najkasneje, ko se pri¢akuje zmrzal, je treba aparat izklopiti.
— Aparat izpraznite, ga temeljito o€istite in preverite, ali je kaj poSkodb.
— Odstranite vse filtrske snovi, jih ocistite in shranite na suhem mestu, kjer ne zmrzuje.
— Mesto shranjevanja mora biti izven dosega otrok.

— Filtrsko posodo pokrijte tako, da vanjo ne bo mogel priti dez.

— Vse cevi, cevovode in prikljuke izpraznite, kolikor je le mogoce.

Deli, ki se obrabijo

UVC Zarnice, kremenovo steklo in filtrirne pene se obrabijo in zato ne spadajo v garancijo.

Odlaganje odpadkov

Te naprave ne smete odloziti kot gospodinjski odpadek! Uporabite zato predviden sistem za prevzem. To
napravo naredite predtem neuporabno tako, da odreZete kabel.

Odstranite UVC svetilkoskozi za to predviden sistem sprejemanja odpadkov.

Odprava tezav in moten;j

Motnja

Vzrok

Resitev

Zmogljivost aparata ni zadovoljiva

Aparat e ne deluje dolgo

Popolna biolo$ka zmogljivost ¢is¢enja se
doseZe Sele po nekaj tednih

Voda je iziemno umazana

|1z ribnika odstranite alge in listie, zamenjajte
vodo

Stalez rib in Zivali previsok

Orientacijska vrednost: ca. 60 cm dolZine ribe
na 1 m® ribniSke vode

Filtrirna sredstva so umazana

Ocistite filtrirne vioZke

Cev iz kremenovega stekla je umazana

Demontirajte UVC in oistite kremenovo steklo

UVC-Zarnica nima ve¢ mo¢i

Zarnico je potrebno zamenjati po ca. 8.000
delovnih urah

Prikaz, da UVC-zarnica ne sveti

Omrezni vti¢ UVC ni prikljucen

OmrezZni vti¢ UVC vtaknite v vti¢nico

UVC svetilka je pokvarjena

Zamenjajte UVC-Zarnico

Priklju¢ek pokvarjen

Preverite elektricni prikljucek

UVC pregreto

Ko se naprava ohladi, se UVC samodejno
vklopi

1z ribniskega dotoka ne prihaja voda

Omrezni vti€ ¢rpalke ni prikljuc¢en

Prikljucite omreZni vti¢ ¢rpalke

Ribniski dotok je zamasen

Ocistite dotok ribnika

Filtrirna posoda/ohisje ¢rpalke zamaseno

Filtrirna posoda/ohisje ¢rpalke zamaseno
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Prijevod originalnih uputa za uporabu

Savjeti uz ove upute za upotrebu

Dobrodosli u OASE Living Water. Kupnjom BioPress 4000/6000/10000 ucinili ste dobar izbor.

Prije prve upotrebe uredaja pazljivo procitajte ovu uputu za upotrebu, te se upoznajte s uredajem. Radovi na ovom
uredaju smiju se obavljati samo u skladu s priloZzenim uputama.

U svrhu ispravne i sigurne upotrebe, obvezno se pridrzavajte uputa za sigurnost.

Brizno €uvajte ovu uputu za upotrebu. Ako uredaj predate drugome korisniku, obvezno mu proslijedite i ove upute.

Simboli
Simboli upotrijebljeni u ovim uputama za uporabu imaju sljedeée znacenje:

A Opasnost od ozljeda zbog opasnog elektricnog napona
Simbol upuc¢uje na neposredno prijete¢u opasnost koja za posljedicu moze imati smrt ili teSke ozljede ako se
ne poduzmu odgovarajuée mjere.

A Opasnost od ozljeda zbog opceg izvora opasnosti
Simbol upuc¢uje na neposredno prijete¢u opasnost koja za posljedicu moze imati smrt ili teSke ozljede ako se
ne poduzmu odgovarajuée mjere.

m Vazna napomena za neometano djelovanje.

Namjensko koristenje

BioPress 4000/6000/10000, u nastavku naveden kao "uredaj", i svi drugi dijelovi iz obsega isporuke smiju se iskljucivo
upotrebljavati na sljiedeci nacin:

— Zarad s ¢istom vodom.

— Za mehanicko i bioloSko ¢iSc¢enje vrtnih jezeraca

— Rad uz pridrzavanje tehni¢kih podataka.

UVC svijetilika ugradena u uredaj sluzi suzbijanju algi i bakterija u jezerskoj vodi. Njeno zracenje je i u manjim dozama
opasno za o€i i kozu. UVC svjetilika ne smije se nikada koristiti u oSte¢enom kuéistu ili izvan kucista, te za druge
namjene.

Za uredaj vrijede sljedeca ograni¢enja:

— Osim vode nikada ne crpite druge tekucine.

— Nikada ne radite bez protoka vode.

— Ne primjenjujte za profesionalne ili industrijske namjene.

— Ne primjenjujte u svezi s kemikalijama, namirnicama, lako zapaljivim ili eksplozivnim materijalima.

Sigurnosne napomene

Tvrtka OASE pizvela je ovaj uredaj prema trenutnom stanju tehnike i sukladno postoje¢im sigurnosnim propisima. Pa
ipak, ovaj uredaj moze predstavljati opasnost za osobe i materijalna dobra, ukoliko se koristi nestruéno, odnosno
nenamjenski ili ako se ne postuju sigurnosne upute.

Iz sigurnosnih razloga uredaj ne smiju koristiti djeca mlada od 16 godina i osobe koje ne mogu raspoznati
moguce opasnosti ili nisu upoznate s ovom uputom za upotrebu. Djecu se mora nadgledati, kako bi se uvijerili,
da se ne igraju sa uredajem.

Opasnosti koje nastaju kombinacijom vode i elektriciteta

— Kombinacija vode i struje kod nepropisnog priklju¢ka ili nestru¢énog rukovanja moze zbog nastanka strujnog udara
uzrokovati smrt ili teSka ozljedivanja.

— Prije nego $to dodirnete vodu, uvijek i sve uredaje koji se nalaze u vodi potpuno iskljuciti iz napona.

Ispravne elektri¢ne instalacije

— Elektri€ne instalacije moraju odgovarati nacionalnim odredbama i smiju biti provedene samo od strane stru¢njaka.

— Osoba vazi kao stru¢njak za elektriéne instalacije, kada je na osnovi stru¢ne izobrazbe, znanja i iskustva
osposobljena i opunomocena izvoditi i procjenjivati naru¢ene radove. Rad struénjaka obuhvaca i prepoznavanje
mogucih opasnosti, te pridrzavanje regionalnih i nacionalnih normi, pravila i propisa.

— Kod problema ipitanja obratite se struénjaku za elektri¢ne instalacije.

— Priklju¢ivanje uredaja je dozvoljeno samo u slu€aju kada se elektri¢ni podaci uredaja poklapaju sa podacima
opskrbljivaca struje. Podaci uredaja se nalaze na plogici tipa uredaja, ili na pakiranju, ili u ovim uputama.

— Uredaj mora biti zasti¢en sklopkom radi nestanka struje, sa osnovnom izmjerom od maksimalno 30 mA.

— Produzni kablovi i strujni razdjelnici (npr. mnogostruke uti¢nice) moraju biti prikladne za vanjsko koriStenje
(zasti¢ene od $trcajuce vode).

— Sigurnosna udaljenost uredaja od vode mora iznositi najmanje 2 m.
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— Vodovi za priklju¢ak na strujnu mrezu ne smiju imati maniji presjek od voda gumenog crijeva oznake HO5RN-F.
ProduZzni kabeli moraju biti uskladeni s DIN VDE 0620.

— Stitite spojnice utika¢a od vlage.

— Uredaj se smije priklju€ivati samo na propisno instaliranu utinicu.

Sigurno poduzece

— Uredaj se ne smije koristiti ako postoji kvar na vodu ili ku¢istu.

— Nikada ne nosite i ne vucite uredaj drzeci ga za prikljuéni kabel.

— Postavite sve vodove zasti¢eno, tako da su o$teZenja isklju¢ena i da nitko preko njih ne moze pasti.

— Ne otvarajte nikada kuéiste uredaja ili pripadajuéih dijelova, osim ako niste izri¢ito na to upuceni ovim uputama.

— Koristite samo originalne pri€uvne dijelove i pribor za ureda;j.

— Nikad nemojte poduzimati tehni€ke promjene na uredaju.

— Popravak smiju vrsiti samo ovlasteni OASE servisi za kupce.

— Priklju€ne cijevi se ne mogu zamijeniti. Pri o$te¢enju voda uredaj ili njegove komponente moraju se ukloniti.

— Uredaj se smije koristiti samo ako se nitko ne nalazi u vodi!

— Uredaj, prikljucci, i utiénice nisu vodootporni i ne smiju biti postavljeni, odnosno, montirani u vodu.

— Drzite uti€nicu i mrezni utika¢ na suhom.

Montaza

Oase preporucuje crijeva koja su namijenjena za tlak od minimalno 1 bara.

Slika A:

— BioPress 6000/10000: Stupnjevite priklju¢ke za crijeva skratite toliko da priklju¢ni otvor odgovara promjeru crijeva.
Tako ¢ete izbjeci pad tlaka.

— Nazuvne matice navucite preko stupnjevitih priklju¢aka, navucite, odn. navijte crijeva na prikljucke, i osigurajte
obujmicom za crijeva.

— Plosnatu brtvu odn. O-prsten umetnite u nazuvnu maticu za crni priklju¢ak i navijte na ulaz tla¢nog filtra.

— Plosnatu brtvu s protoénim jezi€cem stavite u nazuvnu maticu za prozirni priklju€ak i navijte na izlaz iz tlaénog filtra.
Na prozirnom priklju¢ku s protoénim jeziccem mozete kontrolirati u¢inak ¢iséenja tlacnoga filtra.

Postavljanje

Pozor! Opasan elektri¢ni napon.

Moguce posljedice: smrt ili teSke ozljede.

Mjere zastite:

— Uredaj koristite samo sa zastitnom kapom.

— Uredaj postavite najmanje 2 m od vode i osigurajte od poplave.

Uredaj postavite tako da nije izloZzen izravnom djelovanju sunéevih zraka (max. 40 °C).

Slika B:

— Tlacni filtar postavite na najmanje 2 m od ruba jezerca tako da stoji na ¢vstoj i ravnoj podlozi i bude zasti¢en od
preplavljivanja. Alternativno se filtar moze ukopati do otprilike 5 cm ispod bravica u tlo.

— Visinska razlika izmedu zaklopca i slobodnog ispusta smije iznositi najvise 2 m.

— Pazite na nesmetan pristup zaklopcu radi omogucavanja obavljanja radova na uredaju.
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Pustanje u rad

A Pozor! Opasan elektriéni napon.
Moguce posljedice: smrt ili teske ozljede.
Mjere zastite:
— Prije nego $to zahvatite u vodu, uvijek izvucite strujne utikace svih uredaja koji se nalaze u vodi!
— Prije radova na uredaju izvuci utika¢ uredaja.

A Pozor! Uredaj nikada ne izlaZite tlaku vode ve¢em od 0,2 bara!

Slika C:

Vazno:

— Najprije uklju¢ite pumpu, a zatim UVC-uredaj za prethodno proc¢is¢avanje.

— Uredaj ne smije raditi bez protoka vode.

— Uredaj se nakon uspostavljanja napajanja strujom automatski uklju€uje.

Ukljuéivanje: Utika¢ utaknuti u uti¢nicu.

— Svijetli kontrolna lampica.

— Proto¢ni jezi€ac u prozirnom priklju¢ku za crijevo na izlazu se pomice.

Napomena:

— Pri novoj ugradniji uredaj dostiZze svoj potpuni bioloSki u€inak ¢iS¢enja tek nakon nekoliko tjedana.

— Opsezna bakterijska aktivnost dostiZe se tek pri temperaturi vode od + 10°C.

— Ugradeni termostat automatski isklju¢uje UVC-Zarulju u slu¢aju pregrijavanja, a nakon hladenja UVC-Zarulja se
automatski ponovo uklju€uje.

Ispitajte zabrtvljenost svih priklju¢aka.

Iskljuéivanje: Izvucite elektri¢ni utika¢ iz uti¢nice.

Ciséenje i odrzavanje

A Pozor! Opasan elektriéni napon.
Moguce posljedice: smrt ili teSke ozljede.
Mjere zastite:
— Prije nego Sto zahvatite u vodu, uvijek izvucite strujne utikace svih uredaja koji se nalaze u vodi!
— Prije radova na uredaju izvuéi utika¢ uredaja.

Napomena:

— Redovito provjeravajte i Cistite odvod vode do jezera.

— Filtarske medije redovito Cistite (npr. svaka Cetiri tiedna), a najkasnije kada se iz ispusta u vrtno jezero vra¢a mutna
ili prljava voda.

— Najprije obavite brzo €iSc¢enje. Ako to nije dovoljno, treba izvrsiti kompletno Ciscenje.

— Zacepljeni filtar moze dovesti do propustanja.

— Ne Koristite kemijska sredstva za ¢iS¢enje.

Brzo ¢iscenje (D)

— Iskljugite filtrirajuéu pumpu.

— Crijevo s izlaza filtra skinite odvijanjem nazuvne matice (1).

— Crijevo s ulaza u filtar skinite odvijanjem nazuvne matice i navijte na izlaz filtra (2).

— Na ulaz filtra navijte crijevo za otjecanje necisto¢a pomocu stupnjevitog priklju¢ka za crijeva.

— Ukljucite filtriraju¢u pumpu.

— Snazno povucite rucku za CiS¢enje i viSe puta ,pumpajte” (3). Time se pjenasti filtri mehanicki Ciste sve dok voda
koja istjeCe ne postane bistra.

— Iskljugite filtriraju¢u pumpu.

— Skinite crijevo za otjecanje ne€isto¢a i ponovno prikljucite crijeva kao za normalan rad uredaja (Slika A).

Kompletno ciséenje (E)

— Skinite sva crijeva odvijanjem nazuvnih matica (1).

— Otvorite kopc¢e za zatvaranje kuéista filtra (2).
BioPress 4000: Kuciste filtra drzite za donji dio i podignite poklopac s pjenastim ulo$kom filtra (3).
BioPress 6000/10000: Skinite pjenasti ulozak filtra (2)

— Poklopac glavom prema dolje stavite na €istu meku podlogu, tako da pjenasti uloZak filtra s tlaénim prstenom gleda
prema gore (4).

— Tla¢ni prsten skinite odvijanjem matice na vlaénoj motki (4).
Za odvijanje matice na vlaénoj motki sa suprotne strane drzite kombiniranim klijestima.
Napomena: Viaénu motku nemojte izvlaciti iz poklopca.

— Skinite pjenasti ulozak filtra (5).
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— Ocistite snaznim stiskanjem pod teku¢om vodom (6). Bio-kuglice, spremnik, poklopac s reSetkastom cijevi i tla¢ni
prste ocistite pod teku¢om vodom (6).

— Nagurajte pjenaste uloske filtra, tako da vlaéna motka lezi u njihovom utoru (7).

— Tlaéni prsten postavite s vodilicom za motku prema dolje i zavijte maticu na vlaénu motku (8).
Za zatezanje matice na vlaénoj motki s druge strane drzite kombiniranim klijeStima.
BioPress 6000/10000: Resetkasta se cijev mora u cijelosti nalaziti unutar prstena.

— Brtvu poklopca skinite s kuéista i provjerite da slu¢ajno nije oSte¢ena, ocistite je, odn. zamijenite, i stavite natrag u
gornji rub kucista.

— Natisnite poklopac s pjenastim filtrom na spremnik i zaklju€ajte kop¢e za zatvaranje (9).

— Provedite brzo c¢i$éenje (vidi Brzo ciséenje).

Ocistite kvarcno staklo / zamijenite UVC-zarulju

Pozor! Ultravioletno zracenje.

Moguce posljedice: Ozljede ociju i koze putem spaljivanja.
Mjere zastite:

— UVC-svijetiljiku nikada koristiti izvan kuéista.

— UVC-svjetiliku nikada koristiti u oSte¢enom kucistu.

A Pozor! Lomljivo staklo,
Moguce posljedice: Moguénost posjekotina na rukama.
Mjere zastite: Ophoditi se oprezno sa kvarcnim staklom i UVC-svijetiljkom.

Napomenal!
1 Radi sigurnosne sklopke kod izgradenog UVC-kucista UVC-svjetiljika se ne moze ukljuéiti.

Ciséenje UVC-uredaja za prethodno proéi$éavanje (F)
— Skinite poklopac sa UVC-uredaja za prethodno proci§¢avanje.
— UVC-uredaj okrecite suprotno od smjera kazaljke na satu do grani¢nika (bajunetni zatvarac) i zajedno s O-prstenom
pazljivo skinite s poklopca filtra (1).
— Limeni vijak otpustite toliko da je vrh vijka upusten u kuéiste steznog vijka(2).
— Stezni vijak skinite okretanjem u smjeru suprotnom od smjera kazaljke na satu (3).
— Kvarcno staklo s O-prstenom laganim kruznim pokretom skinite prema naprijed (4).
— Kvarcno staklo s O-prstenom provjerite da slu¢ajno nije oSte¢eno i po potrebi zamijenite.
— Kvarcno staklo s vanjske strane ocistite viaznom krpom.

Zamjena UVC-zarulje (F)

Vazno: Smiju se koristiti samo Zarulje ¢ija se oznaka i podaci o snazi podudaraju s podacima na natpisnoj plocici.
Za optimalan ucinak filtriranja UVC Zarulju bi trebalo zamijeniti otprilike svakih 8.000 sati rada.

— lzvucite i zamijenite UVC zarulju.

UVC-uredaj ponovno sastavite (F)

— Kvarcno staklo s O-prstenom umetnite u glavu uredaja sve do grani¢nika (6).

— O-prsten se mora utisnuti u raspor izmedu glave uredaja i kvarcnog stakla.

— Stezni vijak Evrsto zavijte u smjeru kazaljke na satu sve do grani¢nika (7).

— Zategnite limeni vijak (8).

— O-prsten na glavi uredaja provjerite da slu¢ajno nije oSteéen, te po potrebi zamijenite (9).

— Glavu uredaja uz lagani pritisak pazljivo ugurajte u kuciste. Izbocine kuéi$ta moraju zahvaéati u Zlijebove
bajunetskog zatvaraca.

— Glavu uredaja uz lagano pritiskanje okrecite do grani¢nika u smjeru kazaljke na satu.

— Ponovo nataknite poklopac UVC-uredaja za prethodno pro¢i§¢avanje.
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Skladistenje / Prezimljavanje

— Pri temperaturama vode ispod 8°C ili najkasnije ako se oekuje mraz morate iskljuciti uredaj.
— Uredaj ispraznite, temeljito ocistite i provjerite da nije oStecen.
— Odstranite i oCistite sve filtarske medije te ih potom pohranite na suhom mjestu zasti¢enom od mraza.
— Mijesto skladistenja mora biti van domasaja djece.

— Filtarski spremnik prekrijte tako da u njega ne moze dospjeti kiSnica.
— Ispraznite Sto je bolje moguce sva crijeva, cijevi i prikljucke.

Potrosni dijelovi

UVC Zzarulja, kvarcno staklo i pjenasti filteri su potrosni dijelovi i ne podlijezu pod jamstvo.

Zbrinjavanje

Ovaj uredaj ne smije se bacatii u ku¢ni otpad! Koristite za to,molimo Vas, za to predvidene sisteme preuzi-
manija. Prije toga onesposobite uredaj odrezivanjem kabla.

Uklonite UVC-svijetiljku putem predvidenog sustava preuzimanja otpada.

Uklanjanje smetniji

Smetnja

Uzrok

Rjesenje

Uredaj nije dovoljno ucinkovit

Uredaj jos$ ne radi dovoljno dugo

Potpun bioloski u¢inak ¢is¢enja dostize se tek
nakon nekoliko tiedana

Voda je izuzetno prljava

Odstranite iz vode alge i li$¢e, zamijenite vodu.

Ima previ$e riba i drugih Zivotinja

Orijentacijska vrijednost: cca. 60 cm duZine ribe
na 1 m® vode u jezercu

Pjenasti filtri su zaprljani

Ocistite filtarske medije.

Cijev od kvarcnog stakla je zaprljana.

Demontirajte UVC i oistite kvarcno staklo

UVC-Zarulja viS§e nema snage

Zarulja se mora zamijeniti novom nakon 8.000
sata rada

Indikator UVC-Zarulje ne svijetli

Nije utaknut strujni utika¢ UVC-uredaja

Utaknite strujni utika¢ UVC-uredaja

UVC-Zzarulja je neispravna

Zamijenite UVC-Zarulju.

Prikljucak je neispravan

Provjerite elektri¢ni prikljuc¢ak

UVC je pregrijan

UVC se nakon hladenja automatski ukljucuje

Voda ne dolazi iz mjesta ulaza jezerske vode

Nije utaknut strujni utika¢ pumpe

Utaknite strujni utika¢ pumpe

Ulaz jezerske vode je zacepljen

Ocistite ulaz jezerske vode

Zaceplieno kuciste filtra/kuciste pumpe

Ocistite kuciste filtra/kuciste pumpe
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Traducerea instructiunilor de utilizare originale

Indicatii privind aceste instructiuni de utilizare

Bine ati venit la OASE Living Wate r. Prin achizitionarea produsului BioPress 4000/6000/10000 ati facut o alegere
buna.

Tnainte de folosirea aparatului v& rugam sé cititi cu atentie instructiunile de utilizare si s& v& familiarizati cu aparatul.
Orice activitate cu acest aparat poate fi efectuatd numai in conformitate cu prezentele instructiuni.

Respectarea indicapiilor privind securitatea este obligatorie, in scopul unei utilizari corecte °i sigure.

Va rugam sa pastrati aceste instructiuni la loc sigur. Tn cazul schimbérii proprietarului, fnmanati-le acestuia.

Simboluri
Simbolurile utilizate Tn aceste instructiuni de functionare au urmatoarea semnificatie:

A Pericolul de accidentare a persoanelor datorita tensiunii electrice
Acest simbol indica un pericol iminent, care se poate solda cu moartea sau accidentarea grava, daca nu se
iau masurile corespunzatoare.

A Pericolul de accidentare a persoanelor datorita unei surse generale de pericol
Acest simbol indica un pericol iminent, care se poate solda cu moartea sau accidentarea grava, daca nu se
iau masurile corespunzatoare.

m Indicatie important& pentru functionarea fara perturbatii.

Utilizarea in conformitate cu destinatia

BioPress 4000/6000/10000, numit in cele ce urmeaza "aparatul”, si toate celelalte componente cuprinse in volumul de
livrare trebuie utilizate exclusiv dupa cum urmeaza:

— Pentru utilizarea cu apa curata.

— Pentru curatarea mecanica si biologica a iazurilor de gradina.

— Operarea cu respectarea datelor tehnice.

Lampa cu ultraviolete incorporata in aparat este destinata distrugerii algelor si bacteriilor din apa din iaz. Radiatia
acesteia este periculoasa pentru ochi si piele si in cantitate redusa. Nu este admisa in nicio situatie utilizarea lampii cu
ultraviolete intr-o carcasa defecta sau in afara carcasei sau pentru alte scopuri.

Pentru aparat sunt valabile urmétoarele restrictii:

— Nu pompati niciodata alte lichide in afara de apa.

— Nu se va utiliza niciodata fara debit de apa.

— Nu utilizati Tn scopuri profesionale sau industriale.

— NU utilizati in combinatie cu substante chimice, alimente, substante usor inflamabile sau explozive

Indicatii privind securitatea muncii

Firma OASE a construit acest aparat in conformitate cu stadiul actual al tehnicii si prevederilor existente privind sigu-
ranta. Cu toate acestea, acest aparat poate reprezenta un pericol pentru persoane si bunuri, daca este incorect utilizat,
respectiv daca nu este utilizat in scopul pentru care a fost realizat sau daca nu se respecta instructiunile privind sigu-
ranta.

Din motive de siguranta nu este permisa utilizarea aparatului de cétre copiii si tinerii sub 16 ani, precum si de
catre persoanele care nu pot recunoaste potentialele pericole sau care nu sunt familiarizate cu aceste instruc-
tiuni de utilizare. Este necesara supravegherea copiilor pentru a garanta ca acestia nu se joaca cu echipamen-
tul.

Pericole care apar prin combinatia dintre apa si electricitate

— Combinatia dintre apa si electricitate poate conduce, in cazul racordarii necorespunzatoare sau a manipuldrii
incorecte, la deces sau vatamari corporale grave prin electrocutare.

- Tnainte de a baga mana in ap4, scoateti de sub tensiune toate echipamentele aflate in apa.

Instalatie electrica conform normelor

— Instalatiile electrice trebuie sa respecte normele firmelor nationale de montaj, lucrarile fiind efectuate numai de catre
un electrician specializat.

— O persoana este considerata electrician specializat in cazul in care, ca urmare a instruirii de specialitate, a
cunostintelor si a experientelor are capacitatea si dreptul sa aprecieze si sa efectueze lucrarile care fi sunt
incredintate. Lucrarile efectuate in calitate de specialist includ si identificarea pericolelor posibile si respectarea
normelor, prevederilor si dispozitiilor regionale si nationale.

— Pentru intrebari si probleme, va rugdm sa va adresati unui electrician specializat.
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— Conectarea aparatului este permisa numai daca datele electrice ale aparatului coincid cu cele ale instalatiei de
alimentare cu energie electrica. Datele aparatului sunt mentionate pe placuta de fabricatie montata la nivelul
aparatului sau pe ambalaj sau in prezentele instructiuni.

— Aparatul trebuie sa dispuna de un sistem de protectie impotriva curentilor vagabonzi cu o eroare de calcul a
curentului de maxim 30 mA.

— Cablurile prelungitoare si distribuitoarele de energie electrica (de exemplu reglete de prize) trebuie sa fie
compatibile pentru utilizarea in aer liber (cu protectie impotriva stropilor de apa).

- Distanta de siguranta a echipamentului fata de apa trebuie sa fie de minim 2 m.

— Cablurile de conectare la retea nu trebuie sa aiba o sectiune mai mica decéat conexiunile cu furtun din cauciuc cu
simbolul HO5RN-F. Cablurile de prelungire trebuie sa indeplineasca normele DIN VDE 0620.

— Protejati de umiditate imbinarile cu stecar.

— Conectati aparatul numai la o priza instalata corect.

Functionare sigura

— 1n cazul cablurilor electrice defecte sau a unei carcase defecte, aparatul nu mai poate fi utilizat.

— Nu transportati si nu trageti aparatul de cablul de alimentare.

— Montati toate cablurile protejate astfel incat sa fie exclus riscul de producere a defectiunilor si sa nu se impiedice
nimeni de ele.

— Nu deschideti niciodata carcasa aparatului sau a componentelor aferente in cazul in care nu vi se solicita expres
acest lucru Tn instructiuni.

— Utilizati numai piese de schimb si accesorii originale pentru aparat.

— Nu efectuati niciodatad modificari tehnice ale aparatului.

— Permiteti efectuarea reparatiilor numai de cétre statiile de service autorizate OASE.

— Cablurile de alimentare nu pot fi inlocuite. Tn cazul deteriorérii cablului este necesaré eliminarea echipamentului,
respectiva componentei.

— Utilizati acest aparat numai atunci cand nu se afla persoane in apa!

— Aparatul, conexiunile si stecarul nu sunt etange la apa si nu este admisa pozitionarea, respectiv montarea acestora
in apa.

— Mentineti uscate priza si stecherul de alimentare.

Montare

Oase recomanda furtunuri care rezista o presiune de cel putin 1 bar.

Fig. A:

— BioPress 6000/10000: Scurtati mangoanele de furtun in trepte pana cand orificiul de conectare corespunde
diametrului furtunului. Prin aceasta evitati pierderile de presiune.

— Tmpingeti piulitele olandeze peste mansoanele de furtun in trepte, impingeti, respectiv filetati furtunurile pe
mansgonul de furtun Tn trepte si asigurati cu bride de furtun.

— Fixati garnitura plata, respectiv o-ringul in piulita olandeza pentru mangonul de furtun de culoare neagra si
ngurubati alimentarea filtrului de presiune.

— Fixati garnitura plata cu indicatorul de debit in piulita olandeza pentru mangonul transparent de furtun si ingurubati
pe scurgerea filtrului de presiune.
La nivelul mangonului de furtun in trepte cu indicator de debit puteti verifica efectul de curatare al filtrului de presi-
une.

Montare

Atentie! Tensiune electrica periculoasa.

Posibile urmari: moarte sau accidente grave.

Masuri de protectie:

— Utilizati aparatul numai cu capacul de protectie.

— Amplasati aparatul intr-o zona protejata impotriva inundatiilor la o distantd de siguranta de minim 2 m de
apa.

Instalati aparatul astfel incat sa fie ferit de razele directe ale soarelui (max. 40 °C).

Fig. B:

— Amplasati filtrul de presiune in siguranta fata de pericolul de inundare, la minimum 2 m de la marginea iazului, pe o
suprafata rigida si plana. Alternativ, filtrul poate fi introdus in sol, pana la cca. 5 cm sub nivelul clemelor de
inchidere.

— Diferenta de inaltime intre capacul filtrului si punctul liber de refulare trebuie sa fie de max. 2 m.

— Asigurati un acces facil la capac pentru a putea efectua lucrari la aparat.
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Punerea in functiune

Atentie! Tensiune electrica periculoasa.

Posibile urmari: moarte sau accidente grave.

Masuri de protectie:

- Tnainte de a atinge apa, scoateti intotdeauna din priza stecarele tuturor aparatelor care se afla in apa.
— Tnainte de efectuarea de lucréri la nivelul aparatului, scoateti stec&rul aparatului din priz&.

Atentie! Nu utilizati niciodat& aparatul cu o presiune de apa mai ridicata de 0,2 bar!

B> B

Important:

— Porniti mai intai pompa si dupa aceea aparatul de limpezire cu raze ultraviolete.

— Nu utilizati aparatul fara debit de apa.

— Aparatul porneste in mod automat dupa ce a fost realizata conectarea electrica.

Conectarea: Conectati stecarul la priza.

— Ledul de control se aprinde.

— Indicatorul de debit la nivelul mangonului transparent de furtun la nivelul scurgerii se misca.

Indicatie:

— La prima instalare, aparatul ajunge abia dupa cateva saptamani la puterea biologica nominala de curatare.

— O actiune completa a bacteriilor rezultd abia peste o temperatura a apei de + 10°C.

— Tn cazul supraincalzirii, dispozitivul integrat de monitorizare a temperaturii deconecteaza automat lampa cu radiatii
ultraviolete; dupa récire, lampa este automat repusa in functiune.

Verificati etanseitatea tuturor racordurilor.

Deconectarea: Scoateti stecarul din priza.

Curatarea si intretinerea

A Atentie! Tensiune electrica periculoasa.
Posibile urmari: moarte sau accidente grave.
Masuri de protectie:
— TInainte de a atinge apa, scoateti intotdeauna din priza stecérele tuturor aparatelor care se afla in apa.
— Tnainte de efectuarea de lucréri la nivelul aparatului, scoateti stecarul aparatului din priza.
Indicatie:
— Controlati gi curatati la intervale regulate calea de evacuare a apei catre iaz.
— Curatati mediile de filtrare in mod regulat (de ex. la fiecare patru saptdmani), cel mai tarziu atunci cand de la
racordul de evacuare este refulata catre iaz apa murdara sau tulbure.
— Pentru inceput, efectuati o curatare rapida. In cazul in care aceasta nu este suficients, efectuati o curatare
completa.
— Un filtru infundat poate conduce la scurgeri.
— Nu utilizati agenti chimici de curéatare.
Curatarea rapida (D)
— Opriti pompa de filtrare.
— Demontati furtului de la nivelul scurgerii filtrului prin desurubarea piulitei olandeze(1).
— Demontati furtunul de la nivelul intrarii filtrului prin desurubarea piulitei olandeze si ingurubati-o pe scurgerea
furtunului (2).
— Tnsurubati un furtun de scurgere a impuritatilor cu manson de furtun in trepte pe alimentarea filtrului.
— Porniti pompa de filtrare.
— Trageti puternic de manerul de curatare si ,pompati” de mai multe ori (3). Astfel, buretii de filtrare sunt curatati
mecanic, iar aceasta procedura trebuie continuatd pana cand apa de evacuare este limpede.
— Opriti pompa de filtrare.
— Demontati furtunul de evacuare a impuritatilor si conectati-I la loc corect pentru operarea normala a furtunilor
(imaginea A).
Curatarea completa (E)
— Demontati toate furtunurile prin desurubarea piulitelor olandeze (1).
— Deschideti clamele de inchidere ale recipientului de filtrare (2).
BioPress 4000: Fixati recipientul de filtrare la nivelul aparatului de strangere a tablei si ridicati capacul cu pachetul
de bureti de filtrare (3).
BioPress 6000/10000: Ridicati capacul cu pachetul de spuma de filtrare (2)
— Fixati capacul cu capul in jos pe un substrat moale si curat astfel incat spumele de filtrare sa fie orientate in sus cu
inelul de presare (4).
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Demontati inelul de presare prin demontarea piulitelor de la nivelul barei de tractiune (4).

Pentru desfacerea piulitei, tineti contra pentru bara de tractiune cu un cleste combinat.

Indicatie: Nu trageti bara de tractiune din capac.

indepértati buretii de filtrare (5).

Prin apasarea puternica se curéta cu jet de apa(6). Curatati Bioballs, recipientul, capacul cu teava cu grilaj si inel de
presare sub jet de apa (6).

Montati buretii de filtrare astfel incat tija de actionare sa se afle in degajarea buretilor (7).

Fixati inelul de presare cu ghidajul de bara in jos si ihsurubati piulita pe bara de tractiune (8).

Pentru ingurubarea piulitei, tineti contra pentru bara de tractiune cu un cleste combinat.

BioPress 6000/10000: Grilajul cilindric trebuie sa fie complet introdus in diametrul inelului.

Demontati garnitura capacului de la nivelul recipientului si verificati existenta unor defectiuni, curéatati, eventual
nlocuiti si pozitionati pe marginea superioara a recipientului.

Apasati capacul cu pachetul de bureti pe recipient si fixati clemele de inchidere (9).

Efectuati curatarea rapida (a se vedea curatarea rapida).

Curétarea sticlei de cuart / inlocuiti lampa cu ultraviolete

m Indicatie!

Atentie! Radiatie ultravioleta.

Posibile urmari: Afectarea ochilor sau a pielii prin arsuri.

Masuri de protectie:

— Nu utilizati Tn nicio situatie lampa cu ultraviolete in afara carcasei.

— Nu utilizati in nicio situatie lampa cu ultraviolete intr-o carcasa defecta.

Atentie! Sticla casanta.
Posibile urmari: Ranirea prin taierea mainilor.
Masuri de protectie: Utilizati cu atentie sticla pentru cuart si lampa cu radiatii ultraviolete.

Cu ajutorul unui intrerupator de siguranta, in situatia in care carcasa lampii cu ultraviolete este demontata nu
poate fi pornita lampa cu ultraviolete.

Curatarea aparatului de limpezire cu raze ultraviolete (F)

Demontati capacul de pe aparatul de limpezire cu raze ultraviolete.

Rotiti aparatul de limpezire cu raze ultraviolete in directia opuséa acelor de ceasornic pana la opritor (inchidere cu
baioneta) si demontati-I cu atentie din capacul filtrului impreuna cu o-ringul (1).

Desfaceti surubul de prindere a tabel pana cand varful surubului patrunde in carcasa surubului de prindere (2).
Desurubati surubul de prindere prin rotirea in directia opusa acelor de ceasornic (3).

Deplasati céatre fata sticla de cuart cu o-ringul cu o ugoara miscare de rotatie (4).

Verificati sticla de cuart si o-ringul pentru identificarea defectiunilor si, daca este cazul, inlocuiti-le.

Sticla de cuart se curata din afara, cu o carpa umeda.

Inlocuirea lampii UVC (F)
Important: Pot fi utilizate numai lampi a caror simbolizare si putere corespund datelor de pe placuta de tip.
Pentru o operatie de filtrare optima inlocuiti lampa cu ultraviolete dupa cca 8.000 de ore de functionare.

Scoateti si inlocuiti lampa UVC.

Montati echipamentul de curatare preliminara cu raze ultraviolete (F)

Montati sticla de cuart cu o-ringul pana la opritor in capul echipamentului (6).

Garnitura trebuie sa fie presat| in spatiul dintre capul aparatului si sticla de cuart.

Strangeti surubul de tabla in directia acelor de ceasornic pana la opritor (7).

Strangeti surubul de tabla (8).

Verificati o-ringul la nivelul capului de aparat pentru identificarea defectiunilor si, daca este cazul, inlocuiti (9).
Introduceti cu atentie capul aparatului, printr-o apasare ugoara, in carcasa. Conurile carcasei trebuie sa patrunda in
santurile inchiderii baioneta.

Rotiti capul aparatului, apasandu-l usor, in sensul acelor de ceasornic, pana la limita.

Remontati pe pozitie capacul pentru aparatul de limpezire UVC.
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Depozitarea / depozitarea pe timp de iarna
— Pentru temperaturi ale apei sub 8 °C sau cel mai tarziu atunci cand se asteapta inghetul trebuie sa scoateti din

functiune aparatul.

— Goliti aparatul, efectuati o curatare atenta si verificati sa nu existe deteriorari.

— Indepartati si curatati toate mediile de filtrare, depozitati-le uscat si la ad&post de inghet.
— Locul de depozitare trebuie sa fie inaccesibil copiilor.
— Acoperiti rezervorul filtrului in asa fel incat apa de ploaie sa nu poata patrunde.
— Goliti toate furtunurile, conductele si racordurile, pe cat este posibil.

Consumabile

Lampa cu radiatii ultraviolete, sticla de cuart si mediile de filtrare sunt componente supuse uzurii $i nu fac obiectul

garantiei.

indepartarea deseurilor

)¢

mmm  cablului.

Nu este admisa eliminarea acestui echipament impreuna cu deseurile menajere! Va rugam sa utilizati sistemul
de recuperare a deseurilor prevazut in acest scop. In prealabil, scoateti din uz echipamentul prin sectionarea

Eliminati lampa cu radiatii ultraviolete prin sistemul de colectare prevazut in acest scop.

inlaturarea defectiunilor

Defectiune

Cauza

Masuri de remediere

Randamentul aparatului este nesatisfacator

Aparatul nu este de mult timp n functiune

Puterea completa de curatare biologica este
atinsa abia dupé cateva saptamani

Apa este extrem de murdara

indepartati algele si frunzele din iaz, inlocuiti
apa

Populatia piscicold si de animale este prea
densa

Valoare de referinta: cca. 60 cm lungimea
pestilor la 1 m3 apa de iaz

Mediile filtrante sunt murdare

Curatati mediile filtrante

Tubul din sticld de cuart este murdar

Demontati UVC si curatati tubul din sticld de
cuart

Lampa cu raze ultraviolete numai are putere

Lampa trebuie inlocuitd dupa 8.000 ore de
functionare

Indicatia [dmpii UVC nu lumineaza

Fisa de alimentare a UVC nu este in priza

Introduceti in priza fisa de alimentare a UVC

Lampa cu ultraviolete este defecta

Tnlocuiti lampa cu ultraviolete

Conexiunea electrica defecta

Verificati conexiunea electrica

Lampa cu ultraviolete se supraincalzeste

Dupa racire, lampa cu ultraviolete porneste
automat

Nu exista evacuare de apa la refularea in iaz

Fisa de alimentare a pompei nu este conectata

Conectati fisa de alimentare a pompei

Refularea la iaz este obturata

Curatati refularea la iaz

Recipientul de filtrare/carcasa de pompare
infundata

Curétarea recipientului de filtrare/carcasei de
pompare
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MpeBoa Ha opUrMHanHoOTO ynbTBaHe 3a ynoTpeba

MHCTpyKUMM KbM HAaCTOSALWOTO YNbTBaHe 3a ynoTpeba

No6pe pgownu B OASE Living Water. C nokyrnkaTa Ha BioPress 4000/6000/10000 Bue HanpaBuxTe 4o6bp U36op.
Mpean NbpBOTO U3NON3BaHE Ha ypeaa BHUMATENHO NpoyeTeTe PbKOBOACTBOTO 3@ ynoTpeba u ce 3anosHaiite ¢
ypena. Beuuku paboTu ¢ TO3M ypea e paspeLleHo Aa ce U3BbPLUBAT CamMo CbITacHO AafeHUTe MHCTPYKLMK.
HenpemeHHo cna3BaiiTe MHCTPYKUMUTE 3a 6e30nacHOCT 3a NPaBUITHOTO U Ge30NacHoO Non3ssaHe.

pwKNMBO CbXpaHeTe ToBa pbKOBOACTBO. [pu cMsaHa Ha cOBCTBEHMKA, MOMsI, NpeAaiTe N pbKOBOACTBOTO.

CumBonu
CVIMBOJ'IVITe, M3Nnon3BaHn B yNbTBAHETO 3a yn0Tpeﬁa, unmMmaTt cnegHoTo 3Ha4YeHue:

A OnacHOCT OT HapaHsiBaHe C ONMacHO eNeKTPMYeCcKo HanpexeHue
CumBonbT YyKasBa npska onacHoCT, nocneguumTe OT KOATO morat aa 6bpat CMBPT U TEXKN HapaHABaHUA,
ako He 6baaT B3eTU CbOTBETHUTE MEpPKK.

A OnacHOCT OT HapaHsiBaHe 4Ype3 o6l U3TOYHUK Ha onacHoCT
CumBonbT YKasBa npsika onacHoCT, nocneguumTe oT KOATO MoraT aa 6bpat CMBPT UM TEXKN HapaHABaHUA,
ako He 6baaT B3eTU CbOTBETHUTE MEepPKK.

m BaxHO ykasaHue 3a 6e3npobnemHo ekcnnoaTupaHe.

YnoTtpe6a no npegHasHayeHue

BioPress 4000/6000/10000, no-HaTaTbk HapeyeH "Ypea", a BCUYKM OCTaHanu YacTu OT JocTaBkaTa crefpa Aa ce

M3Mon3BaT Mo CrefHUst HauuH:

— YpenbT ce K3ron3ea ¢ YncTa Boaa.

— 3a MexaHU4HO 1 GUONOrMYHO NOYUCTBAHE Ha rPaMHCKM e3epa.

— EkcnnoaTtauus npuv cnassaHe Ha TEXHUYECKUTE AaHHU.

MoHTupaHaTa B ypefa ynTpaBMoneToBa namna crnyxu 3a ymbpTBsiBaHE Ha Bogopacnu 1 6aktepun BbB BogaTta Ha

esepoTo. ToBa TbYeHVE 1 B Marnka J03VpOBKa e BpeaHo 3a ouute v koxarta. UVC-namnaTa Hukora He 6uBa fa ce

13rnon3ea, noctaBeHa B AeheKTEeH KOPMYC UM U3BBH CBOSI KOPMYC UK 3a APYrX Lenu.

3a ypena ca BanuaHU cnefHUTE orpaHuyeHnst:

— Hukora He u3nonseanTe Apyrv TEYHOCTU OCBEH BoAa.

— Hukora He nsnonaeaiite ypena 6e3 Boaa.

— He u3nonsBearite ypea 3a Npou3BOACTBEHU UMW MPOMULLINIEHN LENW.

— He n3non3Baiite ypeaa 3aeiHO C XUMUKanW, XpaHUTENHW NPOAYKTW, NECHO 3ananyuMmn Unv B3pUBOOMNacHU
BeLlecTBa.

Yka3aHus 3a 6e3onacHocT

Pupmata OASE e kOHCTpyMpana Tosu ypen Cnopes akTyanHoTO HABO Ha TEXHUYECKO pa3BUTUE U CbLLEeCTByBaLLUTE
npeanucaHns 3a 6eaonacHocT. Bbnpeku ToBa OT TO3M ype MOXeE [a Bb3HWKHE PUCK 3a XopaTa 1 MaTepuarnHute
LIeHHOCTH, aKo Ce M3Mon3Ba He Mo npeAHa3HayeHne Unu HENpPaBUTHO UMK ako He ce CbOoAaBaT MHCTPYKLMKUTE 3a
6e3onacHocT.

OT cbo6pakeHUs 3a CUTYPHOCT TO3M ypea, He MOXe Aa ce U3NON3Ba oT Aela U Mnaaexu nop 16 roauHU, KakTo
W OT NI, KOUTO He MoraT Aa Pa3no3HasAT eBeHTyallHU PUCKOBE UITM KOUTO He ca 3ano3HaTh C HACTOALLOTO
ynbTBaHe 3a ynoTtpeba. [leyata Aa 6bAaT nod KOHTpon, 3a Aa ce y6eaure, Yye He UrpasT ¢ ypeaa.

PuckoBe, nopofieHM OT KOMGMHaLMsATa MeXAY BOAA U eNeKTpu4YecTBo

— KombuHaumsiTa oT BoAa v enekTpu4ecTBO MOXe Aa AoBeAe NpY HENPaBUITHO CBbP3BaHe KbM 3aXpaHBaHETO Unn
npu HenpaBuIiHa paboTa c ypeaa [0 CepUO3HM HapaHsiBaHWsSi OT TOKOB yAap.

— [Mpean pa 6bpkaTe BLB BoAaTa BUHArK U3KIMOYBaNTe OT HaNpPeXeHne BCUYKM Hamupaluy ce BbB BogaTta ypeau.

EnekTpuyecko MHCTanupaHe CbrinacHo npeanucaHusTa

— Enexrpuyeckute nHctanaumm TpsibBa A4a OTroBapsAT Ha HaUMOHaNHMTe pa3nopeabu 3a usrpaxagaHe n mMorar ga ce
NpaBsiT camo OT CneLnanuavpaH enekTpo NepcoHann.

— [apeHo nuue ce cuuTa 3a crneumanncT no enekTpo, ako e KBanuduumMpaHo 1 ymbHOMOLLEHO Bb3 OCHOBA Ha
cBOeTO npodecnoHanHo obpasoBaHue, NO3HAHWS U ONMUT Aa OLIEHsIBA U M3BBLPLLBA Bb3NoXeHaTa My paborta.
PaboTaTa KaTo cneumanucT no enekTpo obxealla Cbllo pa3no3HaBaHETO Ha Bb3MOXHMW OMAcHOCTU 1 Cra3BaHeTo
Ha AeicTBalUMTE PErvoHarHu v HaUuMoHanHu cTaHaapTu, NpeanucaHus u pasnopeabu.

— [Mpw BBNpPOCK 1 Npobnemu ce obpbLUaiiTe KbM enekTpocneLyanuct.

— CBbp3BaHeTO Ha ypeJa e paspeLUeH camo Torasa, KoraTo enekTpuyecknTe faHHu Ha ypeda U TOKOBOTO
3axpaHBaHe cbBnagat. [laHHuTe 3a ypeaa ce Hammpart BbpXy 3aBoAckaTa Tabena Ha ypeaa unu Bbpxy
onakoBkaTa, Unv B HacTOSLLETO PbKOBOACTBO.

95



— YpennT TpsibBa Aa e obesonaceH CbC 3aLUTHO CbOPBXEHME 3a TOK Ha yTeyka C HOMUHAMNEH TOK Ha yTeyka oT
makcumym 30 mA.

— YabmkaBalym kabenu n TOKOBU pas3npeaenutenu (Hanp. MHOrOrHe340BK KOHTaKTW) TpsibBa Aa ca NoAXoasLLm 3a
13ronssaHe Ha OTKPUTO (3aLLMTEHW OT MPBLCKU BOAA).

— BesonacHoTo pa3cTosiHue Ha ypeaa oo Boaata TpsibBa fa e Hal-marnko 2 M.

— 3axpaHBalluTe NPOBOAHNLM 3a BPb3Ka C eneKkTpuyeckaTa Mpexa He Tpsbsa da ca ¢ No-manko ceveHue ot
ryMeHuTe Mapkyuu ¢ kpatko obosHaveHne HOSRN-F. Yabmkutenute TpsioBa ga cboreetcteat Ha DIN VDE 0620.

— 3awuTeTe OT BNarata KOHTAKTHUTE CbEeANHEHNS.

— CBbpxeTe ypefa caMo KbM MHCTanNUpaH cnopep npeanucaHnsTa KOHTakT.

Be3onacHa pa6oTa

— [Mpu pedekTeH NPOBOAHMK NN AedeKTeH Kopnyc ypeabT He 6uBa Aa ce n3non3sea.

— He HoceTe, cbOTBETHO He TerneTe ypeaa 3a 3axpaHBalums kaben.

— TMonoxeTe BCUYKM MPOBOAHMLIM CbC 3alLMTa, Taka Ye Aa ca U3KIYEeHU NMOBPeXAaHUs U HUKOI Aa He Moxe fa
nagHe BbpXy THX.

— Hukora He oTBapsiiTe kopnyca Ha ypeaa Wnu Ha npuHagnexalumte My YacTu, ako TOBa He Ce U3NCKBA U3PUYHO B
yNbTBaHETO.

— M3nonsBaiiTe caMo opuriMHanHu pe3epBHU YacTu U OPUTMHAIHK akcecoapu 3a ypeaa.

— Huvikora He nsBbpLUBaiiTe TEXHUYECKN MPOMEHM MO ypeaa.

— Bwbanarante pemoHTUTE camo Ha oTopuaupaHu cepsusn OASE.

— Csbp3BallWTe NPOBOAHNLIM He MoraT Aa ce CMeHsT. [py noBpeaeH NPOBOAHMK ypeabT pecn. KOMMOHeHTaTa
TpsbBa Aa ce OTCTPaHAT kaTo OTNaAbK.

— EkcnnoaTtupaiite ypeaa camo, ako BbB BogaTa Hsama xopa!

— YpeabT, Bpb3KUTE U1 LLENCennTe He Ca BOAOHENPONYCKNNBY U He TpsibBa Aa ce nonaraT pecr. MOHTMPAT BbB
Bojarta.

— [MNopabpxaiiTe KOHTAKTa M MPEXOBUS LLENCen Cyxu.

MoHTax

Oase npenopbyBa MapKyyu, KOUTO ca NPUroAEeHN 3a HansiraHe ot MuHUMyM 1 6ap.

Puc. A:

— BioPress 6000/10000: HakpaiiHuuuTe Ha CTbNanoBUAHUA MapKyy [a ce CKbCAT [0 TONKOBA, Ye CbeANHUTENHUAT
OTBOp Aa OTroBapsi Ha AnamMeTbpa Ha Mapkyya. o To3n HauuH NpefoTBpaTsiBaTe 3aryba Ha HansraHe.

— XoneHapoBswuTe raikv aa ce GyTHaT BbPXY HaKpaHULMTE Ha CTbNANOBUAHNS MapKyy, MapKyuuTe Aa ce HagsHaT
BbPXY HaKpalHMKa Ha CTbNanoBMOHUA MapKyy pecn.fa ce 3aBusT U Aa ce pukeupaT CbC CKOOM 3a Mapkyu.

— [a ce nNonoxw nNrnocko ynibTHeHWe pecn. O-NpbCTEH B XONeHApoBaTa raika 3a YepHUsi HakpaHUK Ha Mapkyya 1 a
ce 3aBvie BbpXy BXOASLUMS OTBOP Ha hunTbp-npecara.

— 3a npo3payHusi HakparHUK Ha CTbNaNoBMOHUS MapKy4 a ce NocTaBu B XorieHapoBaTa raika nocko ynimbTHEHVE C
KOHTaKTHa NracTuHa 3a NpeM1MHaBaHe Ha NOTOKA U [a Ce 3aBue BbpXy U3XOAHOTO OTBEPCTUE Ha UNTbp-NpecaTa.
OT npo3payHusi HakpaHUK Ha CTbNAaNoOBUAHUS MapKyy 3aefHO C KOHTaKTHaTa NnacTuHa 3a NpeMuHaBaHe Ha
BOJaTa MOXETE a KOHTpPOonMpaTe NOYMCTBALLOTO AEACTBME Ha MNTBbP-NpecaTa.

MocTaBsiHe U MOHTaX

BHuMaHue! OnacHo eneKkTpUYecKko HanpexeHue.

B1b3MOXHM NOCNEACTBUA: CMBPT UMM TEXKN HapaHaBaHUS.

MpennasHun mepku:

— PaBoTeTe c ypefia camMo CbC CIOXEH 3aLUMTEH Kanak.

— CebpkeTe ypeaa ¢ BOAONOAABaHETO, kKaTo u3berHete BCsSka ONacHOCT OT HABOAHEHWe v cnaseaTe
[UCTaHLMS OT MUHMMYM 2 M OT BoAaTa.

Pa3snonoxeTe ypeaa Taka, 4e Aa He € U3NOXEH Ha NPsSIKo Bb3AeNCcTBUE Ha CITbHYEBM NbuK. (max. 40 °C).

Pwuc. B:

— MocrtaBeTte chunTbp-Npecata, KaTo s 3aLMTUTE OT 3annBaHe U HAMOKPSIHE, HA MMHUMYM 2 M OT pbba Ha
rpafiMHCKOTO €3epo BbPXY 3[paBa M paBHa ocHoBa. KaTto antepHatuea ovnTbpbT MOXE Aa Ce MOHTMPa BKOMaH B
3emsiTa 4o okoso 5 cM nopj 3aTBapsiLmTe ckobu.

— [JeHuBenauusita Mexay kanaka Ha ounTbpa U cBOBGOAHOTO MSICTO 32 OTTUYAHE MOXE [a € MakCUMyM 2 M.

— Ocurypete 6e3npensTcTBEH AOCTBMN A0 Kanaka, 3a Aa MoXeTe Aa ussbpLuBate paboTtu no ypeaa.
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Myck B ekcnnoaTtauus

A BHuMaHMe! OnacHo eneKTpuYecko HanpexeHue.
BH3MOXHM NOCNEACTBMA: CMbPT UMK TEXKM HapaHsBaHNs.
MpeanasHun mepku:
— MNpepau ga 6bpkaTe BbB BoAATa, BUHATM WSTEIMANTE OT KOHTAKTa LerncennTe Ha BCUYKM HaMMpaluy ce BbB
BofaTa ypeaw.
— TMpeau paboTa no ypeaa usTernsiiTe MpeXoBus LLeNcen oT ypeaa.

A BHumanue! Hukora He ekcnnoatupaiite ypega ¢ nose4e ot 0,2 6apa BogHo HansiraHe!

Puc. C:

BaxHo:

— Bknioyete nbpBo nomnara, cnen toBa UVC - anapata 3a npeasapyTenHo npeyvcTeaHe.

— He n3nonseaiite ypena 6e3 nputok Ha Boaa.

— YpeabT ce BKkIOYBA aBTOMATUYHO, KOraTo ro CBbPXXeTe C ENeKTPO3axpaHBaHETO.

BkntouBaHe: MocTaBeTe Liencena B KOHTaKTa.

— KoHTponHaTta namna ceeTBa.

— KoHTakTHaTa nnacTuHKa 3a NoTtoka Bofda B NPO3payHUs HaKpanHUK Ha CTbNAaNoBUAHWUS MapKyy ce ABUXM.

3abenexka:

— Tpu HoBa MHCTanaums ypeabT AOCTUra MbiHaTa cy eddeKTMBHOCT 3a GMONOrMYHO NPOYNCTBaHE efBa crief HAKOIKO
ceaMuum.

— [HocTatbyHo edbekTBHa BakTepuanHa AenHOCT ce nocTura efsa npy TemnepaTypa Ha Bogata oT +10°C.

— BrpapeHoTO ycTPOWCTBO 3a KOHTPON Ha TeMnepaTypara U3knioyBa Npu NperpsisaHe yntpasvoneTosaTa namna
aBTOMaTMYHO, Crep oxNnaxaaHe ynTpaBuoneToBaTa namna ce BKI4YBa OTHOBO aBTOMaTUYHO.

MpoBepeTe ganu Bpb3kuTe ca 4o6pe yNmbTHEHU.

WU3kniouBaHe: M3Ternere Lencena oT KOHTakTa.

MounctBaHe M NnopapBHXKKa

BHumaHue! OnacHo enekTpu4ecko HanpexeHue.

BBb3MOXHM NOCNeACTBUA: CMBPT UMW TEXKWN HapaHsaBaHWS.

MpennasHu mepku:

— lNpeaun ga 6bpkaTe BLB BoAaTa, BUHArM M3TernanTe OT KOHTaKTa LWencenMTe Ha BCUYKU HamMmmpally ce BbB
Bogara ypeau.

— [MNpepaun paboTa no ypeaa maternaTe MpexoBus Lencen oT ypeaa.

WUHCcTpyKums:

— PenoBHo npoBepsiBaiiTe 1 NOYNCTBaNTE MACTOTO 3a OTTUYaHe Ha BogaTa obpaTtHo B BaceiHa.

— OunTpupalmTe enemMeHTn TpsibBa Aa ce NoYMcTBaT PeOBHO (HanpyuMep Ha BCEKU YeTUpK CeaMMULIM), Hal-KbCHO
KoraTo OT U3xoAa 3a BoaaTa ce noaasa obpaTHO BbB BOAHUA HGaceiiH MbTHa U 3ambpceHa Boaa.

— [MbpBO M3BBLPLUETE HBP3OTO NOUNCTBAHE. AKO TOBA HE € AOCTaTbYyHO, NOYUCTETE U3LANO OCHOBHO.

— EpvH 3anyweH puntbp Moxe Aa AoBeae A0 HeynmbTHEHOCTU.

— He n3nonsBarite xumnyeckn cpeacTsa 3a NOYMCTBAHE.

Bbp3o nouncreaxe (D)

— W3knioyeTe puntbpHaTa nomna.

— OTcTpaHeTe Mapkyya OT U3XOASALLMSt OTBOP Ha punTbpa, KaTo cBanUTe C BbpTeHe xoneHapoBsaTta ravika (1).

— OTcTpaHeTe MapKyya OT BXOAsLLMSI OTBOP Ha (hUNTbpa, kaTo cBanuTe C BbpTeHe XorieHapoBaTa raika v s 3aBuete
BBbPXY U3XOASALLMS OTBOP Ha punTbpa(2).

— 3aBuiiTe MapKyy 3a OTTUYaHE Ha MPBCOTUSATA C HAaKPaNHKK 3a CTbNANOBUAHUS MapKyy BbpXy BXOASILLUSI OTBOP Ha
dunTbpa.

— BknioyeTe puntbpHaTa nomna.

— WasTernete cunHo pbkoxBaTkaTa 3a nouncTBaHe v "nomnante” Hakonko nbtu (3). Taka neHodMNTpMTE Ce noyncTeat
MexaHW4HO, AOKaTO M3Tnyallata Boga 3anovHe ga Teve yucra.

— W3knioyeTe puntbpHaTa nomna.

— [Ja ce oTCTpaHM MapKy4a 3a OTTMYaHe Ha MPBbCOTUATA U MapKy4nTe OTHOBO a Ce CBbpXaT NPaBMITHO 3a
HopManHaTta pabota (Puc. A).

OCHOBHO UANOCTHO nNoyncTeaue (E)
— [la ce OoTCTpaHAT BCMYKMN MapKyyu 4Ypes OTBMBaHE W CBasnsiHe Ha XxoneHaposuTe rakn (1).
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— [Jla ce oTBOpSAT 3aTBapsLWMTE ckobun Ha pesepBoapa 3a hunTbpa (2).
BioPress 4000: OpbxTe 3apaBo hMNTbPHUA pe3epBoap Npu npuTUckada 1 cBaneTe Kanaka 3aefiHo ¢ naketa
nexocounTpu (3).
BioPress 6000/10000: SeaneTe kanaka 3aeHo ¢ nakeTa neHopunTpu(2)

— [onoxeTe kanaka c rnaBaTa Hafomny BbPXy MeKa, YNCTa NOANOXKa Taka, Ye NeHoUnNTpuUTe 3aedHO C NPecoBaHNs
NpbCTEH Aa nexar otrope (4).

— CaaneTe npecoBaHuUsi NPBbCTEH Ype3 OTCTPaHsIBaHe Ha rankaTta oT CbeAMHUTENHUS NpbT (4).
3a oTAensiHe Ha rankarta oT CbeAVHUTENHNA NPbT KOHTPUPaNTe C KOMOMHMPAHW KMeLm.
WHcTpykuma: He usternsinte cbeAMHUTENHWS NPbLT OT Kanaka.

— Wasternete neHoduntpute (5).

— [MouncTeTe rn noa Tevala Boaa, kato rm ctuckarte cunHo (6). buoTtonkute, pesepeoapa, kanaka c pelietecra
Tpbba 1 NpecoBaHNsa NPBLCTEH NoyMcTeTe NoA Tevala soaa (6).

— HapeHeTe neHoumnTpuTe Taka, Ye CBbp3BaLlaTa LaHra Aa e pasnonoxeHa B rHe3foTo Ha neHoduntpute (7).

— [NpecoBaHWAT NPBLCTEH C HanpaBnsBallaTa Ha NpbTa NOCTaBeTe HAAOMY W 3aBWITe ralikaTa BbpXy CbeAVHUTENHNSA
npbT (8).
3a 3aTdaraHe Ha rankaTa KOHTpUpaWTe CbeANHUTENHUA NPBT C KOMOVHMPaHW KNeLlm.
BioPress 6000/10000: TpbbaTa ¢ pelueTka TpsibBa Aa € pasnosfiokeHa 3o B AMaMeTbpa Ha NpbCTeHa.

— CaaneTe ynnbTHEHMETO Ha Kanaka oT pe3epBoapa 1 ro npoBepeTe 3a NoBpeaw, NoYMcTeTe ro, pecr. ro CMeHeTe U
ro NonoXxeTe BbPXy ropHUs pbb Ha pesepBoapa.

— HaTtucHeTe kanaka ¢ naketa neHoWNTPY BbPXY pe3epBoapa W BkapanTe 3aTBapsiiuTe ckobu B rHesgata um (9).

— W3nbnHeTe 6bp30 nouncTeaHe (BMK 6bP30 NOYMCTBAHE).

MouuncreTe kBapuoBoO cTbkno/cmeHete UVC-namnara

BHumaHue! YnTpaBnoneToBo nbyeHune.

Bb3moxHM nocneacTBus: HapaHsiBaHe Ha ounTe UK koxaTa OT uarapsiHe.
MpennasHun mepku:

— Hukora He nyckavite UVC-namnata nssbH koprnyca.

— Hukora He nyckaite UVC-namnara ¢ AedekTeH kopnyc.

BHumanue! Yynnueo ctekno.
Bb3moxHKM nocneacTeus: HapaHsiBaHe OT nopsisBaHe Ha pbueTe.
Mpeana3Hu mepkun: Manunynupante BHUMATENHO C KBApLOBOTO CTbkIo M UVC-namnara.

3ab6enexka!
Mopaaun HanuumeTo Ha Grokvpall U3knYBaTen Bb3MOXHO e npu ceaneH UVC-namnata ga He ce BKIYM.

OtBopeTte UVC-anapara 3a npeaBapuTenHa ounctka (F)

— Csanete kanaka ot UVC-anapata 3a npefBapuTenHa o4mcTka.

— 3aBbpTeTe Ao ynop UVC-anapaTta 3a npegBapuTeriHa ouncTka obpatHo Ha YacoBHUKOBaTa cTpernka (6aiioHeTeH
3aTBOp) U 3aedHO ¢ O-NpbCTeHa BHUMATESHO o u3TerneTe OT kanaka Ha dunTbpa (1).

— OcsobogeTe 6onTa 3a NnamapvHa AOTOMKOBA, Ye Bbpxa Ha 6onTa Aa NoTbHe B Kopnyca Ha 3ateratenHus 6ont (2).

— OTBuiTe 3aTeraTenHunsa 6onT obpaTHO Ha YacoBHUKOBaTa cTperska (3).

— W3TerneTe Hanpep KBapLOBOTO CTLTKIO ¢ O-NpbCTeHa C NEKO BbPTENUBO ABMXKEHUE (4).

— [poBepeTe 3a NoBpeamn KBapLIOBOTO CTbKMO U O-NpbCTeHa 1 eBEHTyanHo M cMeHeTe.

— OTBbH NOYNCTETE KBAPLIOBOTO CTHKIIO C BaXHa Meka Kbpra.

CwmsiHa Ha UVC-namnara (F)

BaxHo: M3non3saiiTe camo namnu, yneTto o603HaveHne 1 MOLLHOCT CbBMaaaT ¢ AaHHWUTe BbpXy dabpuyHaTta
Tabenka.

3a onTvmanHa paboTa Ha hunTbpa CMeHsiTe ynTpaBvoneToBaTa namna cnes okono 8000 yaca pa6oTa.

— Waternete UVC-namnata u 51 3ameHeTe.

Crnob6ete UVC-anapara 3a npeaBapuTenHa ounctka (F)

— KeapuoBoTo cTbkno ¢ O-npbCTeHa NocTaBeTe NbTHO B rMaBaTta Ha ypeaa (6).

— O- npbCTeHbT TpsAGBa Aa ce NPUTUCHE B LienkaTa Mexay rnasaTta Ha ypeaa v KBapLoBOTO CTHKITO.

— 3aTerHeTe Jo OTKa3 3aTeratenHusa 60NT B MOCOKa Ha YacoBHMKOBATa cTpenka (7).

— 3aTterHeTe namapuHeHus 6ont (8).

— [MpoBepeTe 3a noBpean O-nNpbCTeHa Npu rnaeaTta Ha ypeaa U eBeHTyarnHo ro cmeHeTte (9).

— BHumaTenHo u ¢ neko nputuckaHe 6yTHeTe rmasaTta Ha ypeaa B kopnyca. 3gaaeHnTe eneMeHTn Ha kopryca
TpsiGBa Aa CbBMagHaT B kaHanuTe Ha 6aloHeTHNS 3aTBOp.

— 3aBwiiTe raBaTa Ha ypefa C flek HaTUCK B NMocokaTa Ha YaCoBHUKOBaTa CTpenka JoKpai.

— OTHOBO nocTaBeTe kanaykaTa 3a UVC-ypena 3a npegsapuTenHO npeyncTBaHe.
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CbxpaHeHue/3a3umsiBaHe

— [Mpwu TemnepaTypu Ha BogaTa nog 8 °C unu Hail-kbCHO NMpUW OYaKBaHO 3aMpb3BaHe ypedbT TpsibBa Aa n3BedeTe oT

eKkcnroaTaums.

— WanpasHeTe ypeaa, noymcTeTe ro OCHOBHO M ro NpoBepeTe 3a NoBpeau.
— Bcwuykn countpuy TpsibBa Aa ce cBansT, MOYUCTAT U CbXpPaHSBAT Ha CyXO U 3alUTEHO OT M3MPB3BAHE MSCTO.
— MsicToTo 3a cbxpaHeHue TpsibBa Aa e HeJOCTBIHO 3a Aeua.
— [MokpuiiTe hunTpupalums pesepBoap Taka, Ye B HEro Aa He nonaga AbXxA0BHa BoAa.
— WM3anpa3sHeTe, JOKOMKOTO € Bb3MOXHO, BCUYKM MapKy4un, TpbOONpoOBOAN 1 BPB3KK.

KoHcymaTusu

Yntpasuonertosara namna, KBapLOBOTO CTbKO U hunTpuTe ca KOHCYMaTUBK, Noanexaiuy Ha n3xabsiBaHe, u He ce

NOKpMBAT OT rapaHumsaTa.

N3xBbpnsiHe

hid

Tosu ypen He 61Ba aa ce U3xBbpns kato 6uToB oTnagbk! Monsi, nsnonaeanTe NnpeaBuaeHaTa 3a uenta
cuctema 3a obpaTHo npuemaHe. Mpean ToBa oTpexeTe kabenuTe, 3a Aa He MOXe ypeaa Aa ce U3non3ea.

Maxebpnete UVC namnara 4pe3 npeasuaeHaTa 3a LenTa cuctema 3a cbbrpaHe 1 M3Bo3BaHe Ha OoTnagbLy.

OTcTpaHABaHe Ha noBpeaun

MoBpepa

MpuumHa

OTcTp Ha cMyLL TO

YpeabT He paboTu 3a40BONUTENHO.

YpeabT He paboTu AOCTaTBYHO AbIIO

MbnHa ecbekTUBHOCT Ha BUONOrMYHOTO
NOYMCTBaHE Ce NOCTUra eaBa Cref HAKOMKO
ceaMuLm.

Bopata e cunHo 3ambpceHa

OTcTpaHeTe BofjopacnnTe v nucTata ot
BOAHWs BGacenH, cmeHeTe BogaTta

MpekaneHo MHOrO pUbK W XXNBOTHU

OpU1eHTUPOBBYHA CTOMHOCT: OKoslo 60 cM
ABbIXWHA Ha pubK Ha 1 M® Bofa BbB BOAHUS
6aceitH

dunTpuTe ca 3aMmbpceHn

MoumncteTe punTpute

BambpceHa e kBapLoBaTa CTbKeHa Tpbba

[emoHTupaiite UVC 1 nouncteTe KBapLIOBOTO
CTBKI0

UVC-namnarta Beye He paboTn

INamnata Tpsi6Ba Aa ce cmens cneq 8000 vaca
ekcnnoaTauus.

WHaukaums He ceeTtn ynTtpasuonetoeaTta
namna

He e BkntoyeH wencenst Ha UVC-ypena

Bknitovete wencena Ha UVC-ypena

UVC-namnarta e gedektHa

CmsaHa Ha UVC-namnata

Bpbakata e gedektHa

MpoBepeTe enekTpuyecknTe BPL3KN

UVC-anapatbT e nperpsn

Cnep oxnaxgaHe UVC-anapaTbT ce BKMoYBa
aBTOMaTU4HO

OT BXoAa Ha BoAHUA BaceiiH He usnusa sBoaa

I.Llencem:T Ha noMnarta He e BKIIlO4YeH KbM
ernekTpu4eckaTa mpexa

Bkntoyete wencena Ha nomnata

BxoabT Ha BoAHus BaceliH e 3anyLueH

MouuncteTe BxoAa Ha BoaHusi 6acenH

dunTbpeH pesepeoap/KopnycbT Ha nomnata e
3anyLeH

dunTbpeH pesepeoap/louncteTte kopryca Ha
nomnara

99




Mepeknan opuriHanbHoOro NnocibHuka 3 ekcnnyara

BkasiBku po wiei iHCTpyKuii 3 ekcnnyaTtauii

Papi Bitatn Bac y komnanii «OASE Living Water». MNpuabaswm gany npogykuito BioPress 4000/6000/10000, Bu
3pobunu rapHui BMGIp.

Mepep nepLuMM BUKOPUCTAHHSIM NPUCTPOIO peTenbHO NpoYMTanTe iIHCTPYKLo 3 ekcrinyaTauii i o3HarioMTecs 3
npucTpoem. Yci poboTu 3 LM NPUCTPOEM MOBWHHI NPOBOAUTUCS NULLE Y BIANOBIAHOCTI 3 L€t IHCTPYKUIE0.
O60B’A3k0BO AOTPUMYATECS NPaBUI TeXHiKM Be3nekun ANs npaBUnbHOro Ta 6e3nevHoOro BUKOPUCTaHHS NMPUCTPOLO.
PeTenbHo 36epirarite Lo iHCTPYKLIitO 3 ekcnnyaTauii. Y BunagKy 3miHW BnacHuka nepefante NoOMy iHCTPYKLtO 3
ekcnnyaTauii.

YMOBHi no3Ha4YeHHs
YMOBHi NO3HAYEHHS, SKi BUKOPUCTAHO B LibOMY MOCIGHMKY, Mat0Tb HACTyMHE 3HAYEHHS:

A He6e3neka TpaBMyBaHHA He6e3Ne4YHUM eNeKTPUYHUM CTPYMOM
YMoBHe no3HayeHHsi Bkasye Ha 6e3nocepeaHto Hebe3neky, sika Moxe Npu3BecTy A0 cMepTi abo BaXkKMX
YLWKOAXKEHb, SKLLO HE BXWUTW BiANOBIQHMX 3aXOAiB.

A He6e3neka TpaBMyBaHHSA nioAen Bif 3aranbHUX Axepen HebGesneku
YMOBHe no3HayeHHsi Bkasye Ha 3arpoxytouy 6esnocepefHto Hebesneky, sika Moxe Npu3BecT! Ao cMmepTi abo
Ba)KUX YLIKOMKEHb, SKLO HE BXUTU BiQNOBIAHWX 3aX0AiB.

@ Baxrvea BkasiBka ans 6eanepebiitHoi po6oTy.

BukopucTaHHs NPUCTPOIO 32 NPU3HAYEHHAM

BioPress 4000/6000/10000, wo Hagani Ha3vBaeTbCS «NPUMagoMy, Ta yCi iHWi geTani 3 KOMNIEeKTy nocTayYaHHs
[03BONSETHCA BYUKOPUCTOBYBATU NMULLIE Y HACTYMHWIA cnocib:

— [ns ekcnnyarauii 3 YACTO BOJOMO.

— [ns mexaHi4Horo i 6ioNoriYHOro OYMLLEHHS CafoBMX CTaBKiB

— Ekcnnyatauist 3 AOTPUMaHHAM TEXHIYHWX XapaKTepuCTUK.

BmoHTOBaHa y NpuCTpili KOPOTKOXBUNbOBA yNbTpadioneTosBa namna cnyrye Ans NpUnMHEHHs XUTTEQIANbHOCTI
BOAOpOCTeit Ta 6akTepiit y cTaBkoBiit Bogi. I BUNpoMiHioBaHHSA € HeBeaneuHM Ana oYelt Ta WKIPW HaBiTh Y He3HAYHNX
[o3ax. B xogHomy pasi He MOXHa BUKOPMCTOBYBaTW ynbTpadioneToBy nammny 3 NOLLKOMXEHNM Kopnycom abo 6e3
HbOro, a 60 x 3acTocoByBaTV Namny ANs iHWKX Linew.

Ha npvnag nowmploloTbCsa HACTYMHI 0OOMEXEHHS:

— 3abopoHsieTbCs NepekavyBaTy 3a JONOMOrOH NPUCTPOLO iHLWI PiAMHM, KpiM BOAMW.

— Hikonu He ekcnnyaTyBaTy 6e3 nogauvi Boaun.

— He ans komepuitHoro abo NPOMUCNOBOrO BUKOPUCTAHHS.

— He ponyckaTtu KOHTaKTy 3 XiMikaTamu, Xap4oBUMM NPOAYKTAMU, NErko3anMMCTUMU Ta BUGYXOBUMMU MaTepianamm

MpaBuna TexHiku 6e3neku

®ipma OASE Burotosuna Liein NPpUCTPIi 3@ OCTaHHIM CITOBOM TEXHIKY i 3riAHO 3 Ail0YMMM IHCTPYKLISIMU 3 TEXHIKN
6e3neku. Heaaxatoum Ha Ue, NpUcTpin Moxe GyTn HebeaneuHnm Ans nogei i MaTepianbHUX LiHHOCTEN, SIKLLO Oro
BUKOPUCTOBYBATW HEHANEXHVUM YMHOM abo He 3a NPU3HAYEHHSIM, @ TakoX Y pasi HeAOTPUMAHHS NPaBUI TEXHIKW
6e3neku.

3 mipKkyBaHb 6e3neku AiTAM Ta monoAi Ao 16 pokiB, a Takox ocob6aM, siki He MOXYTb YCBiAOMUTU HeGe3neky
abo He Oo3HaWOMIIEHi 3 JAHOIO IHCTPYKLIE 3 eKcnnyaTauii, BAKOPMCTOBYBaTH Liel NpUcTpin 3abopoHeHo. He
3anuwaTe Aiten 6e3 Harnaay ANs Toro, Wo6 BOHM HE MOFNU rpaTu 3 NpUNaaoMm.

HeGe3neka 4Yepe3 KOHTaKT BOAW 3 €NEKTPUKOIO

— [Mpu HenpaBunbHOMY NiAKMIOYEHHI @60 HEHaNEeXHOMY NMOBOAXKEHHI KOHTAKT BOAM | eMEKTPMKN MOXe Npu3BecTy A0
cMepTi abo BaXKMX YLLIKO[XXEHb Bif yAapy CTPYMOM.

— [Mepu Hix 3aHypUTH pykK y Body, OGOB’SI3KOBO BiAKMIOMITL BCi Mpunaau, siki 3HaxoasTbes y BOAi, Bif Axepena
Hanpyru.

EnexkTpu4yHUin MOHTaX 3riagHO 3 NpaBUunNammn

— EnekTpomoHTax NOBUHEH BiAnoBigaT HauioHarnbHUM ByaiBENbHUM IHCTPYKLISM | NOBUHEH BUKOHYBaTUCS TiMbKW
axiBusMM - enekTpukamu.

— Ocob6a BBaxaeTbcs haxiBLEM — ENEKTPUKOM, TiNbKM SIKLLO BOHA Ha MiacTaBi NPOMECINHOrO HaBYaHHS!, 3HaHHs! i
[0CBIAY NiAXOANTb ANS BUKOHAHHS N OLIHKU AOpyYeHuX pobiT. BukoHaHHs poboTu dhaxiBuem nependavae sHaHHS
MOXIMBUX HeBe3nek i JOTPUMaHHS NEBHUX perioHanbHUX i HaLioHanbHUX HOPM, OUPEKTUB i NPUNUCIB.

— Y pasi BUHVKHeHHsI NnTaHb i Npobnem 3BepTaiiTecs A0 daxiBLs-enekTpyka.
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— [MpueagHaHHa npunagy MoXHa pobuTu TiNbk B TOMY BUNAAKY, KONV €NeKTPUYHi XapakTepucTuku npunagy
36iraloTbcsa 3 faHUMK axkepena cTpymy. [aHi npunagy MiCTATbCA Ha 3aBOACHKIN Tabnuyui abo Ha nakyBaHHs, abo B
AaHOMY MOCIOHMKY.

— [lMpunap noBuHeH 6yTy 3axuULLIEHWIA 38 AOMOMOrOI0 3aX1CHOTO MPUCTPOIO Bif CTPYMY YLUKOKEHHS 3 MakCUManbHUM
po3paxyHkoBuM cTpymom 30 MA.

— [MopoBxyBayi 1 pO3noAiNbHUKM (HanpWKNaa, KONoAKu) NOBUHHI ByTU Npu3HaYeHi ANst BUKOPUCTaHHS Ha BiAKPUTOMY
NOBITPi (3axuLLeHi Bif BOAAHUX O6pPU30K).

— bBeaneyHa BiacTaHb BiA Npunagy A0 BOAM Mae CTAHOBUTU HE MEHLL 2 M.

— MepexeBi NPOBOAN NOBUHHI MaTV HE MEHLUMI NPOQinb, HXX Y FYMOBOTO LUMAHIOMPOBOAA 3 YMOBHOK MO3HAYKOK
HO5 RN-F. MNMogosxyBayi MaoTb BignosigaTv HOpMam HiMeubkux npomucnosux ctaHaapTis DIN VDE 0620.

— 3axucTiTb pO3HiMHI 3'eQHaHHS Big NOTPaNnsHHS BONOMA.

— MigknovariTe Nnpunag Tinbkn 40 PO3eTKWU, 3MOHTOBAHOI 3ri4HO 3 IHCTPYKUIEt0.

Hapinna ekcnnyarauis

— [MpuCTpin He MOXHa BUKOPUCTOBYBATH, SIKLLO YLLKOPKEHO eNeKTPpUYHY NpoBoAKy abo kopryc.

— He nepeHociTb 11 He TArHITL Npunag, TpPUMarun Moro 3a eNEKTPUYHUIA kaberb!

— Yknapante kabeni B 3axuLLeHOMY BUAI, LWOO BMKMIOYUTU YLLKOKEHHS # Wo6 3anobirtu nagiHHIo nioaen.

— Hikonu He BigkpuBanTe kopnyc abo Moro YacTuHK, SIKLLO B NOCIGHUKY 3 eKcrnyaTauii Hemae Woao Uboro YiTkol
BKa3iBKW.

— BukopucToByiiTe nuie opuriHasnbHi 3anacHi YacTUHK i OpuriHanbHi KOMMNEKTYHOYi 40 NPUCTPOLO.

— Hikonu He 3pilicHIONTE TEXHIYHMX 3MiH Ha NPUCTPOI.

— 3[ifCHIOBaTM PEMOHT TiNbKW Yepe3 aBTOpKU30BaHi cryx6u o6cnyroByBaHHs knieHTiB komnaHii OASE.

— 3’egHyBarnbHi NPOBOAM He MiansraoTb 3aMiHi. Y pasi yLIKOAKeHHS WHypa npunag abo “oro KOMMOHEHTU MaloTb
OyTV yTunisoBaHNMM.

— He 3acTocoByWiTe NpUCTPIN, AKLLO Y BOAI 3HaxoaAaTbCA noaum!

— [Mpwunag, nigknoYeHHs 1 LUTekep He € BOAOHEMNPOHMKHMMM, TOMY iX He MOXHa npoknagaTi abo BCcTaHOBMOBATH y
BOAi.

— PoseTky Ta MepexeBuin WwTekep Gepertu Bif nonagaHHs BOMOrU.

MoHTax

KomnaHis Oase pekomeHAye 3aCTOCOBYBATU LUMAHIU, LLO MOXYTb BUTPUMYBATU TUCK He MeHLe 1 6ap.

Man. A:

— BioPress 6000/10000: CkopoTiTb cxiguyacTi LWnaHroBi HACaaKku Takum YMHOM, LWo6 OTBip ANs NpueaHaHHS
BigNOBiAaB AiameTpy wnaHra . Takum YnHoM, By 3amoxeTe YHUKHYTU BTPaT TUCKY.

— [MoMmicTiTb HaKMAHI ravikn Ha cxiAyacTi LUNaHroBi HacafkW, HadiHbTe (HaKpYTiTh) LUNAHrM Ha Hacaaku i 3akpinitb
cneuianbHUMK XOMyTamu.

— BcTaBTe nnocky npoknagky abo yulinbHioYe Kifble B HakuaHy raiky Ans YOpHOI LWNaHroBoi Hacaaku i NpukpyTiTe
00 Bxody HanipHoro dinbTpa.

— BcraBTe nnocky npoknaaky 3 NpoTiYHUM hriorepom B HakMAHY raiky Ans npo3opoi cxigvacToi Hacaaku i NpUKpyTiTe
00 BMXOAY HanipHoro dinbTpa.
Yepes npo3opy cxigdacTty Hacaaky 3 NPOTiYHUM ortorepom MoXHa KOHTpOostoBaT 3abpyAHEHHs HanipHOro
dinbTPY.

YcTtaHoBKa

O6epexHo! Hebe3neyHa enekTpuyHa Hanpyra.
MoxnuBi Hacniaku: cmepTb abo cepiio3Hi TpaBMu.
MpodpinakTnyHi 3axoau:
— Tpunap noBUHeH NpaLoBaTy TiNbKM i3 3aXUCHUM KOXYXOM.
— [Mpunap € 3axuLeHnM Bif 3aTOMMNEHHS, AKLLO BiH BCTAHOBMEHWI Ha Be3neyHili BiacTaHi - He MeHLW 2 M Bif,
BOAM.
YCTaHOBITb NPUCTPI TaKUM YMHOM, LLLOG BiH BYB 3aXMLLEHWI Bif NPSIMOrO COHSMHOIO BUNPOMIiHIOBaHHs. (max. 40 °C).
Man. B:
— PosTawyite dinbTp Ha BiAcTaHi He MeHLwe 2 M Big 6epera cTaBka, y He3aTOMMOBaHOMY MiCLi, Ha TBEPAIN, PiBHIN
OCHOBI. TakoXX MOXHa BCTAHOBUTU (DiNbTP B 3€MII0 HUXKYE (DiNbTpyBanbHUX pe3epsyapiB NpubnusHo Ha 5 cm.
— [Mepenap BUCOTU MiXX KpULLIKOIO (PinNbTPy Ta MicLieM BUTOKY He MOBUHEH NepeBULLYBaTH 2 M.
— 3abe3neunTtn Ge3nepellkofHuWii JocTyr, Wo6 MoxHa Byno BUKOHyBaTW poGOTH Ha NPUCTPOI.
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BBeaeHHA B ekcnnyaTauito

O6epexHo! He6e3neyHa enekTpuyHa Hanpyra.

MoxnuBi Hacnigku: cMepTb abo cepiio3Hi TpaBMu.

MpodinakTnyHi 3axogu:

— [Mepea TvM, K 3aHYPUTK PYK1 Y BOoAyY, 06OB’A3KOBO BUTSATHITE MEPEXHI LUTEKEPU BCiX MPUCTPOIB, LLIO
3HaXOASTLCS Y BOA.

— [Mepen npoBeeHHAM pPOGIT 3 NPUCTPOEM BUTSATHYTU MEPEXHI LUTEKEPU MPUCTPOIO.

c 0O6epexHo! Hikonn He 3acTocoBy#iTe NPUCTPIN, SKLLO TUCK Boau nepesuLuye 0,2 6ap!

Man. C:

BaxnuBo:

— CnoyaTky BMMKanTe Hacoc, a NoTiM Npunag NepBMHHOIO OYULLEHHST Y P-NpOMEeHaMU.

— He BukopucToByBaTK npucTpii 6e3 NpoTokn BoAM.

— [MpwucTpii BMMKaAETbCSt aBTOMATUYHO MICNSA NiAKMIOYEHHSA [0 MepeXxi.

BMukaHHA: BcTaBUTU MepexHUiA Tekep y po3eTky.

— 3acBiTUTbCA KOHTPOMbHA Nammnoyka.

— [MpoTi4yHnin contorep BCTaBNAETLCSA B NPO30PY CXiA4acTy HacadKy Ha BUXOA.

BkasiBku:

— MakcumanbHoi edpeKTMBHOCTI Bi0NOriYHOro OUYNULLEHHS AN HOBOTO NPUCTPOI0 MOXHA AOCArTU NuLle Yepes AekKinbka
TWKHIB.

— [JocTaTtHsA GakTepianbHa akTMBHICTb HAcTynae nvwie npy Temnepatypi suwe +10°C.

— B6ynosaHe pene TemnepaTypy aBTOMaTU4YHO BUMUKAE yNbTpadioneToBy namny npu neperpisi, NiCns 0XoNomKeHHs
BOHA 3HOBY YBIMKHETbLCS.

lMepesipTe BCi 3'€eAHAHHA Ha LUINbLHICTb.

BuMukaHHA: BUTAMHITE MepexHuii LwTekep.

YucTka i pornapg

O6epexHo! He6e3neyHa enekTpuyHa Hanpyra.

MoxnuBi Hacnigku: cMepTb abo cepiriosHi TpaBMu.

MpodinakTnyHi 3axoau:

— Mepen T1Mm, SIK 3aHYPUTH PYKKM y BOAY, OBOB’A3KOBO BUTSIHITb MEPEXHI LUTEKEPU BCiX MPUCTPOIB, WO
3HaxoOsTbCA Y BOA).

— [Mepen npoBeAeHHAM pOGIT 3 NPUCTPOEM BUTSATHYTU MEPEXHI LUTEKEPU MPUCTPOIO.

Bkasisku:

— PerynspHo nepesipsnTe Ta npoyuvLLanTe CTiK BOAW A0 CTaBKa.

— QinbTpyBanbHUiA MiHOMaTepian HeobXigHO PerynApHO (HaNpuUKNagd, KOXHi ABa TVPKHI) YNCTUTH, LLIOHaWMI3HILe, Konu
3 BUMYCKHOro OTBOPY Ha3af A0 CTaBka NovHe TekTu kanamyTHa abo 6pyaHa Boga.

— CnouaTky NpoBeaiTb WBUAKY OYMCTKY. AKLLIO Lboro 6yae He 4OCTaTHbO, TO HEOOXiIAHO 3AINCHUTY NOBHY OYNUCTKY.

— 3acMmiyeHuii pinbTp Moxe Npu3BecTV A0 BTPATU repMETUYHOCTI.

— He kopuctyntecs xiMiYHUMM 3acoBamMm YNLLIEHHS.

LLiBuaka oumnctka (D)

— BuMkHiTh dbinbTp-Hacoc.

— Big’egHanTe wnaHr Big BUxoAy dinbTpa, BiAKPYTMBLUM HaKUAHI ranku(1).

— Big’egHanTe wnaHr Big Bxody dinbTpa, BiAKPYTUBLLW HAKWAHI Faiku | NPUKPYTITb 40 BUxody dinbTpa (2).

— [puKpyTiTh CTIYHWI LLNAHT 3 CXiAYaCTUMU LLINAHrOBMMK HacagkaMu Ao BXoay dinbTpa.

— BBIiMKHITb cinbTp-Hacoc.

— CunbHO NOTArHITL 3@ PyYKy OYUCTKY i Kinbka pasiB "npokayanTte” (3). PinbTpyBanbHUI NiHOMaTepian YNCTUTLCA
MeXaHi4HUM crnocobom JOTH, NOoKK BoAa, sika CTikae, He cTaHe NPo3opolo.

— BuMKHIiTb ¢hinbTp-Hacoc.

— 3HIMiTb CTIYHUI LWINAHT | ANns HopManbHOT poGOoTY 3HOBY NPaBWUnbHO NpueaHaTe wnaHrm (Man. A).

NoBHa ounctka (E)

— Bip’egHaiiTe BCi WnaHru, BiAKPYTUBLUW HaKWAHI raku (1).

— Bipkpuiite 3acyB Ha cinbTpyBansHOMy pesepsyapi (2).
BioPress 4000: 3akpiniTe (inbTpyBanbH1in pesepayap Ha NPUTUCKY i NiAHIMITE KPULLKY 3 MakeToM inbTpyBanbHOro
niHomarepiany (3).
BioPress 6000/10000: MigHimMiTb KpWLLKY 3 NakeToM (inbTpyBanbHOro niHomatepiany (2)
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— [MoknaaiTb KPULLIKY rofIOBKOIO BHM3 Ha M'SIKy YMCTY OCHOBY Tak, o6 niHomaTepian i npec-wanba ginbTpa nexanu
3Bepxy (4).

— Bwpanuewm raviky Ha T$3i, 3HiMiTb Npec-wanby(4).
o6 nocnabutu raky, NpUTPUMYWATE TAry nacaTmxamu.
BkasiBku: He BuiimaTu TAry 3 KpuLLKu.

— 3HimiTb hinbTpyBanbHuiA maTepian (5).

— CunbHO CTUCHYBLLW, MPOMUITE NOro NPOTOYHOO BoAoto (6). MpomuiiTe nig NnpoToyHO BoAoto Giolwapu, pesepsyap,
KPWLLIKY 3 peLUiTyacToro Tpybkoto Ta npec-Luanby (6).

— HagiHbTe dinbTpu Takum YnMHOM, WOG TAra noTpanuna y BignoBigHWM nas dinbTtpa (7).

— OnycTiTb nNpec-wanby 3a 4ONOMOro HanPSIMHUX ENEMEHTIB Ta NMPUIBUHTITb ranky Ao Tsru (8).
LLlo6 Harmyxo 3arBMHTWTM rariKy, NPUTPUMYITE TAry nacaTmkamm.
BioPress 6000/10000: Pewiityacta Tpy6ka NOBMHHA NOBHICTIO 3aXOAUTH Y BUCTYNM KinbLs.

— 3HiMiTb 3 pe3epByapy YLUiNbHEHHS KPULLKU Ta NepeBipTe Ha HasiBHICTb MOLUKOAXKEHb, MOYMCTiITb abo 3aMiHiTb Ta
noknagiTe Ha BEpXHili Kpaw pedepsyapa.

— [MpUTUCHITB KPULLKY 3¢pinbTpyBanbHUM NakeToM A0 pe3epByapa i 3akpuinte 3acys (9).

— [MpoBepaiTb WwWBKUAKy o4ncTky (ame. LLiBnaka ouncTka).

MouncTutn KBapuoBe ckrno / 3amiHUTK ynbTpadiioneToBy namny

O6GepexHo! YnbTpachionetoBe BUNPOMiHIOBaHHS.
A MoxxnuBi Hacnigku: BpaxeHHs oyeit abo LLKipy Yepes ropiHHs.
MpodpinakTnyHi 3axoam:
— Hikonu He ekcnnyaTyBaTyi KOPOTKOXBUIILOBY yrbTpadioneToBy nammny 6e3 kopmnycy.
— Hikonu He ekcnnyaTyBaTW KOPOTKOXBUMbLOBY YNbTpadioneToBy namny i3 NOLIKOAXEHUM KOPMYyCOM.

O6epexHo! Ckno, wo 6’eTbeA.

A MoxnuBi Hacnigku: TpaBMyBaHHA PyK nopisamu.
MpodinakTnyHi 3axoamn: O6epexHO NOBOAUTUCS C KBAPLIOBUM CKIOM Ta KOPOTKOXBUIBOBOO
ynbTpadioneToBo Nammnoo.

BkasiBka!
Yepes 3anobixHWA BUMUKAY HEMOXITMBO YBIMKHYTW KOPOTKOXBUILOBY ynbTpadioneToBy nammny npu 3HATOMYy
BOJSHOMY KOPMYCi KOPOTKOXBUNBbOBOIO yNbTpadioneToBOro NpMCTPoIo.

Bin’eaHaHHA npunaay nepBUHHOTO ouuLleHHA Y®-npomeHsamum (F)

— 3HATW KpULLKY Npunagy NepBMHHOTO OYULLEHHS Y P-NpoMeHaMU

— [MoBepHyTW Npunag NepBMHHOIO OYULLEHHST YD-NPOMEHSIMU NPOTH FOAMHHMKOBOT CTPINKK Ao yrnopy (6aoHeTHe
3’e4HaHHSA) | pa3om 3 YLLINbHIOYMM KiNbLieM 06epexHO BUTSATHYTY i3 KpuLku dinbTpa (1).

— BignyckaTv camoHapi3HWiA FBUHT, NMOKM KiHYMK FBUHTA HE CXOBAETLCA Y KOPMYCi 3aTUCKHOTO rBUHTA (2).

— BigKkpyTWUTU 3aTUCKHMIA FBUHT NPOTW rOAMHHUKOBOI CTPINkKK (3).

— CTSArHyTM KBapLOBE CKIO 3 YLLINbHIOYMM KinbLem Bnepes nerkum obepranbHuM pyxom(4).

— [epeBipnTK KBapLIOBE CKIO I YLUiNbHIOIOYE KinbLie Ha HAsBHICTb MOLUKOAXEHb i MPW HEOBXiAHOCTI 3aMiHUTH.

— OuncTUTK 30BHI KBApLIOBY NlamMy BOSOro0 raH4ipKoto.

3amiHa ynbTpacdioneTosoi namnu (F)

BaxnunBo:[103BoNs€ETbCA BUKOPUCTOBYBATU NULLIE NTAMMM, HA3Ba Ta NOTYXKHICTb SKuX 36iraloTbCs 3 AaHUMM Ha

iHcbopmaUinHin Tabnuyui.

insa 3a6e3neyeHHs oNTMManbHOI NOTYXXHOCTi dinbTpa, namny, nicna 8000 roauH ekcnnyaTauii, HeobXiAHO 3aMiHUTH.

— BwimiTb ynbTpadioneToBy namny Ta 3amiHiTb ii.

36upaHHA npunagy nepBMHHOrO ouuniLeHHs YP-npomeHsimu (F)

— BrucHytM go ynopy kBapLoBe CKIO 3 YLUINbHIOYMM KinbLeM Yy ronosky npunagy (6).

— BcraBTe kinbLie B 3a30p MiX ronoBKO0 NMPUCTPOIO Ta KBAPLIOBUM CKITOM.

— 3akpyTiTb 3aTUCKHWUIA BUHT 3a FOAMHHUKOBOLO CTPINKO A0 ynopy(7).

— 3aTArHiTb CaMOHapi3HUiA FBUHT (8).

— [MepeBipTe yLUiNbHIOKYE KinbLEe Ha ronoBLj NPUCTPOK Ha HAABHICTb NMOLLKOMKEHb, NPY HEOOXIAHOCTI 3aMiHiTh (9).

— OGepexHo, Nerko HaTucKal4uun, BCTaBTe ronoBKy y kopnyc. Buctynu Ha kopnyci MatoTb 3aiTu y na3v 6anoHeTHoro
3’eHaHHA.

— [loBepHiTb NerkMm HaTUCKyBaHHAM rONOBKY MPUCTPOIO Y HANpPsIMKY rOAVHHWUKOBOI CTPINKv A0 ynopy.

— 3HiMiTb KpULLKY 3 Npunagy NepBUHHOIO OYULLEHHS YD-NpoMeHAMM.
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36epexxeHHA NPUCTPOIO, B T. Y. BAUMKY
— fAxkwo Temnepatypa Boau Hwkya Big +8°C (y kpaHbOMy BUMNaaKy — nepen HacTaHHAM MOPO3iB), NPUCTPIN

HeobXiAHO BMBECTYM 3 ekcnyaTauii.

— CnopoxHiTb, peTenbHO NPOMUINTE | NepeBipTe NPUCTPIN HA HAABHICTb NOLLKOAXKEHbD.
— Yci inbTpu 3 niHomaTepiany HeobXiAHO BUTSAITU | NPOMUTH.

— 36epiraTv cyxumu, nNpy TeMNepaTypi BULLLE HyMs.

— Micue 36epiraHHs NnpUcTpoto Mae 6yT1 HeJOCTYNHUM Ans AiTen.
— Bakpuiite inbTpyBanbHUii pesepayap, LWob [0 HbOro He NoTpanssana goLosa Boaa.
— 3nuiiTe Boay 3 yCix LNaHriB, TPy6onpoBoaiB i CTUKIB.

LLiBngko3HowyBaHi getani

UVC-namna, kBapLoOBe CKIo i niHoMaTtepian ginbTpa HanexaTtb A0 LIBUAKO3HOLLYBAHUX AeTanew; Ais yMOB rapaHTil

Ha HUX He NOLUNPIETLCA.

YTunisauia

He MoxHa yTunisyBaTu Liei NpucTpiii pasoM i3 gomMaluHiM cmiTTam! BukopucToByiite nependadeHy Ansi Lboro
cuctemy. 3a gonomoroto obpizaHHa kabento NpUCTpil cTaHe HenpuaaTHUM Anst poboTu.

YTunisyite KOPOTKOXBUIBLOBI Y®-namnu nuiue Yepes nepegbayeHy Ans LpOro CUCTEMY NOBEPHEHHS.

YcyHeHHs1 HecnpaBHOCTEWN

HecnpasHictb

MpuuuHa

YcyHeHHA

Hemae 6axxaHoro edekTy Bif 3acTocyBaHHs!
npucTporo

MpucTpiit ekcnnyaTyeTbcs HEAOCTATHLO JOBIO

MakcvmarnbHa edeKkTUBHICTb GionoriyHoro
OUULLIEHHSI AOCSAraeTbCs NULLE Yepes [ekinbka
TUXHIB

Bopga ayxe 3abpyaHeHa

BupanuTtu 3i ctaBka BOAoOpOCTi 1 NnUCTS,
3aMiHNTV BOAY

Y cTaBky xuBe Ayxe 6arato pubu Ta iHWMX
TBaPWH

Hopmatus: npu6n. 60 cm AoBXWHM pubK Ha 1
M® BOAW Y CTaBKy

3abpyaHeHo inbTpu 3 niHomarepiany

OumncTutn inbTpyBanbHe cepenosuLLe

KeapuoBe ckno 3abpyaHeHe

Posibpatn yneTpadionetosuit npucTpin Ta
NOYMCTUTK KBapLIOBE CKIO

YnbTpadhionetosa namna BukopucTana csin
pecypc

YnbTpadionetoBy namny HeobxigHoO
3amiHoBaTK NpubnusHo nicns 8 000 roguH
po6oTun

IHgukaTop yneTpadioneToBoi-namnu He ropuTs

- MepesxeBuin YO-LuTekep He BCTaBneHuin B
po3eTky

MigkniounTi Mepexesuin YO-lutekep

Y®-namna HecnpasHa

3amiHnTi Y®-namny

lMowwkoxeHa nposoaKa

MepeBipuTK NiAKNIOYEHHs! [0 enekTpoMepexi

Y®-namna neperpinacb

Micns oxonomkeHHs Y®-namna BMUKaETbCS
aBTOMaTU4HO

Bopa He noBepTaeTbcs A0 CTaBka

Hacoc He nigkntoyeHuin 4o mepexi

MipkniounTn Hacoc

Mpwuitom Boaw y cTaBky 3abpyaHUBCS

MouncTuTu Micue npuitomy Boau

Babutuin inbTpyBanbHUi pesepByap/kopnyc
Hacoca

MouncTuTtn hinbTpyBanbHUiA pe3epByap/kopnyc
Hacoca
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MepeBoA pykoBOACTBa MO 3KCMIyaTaLuMm - OpMruHana

Yka3saHus K HacTosILLeMy PyKOBOACTBY MO 3KCnsyaTauum

Pappl npuBeTcTBOBaTh Bac B komnaHun OASE Living Water. MprnobpeTs ganHyio npoaykumio BioPress
4000/6000/10000, Bui caenanv xopoLumii BeiGop.

Mepen nepBbIM MCMONb30BaHNEM Npubopa TLaTENbHO NMPOYUTANTE MHCTPYKLIMIO MO 3KCMITyaTaunmn U 03HaKOMbTECh C
npubopom. Bce paboTbl ¢ 3TMM NpMBOPOM AOMKHbLI NPOBOANTLCS TOMNBKO B COOTBETCTBUM C AAHHON MHCTPYKLIMENA.

[ins obecneyenns npaBunbHoi 1 BesonacHol akcnnyaTaummn obssaTtenbHo cobnoganTe UHCTPYKLMM NO TeXHWKe
6e3onacHocTu.

TwarenbHoO XpaHUTe JaHHY0 MHCTPYKLMIO MO 3KkcrnyaTaumn. B cnyyae nameHeHust BnagensLa, nepeaante emy takke
M MHCTPYKLMIO MO 3KCnyaTauum.

CumBonbl
Vicnonbayemble B JaHHOM PYKOBOACTBE MO 3KCMMyaTaumn CUMBOLI 0603HaualoT creaytollee:

A OnacHocTb nony4yeHus TenecHbIX nOBpe)KAeHMFI OT ONACHOro 3NIEKTPUYECKOro HanpshHkeHus.
Cumson YyKa3blBaeT Ha HenocpeaCcTBEeHHO yrpoXarLlyt onacHOCTb, BCneacTeme KOTOpOIZ MOXeT HacTynnuTb
CMepTb unn moryt OﬁpaSOBaTbCﬂ TAXenble TpaBMbl, €Crnnt He 6y,D,yT NPUHATbLI COOTBETCTBYHOLME MEPbI.

A OnacHocTb nony4yeHus TeneCHbIX nOBpe)KAeHMFI OT 06Lero UCTOYHMKa onacHocTen
Cumson YyKa3blBaeT Ha HenocpeaCcTBEHHO yrpoXarLlyt onacHoOCTb, BCneacTeme KOTOpOIZ MOXeT HacTynnuTb
CMepTb unn moryt 06pa30|3aTbcq TAXenble TpaBMbl, eCrt He 6y,D,yT NPUHATbLI COOTBETCTBYHOLME MEPbI.

m BaxHoe ykasaHue ans obecneyeHns 630TKasHON (yHKLMN.

Ucnonb3oBaHue npubopa No HasHa4YeHUIo
BioPress 4000/6000/10000, aanee Ha3biBaeMbli "npubopomM", a Takke BCe ocTanbHble AeTanu u3 obbema nocTaBku
[OOIMKHBI UICMONb30BaTHCS UCKMIOYMTENBHO Ccriedyowmm obpasom:
— [nsa akcnnyaTaumm ¢ YACTON BOJOWN.
— Ans mexaHu4yeckow n GoNorMyecKkor O4YMCTKM CafoBbIX NPYAOB.
— Okcnnyatauus npu cobrniofeHNN TEXHUYECKUX AaHHbIX.
BcTpoeHHas B npubop KOpOTKOBOSHOBAs ynbTpaduoneToBasi namna CnyxvT Ans NoAaBneHUs XusHeaesTenbHoCTH
Bogopocnen n 6akrepuii B npynosor Boge. E€ nsnyyeHne onacHo Ans rnas v KoXu Aaxe B He3Ha4YMTenNbHbIX
KonuyectBax. Hv B koem cnyyae Hernb3si UICNONb30BaTh KOPOTKOBOMHOBYIO YNbTpachuoneTosyto namny ¢
NoBPEXAEHHBIM KOPMYCcOoM unu 6e3 Hero, Unu e Ans NPUMEHEHUS B APYrUX LiENsiX.
Ha npubop pacnpocTpaHsoTcsi cneayroLime orpaHnyeHmns:
— Hukorga Ha nepekauvBaiiTe Apyrue XuMaKocTu, KpoMe BOAbI.
— Hukorga He akcnnyatupyite 6e3 npoToka BoAbl.
— He paspeluaeTcsi icnonb3oBaHWe HU AS NPOM3BOACTBEHHOO, HU NS MPOMBILLNEHHOMO Ha3HAYEHUs.
— He vcnonb3oBaTb B KOHTAKTe C XMMMUKaTaMu, NULLEBLIMY NPOAYKTaMU, NIErKOBOCMTAMEHSIIOLLMMUCS Unu
B3pbIBYATLIMU MaTepuanamu.

YKa3aHusi no mepam nNnpeaoCcTOPOXKHOCTU

dupma OASE unsrotosuna aToT Npubop no nocrneaHeMy CrioBy TEXHUKU U B COOTBETCTBUU C AENCTBYIOLLMMU

npeanucaHusMu no 6esonacHocT. HecMoTps Ha 3To, OT AaHHOTo NpuBopa MoXeT UCXOANTb OMacHOCTb AfS Nogen u

MaTepuanbHbIX LieHHOCTel, ecrniv npubop B6yaeT UCNonb3oBaTbCsl HeHaanexalmm obpa3omM UM He No Ha3HayYeHuIo,

Unu ecnu He GyayT cobnoaaTbes ykasaHusi Mo TeXHUKe 6e30nacHoOCTy.

U3 coobpaxeHuit 6e3onacHOCTM AeTAM, MonoAéxu Ao 16 net, a Takke NMUAM, KOTOPble HE B COCTOSHUM

0CO3HaTb OMNACHOCTb UIIN HE O3HAKOMIIEHbI C AAHHON MHCTPYKLMEN NO 3KCNIyaTauum, MCNoNb30BaTh AaHHbIN

npu6op 3anpelyaetcs. He octaBnsante aeteit 6€3 npucMoTpa Ansi Toro, YTo6bl OHM He MOIMM UrpaThb C

npu6opom.

OnacHOCTb U3-3a KOHTaKTa BOAbl C 3NIEKTPUYECTBOM

— Tpu HenpaBuNbHOM NOAKIIOYEHWUN UNW HEHaANexXaLleM obpaLleHUn KOHTaKT Bofbl C 3NEKTPUYECTBOM MOXET
NPUBECTU K CMEPTU UMK TSHXKENBIM NOBPEXAEHUAM OT yaapa TOKOM.

— TMpexnae 4YeMm norpysnTb pyku B Body, 06si3aTeNbHO OTKIIOUNTE BCE HaxoAsLmMecs B Bogde Npubopbl OT UCTOYHUKA
HanpspKeHNs.

AneKTPUYECKMIN MOHTaX COrnacHo npeanucaHuio

— OreKTPOMOHTaX AOIKEH COOTBETCTBOBATh HALMOHANbHBIM CTPOUTENbHBLIM UHCTPYKLMAM U JOMKEH NPOU3BOANTLCS
TOMbKO creumanMcTamm - aneKTpukamu.

— Jvyo cunTaeTcs cneuuanucTom — aNeKTPUKOM, TOMNbKO KOrAa OHO Ha OCHOBaHUM NPOgeCCHOoHanbHOro oGy4eHus,
3HAHWSI 1 OMbITa NOAXOAUT AN BbINOMHEHWS 1 OLIEHKU NopyYeHHbIX paboT. BeinonHeHve paboTbl B kayecTse
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cneuvanucTa BKMoYaeT B cebs 3HaHNe BO3MOXHbIX ONacHOCTEN 1 cobriofeHne onpeaeneHHbIX PervioHanbHbIX 1
HaLMOHanbHbIX HOPM, ANPEKTUB U NPEANUCAHWIA.

— [Mpw BO3HMKHOBEHMM BONPOCOB 1 Npobnem obpallantech K CneuuanmncTy-aneKkTpuky.

— [MNoacoeauHeHve Npubopa MOXHO NPOU3BOANUTL TOMBKO B TOM Criyvae, Koraa anekTpuyeckme XxapakTepucTuku
npubopa 1 coBnaaatoT C AaHHbIMU UCTOYHMKA Toka. [laHHble Npubopa HaxoaATCs Ha 3aBOACKOW Tabnuyke nunu Ha
yNakoBKy, U B JaHHOM PYKOBOACTBE.

— [Mpunbop gomkeH 6bIThb 3aLUMLLEH MOCPEACTBOM 3aLLUTHOMO YCTPOMCTBA OT TOKA MOBPEXAEHNS C MAaKCUManbHbIM
pacyeTHbIM TokoM 30 MA.

— Yanuautenu v pacnpegenuteny (Hanpyumep, KONOAKW) OOMKHbI ObITb NpeAHasHaveHbl AN UCMOMNb30BaHUS Ha
OTKPbITOM BO3AyXe (3alLMLLeHbl OT BOASIHbIX BpbI3r).

— bBbesonacHoe paccTosiHve oT npmbopa A0 BOAbI AOMMKHO COCTaBMSATb HE MeHee 2 M.

— [MpucoeanHUTENbHbIE LWHYPbI HE AOIMKHbI UMETH MEHbLLEE NOMNEePEeYHOe CeYEHNE, YEM PE3UHOBbLIE LUMAHMN C
KpaTkum obo3HayveHnem HOSRN-F. YanuHutenbHble kabenu aomkHel cooTBeTcTBOBaTh cTaHaapTy DIN VDE 0620.

— 3awuTtnTe pasbeMHble COEAVHEHWS OT NonagaHusi Bnaru.

— [MopkntoyanTe NpUBGOP TOMbKO K PO3eTKE, CMOHTMPOBAHHOW MO UHCTPYKLMK.

HapéxHas akcnnyatauus

— YCTPONCTBO Henb3si UCMOMb30BaTh, ECMN NOBPEXAeHa anekTpuyeckas NpoBoaKa Unm Kopryc.

— He nepeHocuTe 1 He THWUTe Npubop, Aepxa ero 3a anekTpuyeckuii kabens!

— YnoxuTte kabenu B 3alyLLEHHOM BUe, YTODObI MCKMIOUUTBL NOBPEXAEHUSI U YTOObLI NpeoTBPaTUTL NageHne noaen.

— Hvkoraa He oTkpbiBaTe KOpMyC UM NPUHaANeXallme K HEMy YacTu, eCrnn B PyKOBOACTBE MO 3KCnyaTaumum HeT Ha
3TOT CYET YETKOro yKasaHus.

— Wcnonb3yiTte Tonbko opuriHanbHble 3anacHble YacTu U OpUriHanbHbIe KOMMNEKTYoLWwme k npubopy.

— Hukorga He npoBoAWTE TEXHUYECKME N3MEHEHNS HA Npubope.

— [Npon3BoanTb PEMOHT TOMbKO Yepe3 aBTOPU3NPOBaHHbIE CryxObl 06CnyXMBaHus KnueHToB komnaHun OASE.

— CoepuHuTenbHble NPoBoAa He noanexat 3ameHe. Npu NoBpexaeHnn WHypa Npubop UM ero KOMMNOHEHTbLI AOMKHbI
6bITb YTUNU3NPOBAHBI.

— OkcnnyaTtupynte npubop TONbKO Toraa, korga B BOAE HUKTO He HaxoauTtcs!

— [Mpubop, NOAKMNYEHNS U LUTEKEP HE SBMSOTCH BOAOHENPOHULAEMbIMU, MO3TOMY MX HEMb3S NPOKNaabIBaTh U
yCTaHaBnuBaTb B BOAE.

— PoseTky 1 ceTeBol WTekep 6epeyb OT NonagaHus Bnaru.

MoHTax

Komnanua Oase pekomeHAayeT LunaHrv, npegHasHayveHHble Ans AaBneHns He meHee 1 6ap.

Puc. A:

— HanopHbiit punbTp «BioPress 6000/10000»: YkopoTuTe CTyneHYaTble WNAHTOBbIE HAKOHEYHWUKM, YTOGbI
coeAVHMTeNbHOe OTBEPCTNE COOTBETCTBOBAIO AMaMeTPy LWnaHra. OTM NpeAoTBpaLLaoTCa NoTepu AaBneHus.

— HapeHbTe HakuaHble raiku Ha CTyneHYaTble LWNaHroBble HAKOHEYHWKN, HafleHbTe LNaHIW Ha CTyneHvaTble
LUNAHroBble HAKOHEYHUKWN UM NPOBEPHUTE UX U 3aPUKCUPYITE LUNAHIOBLIMU 3aXKUMaMK.

— BcTaBbTe nnockoe ynnoTHEHVE Unu yNnoTHATENbHOE KOJbLO KPYFNOro CeYEHWst B HaKUAHYIO raiky Anst YEpHoro
HaKOHEYHWKa LINaHra v NPMBEPHUTE ero Ha BMYCKHOM OTBEPCTUW HanopHOro gunbTpa.

— BcraBbTe nnockoe ynnoTHeHWe ¢ MHANKAaTOPOM NOTOKa B HAKUAHYIO ranky Anst IPO3payHOro CTyrneH4aToro
LUNIAHrOBOrO HAaKOHEYHWKa U MPUBEPHUTE ero Ha BbINMyCKHOM OTBEPCTUM HANopHOro dunbTpa.
Ha npospayHOM CTyneH4aToM LUIaHrOBOM HaKOHEYHVKe C MHAMKaTOpOM MoToka Bbl MoxeTe KOHTponMpoBaTb
3(PPEKTUBHOCTb OYNCTKM HANOPHOro nnbTPa.

MoHTax

BHumaHue! OnacHoe anekTpuyeckoe HanpsikeHue.

Bo3MoOXHbIe NocneacTBUSA: CMEPTh UMW CEPbE3HbIE TPaBMBbI.

MpodmnakTuyeckme MeponpusaTus:

— Mpubop pomxeH paboTaTb TONBKO C 3aLLUMTHBIM KOXYXOM.

— [lMpunbop sBNsieTCsa 3aWMLLEHHBIM OT 3aTONMEHNS, €CNN OH YCTaHOBMNEH Ha 6e30nacHOM PacCTOsiHUM - He
MeHee 2 M OT BoAbl.

YcraHoBnTe Aquamax Tak, 4TobObl OH He noABeprarncst IPSIMOMY BO3[ENCTBUIO COMNHEYHbIX nyyen (max. 40 °C).

Puc. B:

— YcTaHaBnuBamnTe HanopHbIN (UNbTP, YTOObLI OH HU B KOEM CIy4ae He CMOT 3aTOMUTLCS, HA PAcCTOSIHUM HE MeHee 2
M OT Kpasi npyaa, Ha NPOYHOE 1 POBHOE OCHOBaHWE. ANbTePHATVBHO OUNbTP MOXHO TakXke OryckaTb B 3eMI0
NpMMepHO Ha 5 cM HMxe ckob-3aTBOPOB.

— Pasnuuue no BbicoTe MexXay KpbILLIKOW hunbTpa n cBOBGOAHON TOYKOW CnvBa AOMKHO COCTaBnsATb He Bonee 2 m.

— OGecneunTb GeCnpenaTCTBEHHbI AOCTYN K KpbILUKE, YTOBbI MOXHO 6bINO BbINOMNHATL paboThl Ha Npudope.
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Myck B akcnnyaTauuio

A BHuMaHue! OnacHoe aneKTpuuyeckoe HanpsxeHue.
Bo3moxHble nocneacTBUsA: CMePTb UMW Cepbe3Hble TPaBMbl.
MpodmnakTnyeckme MeponpusaTus:
— TMpexae yem norpy3uTb pyku B BoAy, 06S3aTENbHO BBITSHATE CETEBbIE LUTEKEPbl BCEX HAXOASLLMXCS B
Boze npubopos.
- TMepen npoBeaeHvem paboT ¢ NPUBOPOM BbITSHYTL CETEBbLIE LUTEKEPBI NpUbopa.

Q BHumanume! Hukorga He akcnnyaTupyite npubop ¢ AasneHveM Boabl cabile 0,2 6ap!

Puc. C:

BaxHo:

— CHayana Bkno4aTb Hacoc, 3aTeM KOPOTKOBOHOBOE YnbTpadhnoneToBoe yCTPONCTBO NpeABapuUTenbHON YNCTKM.

— He vcnonb3oBaTb npubop 6e3 npoToka BoAb!

— Mpubop BkoYaeTcs aBTOMATUYECKU NPY NOAKMHOYEHUN K CETU.

BknioyeHue: BctaBuTb ceTeBOW LUTEKEP B PO3ETKY.

— 3aropaeTcs KOHTpOnbHas namna.

— WHgvkaTop noToka B NpO3payHOM CTYMNeHYaTOM LUTIaHTOBOM HaKOHEYHVKE ABUraeTcs.

Yka3aHue:

— [Mpu HoBOW yCcTaHOBKe NPUBOP AOCTUraeT CBOKO MOJTHYI BMOMOrMYECKyo MOLLHOCTb N1LLb Yepe3 HECKOMNbKO Heaerb.

— OddekTBHas AesTenbHOCTb BakTepuii HauMHaeTCs NULLb, HaYMHas ¢ TeMnepatypbl Boabl + 10°C.

— BcTpoeHHbIn TemMnepaTypHbIi JaT4YMK aBTOMAaTUYECKM BbIKIOYaeT KOPOTKOBOMHOBYO Y®-namny npv neperpese, a
nocre oxnaxaeHus KOpoTKOBONMHOBas YP-namna aBTOMaTUYECKN BKITOYAETCS CHOBA.

MpoBepuTb Ha repMETUYHOCTb BCE MECTa COEANHEHWI.

BbikntoyeHnue: OTcoeanHNTE CETEBOW LUTEKEP.

OuucTka u yxopn

BHumaHue! OnacHoe anekTpuyeckoe HanpskeHue.

Bo3MOXHbIe NOCNeACTBUA: CMEPTb NN CEPbE3HbIE TPABMbI.

MpodmnakTnyeckne MeponpuaTus:

— TMpexae YeM Norpy3nTb pyku B BoAy, 0653aTENBHO BbITSHATE CETEBbIE LUTEKEPLI BCEX HAXOASALLMXCA B
BoAe npubopos.

— [Mepepn npoBeaeHuem paboT ¢ NpMbOPOM BbITSHYTb CETEBbIE LUTEKEPbI Mpubopa.

Yka3aHue:

— PerynsipHo KOHTPONWPYTE N YACTUTE BbINYCK BOAbI B NPYA.

— ®unbTpoBasbHble Cpebl He06X0ANMO YUCTUTL PEryNAPHO (HanpuMep, Yepes Kaxapble YeTbipe Heaenu), He
nosgHee MOMEHTa, KOrAa W3 Bbifycka BOAbl B BOAOEM HA4YHET CMBaTbCA MyTHas U rpsisHas Boga.

— Chayvana npousseawnTe BbICTPYO 04MCTKY. B TOM cnyyae, ecnu aToro 6yaet HeJOCTaTOYHO, MPOU3BEANTE MOMHY0
YUCTKY.

— 3acopeHHbIi PUNbTP MOXET MPUBECTU K MOTEPE repMETUYHOCTU.

— He ncnonbayiiTe HUKaKNX XMMUYECKUX MOIOLLUX BELLECTB.

BbicTpas unctka (D)

— BblkntounTe Hacoc unbTpa.

— CHVMUTE WNaHr ¢ BbIXOOHOrO OTBEPCTUSt punbTpa, OTBEPHYB HakUaHyo ranky (1).

— CHVMWTe WNaHr ¢ BXOAHOro OTBEPCTUS ounbTpa, OTBEPHYB HAKUAHYIO raiiky, 1 NpYBEPHUTE €ro K BbIXOAHOMY
oTBepcTuio unbTpa (2).

— [MpuBepHWTe WnaHr cnycka oTgUNbLTPOBAHHON P3N CO CTyNeHYaTbIM LUNaHroBbIM HAKOHEYHUKOM Ha BXOAHOE
oTBepcTne unbTpa.

— Bkntounte Hacoc unbTpa.

— CunbHO NoTsHUTE Ha cebs pyyKy OUUCTKM U HECKOMBKO pa3 «npokadanTte» (3). Tak BbINOHAETCH MexaHuveckas
yncTka hunbTpoBanbHbIX ryboK, Noka BbiTekarLas BoAa He CTaHeT Npo3payHon.

— BbikntounTe Hacoc dunbTpa.

— CHuMUTE LUNaHr cnycka oTUNbTPOBAHHOW IPSi3V Y BOCCTaHOBUTE NPaBUNbHOE COeAMHEHWE LUMaHroB Ans
HOpMarnbHOro pexuma akcnnyatauum (Puc. A).

MonHas uuctka (E)

— CHuMUTE BCE LUNAaHMU, OTBEPHYB HaKUAHYO ranky (1).

— OTkpoWTe 3aXnMbl KOHTEHepa unbTpa (2).
HanopHbitt punbTtp «BioPress 4000»: 3advKkcupyiiTe KOHTeHep hunbTpa B ONope v CHUMUTE KPbILLKY C NEHHbIM
UNLTPYIOLWMUM 3NEMEHTOM (3).
HanopHbin ounnbtp «BioPress 6000/10000»: CHUMUTE KPbILKY C NEHHBIM (OUNbTPYIOLWUM SMIEMEHTOM (2)
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— KpblILKy € BEpXHEN YacCTbIo NONOXWTE BHU3 HA MSATKYIO YMCTYIO MOACTUIKY, TaK YTOObI MEHHBIN OUNLTPYIOLLMIA
3MemMeHT BMeCTe C 3aXUMHbIM KOMbLIOM Bbinmn cepxy (4).

— CHUMUTE 3aXMMHOE KOrbLIO, OTBEPHYB ralkKy C NPUBOAHON LUTaHrK (4).
Mpu oTBOPauMBaHUM raikv NpuaePXMBaiTe naccaTxamm NPUBOAHYIO LUTAHTY.
YkasaHue: He BbiHMMaWiTe MPMBOAHYIO LUTAHTY M3 KPbILLIKA.

— CHuUMUTE NeHHble unbTpyloLwMe anemMeHThbl (5).

— [NpomoliiTe anemMeHTbl B NPOTOYHOW BOAE, CUMBbHO Cxumas ux (6). NMpomMoiiTe B NpOTOYHON BoAe Buo-Luapuku,
KOHTENHEPbI, KPbILIKW C peLléTyaTon Tpyoon 1 3axuMHbIM KornbLiom (6).

— YcTaHoBuMTE NeHHble hunbTpytoLLne 3NeMeHTbl Takum 06pa3oMm, YToObl NpUBOAHASA LUTaHra BXOAWUMA B BbIEMKY
NeHHbIX PUNbTPYIOLLMX dnemMeHToB (7).

— [MNepemecTute BHI3 3aXMMHOE KOMbLIO C HAaNPaBMSAIOLLEN WTaHTV 1 3aBEPHUTE ralKy Ha MPMBOAHOW LWTaHre (8).
MpuBopaynBas raiky, npuaepxveanTe naccaTmxamv NPUBOAHYIO LUTAHTY.
HanopHbin dpunbtp «BioPress 6000/10000»: PewwetyaTtas Tpyba AOMKHA NOMHOCTLIO HAXOANTLCSA BHYTPU
avamMeTpa Tpyobl.

— CHuUMUTE C KOHTEHepa YNIOTHEHUE KPbILLKW U MPOBEPbTE Ha HanMyve NOBPeXAEHWUN, OYNCTUTE UMM 3aMeHUTe
YNIOTHEHWE W YCTaHOBUTE €ro Ha BEPXHIOK KPOMKY KOHTEMHepa.

— [MpwxMUTE KPBILLKY C NEHHBIM (PUNBTPYIOLLIMM SNIEMEHTOM K KOHTEHepY U 3adukcmpyinTte 3axumbl (9).

— [MpounsBeaunTe BLICTPYIO OYUCTKY (CMOTPUTE BLICTPYIO OUUCTKY).

OuncTUTe KBapLeBoe CTeKno / 3aMeHUTe KOPOTKOBOSHOBYIO Y®-namny

BHumanue! YnbTpacdmonetoBoe usnyyeHue.

Bo3MoxHble nocneacTBus: MNMopaxeHue rnas unm Koxu n3-3a ropeHust.

MpodmnakTuyeckme meponpusaTuA:

— Hukoraa He akcnnyatupoBaTb KOPOTKOBOMHOBYIO ynbTpaduoneToByto namny 6e3 kopnyca.

— Hwukoraa He akcnnyaTMpoBaTh KOPOTKOBOIHOBYIO yrbTPadMONeToBYIO NlaMny C NOBPEXAEHHLIM KOPMYCOM.

BHumanue! Bblouleecs ctekno.

Bo3moxHble nocneacTBuaA: MNoBpexaeHve pyk oT nopesa.

MpodmnakTuyeckme meponpusaTnsa: OCTOPOXKHO 06paLLaTLCs C KBApLEBbIM CTEKTOM Y KOPOTKOBOTHOBOM
ynbTpacnoneToBo Nammnomn.

YkasaHue!
W3-3a npeoxpaHUTEeNbHOrO BbIKIOYaTEsNsi KOPOTKOBOJSTHOBYHO Y®-niamny HEBO3MOXHO BKITIOUUTE MPU CHATOM
BOJHOM KOpryce KOPOTKOBOJSTHOBOTO YNbTPadMoNeToBOro yCcTpoiicTBa.

OTKpoWTEe KOPOTKOBONMHOBLIN Y®-npnbop npeasapuTtenbHon ounctku (F)

— CHUMUTE KpbILLKY KOPOTKOBOMHOBOIO Y®-nprnbopa npeaBapuTEnbHON OYUCTKN.

— [NoBepHUTE KOPOTKOBOMHOBbLIN YP-nprbop NnpeasapuTenbHOM OYMCTKM NPOTUB YacoBOW CTPerkv [0 ynopa
(LUTBIKOBOW 3aTBOP) M OCTOPOXHO M3BMEKWNTE BMECTE C YMNOTHUTENBHBLIM KOMbLIOM KPYITOro CeYeHWs 3 KPbILLKU
dunbTpa (1).

— BbiBopauuBaiiTe camoHape3aloLLWii BUHT MO MeTanny 4o Tex nop, noka ocTpué BUHTa OCTAETCs B 3aXUMHOM BUHTE (2).

— BbiBepHMTE NO HanNpaBeHMIO MPOTMB YaCOBOW CTPENKUN 3aXKMMHON BUHT (3).

— CHUMUTe KBapLeBOe CTEKIO C YMNOTHUTENbHBIM KOMbLIOM KPYFNOro CeYeHNs C MOMOLLbIO NErKoro BpallaTesisHoro
[OBVDKEHWS MO HanpasneHuio Bnepén (4).

— [poBepbTe KBapLIEBOE CTEKINO W YNNOTHATENBHOE KOSbLIO KPYrNOro CeYEHWst Ha NpeaMeT NoBPexAeHUi, npu
HeobXoANMOCTY 3aMEHUTE UX.

— TMouncTnTb KBapLEBOE CTEKIO CHAPYXW BMAXXHON TPAMKON.

3ameHuTe KopoTKkoBONHoByto Y®-namny (F)

BaxHo:Pa3peluaeTcs ncnonb3oBaTh TOMNLKO Nammbl, 0603Ha4YeHe N MOLLHOCTb KOTOPbIX COOTBETCTBYIOT AaHHbIM Ha
TMNOBOW Tabnuyke.

[ns obecneveHns onTMMarnbHON NPOM3BOANTENBHOCTY PUNbTPaLMM, KOPOTKOBONHOBYIO Y®-namny Heob6xoaMmo
3amMeHsATb no uctedeHnn 8000 pabourx Yacos.

— BbITSHYTb M 3aMEHWUTb KOPOTKOBOMHOBYO Y®-namny.

MNpounsBeanTe c60pKy kKopoTKOBONHOBOro Y®-npubopa npeasapurtenbHon ounctkm (F)

— BcraBbTe KBapLiEeBOe CTEKIO C YNIOTHUTESNBbHBIM KOJbLIOM KPYITIOro CeYeHust B BEPXHIO YacTb npubopa Ao ynopa (6).

— KonbLo kpyrnoro cedeHnst BaaBuTb B 3a30p MeX/y ronoBkoi npubopa 1 KkBapLeBbiM CTEKITOM.

— 3aBepHuUTe [0 yropa 3aXXMMHOW BWHT, BpaLLas ero no 4acoson cTpernke (7).

— 3aTaHuTe caMmoHapesatoLLuiA BUHT no meTanny (8).

— [NpoBepbTe Ha NpeaMeT NOBPEXAEHUN 1 MPW HEOOXOAMMOCTU 3aMEHNTE YNNOTHUTENbHOE KOMbLIO KPYrmioro
ceyeHust B BepxHel yacTu npubopa (9).

— BepxHioto YacTb NpMbopa OCTOPOXHO BCTABUTL B KOPMYC C NMErkuM Haxkumom. Liandbl kopnyca AomKHbI BOWTW B
nasbl 6aioHeTHOro 3aTBopa.

— BepxHioto YacTb nprbopa ¢ nerkuMm HaxMMoM MOBEPHWUTE A0 ynopa B HanpaBieHUM Mo YacoBOWN CTPErKe.

— CHoBa yCTaHOBUTE 3aLLUMTHbIN KONavoK KOPOTKOBONMHOBOrO Y®-npnbopa npeasapuTenbHON OYUCTKN.
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XpaHeHue npubopa, B T.4. 3MMOM

— Mpwu TemnepaType Boabl MeHee 8 °C unu He No3Hee OXMAAaeMbIX 3aMOPO3KOB NPMBOP HEOGXOAMMO CHSTh C

Kcnnyatauun.

— TMpurBop ONOPOXHWUTL, OCHOBATESILHO NMPOYUCTUTE U NPOBEPUTL HA HANMMYUE NMOBPEXAEHWIA.

— Y[anuTtb 1 NOYNCTUTL BCe PUNbTPOBanbHbIE CPEABI, XPaHUTb UX B CYXOM U He3aMep3atoLLeM NMOMELLIEHNN.
— MecTo xpaHeHust He JOMKHO BbITb AOCTYMHBLIM AN AETEN.
— MepekpoliTe eMKoCTb hunbTpa Tak, YTobbl B HEE HE MOrfa nonacTb JoXAeBasi Boaa.
— OnopoxHuUTe BCe LUnaHru, Tpy6onpoBoAbl M COeANHEHUS!, HACKOMBKO 3TO BO3MOXHO.

U3HawwuBarowmecs 4yactm

KopoTkoBonHoBasi Y®-namna, ksapLeBoe CTeKN0 1 (hunbTpoBasibHble Cpeabl SBSITCS U3HALLMBAKLLMMUCS
AeTansmu, NoaToMy rapaHTUst Ha HUX He PacnpoCTPaHseTCs.

YTunusauyuna

hid

mmm  kabens.

He yTunusnpoBatb gaHHbIM Nnpubop BMecTe ¢ AoMalHUM Mycopom! Micnonb3ynTe npeaycMOTPEHHYHO Ans
aToro cuctemy. MNpuBeauTe YCTPOMCTBO B COCTOSIHWE, HENPUrOAHOE Af1S UCMONb30BaHUSA, NMyTEM OTpe3aHust

YTUNu3mnpyiite KOPOTKOBOMNHOBLIE Y®-namnbl TONbKO Yepes3 NpeayCMOTPEHHYHO AJ1st 3TOro cUCTeMy Bo3BpaTa.

YcTpaHeHue HeucnpaBHoOCTEN

HeuncnpaBHocTb

Mpuunna

YcTpaHeHue

Mpubop MMeeT HeyAOBNETBOPUTENbHYIO
npoun3BOAUTENbHOCTb.

Mpu6op 3anyLeH B dKcnnyaTaLnio HeaaBHO

MonHbIit adhdbekT Gronornyeckon uncTkm byaet
AOCTUTHYT NULLIb Yepe3 HECKONbKO Heaenb

OueHb 3arpsisHeHHas Boaa

YpanuTe BOJOPOCAN 1 IUCTBY U3 BOJOEMA,
3aMEHNTb BOAY

Cnuiwkom Gonbluas HanUYHOCTb puIb K
KNBOTHBIX

OpWEHTUPOBOYHOE 3HAYeHne: pblba ANUHO
npubnusutensHo 60 cm Ha 1 M® o6bEma BoAbI
B NpyAy

3arpssHeHHble (hunbTpoBarbHble cpeabl

MpouncTuTh cpeabl hunbTpaumm

SBFDRSHSHO KBapueBoe CTeKNno

[leMOHTMpOBaTb KOPOTKOBOMHOBLIN Y®-npubop
M NPOYNCTUTb KBApLIEBOE CTEKIO

KopotkosonHoBas Y®-namna He umeet
[0CTaTO4HON MOLLHOCTY

TNamny Heo6xoaumo 3ameHsTb nocne 8000
9KCNNyaTaLMOHHbIX YacoB

MHavkauusi KopoTKOBOIHOBOWM Y®-namnbl He
cBeTuTCS

He nopgknioyeH ceTesoit WwTekep
KOpPOTKOBOMHOBOrO Y®-npubopa

MoacoeanHnTb ceTeBon WTekep Y®-npubopa.

[edekTHasi kKOpOTKOBONHOBas Y®-namna

3aMeHUTb KOPOTKOBOSHOBYIO Y®-namny.

[edekTHOE NoacoeanHeHe

MpoBEPUTL ANEKTPUHECKOE COEANHEHME

Meperpencs Y®-npubop

Mocne oxnaxaeHnst aBToMaT4eckoe
BKIKOYEHe KOPOTKOBOMHOBOO Y®-npuGopa

s BMyCKa npyaa He BbiTeKaeT BoAa

He BkntoueH ceTeBo LiTekep Hacoca

BkniounTb ceTeBoil LUTekep Hacoca

3abuTbIit BNyck npyaa

MpounCcTUTL BRyCK Npyaa

3acopéH koHTelHep unbTpa/kopryc Hacoca

OuncTUTe KOHTEHEp unbTpa/kopnyc Hacoca

109




- CN
JE R ASE R 58 B P O B
AR FE A HERER

XA N SRV 3535 7K (OASE Living Water) 24 ] 7= e $L51 #1548 T BioPress 4000/6000/100001% ™ i o

B AR AR V4% 2 AR 7 40 B S AL I e W A S TB AR A o T AT AE A B b1 A 0 20 R 0 W P kAT
TS — AT A, LME TR S A A T

WZEREAMLI VA . Heab B W IE R AL B — e sg .

Elbs

TEAAEHI UL A5 Al e Bl A A & X

A MR R R R (R
AR, AR, T A 24 B FBOE T A R R

A H—RIERAREERA RUE NER
IZERREOR, WERASRIHRNAS I, TS A L B SR 8E E A Ik kL.

E] T b T MBI R I T SRR

HEIRANE 5
BioPress 4000/6000/10000, LLFARA “iesk” , MALEL A 05T A H e fs ok Snr U 75 s8] -
- HTHER K.

— T RIANUMAN A 5 v A b v 7K

— WIHEM ST BB TR FIEqT.

HAEVE P IEBCRANE (UVO) T T R FCHKH (RIS AN T o BRAESR ZARD 7 mar o AR 60 B ke 1 75
TSRS HE D RSN IT AEARIR I A1 T AR A e MOT IR A B e R T3 E

LR BRI A AFE T A B

— TPEHLEAR KA

- TPEHETUK RIS R BT .

— AEA TR TR H .

- YR i SRR IR A .

REVH

OASEAL A LURIE LA BB ARKFMITREMBHEXTPRZ. REML , WRFEBEARTIRREH
RITARERRE , ATETFRLIEEN , RELLERARBTHURK.

KT ZERN, LEFRWE 16 ZKFDOFURNRIATRNERREARSAEATROAR, HAR
FERARE. WREEHILE, UHRIAXEFARE.,

AKHBPAEESTRER

— IR O R B AR Y, KRR R 2 4 DR ik L T S BB A

— FEBTARNIK 2T, I A4 1 LU

e T RR R

— WS A S I, I B ARV AT AT

— FBR ARG BAT SRR RIZ R LA A 4 b TAEEAT AR BAT, WIABE L A B . 1l
AR A B VU0 T 8 P A B0 R S 22 iR ] SR (A Dbt . TSR

— AT RE R U SR B AR LA

— PR ANLASEON EH AT A R . WA SE TR AN b, st b, s A B
G

— ARV AU A FAT 5K 30 I 22400 ki R A L A O 2 AT e AR

— FEACELEFIAC AL A (LU g RaAR ) AT A T8 AMEH (BT 7K) -

- AWHRIKUM LB UHED 2 K,

— WP SR AR TR A4 5455 HOSRN-F I i 2. SEK SN 0A200 /2 DIN VDE 0620 #rifk.

— Bk 2.

— TS5 R B A B BRI A L

110



- CN
TEBIT
- HHEABIRESN SRR, AN ARVFIZITA B .
- AR ISR S L.
— BB BE NERI ARG T, AR LEBUARIF GRAIEAS S AN R F
— BRI B ZRAL, T HANEST TP R A A e s
- R R AFRITLAE .
— RANEER R A AT ROR B .
— SR BRI BT IR 45 B T AT B
— AREH SR S, QLU , LGRS B TR
- BN, ATTLUS A B
— W OISR DK, BRI RV K R ik a3,
— TR A AT LB Sk T

2%
Oase v AT 2Dk 1 bar KA.
A:

— BioPress 6000/10000: #FEAERHKERL, A EELFOGTYEER, HIBhE k.
Bt BB R B A AR PO b, AR R B i B R AR Sk L R A

— KPP EE R 0 BRSO RO SR BUE R R, SRS ) s AR KA b
P IR BbR I T2 B BN GE AR AR O Bk B R R R, AR5 473 R i DA I KA L.
TEHF IR BbR B I0E ARG ek Ll R A s ) 3 RS 1A o

ZIK

AR | BRNBE,

WHRENER : BTREEH,

R

- ZRERAAETHF ENER TET.

- REBRREEEKEED 2 KNTLIEEA , H BB LKE,
T AN B B4 IO AE B DG B S ¥4 J7 (max. 40 °C).

B:
- BRELITERLTRERBRELEED 2 KPNREFENLE L, REBUTLUFTEFIRAAERH RS HEAY
5 cm M T,

- TRBESFNEAEOLNBRRATEZATN 2 K
- ATHERE LHTIHE , TIERFIZTHBEEGE.

11



- CN

BNBAT

A ER! Ol
AIREIJE R JET EE E L.
BRI 15

— JETPAIRA A, WERT R A B 1T Sk o
— B LAY, T B LK R k.

c HWR! THAAREMET 0.2 bar [W/KEBITHRE!

C:

EEBZW:

- BMEEER , AEBEREALTSLE.
- BOEREKRRENER TETZRE.
- ZRFER LR BT

BB R RIRIAK A AR E,

- BRIRE,
- HKE EERRERERELTHRIITERIZE
EEEW:

- FRENRESEHREAETEEEIELBHED2LRR,

- KB + 10° C AENFREFEXRBAEFD.

- REMNBEURBEESENLITESANBIIFNEXA , AEEARTELDNEXEFAHFHEE.
REMBEZLRERTEH,

XM : R BIREL,

BEREARSE

ZQS R MOl
RHER: JET
R

— JETFARNK P AT, TR K T B 1 R Sk
— PR LAEET, T B L R Sk
HEEW:
— W E MR A ANE S R K
— M RV —K) VAT, BB N AEHE K A TR K BT K [P A [ b
— ESREHT IS . W ALXREOE S, AT A
— YRR IS UM .
- U eSS R
o St )]
- KPLIER.
— WA RSB A IR K DR A (1) .
— WA BRI G SER K DR RS, RJE R s ke B (@)
— WA PO R R B B e AR K D L
- HAPEEFWFFZ IR “RIE” (3) . AN i b ukim s, B RRH K ECy 1.
- KPLIEE.
- PGS, SR EESERERE T IERITmE (8.

112



£

- CN

TR (B)

TR A BUEIE R FITEHRE (D .

I IEF I B E T (2) .

BioPress 4000: it JEAA [ EsEI R b, SRGHUN i 7 Aot sEimana (3).
BioPress 6000/10000: H'F ¥ At iEig4it (2)

P56 1B )R TBAE TR b, A IR g R L (4) .
TR N EREMBAT FHCR IR (4) .

K TRATFURRE, [V 2 SR [ e AT

FERFI: AT R 36T

R EREAS (5) .

LETRBNK T 5 Rl S 4TG5 (6) o ZEMBIMIK PG A Ek, 2888 AP E 1) 26 T LA R IR (6) .
e kRS, AR T iR A A (7).

BT B E R IR 3 b, AR RIB R R - (8) .

N T ¥ RIGRE,  RAE T A T e BT

BioPress 6000/10000: #% M HARMI 58 255 F M H AT

BRI PR, IS ERUR, e S A .
5T SOt iR A AR AR A b, SRS BT (9) .

AT PO O “ P g —1) .

BEATEHA / ERENRITE
A ER! RIMRRST.

FIRRIJE R T RERIRe Uy 1 X MR IRY o B il 3 o
PR i

— TPESEMOT AN e B AT FE B RN AT

— PAAEBURIA S I AT RIS RIT o

A ER! HHEHE.

AREIJER: RS ET.
PRIPIEME: (285 A PR AT SR AN A R KA 2/

#or!
m T 23 T 2 TTR, WOF B MR AR 5 G A e AN R AT
ITIFRSMR TG (F)

HUT SN T A5 (K B 5 o

W BB AN T A BRI (R ISR IRRILER 0 B il — e O M I s 75 7 b
@

FATF A BURET, HZEBETTRIINBIOREE L (2).

WG BT T FIREOREE (3) .

RIREE A, FHER 0 BB Rl (4.

KA AR O RSB B A EHUR, BT LA e

JERAGS i A SRR A

BRESNRITE (F)
EEHE. A BN DA S S — B SRAMRIT E
AT BRUERAL L IEPERE, NAEZY 8000 AR/ R S AMEAT 45

B I RN ERAT

HBRIZT LA (F)

A SPIEIER 0 R R —Ram AHUL R RAE (6)

0 0% et Pl 0 A TR ALK RIAT S 3R 2 TR K A B

NI BT BRSO, HERTASIE (D).

75 FBRET (8) o

ALk BI O YR B AT BN, TN P L (9) .

DURBRA IR I LS AN O N ARS8 o ARSERIRE S A2 N R 11 S A MRS
VU e TGN £ e e sk, BLEVREA B A 1k

TP _E SR ANATI AL T A

113



CN
Yoy QAR S

- HARIET 8 ° CHREREBETMPER AN , XIS ILERAILIRE,

- BEREFANK , #ITUEEEHARERLHRSE,
- WFEENREEFHTEE, TRATEREEME.

- FRBIEREILE,

- HRENRAR , ERKTEEA.

- RAse=mEnHRE.

CE

EEMEL,

FICRIMERST L AR AL RN TSR S, AR .

EFAE

E AREFAY LA TR ERE | BEEA RSN ERRES,
|

i R I AR S PR I R S R R i S AN

B

BATEE BT R AU I IR BRI

s

R

R

AR AE S Nl

BAIBATI AR

ST R LU G, A 0T DURAT A i i B9
AR

AKOKNE

I B K BRI, Bk

It UK B R 2

FRUE(: 76 1 o (TSR L 60 cm
JEAi N

SR T T

L IEA T

(ES T

S R e ]

HIMERL EBIEAT SEAMRITEAEIEAT 8000 /NI AT o
SIMRITE MR A SRAMERRE B FUE S B A RSN B R

AN HT AN

EBA Wb R U

ESi s ieven] W HIZ RSN A sl
BATK M REK TR KB A 3 E AR IR Sk

K 2 TRk N

JLUEA / FEAh e IR

T IER / BEAh e

114




Sl

-1 ML (0-AN) S-OLM LL 63 9 ww 0.6 x Ww 0SE @ | 00004
wzs 00 GE+ " b+ mzi (0-AN) s-0L M 6 ZH 05 ‘A 0£Z ~ B3 g Ww oGy x WW OSE@ | 0009 | ssaidolg

WD - W %D ML (0-AN) S-0L M L 204 Ww GEe x WWGEZ @ | 000¥
W BOK FE Hir BLU%KE SHh-H HHE Y il NO
QUOLD WOHBTOg 9o edAtedaunwa BWHBHNT80D WLOOHITIOW auHaLrgadLol | O ummmmuwwﬁovﬁoaox aunHaxsdueH aoHLanoed o9g ladaneed uny ny
U80LD UMHBTOg nroa edALedauna ) BHHBROILIT| | deHaodLiaLe BHHEEMNKOUD mmoymmw__\%mq&n:\ﬁ elAdueH egonHAxedeod eleg ndineod uny vn
ouaLO Hatlog - mkmﬂw“ﬂw:s_m.r uroxenmeads LOOHIMOW eHeasgadL1o] | BUWEL - DAN QuHaX@dLEH OHLIEHUOH oLra ] ndoneed umy og
ede ap eueojo) 1ade einjesodwa ) 1unIXauoy BJEWNSUO0D aJ19)nd a)9j0ine N NO edwe BJeINsSew eaunisus) esep unisuswig dip od
dnjs 1uapop apoA einjesadwia | 109nMUd alifisua efusonod eliniez-OAN uodeu luaizeu 1fuiob esep alizuswig dip uH

18g3)S 1UPOA 9poA einjesadwa | »Rnipjud 120W eqelod BOIUIBZ-DAN 1sojedeu eueliuoiZUSWIP eza] alizuswiq dip

oadjpys Aupop Apon ejoida | Axlodg uoyud B)ALBIZ DAN anedeu gugezuawip JsoujowH Kawzoy dAL MS
2adnojs Jupop Apon ejoda | Mlodid uoylid Be)ALRZ DAN 1jadeu joeAOZBWOP JsoujowH fiswzoy dAL 29
Apom dnis Apom einjesadwa | ezokihzid foow 19qod emojajoljen edwe amouolweuz aidideu 1ez31) KrelwAm dAL 1d
dojzsozip 1OPIPSIOWOUZIA Jozoxepesd [GEWEIIETHEEEIN edwe-OAN Bosynzse) pow Ains PRSI sndi L NH
seAlkdisap ejnedwe| uspap jeuuei oysion0 nddwer-OAn ajuuelsnyopw ouled P2l 1ddAA L 14
asejadusyep Injesadwajusyep Jebuiuynjsuy PRy3 edwe-OAN Buiuuedsyiew ainQ BIA new dAL 3s
alAgsuuep Jnjesadwajuuep JabuljgoyiL Neyddopeyg adwe|-An Bujuuadsaapy POA len adA ON
a|l@spuep uaunjesadwalpue sebuluyns|iL Bruqiopieyg ased-OAN Buipuseds jauiwoN 16 Jauoisuawiq adA | Ma

enboe,p euuoj0) enboejop lusweiooe||y ©)IqIoSse Bzusjod OAN epedwe BINjele) Ip SuoIsus | 0sod uoisuswig odi|

eunjesadwa |

enfbe ap eunjo) ep SMH_,VMQEP_. S90X8U0D EpIAIOSQE BIOURIOd OAN epedwe epeJapIsuod wabejjop osod sagsuswIqQ odi| 1d
enBe ap euwnjo) op m_”ﬁmmmnc_m._. SOUOIXaU0D eouajod ap ownsuo) DAN esedwe] epeubise ugisua | osad sauoisuawiq odi| s3
WO|OMI3)BAN Jnnjesadwapsiepn uabupinjsuey aweudosuabowiap dwel-oAN Buluuedssbunsuoisuawig | yomas uabupawyy adA IN
nes,p suuojo) op P:umw.w_aEm.r S)USWIBPI0OdEY 99qu0sqe souessing 2AN adwe 2INSaW 8p UOISU ] splod suolsuswiq adA L ud
1yBiay peay xep ainjesadwsay Jayepn sSuoldBUU0Y uopdwnsuod Jamod dwe| AN abejjon pajey pTSIEETYY suoisuswiq adA a9
a|nesiassep\ Jnjesadwapassepn assn|yosuy aweuynesbunisia] adwe1-OAN BunuuedssbBunssawag 1YoIMaD) uabunssawqy dAL Eld]




9Ll

"1eq Z'0 Waxep ‘Jusjez gpon 1o|feis
1znod ¥ poAeN 9)1991d inpedpo wju wjujewixew s yerozonold jlenojejsuipo ‘wyjuajez wiuaunis [ oAojeyenn gugadzageN noud euesyoQ nse yokugad
{10Z0d | -leunwioy wWjujew.iou A JeAopIAYISN OAN fonsid Aupelpald fonsid nzeaw 11d wAwyd pasd yuesyn j1ozod -zagau nxyAjop joud euesydso 29
1eq z’0
wAoklezoesyazid alu
jeluemoAzn wa|ualusio pod gemoMIAZN jsluazpezin ‘yoAuzoauojs Jusiwoid jomo}a|oles)|n alUBMO ‘epom alueyshids eu
3oynusul 9eihzoazid wAmowop ‘emojsjolenn edwe| z 9emolejsulepz waluejeizp wiupal | -lusiwold auzoaidzagaiN AutodpQ 195920 yoAuzoaidzagaiu
jebemn 1Welnalws 8z zedm JeonziAm alN |  eoklezozsAzoo siuszpezin nzoiw aizes \\ -sodzaq pazid 9luoiyn jebemn | walodlusop pazid sluszoaidzaqez 1d
"8sSeIpONW
105INWIN jlusysiwwasbaw |essewoAu Jeq 2'Q ujaIeZS iseziebns
llejeuzsey e |9 BSSEAIQ 1193 NNABa [aNawazs Iseue} wnwixew 1o)9|Nzsoy 1193 | 19%9InZs9Y "|o)seziebnsdeu -OAN seAjozson ollejowadzIA "gpaA 1us||e 959}
jwalehbiy -Zey [ewlou B Wwau 19)9|Nzsdy Y QJI8pQIe-OAN 2V e ugjase Abeq UBJ}OAZOY B |8 IUAQ jwaaAbig -uobaw yazsauey|e sak|ozsan v NH
“e|j9aured
uleq z'Q ueejuluS
alyoonAey an7 jeuesnw usayel epayejsnisipyndise “eisexpied usuua "ejjojeauoBuune | jAjiees-OAN usuljjeseep Bljopanaysiol njefong
IWONH | -SNOJE}}OY USSI||eA.) BENIARY EES I -OAN eMkey eAepaind uo ayeT ejjeions eaejelong jolwonH "efoNssn}eysoy USISO Ud)sljjeleeA 14
uabujusiauesynIq “J1eq z'0 |1 Jebddn jU9)s0l} BJSI0}
wouabl se wos 3041} Jewixew 3o paw ueuu; usjeledde ‘Buiujesisjos iBulujens-oAN Biey jeiddoig
jbuluiep jeulodossjjeysny | sejsey| sjul Jed uabuluaLIO}-DAN PUBAUY elojuowaq PjaIp Jow seppAis jBuiulep | “sejap ebie) Ae Bulioaq Jow ppArS 3s
1eq z’o
usbuiusiauesyniq sa7 |ejaes ed A1 Jewisyew jo j1oresedde ‘Buiesisjos ibulens-AN Jnudsuuen Jow japkyseg “Iajop
igN | -Bulupjoysny Bijsuuiwie 11Sey 93] | Pal USIaSUSLIO-DAN g | JoJuoWwSp ‘1S0u) PO apjauIp Jow nAxsag igN | obie) Ae Buligiaq Jow asjapkyseg ON
"1eq z'0 ed
uabulusiauesbniq see ipleyesBuiupjoysny abijapuiile | A1 1o paw sapuaAue sloy jdlonysou) pan “Bulienspuljos iBulens-oAN Biey 1oRANsagspuBAYUR)S "B|op
isgo Jop paw sayeysuoq axl e BW USPaYUdasUaLIO;-OAN | 19lesedde sajuowyy apjauIp pow JAysag jateq | obiuey Je Buugiaq pow asjEpfsag Ma
josn,p "Jeq Z'0 Ip BwISSew au jolyodal iDAN enboe,p 1zznids
1uoiznyjs! 9| 8)eb6a jlonsawop | -oissaid eun uod QAN 210} | -edde,| auejjlejsulsip | "epnauIp 2Je|0s suoizelpel auoizelpe. eso|0olad | 16 01u09 ope10id “asojoolad ued
jouoizuany 1NYL I[EULIOU UOD Bljjews UON | -eindapaud |i aeuoizuny Je o]ob 1p oseo uj 0J)uod a19b68j0id jauoizuapy U09 0}-JEJUOD || 0JJUOD BUOIZSJ0Id 1
Jeq g'0 op
oegdezin ewixew oessaid Bwn wWoo joyjesede enbe ap sobuidses sp
ap sagdnuisul se ejo] QAN elngud oedeoyueo 0 Jejejsulsap "ejoalip Jejosoede | jesobuad QAN oedeipey enoid y "sos-obliad sejusuodwod
jogdualy joonswop oxi| oe Jejiop ogN op oyjesede o Jesadp | ‘epeab op osed w3 -Ipel euod Jabajoid joedualy WO 0JOBJUOD BJJU0D 0BS08}0Id 1d
1eq z’o
osn op ewixew ugisaid eun ‘es sesnpeoidjes
op sauoIooN.)sUl Se| eaT jeonsawop uod QAN Jopedylieidaid | "sepejey ap 0SBO US | |0S |9p BJoalIp Ugioe! ad QAN uoIoEIPEY op eganud v sesoubijad saped
juooualy! | einseq e| us odinba | ayoasap oN! odinba |9 a1adQ | odinba |o aje)suiseq e| e1juod aseldjoid juoroualy! | se| uod 0}OBUOD BIUOD UQIDD8)0Id s3
1eq z’o
Buiz UBA 3NJp S[ewIXxew usd jualajeisulap pwiayos
-limueesyinigab ap sea Jow jeeseddesBulieninzioon jeeledde Jyoluoz syeansyoal | jBuliens-oAN avlilieersD -aqueiemieds "usjep afiieersh
jdo Jo7 jusop |INAsIny ajew.ou 18y fiq JoIN -OAN 12y Yinige9 Jay 1sJoA fig uaba) uswiayosag jdo 30 | uea uaseiuee joy uabe) Buibljlonag IN
1eq z’o
ap ajewixew uoissaid aun i xnaiebuep nes,p suonosfoid sa|
10/dwa,p so1j0u | 8417 j saigbeusw | 2ane AN e uonedyuepaId 106 ap seo "JosuIp aJiejosiusw DAN JuswauuoAey | a1uod 9691014 sesnalebuep saoald
j uonuany $8.NpIOo S9| suep Jo|oAdal sed N op |lesedde, Jesinn | ue lesedde,| Jeaney -ouuoAel np Jebgjoid v j uouany op JOBJUOD 8] 8JJU0J UOI}O3]0Id ¥4
suononJisul “1eq 0 40 ‘(epeibnuao) ooz juon pajoajoid Joyem
Bunesado ay) peey jo)sem pjoyasnoy | ainssaid wnwixew e je yun | mo|aq sainjesadwa) by -elpes QAN snosabueq | Buiyse|ds ‘sjusuodwod snosabuep
juonuapy J189y3abo) Jo asodsip jou og | Buikjuep DAN ayy sjesedo | 1e Jun ayy srowey wioJ} J09}01d juonuany Buiyonoy Juanaid 0} uodBj0Id a9
Bunyisjuesyoneiqen "uaqreljaq Jeq g’ UoA ibunjyens 1Z21nyosab
aIp aIg uasa juaBiosjua 3OoNnIQ USEWIXEW WaUID juaual|ejsurep ‘uazjnyos Bunjyens -OAN dYdIYeeD | -1assemziuds “usjia | usydlyeseh
ibunjyoy [INWSNeH Wajewlou Jiw JYoIN Jw JesabIeIOA-DAN | 119D Sep ‘jsoid 19g | -UIBUSUUOS Japjallp JOA iBunjyoy UOA uaiyniag sep uabab z)nyog 3a

e\

XNEQ

eqego=

ve di




Ll

el BT B L g B “Lyzd (CHIW 20 HER R HOHTI Y
RS B W E S HE R R E ) PR LG | BT e CHEEACHI T iEE T CH IR WET Y NO
"deg z'0
WAWroNeW unHaLge
ndu q1esogqrouon
WMLOMK YoHAuaMdearadu joUHahALEN-DA
OIMHEE0EaLIOLIO OU 081910d.1oA jqLesoduiHowa “nohALr 9080HL080410d0N Je19dg x1aHBTo8
oiMNNAdLOHM a1nelnhod] | jwodooAn wuHmewor sogoLauondedLiauk dogndu 8oeodow | XIGHhSHLIOD BMELOUSTEOE Q0HOBUQ 10 e1uMEeg "MWBLOBh UWIGHOBLIO
jouHEeNnHg 0 91998 qregoduenLmLA oy 9080HLIog0)10d0Y| MnHaLLALOBH nd| oJowsdu 10 qremumeg JoUHENMHG 9 BUHO8OHOONMALIOD 10 elMmeg ny
‘deg z'0 WAWMONEeW 180MOUL jBHHEgoIHINOdUNE
ndu n1eaAg000.L0BE BHXOW niesA1Howar ‘BHHegoiHIWodune agolauoicpediauA Jendg xuHiTos e urHaMmuxeg
MALOHI B1nelnpy 1 VNNBHOWOAL-(bA BHHOMUKO | OHIIXQOaH nidLiondu OJOHhBHOD SHhOLEDQOH "MWBLIELST MINMHhOLIESQSH
jeleak | wwuaoLAgou €1 woeed aLyeuima sy oJoHHnadau Teuud) | nweeodow Tada| | osowsdu g nisHodoxQ jeseag € ALieLHoM louxeg vn
‘edeg z'0
10 SHEJBLIEH OHLIEWWONEW jeradA
9 oHea1oMhadu alyeduireloHmuat? "MhAll SRHALD jonHaRALr erfos
oloHedLaUA a1a1ehod] | MALMOQ MNOHUNEWOT BUHBEOHIMQO oHualndeatradu ee wodA oHeaeadwen eH oHeeuouoHLIadUT | ogolsuonaedLuA oHoBLO 9 oHeaOadUEH 10 BIWTEE ‘ULOBh
joUHEWMHG 0 OHIToeE aLMBLIdaaxen o -OAN BH aHeduLeOLLIONT 10 LOOHOBLO Ud] | 10 a1yeseeurad]] jouHEeWnHg MHOBLIO D 19001 Amado einmeg og
“1eq 2’0 op Bwixew
aunisaid o no asjoIABL N i Injesede joseojnouad do.)s enuod
azel no alizadwi jejejsuizap jaybuy ‘InjaJeos aje 9)9|0IAL)N Ijelpey a1}09j01d "aseojnouad Jojgjuau
i Jaleuaw |njounb uy 1jeouUNIE NN ap |njesede ljesadQ no sjapeouiad u| | sjoaup s|ezed ap liefejold 1juayy -odwoo juebuie |nzeo uy a1jo8)0.id oy
‘eleq g0
inganodn po exe)) Boujewisyew apoA
ez ajndn ayleygoid ipedjo op aysuoy aluagsiy | ifepain ayfeurers ‘eluagesz Boaaguns ielusgesz AN ousedo elueysid po ousgnsez “ewnsid
jeluzeq 1u9Ny UeIqo n eoeq eb ayfowaN oupoyjaid ez [epain-OAN ezesw nfegnis n -BouneJzi po niisez jeluzed enojalip yiusedo eupop po eyisez uH
joqesodn "1eq ¢ WoXey wilsiAfeu joneideu
©BZ B[IPOA_U 8)119Gald ypedpo Z 1jeaojap aws eaeideu a)feuowsp ‘o))Isez ez joluenas-oAN ouleraN apon 16z1q paid eysez "Aojop
jl0zod | 1wysfuipodsob z fednys a)izinez aN eujisip eupoypaid OAN leziwz O | - IWIUUOS JWIupaIIP pald j1ozod yiuseasu wosjnop paid ejisez 13
1eq z’o
aniznod eu woepy wAujewixew s ‘alualelz opoA [eonlesals
poneN Is alfeyaid jopedpo woujeu Jenoxzpenaid iJenolejsuipo ‘wjuaielz wAuauls | aAojelel)n sugadzagaN noud euesyoQ ‘nse yokugad
jl0zod -NWOY WOUJBWIOU A JBAOPIANIISN QAN fonsid Aupeipaid fonysiid azeiw ud wAweud paid yueiyd jJozod -zagau nyAjop noid euelyoo WS

N/

xmrcﬁ_

leqego=

ve di




BioPress
Pos.| 4000

15558
14543
15327
14555

14825
15326
15665

1
2
3
4

5 | 15561

6
7
8

9 | 57111
10 | 15535
11114193

118



BioPress

o
o
1]

.| 6000

10000

15564

15564

28812

28812

35751

35751

28042

28041

35814

35814

35815

35816

35750

35750

O N || WIN|[ =

15326

15326

©

15665

15665

54984

56112

15535

15535

13312

13312

BioPress 6000

BioPress 10000

119



OASE GmbH - www.oase-livingwater.com

Tecklenburger Strae 161 - 48477 Horstel - Postfach 20 69 - 48469 Horstel - Germany

n
m

14833/08F




 
 
    
   HistoryItem_V1
   SimpleBooklet
        
     Neues Dokument erstellen
     Reihenfolge: Drahtheftung
     Seitengröße: groß genug für 100 %-Skalierung
     Vorder- und Rückseite: normal
     Ausrichten: jede Seite auf ihrer Bogenhälfte zentrieren
      

        
     0
     CentrePages
     Inline
     10.0000
     20.0000
     0
     Corners
     0.3000
     None
     1
     0.0000
     1
     1
     0
     16
     Single
     2122
     309
    
     0
     Sufficient
            
       CurrentAVDoc
          

     1
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2 2.0c
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base





